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Es srheint niclil Uberfliißrg, der Sammlung eine kurze Übersicht 
des inhalles voranzuscliicken. die auswahl, die ttieilwei'se fruclit 
zweier in den jähren 1853 und 1855 nacli Frankreich unlernommeneii 
reisen, will nichl einen beslimmten zweig der provenzalischen lille- 
ralur verlrclen, sondern gibt, ohne unterschied der gallungen, 
entweder noch gnnz ungedruckles oder bisher nur fragmenlarisch 
bekannt gemachtes. Sie beginnt mit proben einer der wenigen volks- 
tümlichen liedergBllungen der proven^alischen poesie, der bailade. 
abgesehen davon daß diese kleinen flilchligen liedchen, die uns 
fast alle anonym Uberliererl sind, durch lieblichkeil und nnmut 
sich auszeichnen, werden sie auch dazu dienen, über die form 
dieser dichtungsart eine aufklärung zu geben, die aus dem wenigen 
bisher gedruckten nicht ersichtlich war. es ergibt sich als eigen- 
lUmlichkeil der bailade das nach art des spanischen esiribillo an 
die spitze gestellte thema, das refrainartig am schluße jeder sirophe 
meist mit denselben reimen wiedcrholi wird, die Übereinstimmung 
mit der ileliünischen bullala ist also vollkommen, doch möchte ich, 
weil -die gallung volkstümlich ist, von einer entlehnung nicht 
sprechen, die Leys d'amors, das geselzbuch der provenzalischen 
poetik, nennen das refrainartig vorausgestellle thema respos 
(1, 340J. daß sie der ballade nur drei Strophen zugestehen 
^bei uns hat 2,21 vier), ist willkürlich, das geleit, das der 
ballade nicht unentbehrlich ist, schließt sich wie gewöhnlich an 
den schlufi der letzten Strophe in der form an, ist also, weil 
dieser Schluß dem respos entspricht, ebenfalls letzterem gleicli. 

Die beiden auf die balladen folgenden slUcke enthalten spruch- 
poesie der Provenzalen, von der bisher nur wenig bekannt war. 
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dipio gatlung cntwicktill sich, wie bei den Deutschen, erst spüler. 
vnrhRiutttn itrar war sie als volkslUmliche gallitng, als Sprich- 
wort) ichon vor dpr enlwickelung der kunslpoesle, und die 
tahlnloh in der kunstlyrik der Provenzalen vorkommenden sprlch- 
wArlor (repropchier , provcrbi) beweisen, daß im volke deren 
oJno großu mengo uinliur Die in unserer Sammlung zum ersten 
male godruüklttn sprllcho von Itortraii Caibnnel und Guiraut del 
Olivlitr vinil in lyrischen siraphenformen abgefaßt, aber nicht wie 
bi*l den doul.ichrn spriichdichtern in einer durchgehenden, sondern 
In MianiiiitrMt'h wechselnden romien. Berlrun Carbonul, von beiden 
dvr bodmileDdoro, hat auch noch tieder gedichtet, der andere 
dichter lil uns nur dun^h srlno 'coblas espnrsas' bekannt, ßeriran 
gnhOrl dem ipHtlicrbst der prowninlischen dichtkunst an, auch 
■Ind leint* lyrllchon suchen wirklich UNbedenlend, wie er es 
aaltut 23, 11 IT. »nurkunnl und sich damit entschuldigt, daß, wenn 
or manchmal unsinnige« in seinen versen ausgesprochen, er darin 
nur den willen der )iehi> ({cthan, die ja selbst nicht nach sinn 
und verstand hHndIo; allein in seinen spriichen weht der mann- 
Höh« Kttlfil Pi'irtt Cardinals, den er tiuch an mehreren stellen 
naphjicHhmt und h^nultl hat. Die gegenstände, buT die er haupt- 
«Hchlli^h sein aujfe richtet, sind das verhalten der menschen gegen 
goll, die lust«r der weit, der verrall der liebe und der dicht- 
htinst. wlo vieles iül darunter, was noch ganz auf heutige vcr- 
hUltnlßii passlt in der dichtkunst tadelt er diejenigen, die den 
WPrih der pnesio in schwieriger form, namentlich im suchen 
»Dhwerer und seltener reime fcars rims 5,21. 17, 15^ linden, dies 
war schon von jeher in der provenzalischen poesie ein strittiger 
punet itewipsen, und die dichter entschieden sich in theorie und 
praxi» bald Dtr die eine, bald fUr die andere weise des dichiens. 
flulraul von Bonielh , der die dunkle manier bäufig genug hat, 
orkltlrt «Ich doch an mehreren stellen [vgl Diez, leben und 
wnrke $< lail gejt.'fl dieselbe. Bertran Carboneis tadel bezieht 
aivh Mp^fMI mit einen sonst unbekannten dichter, Bertran den 
lliiihnn, dt>r, wie e.« scheint, In tenzonen von so schwierigen 
wlumii au iillinten suchte, an einer andern stelle (10, 5) werden 
ditiJßHlueii itviadvil, die verse machen und doch nicht genug 
v^nlaud und koln lalonl haben ; Bertran rätfa den begabten dich- 
tem, mit ltdchen Itt keine tensonen sich einzuladen, in diese 



kRlegorie fälll in der that manche der uns »uiliewahrlen tenzonen, 
bei denen mun nicht begreiH, wie jenrnnd an so einTallig^en TiHgen 
^efullen finden konnte. Über die liebe und deren weson üiißerl 
sich Berlran unter anderm so (^18, 17): die liebe enislebt wie 
der honig aus bluten, liebe steigt durcli die äugen in Jus lierz, 
hölischü reden und dienst machen sie keimen und zeiligen sie.'' 
Ähnlich, aber nicht so schon, drückt sich Guiraul del Olivier 
26, 5 IT. aus. Bertran Carbonel liebt es, Sprichwörter einzu- 
ßechlen. so braucht er das bekannte: der krug geht so laJige 
zu waßer bis er bricht (5, 16), svelches Duch an einer andt-rn 
stelle (lexique roroan 3, 73'') fast wörilicb ebenso vorkommt, hi 
der noth erkennt man den freund, sagt er an einer andern stelle 
(t2, 3), und Guiraut del Olivier vh^nso 33, 23. noth kennt kein 
gebot (12,31); kein feuer ist so klein, daß nicht der rauch 
daraus aufsteigt (15,5); allzuviel ist ungesund (18,9); gegen 
den scheelen muß man scheel sein (19,30); us draps molas 
ves val raai per drap que per (isla (12, 26. 24, 25), wofür ich 
deutsch kein entsprechendes weiß. Auch bei Guiraut del Olivier 
finden wir dieselbe neigung, spricliwürler einzuOechlen , die ja 
in der spruchpoesie begründet liegt. 28, 29 proverbi: astruc ni 
nialflsiruc non cal .. mali levar, leider mit einer lücke im lexl, 
die indes der Vollständigkeit des Sprichwortes nicht cinlrag thut; 
denn ganz ebenso sagt Rainiou Vidul (176, 5): aslruc no cal 
mali levar, der glückliche braucht nicht zeitig aufzustehen, an 
einer andern stelle sagt Guiraut mil bcziehung auf Seneca (34, 21): 
mein und dein haben den zwisl in die weit gebrachL vom 
guten nachbarn heißt es (36,6): dessen hof ist gut bewahrt, 
der einen guten nachbarn hat. 36, 17 begegnet des sprichwuri: 
qui hen ser ben quer, wer einem guten herren dient, kommt 
gut fort, auch der folgende vers : quils fals cre espera colp de 
fer, wer dem falschen traut, den Irifll Schwertesstreich, enthült 
einen sprichwörtlichen ausdruck. über die crziehung der kinder 
heißt es 38, 9: sei que perdona sas viergas, per sert adzira sos 
efans, wer die ruihe spart, hat seine kinder nicht lieb; und in 
derselben Strophe 38, 18 heißt es: jove casliar e vielh pendre, 
zu deutsch etwa: dem jungen die ruIhe, dem allen den strick. 
H ein anderes Sprichwort begegnet 42, 10: tart pren qui non 
^^t cessa, wer nicht Jagt, der fangt nichts. In den worlen 44, I, 2 
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bODB res e mala ab son don laore liegt das qirichwort be^rifTen: 
unlreü schlagt ihren eigenen Herrn. 45,31: ab semblan de bon 
morsel se prenon li glot auzel ist nur ein anderes bild Tür das 
deutsche Gprichworl: mit speck fangt man mause, auch 46, I4 
kündigt sich als eine sprichwörtliche rederisart an. das Sprich- 
wort: „gleich und gleich geselll sich gern", spricht der dichter 
in den worten aus, 48,20,21: ades vol companhar Iota cauz' 
ab ES par. Es wäre wol interessant und nicht unwichtig, die 
zahlreichen Sprichwörter in den iiedern der Iroubadours zu sam- 
meln und mit verwandten aus andern sprachen zusammenzusl eilen, 
freilich wäre dabei volkslümliches und gelehrtes soviel als mög- 
lich zu sondern. 

Das gedieht über könig Roberts voi. Sicilien lod (s. 50—57) 
(f 6 Januar 1343^ hat auDer dem literarhistorischen interesse 
noch ein geschichtliches, dieses klagelied, wahrscheinlich von 
einem augenzeugen der letzten stunde des kitnigs verfaßt, wurde 
unmittelbar oder bald nach dem lode Roberts gedichtet, jeden- 
falls vor dem jähre 1345. es wird vielleicht nicht ohne interesse 
sein, nach dem gedichle einen kurzen bcricht von dem lode des 
känigs zu geben. Große wehklage erhub sich, als man von 
seinem nahen ende vernahm, er ließ die königin (^Sancha, des 
königs von Mejorca Jacob tochter) und seine getreuen an sein 
bett rufen und bat um Verzeihung fdr ulles unrecht, das er ihnen 
je gethan. Nun fragte er nach dem jungen könige, dem söhne 
des königs von Ungarn (Andreas, söhn Karl Roberts, königs 
von Ungarn^; weinend kiisste er ihn, und bat ihn, der kirche 
treu zu bleiben, die Provenze zu schützen und namentlich, daß 
die in seinem beer stehenden provenzalischen Soldaten gut gehalten 
würden. Er ließ seinen Vizekanzler kommen, fragte, ob alle 
Soldaten ihren sold empfangen hätten, und befahl, als der kanzler 
es verneinte, alles bis auf den pfennig zu berichtigen. Nun bat 
er, seinen grüß dem könige von Frankreich und dem von Aragon 
zu entbieten, er ließ seine nichten und neffen vorsieh kommen; 
gern hHlte er auch den Dauphin gesehen und sandte ihm, da er 
nicht zugegen , seinen abschiedsgruß. er ließ ihm sagen , er 
solle die Provenze und die Marseillesen schützen. Dann ließ er 
sich die lilie bringen, küsste sie und sprach ermahnende worle 
zu Andreas: er solle seiner väter eingedenk sein, zunächst köni^ 



Karls I (von Anjon) und Roberts Voter, Karls II, ond ihnen 
nacbeirern. dann setzte er ihm die kröne boU haupt und er- 
klärte den unislehonden, was ihn bewogen, Andreas to seinem 
nachfolger fu ernennen. (Roberts einziger söhn Karl war be- 
reits (328, also lange vor dem valer, gestorben, Andreas war 
der enkel Karl Marlelts, des üUeren bruders Roberts, und halle 
als solcher bei ermangeinng ntlherer verwandten gegründete an- 
sprüche auf den thron.} HierauT schwieg er. großer jammer 
erhob sich, manches kleid ward zerrißen und mancher eerrnune 
sein haar, herzzerschneidend war der abschied künig Roberts 
von seiner gemahlin. o wür' ich vor euch gestorben, rief 
wehklagend die königin. golt ruft mich ab, sprach Iruslend 
kdntg Robert, ich habe genug hienieden gelebt, ihm befehl' ich 
meine seele. wo! muß, fügt der dichter hinzu, die heilige 
Kirche seinen tod beweinen, denn er war der treue fahnenirfiger 
des fünften Clemens und würde auch dem sechslen treu gedienet 
haben, wiir' ihm längeres leben beschieden gewesen, als der 
graf von Evelli '} des königs tod vernahm, da neigte er sein 
hanpt nnd sprach: berr galt, du hast mich eines guten heirn 
beraubt, doch dein name sei gepriesen. Zum schliiß sendet der 
dichter sein klagelied, das sich durch einfachheit und unge- 
schmiicktlieit der darslellung empfiehlt, an alle die orte, die dem 
könig im leben Iheuer gewesen, zuerst über Nijza und durch 
die Provence bis in das reich könig Karls; nach Ayx besonders, 
denn diese Stadt liebte der kiinig vor allen, Jann nach Avinhon 
zum heiligen vater, zu den kardinalen und zum ganzen collegium, 
und betet zum heiligen Ludwig, dem Schutzpatron von Marselha 
ei möge Tür den könig fürbltte einlegen, auf daß er an die 
Stätte komme, wo freude ohne ende wohnL ich kann augen- 
blicklich nicht ermitteln, welcher Ludwig schulzpHtron von Marseille 
war. näher läge hier Karls II söhn und Rnberls bruder Ludwig, 
der 1297 starb und 1317 heilig gesprochen ward. 

Auch das folgende gedieht „der palast der Weisheit" (s. 57 — 63) 
knUpft sich an eine historische persönlichkeit an. es ist die 
poetische einleilung zu dem provenzalischen Lucidarius (a. pro- 

t) com d'EvclIi 56, 14. oder Ul de Velti lu lesen? «ber welcher graf 
in gemeint? vermullich gra( Karl von ValoJs, der lohwiegarvaler von 
Boberli bruder Fhilipp, 



vt>nz. teseb.,XX, nr 1), das wol aaf Veranlagung and Wunsch 
des strebsamen GubsIo II, grsfen von Foix (reg. 1315^1343), 
BUS lateinischen autoren zusammengelragen und übersetzt wurde. 
daß Gaaslo II, und nicht sein sehn Guaslo Phoebus, der 1347 
ein buch über die jagd in prosa und versen schrieb, lehrt 
schon dus alter der handschrifL auch passt auf Guaslo l[ 
die heziehung auf die grafen von Cutnenje (63, 14) am besten, 
da er Eleonore, tochler Bernhards V von Cumenje, zur ge- 
mahlin halle, der dichter erzählt uns, er habe eines lages 
in einem palaste sitzend einen jUngling kommen sehen, nach- 
denklich, ein buch in der band, dieses, so sprach der Jüng- 
ling, sei ihm u n verstön dl ich , doch müchle er wol nutzen daraus 
ziehen, wenn es in seine spräche übertragen würde, eine hehre 
frau, die im palaste wohnte , hörte den jUngling am thore klopTen 
und befahl dem dichter, zu öffnen, staunend tritt der Jüngling 
ein, von der hobelt der frau überwältigt, in deren Spiegel er 
alle lebenden wesen, die mischung und eigenschaft der elemente, 
kräuler, steine, metalle, das wesen des meers und des himmelt 
erblickt, sie sprach zu dem grafen: — denn dies war der ein- 
tretende Jüngling — ich will dir etwas zeigen, daß ambra noch 
der bienen fruchl dir nicht so lieblich dünken wird, sie breitet 
ihren mantel aus und der graf erblickt ihre töchter, dio einen 
die erde nicht einmal mit der sohle berührend, wie der adler 
tluge, alle von verschiedener tracht und ansehen. Den grafen, 
der alles Tür eine vision halt, überzeugt die frau von der Wirk- 
lichkeit dessen, was er erblickt. Er beschreibt uns nun dei 
pnlast, der von schönen quadern erbaut auf einem diamanlnen 
gründe ruht; sechs thUrme zieren jede seile, hitze und kälte, 
Sturm, Schnee und regen haben freien eingang, doch keines der 
elemente schadet, der fußboden besteht aus goldenen und silber 
im quadralen, die von karfunheln umgeben sind, von grünem 
Jaspis sind die feosler, von saphir die capitale und das gezweig 
der sSotea ron Ihopas. mit guter wehr versehen ist der gröste 
der Ibttrsu), drinnen bat Augustin seinen sitz. Dionysius (wol 
ExigiiDSJ besldgl den zweilen, Aristoteles hat die schlüßel zum 
URS quellen strömen, im vierten ist 
Völker za beherrschen weiß, den 
ftim sechsten herrscht Tullius (Cicero^. 



im siebenlen Iharme wird des melens hunat gelrieben, im schien 
von der bildung und compostlton des menschen (^physiologie), 
von den gliedern (anatomiej wird im iieimlen gehandelt. Hip- 
pocrates hat den zehnlen sich auserwahlt, er stellt die lafel nur 
und ladet zum eßen ein ([diäleük}, im folgenden Ihurme ist 
schlitz gegen alle leiden (heilkunde}. die aslronomie wohnt in 
dem zwölften Ihurme; von den bewegungen der zeit (rhronologie) 
wird in dem dreizehnten gesprochen , von den elemcntcn in dem 
zunächst folgenden, von der luft speziell in dem fünfzehnten 
Ihurme gehandelt, mit vögeln ist der sechszehnle thurm ge- 
schmückt, die art und weise der gcwäi^er wird in dem sieb- 
zehnten bestimmt und von den fischen gehandelt, die erde wird 
in dem nun folgenden thurme besprochen, der neunzelinle thurm 
belehrt uns Über die provinzen (geograpbie}, vom vvertlie der 
edelsteine und der melulle handelt der zwanzigste, von den 
pflanzen der nächste, von den wilden und zahmen Ihieren, so 
wie von den schlangsn, weiß der zweiundzwanzigsle thurm zu 
erzählen, die namen der färben, speisen und gelränke werden 
in dem dreiundzwanzigslen genannt, im letzten endlich wird die 
hunst des gesanges gelehrt, Wir erhalten hier mithin eine art 
encyclopädie der wißenschad. wie die einzelnen gegenstände 
behandelt sind, kann aus den in meinem lesebuche m'tgelheillen 
abschnilten entnommen werden, von denen der eine der diäletik, 
der zweite der länderbeschreibung, der drille der musiklebre 
entnommen ist. das buch ist die reichste quelle nicht nur für 
die provenzalische spräche, insofern es eine unliberselibare rülle 
von seltenen Wörtern enthält, sondern auch für die wißenschaR 
und den aberglauben des miltelalters, und verdiente als solches 
wdI eine nähere berücksieb ligung, eis ihm bisher zu tbeil ge- 
warden. ich tbeile hier noch gelegentlich eirren kleinen absctinilt 
fiber den magnet mtl. hl. 169. De magnela. Yzidori. Magnela 
es peyra en color ferrenca, que si Iroba en India cn la regio 
dels Trogoditas. de fcr es acliva en laut quo de Irops anels 
Ta una cadena et tropas agulhas fa estar penden una »pres l'aulra. 
aytertal atyra veyre fondut. Meza dejus vayshel d'argenl o de 
_coyre per so movement si mou ferr pauzal desobre, et en un 
I de ferr que s*enl(^ev3ava 



e de gentils fo fayta una emagina ' 

isles per si e l'ayre; lalmenl ta tenio aquelas peyras. 
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maniera de magnetas si atroba en Ethyopia , que fs fugir le ferr. 
et aicunas autres le lyro d'una parlida et d'aulra te fan fugir. 
el on mais es blavenca declinant a verdor, lant es may nobla. 
E entre marit et molher reforma patz , fa home gracios parlier, 
cura ydroprzia melsa ■ llopicia et arsura. Sa polvera esparsa en 
quatre angles de mayzo sobre carbo fa apparer aU qui so de- 
djns que caja, per que temo et fulo. et per so layros uzo d'ela. 
Meza dejus lo cep de femna dorment soplament la mou ad 
nbrassar son marit dormen, si es casla, mas autrament per 
gran espavent la fa cazer del lech. Et quar muda la ymaginacio, 
d'ela uzo trop en scicncias magicas. plateari. Cauda es el (hs. 
et es) sccca et Ires gras el habunda tanl en la mar Indtca, qua 
nsus claveladas de ferr atyra et las rump. sa polvera val s 
nafras, quar composta ab npostoticona meza desobre alyral ferr 
el en quanlilal de doss dragmas polverizada cl preza alt suc de 
fenolh, val contra ydropizia splenezia et allopicia, quar atyra 
flecma melancolia scgon Avicenna. albere. Ditz Arislolil que 
una maniera de magneta es alyranl carns humanas. et auzi dire 
ad ui) curos experimenlayre, que I'emperador havia una magneta, 
la quäl el vic soven, que no atyrava ferr, mas ferr alyrava-ela. 
Als anhang auf bl. 289 werden noch mittel gegen kopfschmenen 
milgetheilt , wenn der schmerz von hitze herrührt. 

Das in unserer Sammlung zunächst folgende Marienlied 
(s. 63—71) unterscheidet sich nicht wesentlich von den meisten 
andern liedern desselben inhalles. Zwar ist die form prächtig 
und kunstvoll, die bilder aber sind die allgemein üblichen, den- 
noch schien bei der geringen zahl provenzalischer Marienlieder 
dieser beitrag zum Mariencullus in Südfrankreich der aufnähme 
nicht unwerlh. die form ist dieselbe, in der Guillem Pigueira 
sein heftiges sirventes gegen Rom gedichtet hat. Der dann 
folgende 103. psalm (s. 71— 75), den ich mit dem mehrfach 
entstellten lateinischen texte, wie er sich in der hs. findet, init- 
theile, gibt eine probe von der Ubersetzuiigskunst in versen. die 
Übersetzung, die freilich von keiner geschickten band herrührt, 
gehört dem vierzehnten Jahrhundert an. 

Die darauf folgende arlabecca — wie sich das gedieht (75, 23. 
79, i3) selbst nennt — gibt eine Schilderung des jüngsten ge- 
richles, und bei dieser gelegenheit werden mehrere stände der 
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well ge^eiselt, namentlich die Juristen und mediziner. 'jenem, 
sagt der verfußer, werden seine cilale und seine glossen wenig 
helfen, so wenig als diesem seine pflusler und seine medizJn, 
weder die liarnschau noch die guten gewüize, keine lalwerge 
wird ihm frommen und kein apolheker mit seinen Sämereien.' die 
Schilderung des jUngslen gcrichles selbst schlii-ßt sich gcneu an 
die biblische erzählung und enthüll keine volkstümlichen vor- 
Blellungen eingemischt. 

Von Interesse für die Weihnachtsfeier in SildTrankreich ist 
der brief, den MatTre Ermengau, ein minoril in Beziers, an seine 
Schwester schreibt (s. 81— 85J. es gehl daraus hervor, daß es 
silte war, zu Weihnachten sich mit honigkuchen und melh zu 
beschenken, wer noch ein besonderes gesdienk machen wollte, 
fügte diesen gaben einen gehrntenen kflpaun bei. dies Weih- 
nachtsgeschenk, das der mdnch seiner Schwester, weil er sie 
nicht selbst besuchen kann, sendet, deutet er nun nach der da- 
mnls Üblichen weise allegorisch auf das leiden .lesu Christi <}, 
Sein heiliges hlut war der melh, den er uns bei einselzung des 
ebendmahles gegeben, so wie sein heiliger leib die honigkuchen. 
Sein leib ist aber auch der kapaun, der am kreuze uns zu liebe 
gebraten und mit der lanze durchstochen ward, die kuchen buk 
der heilige geisl im leibe der Jungfrau Maria, indem sich der 
Zucker seiner göttlichkeil mit dem teige unserer menschlichkeit 
vereinigte. Dort, im leibe der Jungfrau, bereitete der heilige 
geist auch den melh aus gewürzen und aus wein; das gewiirz 
ist die gullliche lugend, der wein das menschliche blul. auch 
hat der heilige geist das ei gesprengt, aus dem der heilige kapaun 
faervorgieng. des eies dotter war die heilige gollheil, des eies 
weißes unsere menschlichkeit, in die das gluj reiche dotier gesetzt 
ward, die schale wflr der leib der Jungfrau , das ei brütete 
der heilige geist aus, bis es seine hülle zerbrach, dieser kapaun 
ward von den Juden gerupft, indem sein haar ihm gerauft, seine 
kleider ihm geraubt wurden, in dieser allegorie, die für unser 
gerühl eher etwas widerliches und entweihendes hat, die aber 
filr die Charakteristik der zeit doch von Interesse ist, geht der 
brief weiter, am schluße fordert Malfre seine Schwester auf, den 

1) man vergleiche damil die deutsche predigt vom geisltirlien fflllnRcht*- 
luipfen im anzei^er. 
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hart nahen, in den er sich ganz einwickpln konnte, auch eine 
dazu pRSsende kleidung, um die dummen leute wahrscheinlich als 
^espensl oder leufel verkleidel zu erschrecken, er niuste wiAen, 
einen stock auf den filßen zu balancipren , endlich wie ein afTe 
auf dem seile von einem thtirme zum andern zu gehen. Hiermit 
wären die leiblichfii ferligkeiten und kUnste eines Jongleurs er- 
BchJlpri; der grästo Iheil der in den drei gedichlen cnlhallenen 
lehren und der für die lilteralurgbschiclite interessanteste beschäftigt 
sich mit den geistigen kennlnissen, die ein Jongleur besitzen mu£, 
ja das erste der drei gedtchle ausschließlich damit, es werden 
uns eine unzahl von epischen stofl'en genaniit, die jedem Jongleur 
bekannt sein sollen, theils wird ausführlicher auf den inlialt ein- 
gegangen, theils werden nur namen genannt, es würde hier zu weit 
fuhren, lillerarische nacbweisungen ither diese epischen stolTe zu 
geben, unter denen einige schwer zu enträtseln sein möchten, 
ich gebe daher im anhange nur ein alphabetisches Verzeichnis 
der namen, und hebe es für eine andere gelegenhcit auf die 
nachweisiing epischer dichtungen bei den Provenzalen aus den 
cilslen ihrer dichter mit hinzuziehung der epik anderer Völker 
zu geben, zwar sind schon ein paarmul solche zusammenslellungen 
gemacht worden, allein keine ist vollslündig und die vergleichen- 
den nachweise sind höchst unvollkommen. Fauriel , der noch 
am vollslündigsten ist, gibt die sielleu in einem vielfach ver- 
derbten texte, die hauptfrage bei einer derartigen Untersuchung 
wird sein, ob alle in den gedichlen aufgerührten slolTe wirklich 
in provenzalischer bearbeitung vorhanden waren, oder ob bei der 
immer größeren Verbreitung des nord französischen dialehles seit 
dem 13. Jahrhundert niclil viele stoITe bloß in französischem texte 
umliefen. 

Während für die kenntnis der poesie und des sängerlebe is 

»die eben besprochenen gedichte eine reiche fundgrube sind, ent- 
halten die beiden folgenden ensenhamens (s. 101 — 124} unter- 
iveisungen Tür einen anderen stand, das erste gedieht von 
Amanieu de Sescas, der auch eine Unterweisung Hlr ein fräulein 
gedichtet hat (^gedruckt in meinem provenzalischen lesebuche 
B. 140—148), gib! einem edelknappen Verhaltungsmaßregeln, zu- 
erst einige allgemeine, die sich auf conversation beziehen und 
worin er dcui knappen empriehlt, wenn er mit jemandem spreche, 



I 



I 



I 



nicht nnatirmerkSBiii nnd zerstreut zu sein; in beztig auf den 
Umgang müße er jeden verkehr mit übelberiicbligten menseben 
meiden, um nicht gleichfalls in Übeln ruf zu kommen, das 
inlWre muß stets nelt und sauber sein; nenn euch der rock 
von schlechtem luche isl, so muß er wenigstens einen guten 
gchnill haben, in ermangelung eines guten Kleides mu& zum 
mindeslen das Schuhwerk, der giirlel, die börse und das melier nelt 
und schön sein, auch der köpf sei gut bedeckt, besonders ist 
darauf zu achten , daß das kleid nicht ein loch oder einen rifi 
habe, schöne kleider tragen ist keine kunst, wol aber daß die 
kleider, die nicht schün sind, ein schönes aussehen haben, so 
muß ein mensch sein , der hofe besucht und herren- und frauen- 
diensl sich ergeben will, nun gehl er ausführlich auf die ver- 
hallungsraaßregeln ein , die bei einem liebesverhällnis zu befolgen 
sind, auch gegen die freunde und verwandten der geliebten 
muß der liebende stets gefallig und artig sein, daß sie in ihrer 
gegenwart gutes von ihm reden , denn das reden boren erzeugt 
schon liebe, ohne daß man sich sieht, wenn er sie sieht, soll 
er nicht verlegen sein, sondern ihr seine liebe gestehen, und 
wenn sie ihn erhört, darf niemand wißen, was liebes sie ihm 
gethan. denn wenn es jemand erfahrt, lumsl die freunde und 
verwandten, so würden sie einen haß auf ihn werfen, und mit 
der liebe auch bei andern damen wäre es für immer aus. wenn 
die geliebte eifersüchtig ist, so soll er ihr nicht widersprechen, 
sondern ihr beistimmen und sich damit entschuldigen, er habe 
nur getriaml. Die zweite wichtige frage neben der wähl einer 
geliebten ist die eines herrn. ein solcher isl der beste, der 
seinen nnd seiner diener guten ruf zu vergrößern sucht, der 
knappe muß, so lange er knappe ist, (es ist also von einem 
jungen mann aus edlem geschlechte die rede, der später rilter 
wird) , sich keinem dtensle entziehen und darf nicht stolz sein, 
am morgen beim aufstehen und abends beim schlBfengehen muß 
er dem herrn behilflich sein, nur wenn dieser mit einer frau 
zusammen schläft, darf er nicht zu ihm gehen, der knappe soll 
sich das vertrauen seines herrn zu gewinnen suchen, dann darf 
er ihn auch auf seine vergehen aufmerksam machen, wenn es 
nnn zum kriege gehl, in der nähe oder ferne, so soll der knappe 
ein leichtes rasches ross von etwa sieben jähren haben, dann 



[tirte er die sporen, die fesl sein und wol sitzen müßen, 

ler lege er die beinschicnen und die Übrige rüslung an, deren 

fielne theile aurgefUhrt werden, vor allen dingen ist das 

fcwert nicht zu vergeßen; lilanli sein muß der eisenhut. des 

läppen pflichl ist es, lielm und panser vor rost zu bewahren. 

Banchmal, wenn er müßig am feuer silzl, soll er seine rüslung 

in augenschein nehmen, ob da irgend eine spsnge oder ein nagel 

fehlt, der linappe muß, wenn es heißt: zu den wafTen, trachten 

der erste im saltel zu sein; dann, so schließt der dichter seine 

Unterweisung, werdet ihr ruhtn und ehre gewinnen. 

In unmittelbarem zusammenbange mit diesem gedichle und 
wol eine nachahmung desselben ist die darauf folgende Unter- 
weisung des rillers Lunel von Honteg (Moncog? vgl. 131, 15) 
vom jähre 1326, der, wie es scheint, im besitze der bs. la 
Vall 14 war, die dies und das vuibergehende gedieht einzig 
cnihitit. er hat wobi eigcnhiindig seine nachahmung Amanieus 
in einen leeren räum der handschriri eingelragen. die stelle 
li5, 36 ff. 'ich hörte sagen, ihr besitzt von Amanieu, der sich 
den golt der liebe nannte, die Unterweisung des frauleins und 
des knappen', kann doch wol nicht anders als auf den besitz einer 
handschrift gedeutet werden, die diese gedicble enthielt, die 
ttinleitung des gedichtes, die bitte des gar^on und die er- 
widerung des ritlers daraut ist vollkommen wie in dem gedicbte 
Amanieus wir baben unter dem garpon nicht einen rilterlicben 
edelknappen zu veisteben, sondern einen diener geringen Standes. 
erste sorge ist die wähl eines hcrrn, bei dem er bleiben 
(Oone, denn leider hört man von den dienern sagen, es sei 
kht möglich, einen zu finden, der länger als acht läge sich 
rauchbar zeige, die rüslung des dieners muß immer sauber und 
pelt sein, besonders hüle er sich vor niüßiggang; er soll früh 
lufstehen und sehen, was sein pferd macht, um, wenn es nichts 
I freßen hat, ihm neues futter zu geben, wenn es nun anfangt, 
wenig warm zu werden, so soll er das pferd aufzäumen 
zur tränke führen , darnach ihm die fuße wol abtrocknen, 
wenn er es wieder in den stall geführt, soll er ihm das gebiß 
nehmen und ihm ein bund heu in die krippe zum freßen legen, 
trenn das pferd etwa größere arbeit hat, so bekommt es zweimal 
u trinken und zu freßen. des abends soll der knecbt noL-hmnIs 
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nach dem pferde sehen , ihm eine gute streu bereiten und genug 
heu und gerste zu freßen geben, die ziigel darf es während 
der nacht nicht behalten, denn das ist ihm ungesund, so ist die 
behandlung des pferdes während des winters, im sommer be- 
kommt es etwas öfter zu trinken, im übrigen ist die behand- 
lung dieselbe, abgesehen von diesem eigentlichen berufsgoschäfle 
sind die pflichten eines gar^on noch folgende, vor allem muß 
er stolz vermeiden^ gegen das gesinde freundlich sein und keinen 
zank erregen, auch prahlerei geziemt ihm nicht, ebensowenig 
geschwätzigkeit.. zu meiden hat er schenken und weintrinken, 
frauen und Würfelspiel, er soll sich mit keinem frauenzimmer 
einlaßen, besonders wenn sie in demselben hause dient, vor 
allem muß er sich hüten , seine äugen auf das weib seines herrn 
zu richten, des dieners pflicht ist es ferner,, den tisch zum eßen 
herzurichten, an die tafel darf er sich nicht setzen, bis er 
seinen herrn vollkommen bedient hat. bei tische soll er nicht 
mit den andern viel rath pflegen und kein mürrisches gesiebt 
machen, ein anderes ihm zukommendes amt ist die betten zu 
besorgen , sie müßen sauber und leicht gemacht sein. Alles was 
man ihm aufträgt , muß er ohne murren und Widerrede thun und 
nicht etwa, wenn er wohin geschickt wird, sich damit entschuldi- 
gen, er werde sich nicht zurecht finden können, wenn der herr ihm^ 
geld anvertraut, muß er ihm ehrlich rechenschaft geben, wenn die 
rechnung ihm abverlangt wird, wenn er sieht, daß der herr 
ausreiten will, so ist es seine pflicht, nachzusehen, ob am hüte 
oder dem rosse etwas fehlt, er reite seinem herrn zur seite und 
suöhe, wenn dieser traurig ist, ihn durch gespräch aufzuheitern, 
häufige Veränderung der herrschafl ist nicht gut. geschieht aber 
ein Wechsel so darf der diener nachher nicht böses von seinem 
ehemaligen herrn reden, mit denen, die seinem herrn übel 
wollen, soll er sich nicht einlaßen, er soll vielmehr trachten, 
zwischen beiden parteien Versöhnung zu stiften, wenn es etwas 
neues zu berichten gibt, soll er es fröhlich hinterbringen und 
niemals mit einer unglückverkündenden miene daherkommen, 
„wenn du das thust, schließt das gedieht, so wirst du das geld 
bekommen, das jedem guten gargon gegeben wird.^ nachdem 
der dichter seine ermahnung beendet, geht er mit dem diener 
in sein schloß , wo sie zusammen speisen. Das folgende sirventes 



desselben dichters, ebenfalls vom jabre 1326, ist insofern von 
ioteresse, als es ein zeugnis für den noch im 14 and selbst im 
15 jabrhimdert (zu Friedrichs III zeilen} g;eheglen gedanken ist, 
das heilige lanil durch einen kreuzzug zu befreien. 

Die zwei kurzen lieder Guülems von Bcrguedan Qs. 126 — 127) 
sind ein kleiner nachlrag zu Kellers ausgäbe dieses dichlcrs und 
durch ihren inhelt von cullurhistoriscliem inleresse. Die hierauf 
folgende ablbetlung (s. 127 — 144} bilden meist lyrische ge- 
dicble, voran ein liebesbrief Raiinons von Miraval. die lenzone 
(s. 134 — 136}, die über den vorzug von ja und nein handelt, 
mag als probe miltelaltcrlicher dialektik gellen, wie überhaupt 
diese dichlungsart spitzßndigkdl und Scharfsinn zur schau trägt. 

Die erzahlung ßaimon Vidals Qs. 144 — 192}, die gröslen- 
Iheils über den verfall der dichlkunsl handelt und in die der 
dichter episodisch eine kleine novelle (s. 152,27 — 157,6) 
eingeschaltet, ist, so wichtig auch für die geschichte der pro- 
venzalischen poesie, doch von zu wenig allgemeinem inleresse, 
um ein näheres eingehen auf den iniiall wünschenswert zu 
machen, sie gibt uns, so zu sagen, die äußere grschichle der 
provenzalischen dichlkunsl, zumal ihrer förderung von selten der 
großen und des adels. es wird eine bedeutende anzahi von gtinnern 
der Iroubadours namhaft gemacht, unter denen die berühmtesten 
fürsten jener zeit, zumal Heinrich U von England mit seinen 
drei söhnen Heinrich, Richard und Gollfried, ferner König Alfons II 
voo Aragonien, kaiser Friedrich I und viele andere, die namen 
sind in dem hinten beigefügten regisler alle aufgeführt. Für die 
Eeil, in der Raimon Vidal dichtete, geht aus diesem gedichte 
hervor, daß er vom anfange des 13. Jahrhunderts bis nach der 
mitte lebte und schrieb, er sagt selbst, daß er von Friedrich I, 
Heinrich II und seinen söhnen nur durch hiirensagen wiße, mit- 
hin, da Richard I von England 1199 starb, fdlU Raimon Vidal 
keinesfalls mehr in das zwötfle Jahrhundert. 

Das folgende sliick unserer Sammlung fs. 192 — 215}, das 
die handschrift Seneca belilelt, wiewol es nach dem gedichte 
selbst (215, 16} eher „der weise" heißen müste (also eine 
Übersetzung des über sapientis von Salomn, den der dichter 
unter den von ihm benutzten quellen (^214,28} nennt, enthält 
lebensweisheit in kurzen Sprüchen, gewt^hnlich zu zivei auf ein- 
b* 



ander rir-imenden zeilen. neben Salomo werden eis benulzle qaelli 
SenecB und Calo (214,27) genannl. es reihi sich also diei 
sprui-hsainmliing nn die durch alle sprachen des mitlelalters gehend^] 
Sammlungen an, in denen das miltelalter seine lebensweisheit niederH 
legle. wir dürfen voraussetzen, dflß viele der hierin enthaltenen 
sprUche im munde des Volkes lebten und vom dichter zu seini 
samnilung benutzt wurden, es wäre wol interessant, i 
vergleichung dieses provenzalischen Seneca mit dem deutsch« 
Freidank und den sprUchen des Cato einzugehen. 'Wie von 
der sonne der strahl ausgeht, so beginnt unser gedieht, so ent- 
springt die Weisheit von golt und beherrscht die weit, ohne sie 
hat goll nichts vollbracht, mit ihrer hüfe schür er die vior 
elemente, die planelen und die winde u. s. w. 

Das leben der heiligen Enimia (s, 215 — 270), das bisher nur' 
bruchstückweise gedruckt war, Iheile ich vollsländig nach der ein- 
ligen handschrin mit. es ist eine beerbeilung nach dem lateinischen, 
die ein gewisser meisler Bertren von Marseille auf antrieb des 
priors des kloslers (wahrscheinlich der heiligen Enimia) zum nulj; 
und frommen derer, die des lateins nicht kundig, unternommen, 
es mag wegen des etwaigen historischen interesses der legende, 
die mit dem fränkischen könrgshause im zusammenhange steht, 
freilich jedoch mehr locale bedeutung fUr die sUdfranZäsischen, 
doch zu der zeit, in der die legende spielt, von deutscheo 
Stämmen bewohnten gegenden hat, nicht überflüßig erscheinen» 
einen gedrängten prosaeusziig zu geben. Clodoveus, könig der 
Franken, der söhn Dagoberts und enkel Clodwigs, des Franken- 
königs, der zuerst die laufe genommen, war wie seine vätef. 
ein frommer christlicher herrscher. seine gemahlin hieß Astorg^ 
sie halten zwei kinder, einen söhn und eine tochter; dep 
Bohn hieß nach dem großvaler Dagobert, die tochter Enimii. 
diese war von ausgeietihneter Schönheit, so daß von nah atii 
fern Sie edlen des reiches kamen, sie zu sehen, sie aber war 
nicht stolz auf ihre Schönheit, sondern diente in iiu-em herzen 
gott allein, ihre grusle lust war , den armen zu speisen und i« 
tränken und den dürftigen zu kleiden, sie selbst verschmäht« 
purpur und zindel und gieng in schlechtem gewande einher. Ata 
sie nun groß geworden, wurde sie von vielen herren des lande« 
zum weihe begehrt, ihrer eitern wähl fiel endlich auf eini 



reichen hochgeehrten und schönen riller. als t'ie der lochter 
ihren enlschlul^ millheilten, <>rwiderle diese , sie begehre keinen 
andern bräuligem, als Jesum Chrislum. allein darauf hjirle ihr 
valer nicht, sondern er ließ noch denselben lag den palasl zur 
hochzeit festlich schmücken. Im gebet brachte Enimia die nacht 
hin, goll miige sie vor der lust der erde bewahren, und golt 
erhHrte ihre bitle, er nahm ihr ihre Schönheit und behagete sie 
mit dem aussalze, große wehklage erhub sich, als man am 
andern tage die Veränderung der Jungfrau sah. der könig lief 
ttller ante kirnst aufbieten , doch vergebens. Nach längerer 
zeit erschien gottes enge! der jungfray und verkündete ihr, sie 
werde durch eine quelle in Gevaitden, namens Bnria, ihre krank- 
heit verlieren, die frohe botschaft brachte Enimia am andern 
morgen ihren eitern und ihrem btuder Dagobert, ein rtattliches 
giifolge wird ausgerüstet, um sie zu begleiten. Nach vielen 
lagereiseu kamen sie nach Gevaudan, überall erkundigle sich 
Enimia nach der quelle, während sie einmal an der straße fragt, 
kommt eine frau hinzu und forscht, was die Jungfrau suche, die 
ihr von hohem stände zu sein dünke. £nimia bedenkt zuerst, 
oh sie ihr die hotschalt mittheilen solle, allein in dem vertrauen, 
daß gott ihr diese Trau gesandt, sagt sie, sie suche die quelle 
Burla. die frau sann eine weile nach und erwiderte, sie kenne 
keine quelle dieses namens, doch sei in der nähe ein heilsamer 
vborn, zu dem von fern und nah die kranken zur genesung wall- 
KfahWeten. Enimia, noch zweifelhaft, ob dies die ihr bezeichnete 
quelle sei, gebietet ihren gefäbrien, dort lager aufzuschlagen 
und zu übernachten. In der rracbt geht Enimia still hinaus und 
wirft sich zur erde nieder, golt um gewisheit zu bitten, als 
4ie hierauf sieb zur ruhe begibt, erscheint ihr der engel mit der 
rjiunde, das sei nicht die verheißene quelle, denn es zieme nicht, 
wind sie in einer quelle bado, die menschenhände gemacht hätten. 
LprQblich brach am andern morgen Enimia auf. doch an der 
I vlilte der erscheinung ward später eine kirche ihr zu ehren 
lebsut. Nach langer reise kamen sie endlich in ein tiefes wildes 
das der fluß Tarn bildete, wahrend sie durch felsen und 
tebiisch sich ins Ihal durcharbeiteten (denn damals war dort 
reder siraße noch steig} hörten sie hirten schreien, die nach 
terlaufeneti kiilien suchten, und vernahmen, wie einer einem 
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nvief: hast du sie vielleicht gesehen? worauf dieser 
riderte: ich gtambe, sie sind lur quelle Burla gelaufen, nm zu 
timkea. Als Eainia den namen hörte , sprach sie : nun laßt uns 
cflea, dafi wir die Urten erreichen, vor dem anblick der ritter 
enlffieken die Urten, aUein jene rufen ihnen zo, so bleiben, 
iuwischea war aoch Eniosia nachgekommen und versprach dem 
groAea lohn, der ihr die quelle Burla leige. sie wird dahin 
gefkhrl wir erhalten bei dieser gelegenheit eine ansfuhrlicbe 

localbesdireibung der quelle und der nächsten am- 

sich voraussetzen lißt, der bearbeiter der 

anmittdbarer nihe der quelle, wol in dem dort 

', gewohnt In brünstigem dankgebete warf 

erde, mft hilfe einer dienerin, die bei ihr ge- 

nnd wisdit sie äch dreimal in der qoelle. 

m ist rein md schön wie xnvor* der verfaßer 

bei dMaer gdegenheit voa mehreren wandera, daß der 

feb sich ibcr ihr geqwbeB mmi sie von oben be^ölt, und 

mU fo sie gesd^ffen habe, was lieidea 
Fröhlich machen sie ach am auf den heim- 
wcf , aleia kanm aind sie eine stredce weit geritten, ab das 
IM wiedeAchrt wMiktgt erbebt sich aater den g^hrten. 
venBagt nnd badert mft gott am andern amgen kdim 
fndle xnrick. dort wo die Jungfrau ädi sett^ 
leid wmi (m desdenbet) ob fltfer krankhdl, ^-ard ein hinscb^ 
r***^ <« d« ■»« Dcnhas erhielt wiederum badel me ^ 
der fneOe nnd wird heil allein kaum haben sie anf dem rtek^ 
wege das hmm Dohas passiert, aU die krankheil sich wii^-u/ 

ei««lt da ieng fc jnngfian an, w bedenken, es «Achtel 
gottowaie«-, daß« immer beidervieöe WiebT; I!? 

«rte, wo jfc Äom «weiten male von dem tlb^ emtaftndel r v 
ward nd wo ihr dies bedenken (pessar) kam Wiü '^^^^^ 
hinser, nameM Brmede nnd Pessada, gebaut fiiiJiri^ ^''^ 
dnttenmaie xar qndle nnd aach diesmal aeigt dieseil *^ 

kraft, daruf bendl sie Are baroae und frauen to^^'^ ^^Öimde 
ihren entadüiiß ndt, da bleiben lu wollen, st<^l)| . ^*^^ anen 
jedem frei, nach bdidien bei Sur su Weihen oder^ ^^eic4 
reich znr&dLsnkefaren. nur wenige wihitoi das lei>i^^^^ ''^ak- 
wunder gottes dmt a veAtodmt Enimin b^i^^^ö^' ^ *« 



möncbskloster m derselben steUe erbaut unter den mönchen 
war ein besonders frommer, namens Johannes, diesem erschien 
goUes engel im träume und entdeckte ihm , wo der heiligen 
Enimia gebeine ruhten, der mönch hielt das ganze für ein tmg- 
bfld des teufeis, da er, wie alle andern, fest überzeugt war, 
die reliquien seien in S. Denis, allein auf mehrfach wiederholte 
erscheinung des engeis, der ihn seines Schweigens halber zürnend 
anredet , entdeckt Johannes dem convente die vision. unter hin- 
zuziehung des bischofs von Memde wird das bezeichnete grab 
geöffnet, und ein köstlicher daraus hervorströmender duft, der 
kranke aller art heilt, bestätigt die Wahrheit der vision. Es 
geht aus der ganzen darstellungsweise hervor, dafi die legende 
in dem mönchskloster gedichtet und wesentlich eine tendenz da- 
mit verbunden ist, nämhch zu zeigen, dafi die reliquien der 
heiligen nicht nach S. Denis gebracht worden seien, zu diesem 
zwecke scheint die erzählung von den beiden Enimien erfunden 
zu sein, sowie der befehl der sterbenden heiligen, ihr grab unter 
das der begleiterin zu setzen, gleichfalls aus diesem gründe hin- 
zugefügt ist. 

Die legende von der kindheit Jesu (s. 270 — 305) ist aus 
lateinischen, deutschen und französischen bearbeitungen hinläng- 
lich bekannt, die darstellung des provenzalischen bearbeiters 
zeichnet sich in poetischer hinsieht keineswegs aus; um so 
wichtiger ist das gedieht in bezug auf die spräche, schon durch 
die vielfache mischung mit nordfranzösischen dementen, die 
einzelnen geschichten sind die allgemein bekannten von der Ver- 
fertigung der Vögel aus lehm, vom spazieren auf den sonnen^ 
strahlen u. s. w. manche darunter indess in eigentümlicher 
darstellung und sonst nicht vorkommend. 

Zum Schluß habe ich einige prosastücke beigefügt, .unter 
denen als beitrag zur mittelalterlichen rätseldichtung der s. 306-^ 
310 gedruckte „episcopus^ hervorzuheben sein möchte; so- 
wie das folgende stück (s. 310—314) die Offenbarung , die 
gptt dem heiligen Paulus und Michael von den quälen der 
höUe gab* uns die pbantasie der mittelalterlichen Völker iik 
diesem puncto besonders reich und erfinderisch zeigt Faariel 
hat auf die bedeutung dieses Stückes in seiner histoire de lai 
poösie proven^ale (1, 260—262) hingewiesen, die darstellung; 
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erinnert stellenweise an Dante; das ganze durchdringt ein geist 
der erhabenheit, der sonst selten bei den Provenzalen zu 
finden ist. zu dem darauf folgenden stücke 'die heilkraft 
des heiAen waßers^ ^s. 314— 315) bemerke ich nur, daß ein 
ganz ähnliches werk sieh in der königlichen bibliothek zu Madrid 
befindet ^vgl. Pertz, archiv 8, 771), A, 115. perg. aus dem 
13 — 14 Jahrhundert Aquestes son les virtutes de la ygna (lies 
de raygua) ardent: primierament de conservament de cabeyls 
que non tomen blancs, also in catalanischer spräche. 

Ober die behandlung der texte habe ich nur weniges hin- 
suzunigen. soviel als möglich wollte ich treue abdrücke lie- 
fern, in denen auch die Orthographie der einzelnen benutzten 
handschriften beibehalten wurde, abweichungen sind in den les- 
arten angegeben, ergänzungen, die notwendig schienen, sind 
durch runde klammern bezeichnet, worte, die in der handschrift 
stehen, aber überflüßig sind, durch eckige klammem einge- 
•chloAen. die anmerkungen, kritischer art, sollen nur die schwie- 
rigeren stellen besprechen, deren behandlung bei den lesarten zu 
wdt geführt hätte. 

Nflrnberg den 17 noyember 185G.. 

Karl Bartach. 



» •• • 



BALADAS UND DANSAS -• l- 

VON UNGENANNTEN. 
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20 



m'etz tan cara, 
gen cors car. 



drecha cara, 
ni tenh car. 



1. 

Na Ses Merce, e per que 
Pos mal mi ve del vostre 

Pero si a vos plazia,' 
Assatz m^acses Qa} destreg, 
Dona, de coi nom part mia, 
Que nous ai tort ni neleg, 
Ans puesc adreg estar dreg, 
C'autra non veg nin enveg 

E si d'amor m'avenia 
Dousor, dousa dön', aital, 
Vostre gen cors (be} m'auria 
Humil, franc, fin e lejal; 

Mas pauc von qual, donx per cal razo guara, 
Bei Proensal, que nom sal un esgarl 

Del quar tener fauc folia, 
Dona, don nom jauzi anc, 
Quar en vos truep tal fadia, 
Don son (li) mei cabeill blanc; 
E pueis mi plane, li tnei flanc 
Car ab cor franc tan m'afranc 

Itueil no faun re a sei que 
El cor non ve, Na Berengueira, 



2. 



dolon m'ara, 
en amar. 
vostra cara 
car. 



Si nom secor dona gaja, 
Mortz sui per jase, 

1. Par. 7698. 227b. 3. sa v. 7. e. dreiti. 

22. Bere-gooira? 2. Par. 7698. 228*. 



21. Dueti? 



BABTSOH. 
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Quem fai Innguir e inaltraire, 

S*amors pro noni te. 

Com sufrir(ki )a dolor e la pcna 

De fin' amor^ quem destreuh em malmeiia 

5 E m*a lasj^t 'jRrb cadena 

Lo coj^ -diti^ el seil, 
• • • 

Qu& Iq! on si vol mi mens 
,.Amr)s^ que ma cm te. 
'•/;•* Mas si Tauzes dins en mon cor retraire 
10 '. A la bela de cui soi fis amaire 

Si com iel soi mercejaire 

Ho clamar merce ! 

A teuer m'er autra via, 

Pos amar pro nom te. 
15 Hueimais, dona, es sazos qu^ieu retraja 

Vostra valor qu'es plazens, [e] <!ueint* e gaja, 

Lai on mon fin cor s*apaja, 

Lo jorn queus ve[i]. 

Non ai poder que mal aja, 
20 Ouan de vos mi sove. 

3. 

Lo lin cor qu*ieus ai 

M'ausi, dona gaja, 

Si de vos non ai 

Joi ni re quem plaja. 
25 M'amia, bei cors, 

Bianca flor de lire, 

Avinen e pros 

Don' ap lo ben dire, 

Qu'ieu am mais de vos. 
30 Dona, lo dezire 

Que d'aulra no fai 

iVi tot so quem plaja. 
Alias! que farai? 

E voletz m'ausire? 
35 C'ab un dous esgar 

2. si s'amors? 3. Par. 7698. 228b. 26. li. 
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M'avetz dat consire, 

E faitz gran pecat, 

Quar tan greu martire 

Mi faitz esperar, 
> Sius tenetz tan cara. 

Baladeta, vai, 

Tost de cors ten via, 

E saluda mi 

Ha douset' amia. 
10 £ si bon cor m% 

Prec quez ilh m'o dia; 

E si non lo ai*a, 

Prec que merce m'aja. 
Si de vos non ai 
15 Herce, prec queus vensa, 

Quar antra nom plai 

Ni tan nom agensa; 

Quar ieu sai per ver 

Qu'es la plus veraja. 
30 Noi gardetz ricor, 

Mas Tamor quem lia, 

E quem detz un bai 

Enans que m'en vaja. 

4. 

La gaja semblansa 
25 De Na Saisa m'agensa, 

Quar gajamen m'enansa 

Sa gaja cabtenensa. 

E qui Na Salsa vol vezer, 

A Montaigon destueilla; 
30 Pero non si pot destoler 

Hom que vezer la vueilla. 

C'ab un esgart lansa 

Qu'es gardatz de faillensa, 

A pauc nom a semblansa 
15 Na Tibortz de Proensa. 

5. gaja? 6. vai baladeU. 11. q. iel. 12. non In. 4. Par. 7698. 229«. 

1* 



Bern plai quant aug matin e ser 

L'auzelet per la brueilla, 

E vei per las brancas parer 

La flor entre la fueilla, 
5 Lai on nii plai dansa 

EI dous temps que comensa 

Em dona alegransa, 

Car Na L'Amad' agensa. 

Comtessa Beatritz, per ver 
10 Vostre fin pretz cabdaeilla, 

Sobre totas sabetz valer, 

E nous pensetz quem tueilla 

De dir vostr' onransa, 

Frug d'onrada semensa, 
15 E ges non ai duptansa 

C'autra lauzors me vensa. 

5. 

Novel' amor que tant m'agreia 

Me fai lo cor de joi chantier, 

Per que la moia penseia 
20 Me fai mon chan renovelier. 

Longua demoreia 

Li ai doneia 

M'amor, ge no Ten quier ostier 

Ja non falseia 
35 M'ami* ameia, 

Si de bon cor me vo! amier. 

Dous dieus, metetz li en coratge 

Qu'elam retenha per ami, 

Mas ela es de si gran parage 
30 Ou*ela mi metra en obli[t], 

Cortez' e sage, 

Cler lo \izatge 

Ni anc de mos hueils plus bela non vi: 

Yos m'aves mes al cor le rage, 
35 Si de moi non aves mersi. 

5. Par. 7698. 299«. 24. falsoia. 25. mamia moia. 



Also SO COBLAS TRIADAS ESPARSAS D'EN BERTRAN 

CARBONEL DE MARCELHA. 

1. 

S'ieu die lo ben et hom nol me ve faire, 
Negus per so a mal far no s'en prenha; 
Que yeu o fas enaisi col jogaire 
Que assatz mielhs que non Joga n'ensenha. 
5 S'iis fols ditz be nol deu hom mens prezar, 

Quel profieg es d'aquel quel sap gardar; 
Ja sia so que al fol pro non tenha, 
Bon es d'aazir, ab c'om lo ben retenha. 

2. 

Bes e[s] mals, cascus pareis: 
10 Ja tan rescost nos fara. 

Cascus per contrari creis; 

Lo bes fa el mal desfa: 

C'aizina ni nuetz escura 

Noi val, c'unan ven qu*er dura, 
15 Es! ven tart, la[s] Jens laigua 

Ditz: tant vai lo dorcx a l'aigua, 

Tro que Tansa lay reroa: 

Per qu'es fols sei que mal fa. 

3. 

Alcun nessi entendedor, 
20 Cais yeu soi dels autres pus prims, 

An fag coblas en tan cars rims 

C*om noy troba respondedor; 

Don alcus fort se glorifia. 

Mas sapchatz c'aiso es folia, 
25 Quel jonheyres segon valor 

Deu voler a son jonhedor 

Las armas semblans que el ha: 

Atressi sei que coblas fa 

Par. 1r Vall. 14. 11 le. 1. me uol. 
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(fue dKsu n. dretz iii Mi i Mlah : 

F«r que faii oail qni m» aer e um lioBB 
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B: iilciir vol ht man' mmr 

I>e k sieitttt d'nqiiflit moiL 
10 Truf €- paut i: Is C» «iter: 

Trut»: qu«r duy cootran «m. 

6. ci» iiDiL per trD|:' m cofoiL 

B; cului. per paui pvsamai. 

F«r c'uiL öeu «1 flur« drehaaieii 
n l&tfirf; buii »en ai» kaup r a n i ep 

£ qu>« Mrti t'iir pcse &Df fütz eb^ iaiK 

AI uüef» qut: puL «stic» es iok t iatL. 

12. 

A iia^ piKM; i#«i cumufiMr sertamen 
OiM? k ws^le» ^ vüias « auQvais: 
2(» Car r (im oifilif utt öm* aik^raoieB, 

CuM^itt iam p<:T dfsyieif ool e cak. 
£ U(| aqu^li que Hdiw oüi/}a§ Urr. 
iHHi Siil tMfVl «1 Cidien de aal är 
AtsifiMidf an «li, ^'ksa lar tk& driwrini 

£ itirMt Vir, ^ dMucx e» l^eii folk 
(^v'iUi liianaiMi fM^ k aAe&or res foe 

13- 



Non es prezaiz un boto. 
Ca un rrc vil d' avol faisso 
Yey donar molher complida 
E vey c'om non ha gandida 
5 Per sen, per genh, per vertut, 

Pus c'om a l'aver perdut. 

14. 

Us honi pot ben en tal cas vertat dire, 

Qu'el en perdre son cors e sa ricor 

Falh, si ditz ver, non ves dieu son senhor, 

10 Car dieus*non vol que hom deya menlir, 

El segles oc, ans que mort sostenir 
Ni perdrel sieu, que dieus es piatos ; 
E rar peccat delis confessios, 
Die que mais val mentir per aver loc 

15 C'aital verlatz, per c'om perdes ganre. 

15. 

Qui adonar no se vol a proeza, 
Cant pot far, sobregrans foldatz es; 
Per que nulh hom non deu aver pereza 
De far son pro e s'onor totas ves. 
20 Car qui no fai can far poiria 

Non fara cant far volria; 
Per c'om se deu esforsar, qui caber 
Vol el segle, d'onor e pretz aver. 

16. 

D'omes trobi que son de vil natura 
2b Que son parlier, fol et otracujat 

E non gardon senhat ni dessenhat 
Ni segon drech ni razon ni mezura. 
Die per so c'om los deu comportar, 
Que d'autramen nulh non s'en pot onrar, 
30 Quel fols on pus vos blasmara, 

Adoncas pus vos lauzara. 

15. lies gran joc. 
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B 81 tenetz sos fols ditz a pezansa, 
Us autres fols en pren per cen venjans«; 
Per quel savi non dea al fol contendre, 
Car 81 onran si pot aysi defendre. 

17. 

5 D'omes trobi de gros entendemen 

Que fan coblas aitals can lur perte[n], 
Vu8 ab fals motz, Tautres vay en fenhen 
Ou*el fay coblas naturalmen e be; 
Per que aquel c'a engenh e sciensa 

10 Non deu voler ni moor' ab eis tenso: 

Car a cobla que non porta razo, 
Nüihs bom non pot far respos de valensa. 

18. 

La premieyra de Iotas las vertulz 
Es c'om aja en son parlar mezura, 

15 Per que totz homs deurf aver gran cum 

De gent parlar, cant se sent somogutz; 
C*uey non es homs ab pejor malautia, 
Cant de maldir la lenga no castia; 
Car per mal dir pren dan e desonor 

20 E ven a faytz, per qu'en pert sa baylia. 

19. 

Per fol tenc qui longua via 

Ama pus que breu tener: 

Aquesta semblan folia 

Fa qui fiich aquel saber 
25 C*adutz los autres que son; 

Que yeu vey en aquest mon 

Sen e saber e mezura 

E tota bon' aventura 

Qui pot pro aver deniers, 
30 E vey c'om non es estiers 

Si fort petit oc volgutz. 

Per que fai sen qui ampara 



So don pot esser cregutz, 

Qae cascun jorn vezem ara 

C'us ricx vilas sera mielhs aculhilz 

C'us hoin gentils pus qu'er empaaritz. 

20. 

5 Totz trops es inals, e qui lo trop noa peza, 

Non er cabals; per c'om deu totas ves 
Esser lials mezura en tot meza: 
So non es als inas mermar so que es 
Trop e creysser y tota via 

lo So (qu'es pauc, per) qu'en fa Tolia, 

Qui may despen que non ha de poder. 

Car mans n'ay vistz en vey d'aut bas cazer. 

21. 

Anc per nulh teinps, et aiso es serteza, 
De IOC manes ad home ben non pres ; 

15 E qui inays val mais y fa de simpleza, 

Car anc nulh temps non veno nin venra bes. 
E qui vol seguir sela via 
On negun be non trobaria, 
Mager foldatz segon lo mieu parer 

20 Non es, per c'om s'en deu (P^O f^*** lener. 

22. 

Le savis dis c'om non deu per semblau 
llonie juljar, si proat no Ta be, 
Quel fals adutz semblan de oe ab se. 
Per tal qu& hom nos gart de son engan. 
25 Aisi renha el mon truandaria, 

Quels sabens fug per cobrir sa bauzia, 

Et ab los pecx le truans se rescon 

Ab bei semblan, pueys los ras e los ton. 

23. 
Nulhs hom tan be non conoys son amic 

4. wol empaobreziti. 6. per que deu? 23. ab se de be. 
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Co fay aquel qoe a sofracha gran, 
El proverbis vai nos o referman 
Qne diu c*al8 hops conoys hom tela via 
Son bon amic, per qa'ieo d'ainic vdria 
5 C'ames de cor enaisi per semblansa 

En pauretai, co fay en aoodansa. 

24. 

Cascon jom truep pus deiaventoros 
Lo segle fab on yeo pns vaoc enan, 
Que f& amor anray prestat ongan 
10 De mos deniers, et aco Yolantos, 

A dos homes: e cant los vanc qaeren, 
L*BS me respon eneqaitozamen, 
L'aotres me fbch, enaisi ai camjat 
De grau valor ab bels ditz amistat[z]. 

25. 

15 Tal porl* espaz^a} e blo[n]qaier 

Oa*es grans e bds e de boo talh, 
Que als obs no val Im denier. 
Ans fiig qoi ab armas assalh; 
Oii*ieu say d*aitals e de petitz, 

20 Laitz de fayso, pros ei arditz. 

Per qa'es fol qui los toI jotjar 
Per lor semblan ni mesprexar; 
Car p^ lo petit pros se ditz 
Aqnest semblans qa*es vers e fis. 

25 Cant es als obs sa ralor vista. 

Ben Tal mais per drap qne per lisla. 

26. 

Motz homes trobi de mal plach, 
Majormens c*o son per paureza; 
Als panres non estan fort lach 
90 Ves aqnels qoe an gran riqueza. 

Car dreilz däz qne necessitatz 
23. lies dit. 
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Non a ley et es veritatz.' 
Apres ditz dreg que cor d'atendre 
Deu hom per fach comtar [per fach] e prendre; 
Per c*oms paures deu atrobar perdo 
5 Et alongui, cant falh promessio. 

27. 

Hostes, ab gaug ay volgut veramens 
Tostems vieure et ab gaug vueih estar 
Tan cant vieurai, car gaug mi fai amar 
Tal on es gaug e beutatz e jovens. 
10 E pus ab gaug [mi] soy de moii loc partitz, 

Per dieu vos prec c'ab gaug si' aculhitz, 
C*ostal ses gaug no mi play ni gandida; 
Doncx dem nos gaug, car ses gaug non es vida. 

28. 

Bontatz d'amic e de senhor 
15 Non deu aver esgardamen, 

Cant hom li fai paure prezen, 

Mas el cor del prezentador; 

Per que s'ieu ai fach lo semblan, 

Yeu prec la vostra valor gran, 
20 Senher, que so c'ay dich veyalz, 

Que razos o vol e bontatz, 

Que devon dar al prezen complimen, 

Cant sei quel fay lo fay de bon talen. 

29. 

Huey non es homs tant pros ni tant prezatz 
25 Ni tan cortes ni ab tan de bo sen 

Que non falha o en ditz o en faitz 

E non yesca del dreg cami soen. 

C'atressi truep c'om vay per pauc falhen 

Co fai per trop, per que a ma semblansa 
30 Deu perdonar senhers que am' engansa 

Segon razo al forfach peneden 

26. so; Vies fata 
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El absohrer lo sien coadcnpnamen. 

30. 

Qm »OB perve el diu perpetml 
Si qie rann« lay dob pvesca venir^ 
Jm cut er morti noB hy poira gindir 
5 Ooe BOB vaia ins el foc yfenial. 

El aqoesl biobs es bob res^ taa vay Heu, 
CoBtral regne celeslial de dieo» 
Ob trobaraB beB li boB YeraaieB 
El mal tot mal ses fi dBrablameB. 

3K 

10 Atressi ve homs paures en aulexa. 

Com lo ricx chay daut es bas motas velz; 
Mas car o niet la morla en egaleza, 
Com no porta mas lo beB que faitx es. 
Den toU bonis be far, si podia, 

15 El ricx pus, c*atressi polria 

VeBtr d*attt bus col gran mar pot cazer^ 
CaBt Bol soste so quel deu soslener. 

32- 

n*omes say ques van rebuaan, 

Que son avutz bon e cortes; 
30 E s*aBC los lauxiei nulba vetx, 

Ar los puesc ben anar blasman. 

Car qui fay mal e layssa be^ 

Non deu aver lauzor per re> 

El be que fes * pus que laissati» 
25 Car bes pren fin, cant mal es comensaU. 

33. 

Dieus non laissa mal a punir> 
Paraula es vertadeira; 
Per que totz homs deu fugir 
De [lotz] mals obrar la carreira. 

tl. aO. so, lies res, 

f 
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Car mals non en descendeira 

Et 

Ni semblansa 

Que hom di o for lo mon 
Quel fuecx nos fay tan preon 
Que lo fums non an fortz, per que 
Deu hom laissar mal e far be. 

34. 

D*omes vey ricx et abastatz, 

Que non cur' an de lor aver, 

Has de gardar e de tener, -^ 

Tant es grans la lur cobeitatz -^ 

Et auran de paures parens, 

(E)bos e dreitz et avinens, 

E non lur volran ajudar: 

Per qu'ieu dis qu'ilh fan lag estar. 

Et atressi notz [trop] gardars mantas ves, 

Co ajuda cant locx ni sazos es. 

35. 

Qui a riqueza e non val 

A sei qu'en deuria valer 

]Vlay li play lo nom retener 

De malvays que d'ome cabal; 

Que la gens c*o sap lo desama 

E Ten blasma el mel en fama. 

E qui si dona enemicx 

Per aiso, fols es e mendicx. 

Per qu'es bos sens c'om valha per gardar, 

C*om nol puesca repenre ni blasmar. 

36.' 

Bon es qui sap per natura parlar, 
Mas nos vezem enjansa cassal dreg; 

2. för den rest der zeile ist räum gelasven; wahrscheinlich waren in 
iv Urschrift die worte unverständlich, in solchen fällen lässt der Schreiber 
iscfrer hs. immer räum. 



ir 



16 



P<r quifu pres Buiy, e rtzos o def^ 
\>»e M^oa Ttts nos dejan coformar. 
Catitsssä trm^p qa'es ml ditz le Ters dÜz 
B «MM de locx« c(MB m laecx es bea dita; 
f«r 9«e y«« teac tot booie per gaaas» 
Oaa rrfrea so qaels siAmvs aa ea as. 

37, 
I^^miK irnhi qof a^ Ymr ^«st pariar 

£. pmxrni! »iirriTBBkfgi paffufir. 

Mtf nnht^im:: »f^ iai Sfata- c»f«R« 

O JiT ftoi mr qsTük ^ iai per paarcEa. 

3^ for y-fln dir« ja» f& ib dai«a UaeuL 

X I n^fnar r lur. 1 prsc -ms» 

Jknr w HC xj 1*- iar «nt irr 
Ja luaar piL vt irm «apum. 
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Si non a profiech o be. 

40. 

Homs cant es per forfait pres 

E sap c'aver deu greu pena, 

Del cors die que no falh ges^ 

Si trebalh e. dol en mena. 

Mas sei qu^es pres en batalha 

ses colpa, fai gran falha, 

S'a dieu[s] sos dans non grazis,. 

£ si non Joga e ris. 

Car no vieu nulhs homs jauzens 

Et aquel vieu qu'es jauzens. 

Per que hom pres, cant n*espera issir, 

Deu joi aver el dan a dieu grazir. 

41. 

Bertran lo Ros, yeu t'auch cobia retraire 
En tant cars rims que huey non es persona, 
Ou*en lo semblan respost te pogues faire; 
Per que tos cors a saber no s*adona. 
No fai valor sei qui nus vol sobrar, 
Cant es armatz, ni deu nulhs comensar 
Segon razo obra c*a fi no venha; 
Per qu*ieu ti prec hueimay ton cors s'en tenha. 

42. 

Huey non es homs tant savis ni tant pros 
Que no falha o en ditz o en faitz ; 
Pero qui falh el falhimen li platz, 
Razos no vol li sia faitz perdos: 
Mas sei que falh e conois son falhir 
E s'en penet, dreitz no Ten deu punir. 
E qui no fai lo on cove perdo 
Falh atressi, car el no siec razo[n]. 
Per que totz homs deu far perdonamen 
Als penedens et als sieus majormen. 

23. so; I. fatz. 26. falh o. 

IT80R. 2 
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43. 

Berlran lo Ros, tu ycst homs entendens, 
Mas repenres en ioiz locx es folors. 
E si sabes, tu non yest pas doctor^s}, 
Car in*as repres non pas amigalmens. 
5 Car s' ieu parlan ab nn de gran valensa 

Die un fals mot, tu fas mays de falhensa, 
Sim reprenes qu'ieu non fas per un dos, 
Car non gardas luoc ni temps ni sazos. 

44. 

Totz trops es mals, enaissi sertamens 
10 truep Iigen eis libres dels auetors, 

E d* antra part que Tamors es blasmors, 
Pos hom conois que la vertat n*es mens. 
Per que totz homs deu melre s'enlendensa, 
Can vol lauzar, c'om non y truep falhensa ; 
15 Qne Sil vertatz noy es, no es razos 

denh grazir pros dona ni hom pros. 

45. 

Als demandans respondi qu'es amors 
Ni CO si fay entre los fis amans : 
Tot aisis fay fin' amors de sas flors, 

20 Col mels s'en fai, c'aiso es sos semblans. 

Beutatz non es pas a totz d'agradatje, 
Mas cant el cors vol als buelhs cossentir. 
Amors dissen per los huelhs el coralje, 
Pueis cortes ditz et onrar e servir 

25 La fan granar et a son temps venir. 

46. 

Dieus fe Adam el Eva carnalmens 
Ses tot peccar Fus ab Tautr* ajustar, 
E totz aquels, qu'en fes dieu deviar, 
Dieus volc fos faitz carnals ajustamens. 

20. aiso (so!). 
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E pus Adams fon de totz la razitz, 
Senes razitz nulbs albres er floritz; 
Per c'amans fis et amairitz complida, 
Cani s' ajuston, (cre) que non fan falhida. 

47. 

5 D*omes truep fori enamoratz 

De fermas drudeyras ses fe, 

E soi sert que cascos si cre, 

Car ben ama, qae si* amatz. 

Mas sapchas qu'el y cre folia 
10 E la fai, qu'iea troep ses baiizia, 

Que cascuna, can ven a la perfi, 

Vol ab caval, palafre e rossi. 

48. 

De fermas drudeiras y a, 
Sabens, paaras et acorsadas, 

15 Oue se fenhon enamoradas, 

Per mais galiar sa e la, 
E qoe mielhs puescan tondr' e raire 
Lo sol, per qu'iea lor vuelh retraire, 
Que si aicuna mi cossen, 

20 Qu'iea y jassa per mon argen, 

Qu'iea non lay tom, car mescaps e baazia 
Dea hom fugir en cal qoe part que sia. 

49. 

De trachoretz sai vey qoe iur trichars 

Tema fiobr' eis e par mi dreg* jutjars, 
25 Car cascus sa molher tricha, 

Qo'elas los vazan trichan. 

Per qae cant veira(n) l'engan, 

Er tort si n'an dissazec 

Nin baton las lurs molhers; 
30 C'aLs guers deu homesser guers. 

28. Terdorben. 
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Non reverte vas sa natura. 

57. 

Major fais non pot sostener 

Homs dreituriers en aqoest mon 

Oue paguar so quo deu per ver; 
5 Per qae li ric home quo son 

Oue volan yieur' onest e mon 

Non deurion anar fugen 

D'aculbir lur paare paren; 

Car veramen bon sanc no men. 
10 E car a dieu qui li ajuda platz 

E deutes es, deu li esser pagatz. 

58. 

Nulhs hom non deu trop en la mort pensar 
Ni trop marrir, cant mort li vai lolen 
Son bon amic, qu'ien trobi veramen 
15 Qne si o fa loncx lemps non pot darar, 

On'en trop pensar pert lo gaug de sa via, 
E trop marrirs vai lo meten en via 
D'abreujamen de jorns e de sos ans; 
Per qu*ieu de gaug mi soi fag sos compans. 

59. 

20 Savis homs en res tant no falb 

Com can cre lauzengeira gen, 

Qu'ieu ai vist e vey dar Irebalh 

Ses colpa soven(d)eyramen. 

Per que totz homs que savis sia 
25 Deu saber la vertat enans 

De tot fach, e pus la sabria, 

Deu punir et esser jutjans. 

60. 

Sei que die qu'ieu fas foldat. 
Car de nuetz vauc trop soven. 

8. paurc pauren. 
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A mi no par en vei1at[z], 

Quo aja natural sen. 

Car lai on forsa d*amor 

Yen, noy a contrastador 

Non fassa sas volunlatz; 

E car selars may II platz 

Que res, en tot mon afaire 

Vauc de nuetz co fis amaire, 

E vauc fugen lai on (ieu) vey la lutz 

E las gachas tro quem soi escondutz. 

61. 

S*ieu ai falhit per razo natural, 
Nulhs no ni*en deu repenre ni scamir, 
Qu'ieu ai rimat de fin cor ses mentir 
Et en amors nulh no pot metre saL 
Doncx s'ieu ai dich en alcun chantar mieu 
Alcun nosen, fach ay lo voler sieu, 
Car fin' amors non obra segon sen 
En nulha ren tan com segon talen. 

62. 

Nulhs hom non port' amistat, 

Si son amic non repren 

En sicret can ditz foldat 

li vey far falhimen. 

C'aiso es deutes d'amor 

Que hom deu segon valor 

Paguar, e cant es pagatz, 

Sil repres per sas foldalz 

No se vol del mal estraire, 

Non deu hom aver que faire. 

Gar qui repren sei on non es vertutz, 

Mi par qu*es folh et per toi es tengutz. 

63. 

Tota dona que aja cor d'amar 
El play de far amic secretamen, 
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Mai deo voler que Tamic per un sen 
La en pregue que si lan fay preguar. 
Car nulha res es non secreta sia 
Co sapcha^n} tres, per que dona deuria 
5 Voler Tamic, que la pregua enans 

Per los sieus precx que per aulres, inil tans. 

64. 

Mais parla hom tostemps d'un mal, 
Cant hom lo fai, que de cen bes; 
Et 00 roais la persona val, 
10 Adoncx enbrug may totas res. 

Per que deyon li gran el ric 
Ben paguar, que per eis o die, 
Ou'ieu en sai un que fora mieihs assatz 
Oue ben pagues que car n*es fori blasiiialz. 

65. 

15 Cobia ses so es enaisi 

Col molis que aigua non a, 

Per que fai mal qui cobla fa, 

Si son non li don' atressi; 

Com non a gaug pa^ del moli, 
)o Mas per la moutura qu'en tra. 

66. 

Tal vai armatz et a cors bei e gran 
Qu'es vils e flaex e volpilh setz la pel, 
E tals es paucx que desmen son semblan, 
Can ven als obs, ab un petit cosselh. 
35 Per luy se dis que us draps motas vetz 

Yal mai per drap que per list*; aisi es: 
Cus pauc^x*) destrui be un pauc el cofon 
E Taussi be o li fug o s'escon. 

67. 

Qui vol paradis guazanhar 
30 Fass' aiso qu'ieu vueih retraire : 



25 

Pueis nol cal clerguada faire 
Ni en estreg orde intrar. 
Coffes se et es ben devers, 
Et non fass* ad antre dia 
5 So c'a lui non vol fach sia: 

Pns non qnier le devis poders. 

68. 

En aiso truep qu'es bona pauretatz, 

Car mostra sert qui ama coralmens. 

C*aitant cant yeu puesc senrir suy amatz 
10 E car non puesc, cascus mi vai fugen. 

Per quem par fols segon mon essien 

Qui ses aver quier amicx ni oundansa. 

Aja lo pres que Rollan pres en Fransa; 

Corlezia, beutat, saber e sen, 
15 Pus Tavers falb, non es prezatz nien. 

69. 

D'omes y a e say aun inajormens, 
Que si pariatz tantost venran de cors 
E repenra e cujas que honors 
Li sia grans, mas lo es grans nosens. 
20 Car sei que ha de parlar enlendensa 

Non deu falhir, car may fai de falhensa 
Hom entendens, ran falh, c'us que n'er blos, 
E majormens reprendens per un dos. 

70. 

Homs de be segon beutat 
25 Non deu penr' ab fol conlen, 

Ooe yeu vos die en vertat 

Que per dever eyssamen 

Li fol devon far folor 

E dir, col valen valor. 
30 Per quem par pus fol assatz 

Ooel fol que repren sos faitz 

7. nep f. truep. 9. paec. 



26 

Ni SOS diu a mon vejaire, 

One mal fazen soo afaire. 

Fois bssa be, so es de dieo Terliili, 

(Tool den lauzar, pus folhs es coaogula. 



Also SO COBLAS TRIADAS ESPARSAS D'EN G. DEL 

OUVIER D'ARLB. 

1. 

5 Tant no puesc legir ni pessar 

Oo'ieo abraep qoe als sr amors 
Mas an franc Tolers qn'en bren cors 
Fan li huelh al cor prezentar. 
Oue can 11 hnelh vezon caoz' agradan, 

10 Sempre al cor o prezenio denan; 

E s'al cor play ni a los haeihs agensa, 
D*aqael acort nais amors e comensa. 
Car d'aqoi 'nan le cor pens' e cossira 
Com puesc* aver la cauza que dezira. 

15 E si li huelh nil cor noy an plazensa, 

Ja fin' amors noy venra a naisensa. 

2. 

Fals' amor no si pot dir 

Per dreg c'amors la nomnes, 

C'amors antra res non es 
20 Mas can benvolen dezir. 

Per que no(n) y cap falseza 

Pus qu*en bontat cap maleza, 

Si tot s'an trobador dich 

Fals' amor en lur escrich, 
25 Mas dir pot hom: fals semblan trichador 

M'a fag mi dons sotz semblansa d'amor. 

3. 
Tota dona c'amors vensa 

Par. la Vall. 14. 112^. 5. puccs. 
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Tan que amic vol aver, 

Trie lo tal per [son] dever 

Qne pueys non aja pendensa. 

Oue mielhs er c'un paue s'en tric 

Oue si pueis per autrel gic; 

Oue s'anc falhic en son camje yol far, 

Pus falh Sil YoI pueys per autre camjar. 

4. 

Donas, per cosselh vos die 

Que si far voletz amic 

Lo fassatz tal, o vos laissatz d'amar, 

Que per autre nol yulbätz pueis laissar. 

5. 

Donas, crezetz mon prezic 
E nom tenguatz per mendic, 
C'ap un esgar rizen, sil yoletz far, 
Lo pus arditz nous poira contrastar. 

6. 

Maus se fenhon enamorat 
Es tenon per verai amic 
Oue vas amor son fals e Iric, 
Vas tantas partz an semenat 
Lur volontat, qu'issit son de la via, 
Don aisis pert fin* amors es desvia: 
Car fis amicx sol unan deu amar 
En dreg d'amor e dona un ses par. 

7. 

So nos retrais Marcabrus: 
De bon pair* eys bon efan 
E crois del croi per semblan, 
Segon qu*el nos o costrus. 
Car sert es que crialura 
Ressembia a sa natura; 

narc c brns, wie immer jo linferer hs. 
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Per que deo don* esgardar, 
S'amiar vol, cal den amar; 
Quelw engenra folia 
El savi sen tota via: 
5 Per que non cre natura si desvi, 

Si per noirir non muda son cami. 
Car noirimens bos o avols apren, 
Per qu'en son maus fol o savi eyssamen. 

8. 

Homs qoe se rent de sa molher gilos 
10 Si que lan bat soven e lan trebaUia, 

A la dona darai, ab que s*en valha, 
Cosseih don vensera totas sazos : 
Don s'atressi del marit g^Iozia 
Per semblansa, mas per ver non o sia, 
15 Et aja li aicuna don* en cara 

Recastenan cruelmen et amara. 
Et encar may, que foras e dins lieg 
Encontra luy teng' autr' om en despieg. 
C'afsis poira de sospiecha gltar 
20 E son amic cubertamens amar. 

9. 

Pros dona enamorada, 

Pus a elegut amic, 

Amar lo deu ses destric, 

Can tot n*es mal rasonada, 
25 Ab que cruzelmen s'esdigua, 

Mostran brau semblan de for 

E que Tarn d'efra son cor 

Si qu'a luocx li mostr' amigua. 

Car enaisi pot de cascuna part 
30 Retener grat pros dona ses regarl. 

10. 
AIcus homes sai entre nos, 

28. viell. aniigaa car*; enaissi? 
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Sieas vezon en plass' ajustatz 
Ab d*autres ni tenetz solatz, 
C'aqoieus yenran e diran vos: 
leu sai que lur voletz comtar. 
E poeis can coiutat o aures, 
nh vos diran que d*autr' afar 
Se cujavan que parlases. 
E per sobras de parlaria 
Altais lioms si desittent tot dia. 

11. 

Oui ama cortezia, 
Cortezia deu far 
E son amic onrar 
Totas vetz on que sia. 
E s'a nulhs n'au[s] mal dir, 
Ou*eI noy sia prezens, 
Noy deu esser cossens, 
Ans y deu contradir, 
amicx nom par sia. 

12. 

D'omes vey c'an a totz jorns mens, 
On pus s'esforsan d*afanar, 
E vey n'alegoratz estar 
D'autres ses totz aPanamens. 
Aiso me par de gran fereza, 
Com Ab esfors cay* en panreza : 
E d'aiso Ta mi don(s} major 
Com ses esfors viv' ab honor; 
Per c*omes que son d*aital fhig, 
Pot hom al proverbi comtar 
Oue ditz c'astmc ni malastruc 
Non cal * mati levar. 

13. 

Qui s'azaota d'enuetz faire 
Ni Joga trop demanes, 



90 

Non rs »vis m oorles 
Ni platois wi nea wtjjurt 



B •Md^lt raait de falen 
«s de fd 
E foi pns vwy 
Adei creii pos Wä 



14. 

Om Mqi {rardir fcch e dich de 
Ooe BMI park, s lie bo «p li cq; 
ttelliar diYe bob pei ever ak ae, 
10 Car al aavi reiceHfere al diicret. 

E qai dis a tal qae aaapat sia, 
Pd cxiHtrari al M 
E qai ▼al bwt U qae 
Jes ea toti fidti mea mp 




15. 

15 Jdcx e pBtarii 

£ irlntoaeyar 

Fan paare tenHO- 

Oin aiar lor paria. 

Bttias qae caadua 
M* Be onn: cd pariar« 

CA jovf« ^ieUtf fm : 

Per qu'es jrnoMi loba 

On aar aital ^ia. 

C^ae laas aiak üx fau 

s iN ^ cver |<anre ^utäcx 

4 aiftas fSBü iasst luaNKV 
Ak ^naa, als BH)iaa&. ats mminv^ 
^mltm AB totz kos destriOE 
jbe kili c de onaaeihs 

m Camt fAhBrnfn 

l vnna i • )h«x i«hr ad 
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OuVn sa caissa dos ples sacx de bezanhs. 

17. 

Scneca que fon hom sabeits 

Ditz c'aissel es savis clamatz 

Que mieihs sap cobrir sas feldatz.; 

E Salamos dis eyssamens 

Que totz le pus nessis [homs] que sia 

Pecca al mens set vetz lo dia: 

Per qu'ieu deman s'entrels homes que son 

N'a nulh savi que falha: oc e no(n}? 

18. 

Tant es lo mens costumatz 
D'enganar e de mentir, 
C*a totas partz aus hom dir 
Oue I'us en l'autr' enguanatz. 
Que tals cujatz si' amicx 
C*aura gaug de yoslres desiricx, 
si dieus vos creys d^onor 
Mn lor cor n*auran dolor. 

19. 

Ben corteza conbissensa 
Fay sei que vay per ofrir 
Ses demandar e ses dir 
A son vezi sa valensa. 
Dos tans val que s'o queria, 
Can lot li o prestaria, 
Car-el dona ardimen 
De querre al defalhen. 

20. 

Oui se volgues cosselhar 
Ab la razo de son cor 
Ans c*o mostres de for, 

wot oc non. 12. wol an oder anf ; doch vft. 29, 14, 28. lie» 
ju. oder c'o demosires. 
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Fort tart pogra Failui br. 
Mas QS Gaset» aey s*abriva 
ToU si»s voiers (a) complir. 
Hob esgardaa dng aibir 
5 Per quel Toluntat 9*aviva. 

21. 

Toi ktoai DM par be ooiriti 
Que sap azaal sabadar, 
Gent aculhir et onrar 
Ab bels faitx et ab bels» ditz, 
10 CanI es Iocjl e pus ool costa, 

E pagua en son dever; 
El no Tar by dechaaer» 
Que cant deu so fai soonosta. 

2i 

Catre caazas son fort oominativas, 
15 Cascuo* an nom contra son propri cors, 

L*un' a nom joc\ Tautm (a} nom amors, 
L*au(ni lo bon e Tatttra a nom vivas! 
Sestas catre an nom a lor contraria 
Car jocx destrui qui trop lo vol seguir 
30 E aroors fai Tamic aman bleair, 

Vivas el bo donan mort per selari. 
Sestas catro per ver dir vos assom, 
Que cascuna obra contra son nom. 

23. 

Ricx hom qu*enten en ^ran nobleza 
25 Per tal c'a>a preU e valor 

Mene vertat e lialeza. 

Per donar a son pretz color. 

Car ses vertat valor non a refug 

Ni ses vertat bon pretz non a estuch; 
3o Per aue fulh le ricx may can non ditz ver 

No falb paures c o fay per non poder. 

17. bo e? ausa nom. 
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24. 
Escrich truep en un nosir' actor 
Com pot ben camjar per inelhor, 
EI pros coms R^aimon) de Toloza 
Dis una paraula ginhoza 

5 Que rtftrairai per so que no s'oblit: 

E cant yeu aug so que noa ai auzit 
Et yeu me pes so que non ai pessat. 
Yol dir c'om pot mudar sa voluntat 
Aitantas vetz c'o au, mielhs cossdhar 

10 Pot son voler e deu per niielb camjar. 

25. 

len non tenc home per amic 
Si non val de cors o d'aver, 
Cant locx es qu'en aja poder, 
Ans Tenguar ab son enemic 
15 Quem desama e nom fai mal 

Nim notz, cais $emblan los engal. 
Car Tenemicx no mi fai dan 
Ni l'amicx, pro paus lo somblan. 

26. 

Si vols far ver' esproansa 
20 Entre amicx e parens, 

Assaya los engalmens 

D'un fach de penre venjansa. 

C'als obs conois hom amic 

E paren, per vor t'o die. 
^5 E Sit falh sei que t*atanh 

Doblamcns falb que Testranh. 

27. 

S'us boms sabia mal ses be 
sabia be ses tot mal, 

« 

Non auria sen natural: 
(0 E dirai vos razo per que, 

13. wol Teogual ab mon. 

BARTSCH ' 
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C^ s»ber he e maL so es 

Per c'd« coBoii lo ■irtWf et degit, 

E ober Tb toi ool wom 4eveü§ 

So c'aatfvT faa: rem de« boo OMMHSsensa. 



]l>3(» TecvKits $'e»öfTe 
C«a csji boi br qoe &n 
E yri coBinri oterUl 
Co« <«ja br ■od qv« bi Ite. 
Mk ftilai jKk so« d^ivcstun: 
M Per qoe kw bos do s'j »tar: 

A&s SOS fiMk S319 fem e segvr« 
Lial ei e^sal il^ drec:lkiin. 

Cotre BHeins soi de gess. 
Eis «f soo trop nvis e 
15 Los OTtres sabens e oo 

Las aistres bo sitis ni sibes& 
Diz los TCks ai secos bkis mv: 
L*iK5 a tot be. fantre tc4 miL 
Li duT soa de Bieck ca» eo2«L 

sa 

St Seaeca &s qse sanp pbHoiopkia 

Ose Biieo e ties do^tob dxfv^M^if el ■»■; 
Mas coDtr' aiso b«^ fes diess ob ooa, 
Cbb: ras Baadel c'aausseai ses Eadia 
Unsere praesaie« cascos aisi ccwi si 

E Bos £am o. co tos diny, aisi 

Ose lo paire bob ten fe a sc« fik 
53 O a Ist: reratz Un cran perilk 

31. 

Efitr' aaiicx et enecicx 
I>es esser cepartia&ens. 
11(7 Ccr Tos Tai Tantr' es cozeii>. 
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Don venon bes. ab destricx. ^ 

Pero si Tamicx nom val 

Ni renemicx nom fay mal, 

Cascus fay contra sas leys, 

Pos mals ni bes non pareys, 

Ni non a nom vertadier, 

Per c'abduy son messongier. 

32. 

Auzil ay dir manta[s] sazo[s], 

C'amicx conquier qui val dei sieu; 

Mas lo contrari non die yeu 

Qu'iels n'ay perdutz, e nom sap bo, 

S'ieu perc cant degra guazanhar. 

Mas d'aitan mi puesc conortar 

Qua sMeu pert sels a cuy ai ajudat, 

Car cobrel mieu, qu'ilh (an) tot lo mal grat. 

33. 

Bon es aver acampar, 
Oai far o pot netamens, 
Ses fayre tort a las gens, 
Per mieihs ad honor estar, 
Jen manjan e mieihs vestir 
E de bon voler servir, 
Com n'acor' als bezonhos, 
Can s'ave, eis sofrachos; 
C'aissin viewron jauzion 
Ab grat de dieu e del mon. 

34. 

Riquezas grans fan far manta falliensa 
Que apres son fort greus de revenir, 
E sofracha fai tal ren prezumir, 
De que mou sens, sabers e conoissensa. 
Qvie sofracha fai reconoisser dieu 
El sobreric oblida lo pel sieu ; 

wol rnanjar 26. Eiqzas. 
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Cur grans ricors Fan dien eysaobfidar, 
E aofracha fai toi jorn diea priBgtiar: 
Per c*«n alcun pw lor pro de fidlieiisa. 

35. 

Sert es qai a mal vezi, 
5 Qoe non a pauza ni fi, 

Per c*oin ditz: sa cort a clausa 

Qui 68 en bon Yejsinat 

Mas tal cof estar ab grat 

Ab son Yczin et en pauza, 
10 Qu'd anara falsamen 

Parlan, manjan e beven. 

Gardatz s'es be falsa banza. 

36. 

Bona fin fai qui ab bon albres lia, 
Per c'om se deu ab savi a'donar 

15 Et ab Kais per mielhs a- doctnnar, 

Fugen los fols ab cuy s'apren folia. 
Per so se ditz que qui ben ser ben quer, 
E quils fals cre espera colp de fer. 
Dels deslials ven avols crims et avols fama 

20 A sei quel ser nil cre nil sec nil ama. 

37. 

Cobes e larcx aug cais tot jorn repenre, 
Si tot li set cudan per mielhs far, 
Quel larc n'enten en pretz per larguejar 
E lo cobes tem al paure dissendre. 
25 Pero cascus deu esgardar mezura, 

Car entre pauc e trop estai segura, 
Passan pel miey, si sai ni iay non pen; 
E pot durar totz homs a son viven, 
Com repenre nol poira per dreitura. 

38. 
30 leu ai vist home plaguat 
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E nafrat de colp mortal, 
Qne pueis lo vi san e sal 
El cor« guerit e sanat 
E gay senes malanansa. 
Uas sei qu'es dengan nafratz 
Non pot mais esser sanatz 
Vieus ni mortz ses repropchansä ; 
Per qu'es pus mortals d'enguan 
Sos colps qae non es de hran. 

39. 

Si Tos tan bos segles com sol, 

Nos en foram pus aondos 

D^aver e de possessio^ 

En feram mielh a nostre vol. 

Mas fe layssam per vol^ d^enguan faire : 

Veüs per qn^s falh so qne nos S6) refaire. 

Per qnel laor non reden tan de frtg 

Com solo far, car x^ascus vertat fug^ 

E car defalfa vers e fes, falh gauzÜa 

Eus es rietatz entrels mas avalida. 

40. 

Escrig (o) rnep en Salomo, 

€'als grans gaut$ nos demostr' amicx, 

Ni no si sela enemicx 

Als grans destricx, can ven sazo. 

Encar djs mais que parlar dossamens 

Assuauja enemicx mal volens 

E 'ncreys amicx: veus per c'om se deuria 

De gent parlar esforsar tota via; 

Car creys d'amiex 6t atemprals enicx. 

41. 

D'omes truep qne donan cosseih 
Ad autre c'a lurs obs non an, 
Ans vey c'a totz jorns fan lor dan: 
En que lotz hom pot penr' espelb. 
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EI cal se pot mieilis cosselhar 
Oa*en lor panolas: savi par. 
Car cosseih mi par de refoch, 
Pos a son dan non porta fing; 
5 Car ges non par aens de vera razo, 

S*a loy no Tal, c'ad avtre tengiu pro. 

42. 

Salomos nos es reconlaBS — 
A ta o dk, hom, qoe li ergas — 
Que sei qae perdona sas viergas, 

10 P^ serl adnra sos efans. 

Donex qoi los CKÜa per ver, 
Los creys de sen e de saber, 
Oo*el castiar prenon doctriaa; 
Don qnecx per adienaosa fna 

15 B per noirir trop enveiats 

Los hj kon nessis e nahratz: 

Kl proYerbis ii*es gvireAS ses coatenore 

Qae dili : joto castiar e Tielh pendre. 

43. 

Tres enemicx principals 
20 An tilg ii bome qne son: 

La cam el diabie d mon. 

Don cascos a totz sos nals. 

Lo mon nos ten en poder 

E fai nos voler riqnezas, 
15 El diables nos fai voler 

Erguelb, konors e falsezas« 

E carn ess non o nescrezas. 

Glola de tot van poder. 

Vec von tres qoe lan peccar 
30 Sol quo mielks se sap gardar. 

44 

Ai$i com p^'r «vonlura 
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Paur' Ollis pol ric devenir, 
Pot rietatz al ric faihir 
Per fag de dezaventura. 
Car segon que cors naturals 
Ainerma, l'us el autre creys. 
Per c'o deu penre si mezeys 
Totz homs drechuriers e lials, 
Per sas rietatz no fassa vilania, 
Car so c^ay dieh endevenir poiria. 

45. 

Mal temps fai reeonoysser dieu 

E bei temps engenra vaneza; 

Per que totz homs c'aja boneza, 

Deu seguir tot lo voler sieu, 

Qua per bei temps ni per gran benanansa 

Nos lais negus non Tay' en remembransa, 

C'adoncx s'o ten dieus a mays de plazcr 

Quo cant paors lo nos fay requerer, 

£ si paors li nos fai far onransa, 

Val, mas trop mais en sa melhor estansa. 

46. 

leu coseguiey temps e sazo 

Que tenien faleos et austors 

Mans home bo per lur honors 

Hais que per negun autre pro. 

Ar en vey mans que o fan per gauzida, 

Per que Tenors torna en * aisida; 

E so e'adoncx fazian per honramen, 

fan aras li pus per jauzimen. 

47. 

Mals tralz don(a} alegransa 
Per lo respieeh c'om n'alen; 
Car pron d'omes roaltrazen 
Vcnon a gran benanansa. 
Et ai vist per trop legor 
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Hans ricx toniar en panreyni: 
Per qaVs dreitz c'om ho conqoeira, 
Si vol vieare ad honor; 
81 o troba coiiquist, 
5 Aja cor de! gardar [a] vist 

Tal home am que sos aibs nom azauta, 
E ni*azaota sos aibs de tal non am; 
Mas sert sapchatz que non o die per ciam, 
S*ieu tot trobi en cadaun defauta; 
10 Mais car loncx ns torna cais (a} natura, 

an alcon per longua noiritura. 
Car ben o mal pren hom per noirimen: 
Per que e mans natura sc desnien. 

49. 

Homs ben parlans deu mais entendre 
15 En dir paraulas de vertat 

E de profiech e de bontat 

Qu'en paraulas d*autrui rep(^r}en(d}re 

Vergonhoza e plazcnteira 

Conira son vezi lauzengeyxa; 
20 Car paraula, que frug non porta 

A si ni ad autre, es morta. 

50. 

De razon es e de natura 

Com am si eys mai que autrui; 

E qui non o fa, sertz en soi 

25 Ca si moteis fa desmezura, 

La cal res pus leu de passar 
De si que d'un autre, som par 
Poro qni falh a si mezeys, 
No sembia c'aulr'om y truep creys. 

30 E qui per un falh « tot son comu, 

Ab aitans falh co son mai Jesobr*u; 

21. fo: lie« sui. 30. tö nö. 
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Per que totz homs qae nza de razo, 
En son cosselh se gart de mal resso. 

51. 

Altan ben tänh per dever 

* * * cant hom envida, 

5 Com non a Inec, s'es falhida, 

Qae ben o sap per vezer; 

Ou'enaisi com es honors ' 

Dir de no, es deshonors. 

Segon que requier sazo, 
10 Tanh dir d'oc com dir de no. 

Et az 

* am tal noms, pos es fachal bezonha. 

52. 

Trop parlars fay desmentir 
Si meteys mantas sazos: 

15 So es veraya razos, 

Per c'oms bos s'en deu lenir. 
Car trop me par*Tora cauza 
Que nulh hom en plassa digua 
Ren de que pueis s'esdrgua, 

20 Car sap (fu'el inezeys se bauza; 

Per quem play paraula genta, 
Car non cal c'om s'en desmenta. 

53. 

Hom que per pauc de profiech 

Cossentis en far lageza, 
25 No s'escuza de falseza, 

Car vils voluntatz lo riech. 

Com bos deu perdre la tesla 

Ans ques parta de drechura; 

Car qai en far drech s atura 
30 Nöl plai vil failz d'avol gesta: 

Ans fug tota via torta, 

Si fag d'amor non o porta. 
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54. 

Totz hoiiis deu esser curos, 
On pus ricx es ni mais val, 
Do tot profiech cominal, 
Pus SOS locx n'er melhuros; 

5 Sol c*ap dreitura si fassa: 

Car sei que ser son coinu, 
Si mezeis ser e cascu, 
Ja sia c*ad aicus no plassa, 
Car a totz torn' a profieg; 

10 Pero tart pren qui non cassa. 

55. 

leu me tenc a gran plazer 
Quim ditz honran : dieus vos sal, 
E mi tenc a mal per ver, 
Qui nom honra liom ditz mal. 

15 E qui mal ni be nom ditz, 

Son voler non prezumis. 
Pero aip a de trachor 
Quim Yol mal em fai honor. 
E quim vol be ses onrar, 

20 Covenram a devinar. 

Per so deu hom onrar fort sos amicx 
E non onrar en re sos enemicx. 

56. 

Trop voluntatz toi 1a vista 

Del dan que pot avenir 
25 De 1a cauza de dezir, 

Tan la vol aver conquista. 

Que s'om vezials dampuatjes 

Tant be cols plazers plazens, 

Atempraria sil talens 
30 Es camjaria le coraljes. 

Mas pus glotz voler s'esforsa, 

Razos e sens van enorsa. 

25. de la Ca ca de dezir. 
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57. 

Pieitz fa un petit de mal 

Ad home segon naiura 

No fai de ben qua tan val 

Dos tans, qai ben o mezura. 
5 Car an sei jorna o an uch 

L'autr^ a pas tost cambiat, 

Qa'an seis o an datz et uch 

Non l'aura bas raparat. 

Has amparo cant a diau 
10 Fay gran ba, sert an soy yau, 

Cascus I'estar astan sas ab. cor moys 

Qu'astan malautz lo pragu'el raconoys. 

58. . 

Us homs aa c'a ajnstat 

Gran avar ab gran azura, 
15 Us autras T« acampat 

Altan gran, ses far falsura; 

Mas ab paccat lo daspan 

B Tautr' almoinas fazan. 

Cals fa pajor via d'ämdos 
20 cals a fach pus doptos? 

Car abduy an pauc de be e pro mal; 

Per qu'ieu non say triar sei que mens val 

59. 

Si per chantan esjauzir 

Poguas .hom cobrar joven, 
25 Assatz fora covinen; 

Mas no se pot revenir. 

Que pus es fachal jornada, 

Ta non er atras tornada: 

Ans s'om a fach ben o mal, 
30 Loguiers esper tot aital; 

Per c'om se deu esmendar e conoysser, 

Hentre que vieu a vas diau reconoysser. 
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60. 

Bona fes e mala 
Ab son don laora, 
£ non garda cora 
Lo fer desotz Tala. 
5 Per que si deu suenh donar 

Totz homs de far mala obra, 
Car mal guiardon encobra 
£ de bon' obra s'apar. 

61. 

Aicun son trop major de fama 
10 Que de fach no so: so es sert 

£ d'autrcs fan mais tot apert 

Quel fama nil bruch non reclama. 

Mas la vertatz vay enan tota via 

£ messonja defalh e cas tot dia. 
15 Per que fama, canl non es vertaddra, 

Reman atras e vertatz val premieyra« 

Per qu*iea pretz may pron ben ab panc de bruda 

Que brada gran ab pauc de ben saupuda. 

62, 

Gauch e solatz e cortezia 
20 £ suavcza e bontatz 

Fan home estar en agratz 

En son albere et on que sia. 

Car bontat es ab suaveza 

Menislrairitz de lialeza, 
25 £ lialtatz es razis de mezura 

E mezura es seror de drechara 

Et drechura mair* e don' esta cauza 

Per que las gens se regisson en paaza. 

Per que totz homs aja sen e saber 
30 Si deu penar d'aitals vertutz aver. 

14. cai V 29. wol c'aja. 
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63. 

Dieiis donet comatidaaien 

crom atnes sos enemtcx 

Atressi com sos amicx, 

Gar el vezie Testamen 

En quel mons es vengutz ara; 

Quo amors y es amara 

Tan que per vertat vos die, 

Qoe amic et enemic 

Ten^ hom ara cais tot d*una color, 

Tan paue trob' om en tota gen d*amor. 

64 

Totz hom se den donar suenh, 
Si vol un greu fais portar, 
Que ben o puesca durar, 
Sil coven anar fort luenh. 
Pel semblaii cas se deuria 
Totz homs gardar per razo 
De far fola messio 
Si qu'o port ben tota via; 
Quel jsazos non es engals 
Ni Tatenda cominals, 
Ni nulh no sap de sa vida, 
Si er tart o tost complida. 

65. 

Per respiech d*alcun befach 

Fan alqun home lor dan 

D'aquo que tenon et an, 

Don pueis [ne] venon ad avol trach. 

Per ques fols qui tan si plieu 

E so qu'es a conquerer 

Qu'en gast so c'a en poder 

Nin fa trop may que noni deu. 

C*ab semblan de bon morsel 

Se prenon li glot auzel, 

Ni nulhs homs so qu'es a far 
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Non deuria per fag comtar. 

66. 

Bos noirimens dona regia 
E mals noirimens 1« toi, 
Per so son savi e fol 

5 Alqun per aital razo 

Per Tus en que noirit so, 
Pel bon be e pel mal mal; 
Per qae als paucx enfans val 
Com lor do bona doctrina 

10 On quecx pauc e pauc s'afina. 

E qui en a vol us los te. 
Van de mal en pieitz ganre, 
Qu'ieu atruep sert e Tescriptara, 
Ca vol US bon forsan natura. 

67. 

15 S'ieu auzes dire a ma gqiza, 

Yeu roostrera per razo 
Tal ren c'al pus iora bo, 
Gar fora cauza deviza. 
Mas Cp^s} per paor m'en lais, 

20 Faray un petit d'escais; 

Gar es temps que de ben fach 
Rent hom per loguier cap frach, 
E de mal fag aura laus 
Sei qui sap obrar ab fraus. 

25 Mas silh (que} de be an mal 

E de mal be atretal, 
No si plevan en aquela manieira 
Gal re n'auran al partir de la feyra. 

68. 

Sens e sabers e conoissensa 
30 Es US sens en tres dictios, 

Et US cascus es per si bos, 
Gar iug naison d'una semensa. 
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E sitot lor obra es fina, 

Yoluntatz, plazers et aizina 

Son autras tres per empachaV 

* * nos volers de peccar. 

Contra saber plazers no fina 

Ni contra conoissens' aizina. 

Vec von tres contra tres ses falha 

Qu'en home fan tot Tan batalha, 

Tres vicis contra tres vertutz, 

Per que totz [homs] vens o es vencutz. 

69. 

Hon mais m'esfors cascun jorn d'aver vida, 
Pus m'aprobenc, so es sert, de la fi; 
Et on yea euch pus tener dreg cami, 
Et yeu me torn lai don muec ses falhida. 
Et enaisi cant euch anar yeu venc, 
Et on mais vteu, sapchatz, pus m'aprobenc 
De lai don muec en prima comensansa. 
E tot lo mon vai per aital semblansa. 
Per qu'es del tot soroa en be fenir, 
E ben fenis qui ben vieu ses mentir. 

70. 

Fals semblans e mot desh'als 

Fay persona que gent acuelh 

Ab parvensa de bei escuelh 

El voluntatz es, aujatz cals; 

Qu'el prezensaus diran alqun plazer 

Et ostat vos diran mal per ver; 

C'aisi CO yos tenres vostre cami, 

Ilh vos faran de la lengiia bossi, 

Et enaissi lur solatz torn' en faiha 

AI departir: semble qu'en premier vaiha. 

Per qu'ieu aital persona tenc per falsa, 

Que a totz jorns vol manjar aital salsa. 

4. vor nos ist leerer räum gelaß.en. 10. ueogcutz. 
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71. 

Tart o tosi son doas cauzas per natura, 
Que cascuna val e notz mot soven, 
E la cocha li desplai ses mezura 
Nil crezeires non a plazer en tarda, 
5 E plai li fort, can pren tost so c'agarda. 

Mas en mans locx val oiay tarda que cocha 
Sol contra dieu no si fassa la locha, 
Car satisfar a dieu nos pot cochar 
Mulh hom, ans vay lo pus cochos tarzar. 

72. 

10 En totz afars tanh cortezia, 

Neis en peccat et en merce, 

Car qui es cortes en tota re, 

A Iota gen play sa paria; 

Sal aquel que es descortes, 
15 Quel desplay sei cui far la ves: 

Que d'omes braus e durs truep que son morn, 

Que gaug ni dol non camja lor cor sorn; 

Per c'oms grafans d'un autre quer coinpanha 

Et hom cortes d'un autre no s'estranha. 
20 Per que dis homs c'ades voi companhar 

Per natura tota cauz' ab sa par. 

73. 

Hom deu lauzar son amic, 

Cant fai be, per mielhs ben far, 

E si mal fa, esquivar 
25 Que de mal far se castic. 

C'atressi fai a blasmar 

Del mal com del be lauzar; 

Gar s'om de. be lo lauzava 

E del mal no lo blasmava, 
30 Non par tan be verais araicx corals 

Co sei que lauzals bes e blasmals (mals}. 

ch 2 fehh eine «eile. 8. c*al? 
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74. 
Hoc e no son dui contraria 
C'anc non s'avengron essems ; 
Pero a luocx et a temps 
Yal cascus per son selari. 
Quel dir d'oc que mot agensa 
Pres mens quel no lai on men, 
EI non dich cortezamen 
Mais quel oc ses far valensa. 
Quel oc tcn en esperansa 
£1 nos fai d'al re pensar; 
Per quel nos val mais, sorn par, 
Quel oc ses far aondansa. 
Veus per qu'eu pres corles vertadier 
Mais que dir d'oc, c'ades truep messongicr. 

75. 

Tot enaisi com peira preziosa, 

Ou*es de gran pres, tanh que mielhs [sej si casl 

En ancl d'aur qu'cn anel de lato, 

Joves dona plazcns e gracioza 

Den mielhs estar ab sels que sabon pus, 

Cant a tort, que ab los nocx gamus; 

C*ab los cortes apren homs cortezias 

Et ab los pecx fadeucx e gamuzias. 

Per que dona jove qu'en prelz enlen, 

S'apenre vol, meta s*ap Tentenden. 

76. 

Qui en anel d*aur fai veir' encastonar 

en lato maracde que ricx sia, 

Ges sei c'o fai non sec In drecha via, 

Quel maracdes se deu ab Taur mielhs far 

Per dreg deyer el veir' ab lo lato: 

E pros dona per la senbian razo 

Deu ben gardar ab cal li tanh qu'estia, 

S'aver vol laus ni pretz ni cortezia. 

^- prec. 29. ueiralh lo le(o. 
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E pus devers requer a cauza modai 
So quel cove, ben dcu don' degada 
Reqoerer sd per que er mais Talens 
non esquieo Inrs apanaoLens. 

COBLAS ESPARSAS. 

I. 

5 Genl mi saop bob fin cor enbUr 

AI prim q'teo miriet sa faiio 
Amb UQ dorn ainoros esg«r[l] 
C^m UnceroB siea nogll lairo[nJ; 
Ab zd esgarl n^intrel en acell dia 

10 Abots peb oolz al cor d^aial seaMas. 

Cel cor en trais e vis lo al sie« cooMa, 
Si c*ab lieis es oa q*k« aa o qe 



2. 

A Undl tau ua Ina lucaU 
CW 4oM bua sobfe taUs lasorF: 
15 D'aqi pm In giois« diimew e tsIots 

E faas «hti e beutatz e fi»ie«lK. 
E caal le bua prK a bne8 tenxa 
Catena da Tolsa e Pira«atiaL 

e floaei tcwr&vws. 
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Que yeu pufsca dir e retrar a presenl 
(Vn) pjanh amar, doloyros e cosent. 
La ienga d'oc en deura sospirar 
E Prozeozals planher e gayinentar. 
Amara mort! ben nos as fach offensa^ 
De bon senhor descaptalat Prozensa. 

Vera valor va)ent an gran valensa 

Lo puesc nompnar ses tot falhiment. 

Hoy rey Robert, de bons ayps compliment, 

Cap e razis en siensa fondHt! 

Perdut avem la real magestat 

De CessiHa: hoy contat de Proensa, 

De bon senhor vos aves defalhensa. 

Plans, plors e critz deu far tota Proensa, 
Petitz e grans, yeu vos diray per que. 
Ainava los trastotz en bona fe, 
Car per tostemps lofS ha trobatz leals. 
Amara morti ben yest descumenals, 
Car nos as tout la flor d'aquist lengage. 
Ay rey Robert, gran perdan fa parage. 

Del rey Robert motz bons homs prenian gage; 

Ar covenra tornen en lur pays. 

La sieua mort planh hom dedins Paris, 

Per autres luox, cant au7.on renompnar 

Las soas bontatz en que a volgut renhar. 

Homs que annes a Napol on estava, 

Desconselhat, lo rey los conselhava. 

Hoy rey Robert, gentil flor de nobleza, 
CTanj bon senhor qui poyra mays trobar? 
Talhas, questas nul temps non fes levar; 
En Prozensa tengutz los a en patz. 
Lo vefay dieus qui en cros fon levatz, 
La sieua arma non meta en raneura, 

1. content. 8. senes? 9. bens. 26. annapol. 

4* 
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Majs lay on gang ^ ^ lostemps dori. 

Mager dolor bom boh aui reiraire 
Com aqnd jom qod bon rey rde fen 
Sos caraOiers denant si fes yenir; 
La regiBii y fon premierament 
En sospiraot Inr dis mol homflnieiit : 
Seiihora, tota yea requeri (ros) perdoo. 
Ayai con poc comensel son sennon: 
Viscut n ay coma forfag peccayre 
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Lo jove rey filh qnea d'aqnest d'( 
Toi en plorana dizon quel vay bayz«r 
Ea oy feien, Tolhat dieoa amparar; 
Ben coYenra qne tu siaa anplOa, 
IS E pregoe ti Tulhas essear homils 

A la gleya: si o yest, diens lo payre 
En lots deatrix li sera capdellayre. 



E paeya ti pre(c} qne Proensa captengas 
Coma leyab qne son e ses engan. 
ap Si meatier fes, aquels i'ajodaran, 

Sol qnels amea. e los tengas en pas. 
Paga los ben> enaysi los aoras 
Bons e leyals, si mestier ti fazia, 
Sercan premiers com son agul toi dia. 

25 Ans qne fenis lo rey Robert d'onransa, 

El ies venir son vicicancelller 
E volc saber si tag li saodadier 
Eran pagat, el respondet que non. 
Lo noble rey, com savi digne e bon, 

30 Ha comandat que totz homs pagatz sia 

Tro un denier, a qoalque part que sia. 

Pietät fo a tot hom que auzia 

91. Tiell. qa'estia. 
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Lo rev Robert ans qae fenis: 
Comandas mi al rey de san Daanis, 
De Malhorca et a cel d'Arago[n]. 
Aquel senher qae sufri passio 
Lur don(e} pas a totz cominalment 
Et ai sant payr[e] done cor e talent, 
Com regisca, az onor de dieu sia. 
Tug son mortals e non sabon lo dia. 

La gent que Taus mot gran dolor avia, 
Tant humilmens los comandet a dieu. 
A sant Loys volgra esser romLeu[s], 
Si a dieu plagues, al sleu digne autar. 
Dieu Jhesu Crist vuelfaa per mi pregar. 
A la verge hunail, santa Maria, 
M'arma comant, Taya en sa baylia. 

La gran dolor retrayre non poyria 
Que menavan cels qu'cran environ. 
Lo rey Robert cu dieus fassa perdon^ 
Neps e nessas fes venir davant si. 
Fort deziret de vezer lo dalfi[n], 
Car el era del sanc e del linhage. 
Saludas lom, so dis a son barnage. 

E digas li que de mi li sovenha 

Que per m'amor obtenga Prozenzals, 

Lo(s) Masselhes, car son bons e lyals. 

Per mi an suffert trebals e grans dolors. 

En Cisilia son agutz.corajos 

E mal pagat, don mi sap mal ses falha. 

Dieus sia amb eis eis gart totz de trebaiha. 

Ans que fenis- lo rey si con podia, 
A son heres preguet mot caramens, 
Que los Bausenx ames totz coralmens, 

y rey ; 8UiU dös entern viell. «in ««(jecliVti etwa* noble, sn, leien, 
^id. 22. afsoD. 24. ibter*» 
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Lo com novel e los autrcs trastos, 
Gel d'EvilH [totzj e totz sos valedors. 
A trastotz prec que per dieu lur sovenha, 
Tant com poyran, que Tun Tautre captenha. 

5 Puraula dis que es ben de retrayn* 

Lo rey Robert, enans que el moris: 
Aportas mi davant la flor de lis. 
Pueys la bayzel e dis tot sospirant 
AI rey cuy es bei filh: non sias enfant. 

10 Covenra ti que optengas la flor, 

Si la gleya fuzia emperador. 
' Non perdas ren per lo tieu volpiihage, 
Mays pren espilh de tot nostre linKage; 

Con an tegU ni la flor mantenguda 
15 Nostrcs payrons, lo rey Carle premier^ 

Lo miey payre a mant bon saudadier 
A donat sout el duc, qu*cra mon filh^s}, 
Do Calabria ha sutTert motz perilh(s), 
Per mantenir ia terra de Cisilia. 
20 Fay tu aytal, capten la senhoria. 

En sa vida lo rey Robert estava 
Ponsant cn dieu an gran affection. 
E fon la nuog de (la) parission, 
Dieus li trames son angel e dis li: 
15 Hoy rey Robert, tu yest pres de la fi. 

Lo jorn li dis ques el morir devia. 
Las roans jonchas res lo cel s'umelia. 

Soa dos neboti regardet e sa boda. 
Deysus lo cap la oorona pauset 
th son fclen> mot dousament ploret 
IM rcalme to revesti, belh Glh, 
K aant Loya ti gart de tot perilh, 
K nuHubre ti do tos coiins tot dyt. 

10« «iHtiif«»« 16. «Mut bon« ):2« »IIccIuhl tS. qae ceL 
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Ampara los trastotz per amor mia. 

Amb umil cor lo rey si con podia, 

Ans qne fenid, dis: nos meravilhes, 

Si ay reveslit lo rey Andrieu c'uev es 

Del realme, car dreg es e razon, 

Carle Martel lo sieu avi que fon; 

E mon frayre de mi fon premier nat, 

Degra regir miels que yeu lo regnat. 

Consiensa del tort per cert avia, 

Per qae yea (cre} que als sieus tornat sia. 

Adonx feni, don fon inot gran pezansa, 
Qui vi raubas trencar e mans vestirs, 
Caras, cabels, plorar e far grans critz. 
Noy ac- negun non menes gran dolor 
Dizent aysi: mot perdem bon senhor; 
La sieua arma non puesca sufrir pena. 
Gran fon lo dol que tota sa gent mena. 

Gran dolor fon qui auzi la depertida 

Del rey Robert am la do na gentil. 

La regina va gitar un gran quil: 

Ay bona amor, temps (es} que nos partam. 

Si a dieu plagues, volgra esser avan ' 

Morta que vos! mays pueys que dieu lo payre 

Ho vol aysi, yeu non puesc al re fayre. 

Lo rey auzi que la donna planhia: 
Aysi com poc el la va confortar. 
Huey es lo jorn, dieus mi vol apellar, 
Ei sia grazit, que pron sa ay vescut. 
Pueys que a cel [las] son voier m'es salut, 
A sei me rent, quan quel peccayre sia, 
M*arma, mon cors meta en sa baylia. 

Ben den planher tola Qa) sancta gicya 

nieua. 14. non y. 
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La sieua mort, car en tot son vivent 
De la gleya es dgut son sirvent, 
Gonfaronier de papa qain Clement. 
E del seyzen el fora eysament, 
5 Si agues vescut, captengra lo tot dya. 

Fe sperital en el bon pe avia. 

De la razis el es mogut de Fransa, 
Per que Frances lo devon sospirar, 
E de sa mort planher e gaymentar. 
10 Lo rey Robert, mant hom lo planhera, 

Tals portamens en sa vida fach a, 
Que tola gent en deu aver pezansa, 
Especialmens lo noble rey de Fransa. 

Com d'Evelli, aque(I) planh e sospira 
15 La mort del rey, el n'a dreg e razon, 

Car Famava de fin cor e de bon. 
An pauc lo cor de trastot nol falhi, 
Cant aus la mort, el ha dig cap encli: 
Bei senher dieus, ben m'as descapdellat 
20 De bon senhor, mas dieus en sia lauzat, 

E la verge humil, santa Maria, 
La sieu' arma tenga en sa baylia. 

Complansa, yay senes tota bestensa 
Per lo pays de levant al ponent. 
25 Per Proensa passa premierament, 

Dedins Nissa tu t'en vay comensar, 
Iro la verge sancta Mari' a la mar; 
Per Masselha passaras e per Arie, 
Tro aqui s'estent lo poder del rey Carle. 

30 Ad Ayx t'en vay, complancha, senes falha, 

Petitz e grans humilmens saludar, 
Com un dels luox quel rey volia amar 
De Proensa: prega devotament, 

32. solia? 
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Santa Clara, per lo bon rey valent. 

En paradis avocada li sia, 

Totz SOS clamans de destric gardatz sia. 

Ad Avinhon t'en vay, pueys al sant payre, 
Car razon es, e pueys als cardenals, 
AI College, pueys a totz los reals; 
Aqui es cap e razis de la fe, 
Lo veray dieu que tot lo mon soste[n]. 
L*arma del rey no sufra nulha pena; 
Totz en preguem humil de gra(^ plena. 

A sant Loys, ver cors, sans de Masselha, 
Complancha, vay an gran devocion. 
Aqnel senher que sufri passion, 
Prcgue, si plays, per lo rey cabalos 
Que aja Tarma el regne glorios 
E Tacuelba el sieu digne repayre, 
Hon gaug ses fi a tot fizel peccayte. 

Amen. 

NSA LE PALAYTZ DE SAVIEZA FAYT A ISTANCIA 
EL NOBLE PRINCEP GÜASTO COMPTE DE FOYSH. 

Dins un palaytz mi sezen Tautre dia 
Bei donzel vi garnit de gran cundia, 
Libre legent, entendre nol podia : 
Per fort dczir de saber tot ardia. 

Gen m'avize de sa phizononiia, 
Semblec ordit per la philozophia. 
Mantel portec gent foldrat d'azautia, 
D'armas senhal, senibel de valentia. 

De cor humil l'englozec son vizagge 

Em dissh: Testil del libre m'e^s} salvagge, 

Escur, subtil: yeu requier declaragge; 

fei. 6. Par. St. Genevi^ve, nr. 1523V^ 
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Sera m'util, expres en mon lenguagge. 

Quan yeu auzi sa corteza requesta, 
Estranh mi fo, novel mot e de festa. 
A mon avis jorn semblec de tempesta, 
5 Tot eniron m'anel rodan la testa. 

Mb dona vic le donzel a la porta 
Turtan, cridan et non ges ab votz morta. 
Ses trig me dissh que baysses la conporta, 
Intre dedins, quar nostras armas porta. 

10 Savieza depinh las proprietatz del comte. 

Ceptre d'honor, Corona de nobleza, 
Gaste] segur, columpna de fermeza, 
Font de dossor et fluvi de franqueza, 
Cintel d'amor et anel de proeza. 

1^ Capdel de drech, ilor de cavaUria, 

Amic fizely miralh de corlezia, 
Saphir de pretz, cedre de galbardia, 
Liri dar net, tenor de melodia. 
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Thesaiir s'acuelh de valor et s'atura 

En son capduelh, ayssol ve per natura. 

EI \ens orguelh, ab humils ha junctura. 

Per quel recueih dedins nostra clauzura. 



Que ve lo comte dins le palaytz. 
El dins que fo remirec le caragge 
25 De la dona que pari ec de paragge. 

Emperial semlec son senhoragge, 
Libre portec et ceptre d'avantagge. 

Lincx no fo par a lies en gardadura 
Ni le solelh, mas semlec nuech escura. 
30 Talh cert no hac ni dex en sa statura, 

1. siram util. 5. environ? 
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AI sieu voler inermec, crec sa mezura. 

A vetz son cap les cels passec d'auteza, 
Ni no sobrec ad hobra^ de grandeza. 
Sa rauba fo partida, be larc tezu, 
Balagtz robis no si fan de beleza. 

Mot fo subtil et prima la textura, 
Uzar nos pot ni rumpre sa costura. 
D*estox, retalbs, d'escindens' es segura; 
Per colp de dart, de flecha no pejura. 

£1 sieu miralb vi totas creaturas, 
Dels elemens lors virtutz et mixturas, 
Herbas, peyras, metalhs ni quals naluras 
Han cels, mars, mons et totas lors mezuras. 

Ela nii dissh, auzi de mas aurelhas: 
15 Guasto de Foyssb, mostrar t'e, per qua v^u^elhas, 

Nos tan plazent ambra nil frug d'abeihas. 
Lunh temps no vist tan grandas maravilhas. 

Savieza mostra sas filhas al comte. 
Tes son mantel, foldrat a bela guiza, 
20 Vinaginat, broydat d'enauta siza. 

Dissh: com de Foyssh, amic, ara t'aviza, 
Vejas on has ta voluntat assiza. 

Expans qu'en hac le mantel, donem cura. 
Donzelas vi d'aytala floridura^ 
^^ Que lengua ges ni verba d'escriptura 

No dcvizec lor semlans ni pinchura. 

Algunas ponch en terra, neyssh de sola, 
No toquero mens que l'aygla qua vola. 
Selas foro trop de diversa scola 
^ Terra tocana et fero lor corola. 



Hac ii*i d*aQtn8 qoe fero partagge 
Amb aycdas, feros de lor liiilufige. 
LubIis hoiDS wm es q«e Temugts Teslagge 
Anb lor per <|oant fos loac le deaMragge. 

^ Kvers escuelh agro lors vestidvas, 

El trops de fors, aias d*erg«elh foro pvaa. 
Ulla portec naiilel ses foldradvras, 
L*aolra foMral et ric de garsidaras. 

SaTiesa certifai le coale de n Tiiio. 
10 Toi lii doplos h TeU ye« si dorwa, 

Si fo so Tfr o soMp« qae Tcsia. 
Solvcio trop deaandar Tolia, 
Pus este aral ona per fort Elargia. 



Ves ad s*en reue la doaa bca 
U El fermaawsl ab jaiaifrt 

Ti Tino ses fKba« ses tabula^ 
Es Tfriaifal et loab de dopf e 



FripoBi h frosi: le gafdaa ^aeaa doiai, 
Ses perflb es. soaa dissb» la 
3v> Ten fa joTQS« parle cas mit 

Le Inna s*ca f^ ^ h nrtaai laBä» 



R^^art aprvs le palayti de Mfaajii> 
AdtaaMS i reahiada> ao pol canmL 
A casca kli ba VI tors del repavre^ 
$s Oa es s^jiM« el joy« aoa sap denm^ 



C«k4r et &>ef ea et baa fraac ialnffti. 

r^^^fas. aea& vw;. foMres et 

Käs «aiEf^fv» »» c^»» j^vkIi 

OwiT Si diMtt pr>es aaab kc jutii^ e . 



r*t«r et x*ar;eal Idbatt ea fBrrraADra. 
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Port respiandent, carbund' e ironadura, 
Le transparent cristalh entorn Tenmura. 

De jaspi vert ero les fenestragges, 
Entretalhatz bei per subtils Obragges, 
Et de sapphir totz les capitelagges, 
De thopaza bastitz so les ramagges. 

La principal de las tors es gamida 
De mil escutz, d'armas fortz be conaplida. 
Ni pauc ni trop nol notz quayrel ni brida. 
Augusti saup le torn de la bastida. 

Dyonizi montec en la segunda, 
Aristotil de l'autra, qu'es preonda, 
Porta las claus de vita, don part onda. 



El quart loc'fo Salomo rezidensa, 
De virtutz lyeg, de regir pobles pensa. 
Sos la quinta Vegessi ha defensa, • 
Per Tulh florit la sexta si regeifsa. 

Meneslrals trop pinho dins la setena, 
Cos forma hom en sela qu' es uchena, 
De ques compost obres dicto de pena. 
Bei dels membres parlo dins la novena. 

Ypocras ha la dezena cauzida, 
Las taulas mes, de manjar mi covidia. 
En Tautra fo contra lotz mals gandida. 
Pinho les cels en Tautra qu'es ayzida. 

Dels movemens del temps dins la trezena 
Desputo fort, mas en la quatorzena 
Dels elemens, apres en la qumzena 
Tot lur dictat sus Tayre si remena. 

La sedzena d'auzels han figurada, 
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El em rMin b siza divizada 

D*aygas, peysshos et subtilment ornacia. 

En la ques siec, la terra picturada. 

L'aotra mostra claramenl las proensas, 
5 La Tinchena de peyras lors vaiensas 

Et de metalhs divoa differensas, 
Sela qu'es pres de plantas pertenensas. 

De beslias domezjas salvagg^inas 
Ap/ea comptenet de las serpentinas. 
10 Vi grans secretz, plegadas las corlinas; 

Ben es la torr escola de doctrinas. 

En la qnes siec gran questio meiia\o, 
Colors, odors, sabors, liquors nomnavo. 
Sos la final lors coniptes afinavo, 
15 llezuravo gent cantans el pezavo. 

Le comte vol saber le nom de la dona de! palaytz. 
Et quar dobte rebatia ma pensa, 
Yolen del nom venir en conoyssensa 
De la dona de tanta reverensa, 
20 Kla mi dissh: inon nom es Sapiensa. 

Naturalment cascus hom nii dezira. 
Si non o fa, el si meteyssh azira, 
Ley natural perversament regira, 
Per fol $i te, quan les savis remira. 

25 Qoar si ve serrs les mieus en senhoria, 

Va pels Iravers; — qui siec mi no devia, — 
Tomba revers finalment sus la via, 
Ryms, coblas, vers fan trops de sa folia. 

Lutz so la nuech, no catz qui de niis pleja, 
30 Goveni en mar; quim te segur naveja: 

Escul en camp, no prezi colp d'arqueja, 
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Ses mon cosseih tota forsa flaqueja, 

Sels que dizo que de saber te tolas, 
Gens so ses sen et bestials et folas. 
Armas et sen estan dins mas escolas, 
Nos separto: man te que be las colas. 

Alixandre, cum recito las gestas, 
Obtenc per nos et Karies sas conquestas. 
Per so proar ystorias so prestas 
Trop may de mil, veras et be digestas. 

Donc 81 ves mi per amistat suspiras, 
Honor, laus, pretz, gentileza deziras. 
Aytal dezir de tas razitz atyras, 
Si Foyssh, Beam et Laflor be remiras 

Et Comeige, pensan dels pros ancestres, 
Comtes Valens, cardenals et grans pestres, 
Qui foro mieus, per que nulhs fagtz sinestres 
Ero plazens ad eis, mas totz faytz deslres. 

Per so favor, quar es mieu, te prometi, 
A mon portier le tieu bezonh cometi. 
Fara ton vol, yeu digas quet trameii, 
Quar sab mon cor, ses letras te remeti. 

Vauc m'en espert, fazen ma diligensa, 
Hon fach ie die en petita sentensa. 
El mi promet de tot hobediensa, 
Muda Testil, en dieus met sa pensa. 

HARIENLIED. 

Flor de Paradis, 
Regina de bon aire, 

. dextres. 25. entweder et en dien, oder en dieu se met. Par. In 
I. f. 63« (A) ; 7693 f. 156b (B). die lesarten ohne besondere le- 
og sind aas B. 27. ayze. 
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A rof m re dif , 
Penedai lef cor yaire, 
Forbflz e OMfqiiif: 
Pregalz per mfl salraire 
5 Oaem f«et a bon port 

Em garl de la mort 
D^ifeni, don conort 
Negui boiDi oon pot traire 
Per neguna fort. 

10 Vergei, al mea fort 

YoM ay trop ofendada, 

E penet men fort 

E requier vostr' ajada. 

Donatz me conort 
15 Qae no sia perduda 

M'arma, car cazutz 

Soi, 8i la vertutz 

De V08 nom adutz 

A port el foc nos tuda 
30 Qu'es trop issendutz. 

Verges, lo sant firutz 

Que de vos pres naissen^a, 

De dieu dissendutz 

Ab Vera conoyssensa, 
a5 Nos ha rezemutz 

De mort e de temensa, 

Si ben cofessatz, 

Suavet en patz, 

Ab cor aturatz, 
30 Ab Vera penedensa 

Ploram los peccalz. 

Verges, cant fo natz 
Lo sant flih dal allisme, 

1. reni aclii A. 5. bom porti. 10. mie. 13. don requier. 15. do0> 
16. larma. 18. uo B. aiui A. 19. (a. p.) el fuoc difern n. A. 20. acendats- 
94. per v. 28. 39. vertauschi. 29. de. 31. ploraiu 
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Vostre cors sagratz 
Remas ses tot sofisme 
Purs e non tacals, 
Glorios e sanctisme 
Ses corrompemen : 
Regina plazen^ 
Prec vos humilmen 
Qae del mortal ibisme 
*-m sialü defenden. 

Verges, ab mo seiii 
Per ma gran forfaitura, 
Soy estat falhcn 
Com fola oreatürai 
Coniral ntatidamen 
Quem mostra Tescriptura. 
Hay dieus Jhesu Critz 
Prec quem sia guits; 
Car pels meus meritz 
Pon d'umanal natura 
E de carn vestitz. 

Cant l'angel grazitz 
Vergeus ac saludada 
Et ab plazens ditz 
Sa razous ac mostrada^ 
Be fon obezitz 
Per vos, verges sagrada, 
Dizens gent e leu: 
Vec te> qui soy ieu 
La sirventa dieu, 
Graciam sia donada 
Segon lo dig tieu. 

Verges, atic cortieu 

Ni nulh autre messatge 

me. 10. Dotia am tott mo nein. 14. cotitralf MandamaBi A. 

18. per mos. 19. soy dninaoa. 22. doaii ac (wol verderbt 

■m). 24. ac sa razos comtada. 27. diiaea toiti. 26» <|ae A. ae U» 
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Mas cant son filh dieu 
No mes per nos en gatge; 
Don li fals jiizieu 
Mezerol a carnatge: 
Car ab gran tristor 
L'aucirol trachor; 
Mas per nostr' amor, 
Cant qua li fos salvalge, 
Sofri la dolor. 
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Verges, cuy azor, 
Dona sancta Maria, 
Maire del senhor 
Quel mon capdeF e guia, 
A quesi peccador, 
Qu'es foras de la via 
De salvatio, 
AcaptaU perdo 
Dels peccatz on so, 
Si <Jue Ri'arma no sia 
En perdecio. 

Verges, be sai, co 
Puesc yeu a vos assendre 
Ni per cal razo 
Devetz mos precx entendre. 
Car cel qu'a lairo 
Perdonet al sant vendre, 
Fo pels mens peccatz 
En vos encarnatz 
Et a vos filh datz, 
Don remas ses ofiendre 
La verginitalz. 



Verges, ma foldatz 

1. dieai mays lo filh tieu (beßer). 2. se mes. 3. pueyi IL 4. i^^^ 
■ carnalatie A. 5. a gran tracio. 10. aoi da. 13. eapela g. 15. ^ 
— de la via, iweimal. 18. que lo. 19. larma. 20. a p. 31. 22. u ^ 
CO deg a v. atendre. 27. per mos. 29. en voSf 30. od. 
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]yra de 1a via plana 
De dieu trop lunhatz 
E ma voluntalz vana; 
Mas Fautar de patz 
Que receup cam humana 
Del vostre cors car 
Me do tant a far 
Quem puesqu' emendar 
E m'arma redre Sana, 
Queus vueih comandar. 

Vergas, ses doplar 
Et ab ferm' esperansa 
Pot totz boms estar 
Que ha vostr' amislansa. 
Ja nos desampar 
Per nulba malanansa, 
Ca vos den venir; 
Car senes falhir, 
Sis vol penedir, 
Vida ses malanansa 
Y pot conquerir. 

Verges, obezir 

Me vulbalz qu'en gran pena 

Soy et en cossir, 

Sil vostre precs nom mena 

A port et issir 

Nom fay de la cadena 

Dels peccatz ades, 

Si que pueys apres 

Dieu ine perdones, 

Com fe la Magdalena, 

Quel lavet sos pes. 

I de. 4. la tor. 5. qae en r« 8. qaiea paetca acatiar. 
I reda. 10. qat ien v. 14. qai. guisaoia. 15. 16. donc« 
ar. noi dieni ni famiataiifa. 17. a not. 20. Mnea duptaasa, viril. 
23w freu. 31. oo fe«. 32. canU li laaeti pea. 
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Vergef, UdI B*ef pret 
L'eneoiic ipie n'agäcka, 
Ose toi noD procef 
M e deftrny es emptcha, 

5 Si Dom defeadef 

Ab b crots, euil Tay hduu 
Ja Bi'agfra toi eas 
E Teaeol e las 
E aMsal el rat, 

10 Oo' eo b Biortal eatadM 

Fora ja renas. 

Tcrgea, 1o ea pas 
E soBdi^r o carrieyra 
E poM e compas 

15 E Tia dredMurieyray 

Por 00 aMMUM 
Ab rato Tertadieyni 
Lotf creatba boa 
AI gang predoa 

ao Del rey glorioa, 

One ae 60 b cadieyra 
Sobre tolx loa tros. 

Tergra» pocac per Toa 
Toroar de oiorl a Tkb; 

25 E per io quo foa 

Nosira oiortz deatmida, 
Tenc 0K>rir aa jos 
Dieoa a grao escarkb. 
Eateb de omu*, 

30 Mayre del Iud cbr, 

Tolhats acabar, 
Qo'a b destra parlida 
Sbfli al joyar. 



i. tB. 7. ha. & im— ir ffl«. 9. aftif. 12. ms. I4L (a) ^ ' 
21. 0ff* fM liL 23. pMji piT BML .24. te fi ii . 28L 
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Verges, ajadar 

Me vulliatz, qu'ed la onda 

Qaem fa balanaar 

Ins en la mar preonda, 

Soy, que amparar 

Nom pueac, si no m^abonda 

La Yostra merces; 

Dono mayr'e vergea^ 

Aquest caytiu pres 

Dealiuratz, qu'en Tesponda 

De la grea mort es. 

Vergas, hueymays es 
Temps e locs et ayzina 
Que ieu receupes 
Esperital metzina, 
Que de dieu vengues 
Ab la vertut divina, 
Quem pnrgue dels mals 
t'eccatz criminals, 
E ieu sia tals 
Que m'arma trobe fina 
*1 reys celestials. 

Verges, mos cabals 

Tem perdre per nonguarda ; 

Tan soy vas dieu fals« 

Si la tua regarda, 

Pura com cristals, 

Nom val e nom lays' arda 

M'arma el foc bas, 

On son li abras 

Dels fals sathanas, 

I. deiamparalE. 6« mahonda. 8. don. 10. deliura«. 11* gran. 
Heys que v. 17. a la. 18. porgoes« 20. pneyi ieu. 2t. lana A. 
24. esta freuols e ma hobra, 25. e ta veoassals. 26. qoapenaf rei 
I. 27. dels peccaU mortali. 28. marma ardre A. mi reo a aof doo 
29. tou bos crestias. 30. salaia liea certaa. 31. «i« per tu mu. 
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Has qoe sia la garda 
Del rey sobiras. 



Verges, cant lo pas 

Es paosatz sua en Tara 
5 E lo capellas 

Ab l'oracio cara 

-I ten entre sas mas, 

El mostra el prepara, 

Cre qae es vers dieos 
10 Glorios filh Üeus, 

Que pels fals jazieos 

Receop mort tant amara 

Per recemete sieus. 

Verges, tan m'es greos 
15 Ma colpa e ma falha 

Dels grans peccatz mieos, 

Oa'ay fagz per ma noalha, 

El temps es tan breus 

Qa'ieo ay paor quem Talba 
20 Del mati al ser : 

Mas de vos esper 

Cab Yostre saber 

Pregnetz Jhesu quem valha 

Pel sieu gran poder. 

25 Vos podetz valer, 

Verge, iay on legista 

Non pot pro tener 

Ni negun decretista; 

Noy pot celar ver 
30 Bachalier ni sophista, 

Ni tor ni castel ^ 

1. ea b fe e bea hobra. 2 penedeat e sas. 5. pveys !•. €. •• 
si horazo. 7. lo A. (H prea. 8l lo. 9. cresi. 11. q. Cm per j. 12. Ki« 
rati SB.». 13. doB cobreCi los cieas. 14. m. 19. cadcs a. A. 22. •« T. 
23. prefu dxeu qoe ae. 24. per toa gna piater. 29L ai. 
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Noy val ni lihel, 

Ni noy cap apel, 

Can la mortz dur' c Irisla 

Ponh de sou clavel. 

Regina del cel 

E de paradis porta, 

Don lo sant anhel, 

Quels peccatz del mon porta, 

Nasquet de noel 

En terra, don es morta 

Nostra morlz, per mi 

Pregalz de cor fi 

Dieu, c'ab san Marti 

M'arma s'en an estorta 

AI jom de la fi. 

PSALM 108. 

Senher dieus, per ta honor 
Tu non cales ma lauzor, 
Car boca de peccador 
Manifesta ma dolor, 
E boca de messorguier 
Mi fer daus cascun ladrier. 
Quar encontra me am parlat 
E non pas per Verität, 
Am lengua de Iniquität 
Entorn m'an esvironat, 
Non per drechuras, per plazer 
Si combato encontra me. 
D'avan fasian semblan d'amar 
E pueys detras de jnal lausar; 

1. Dl floy Y. I. 3. car. 3* los p. A. 9. nayflier volc nonells. 14. sia e. 

Amen. 

Pfalm 108. Par. 7693. f. 183. 16. Dem laadem (meam) ne tacaerii, (|aia 

•eccatorif et oi dolori« (so r= dolosi) super me apertum eit 22. Ad- 

lof me loqali lunt lioga dolosa et sermonibui hodii circumdederunt me 

ipDfoaveraDt me gratii . 28. Pro eo at me diligereol, detrabebaol micbi| 

antem horabam. 22. !• an. 28. lemblam. 
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(Mas) m, senher &»s gtorios, 
NoQ cessiva de te pregw. 
Mal an gitat encoBln me 
De so qae lor Erna per be. 

5 Tot ayssi ■*aB reMneral 

Oa*eB loc cTamar ■*aii asiarl 
Dievs, sobre hiy m peeeador 
CoBStitaiscas per seslM>r. 
E lo diaUe per hy gardar 

10 Fay a h bmb dredia estar. 

E qiiaiil e« cor! seni intral 
Ou*encootra se sia rosdaaipBat, 
E qoaBl d Tolra diaus pregvar, 
L*acabe aytaa com a peccar. 

ts To«ls k» siaos joras siaa Fi ■piiiril« 

B lots aos bes siaa dessipats 
E per ailr« gea siaa gastals. 
Los aiaas cbEms siaa orpbes bU 
E sa Bolber sia trebdkada 

ao E dd BMril le« aresrada. 

Los siaas ebas aian pa«c presats 
Coan Tslgaas siaa trasspoilaiz, 
ToelLMpT a 
E siaa de I«r lerra güalz. 

2S Tot qMBi ai 

Per «Dias 

So ^ u treMk aara gaabal. 
Per aflirvT gern li 
Xo sia koa fod ¥«lka 

30 3n ab eates per anor d^el 
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No sia home qu'aja merse. 

Los filz siaus ajon gran dolor, 

Totz vengon a destruction 

E neguns honi[e] de sos parens 

Non port so nom per despiach d'el. 

L'eniquitat dels siaus payro[n]s 

Sian membrans al rey glorios 

Ni de sa mäyre lo peccat 

Jamay no li sia perdonat. 

Totz lurs fatz sian diaus offendenz, 

Per tot lo mon sian desmembratz 

Car non avia per son peccat 

Misericordia ni pieta;t. 

Los homes fort a perseguts, 

Hoc los parens et los medits, 

Sels qu'en lur cor eron greujat^^ 

Et perseguts e mal menats. 

Mal a volgut e beT ve(n)ra; 

Jamay no volc ben dir ni far; 

Per que ne sera be paguitt, 

Jamay negun be non aura, 

Mas d'el tostemps se lonhara. 

De maledictio sa vestimenta ha facha, 

Coma aygaa quanl plou en son cors es intrada, 

Si con oli trancan eis osses 8*es sitada. 

Maladictio lo tengua d'efra tot lor sian cors ; 

Ayssi com vestimenta lo te cubert defor 

Et ayssi fort Festrenha tot enlorn senturatz, 

Ayssi con fa la senha, quan defors s'es senha 

2. Fiant oali ejat in eternum (so := interitum) , in generatione ana 
leatar nomeo ejut, 6 In ineinQria(ni) redeat iniquitas patnim ejai in con- 
eclB demini et peccatum roatrit ejo« non deleatar. 10. Fiant contra do- 
nn« aemper ot diaperaatar (rs diapereat) de terra memoria eomm pro 
quod neu est recordatua facere mtsericordiam. 14. Et persiaqtttua eit 
mioem (inopem) et mendicnm et companctum corde mortificare. 18, Et 
ezit iMlcdictionem et veniet ei et noioit benedictionem et elongabitur ab 
. 33. St iodnit maledictionem aicnt yestimentam et iotravit aicat aqua 
i) interiora ejus et aicot oleum in ossibni cjaa. 26. Fiat ei aicnt veatimen- 
■ quo operitur et aicul lona qua aemper preGingitor^ 
15. wol panres et loa mendita. 28. leatreiigiuu 
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Affifi obni et per aqids 

Qwe ao diao ■! jm wui bom 

E qpe ptrlo eneoatn me. 

Per 80 qiie a »'arma lengo daa. 
5 Seober dieoa, ta bsaai per aie 

Per lo leo Bom meniTShos, 

Car ty lest rey (e} nol aoao 

E fort niaericordio?. 

DeaUmra me quar paorea aoy 
10 E de tota gracia aofracbos 

E qoe aoy tan d*eatra nenat 

One lo miao cor es tot torbat 

Si com [per lo] aoleih fa Fonii»«, 

Ayssi 8oy decassat; 
15 Ayssi con es lagosta, 

Ayssi soy encaussat 

Mos ginols son emalaotis 

E per so dejun enfrevoGtz 

E ma cam es fort cambiada 
20 E per oli es transmotada. 

Tan soy as eis en anta fiitz; 

Qoant m'an vist, m'an menesprezat; 

Quant m*an vis!, an mognt lo cap. 

Senher diaos, Tolhas m'ajudar, 
35 SaWa me, diaus, per pietat 

Vnihas misericordia far. 

Sapjon, senher, qu'ayso s'es fach, 

Car la tia ma ho a obrat, 

1. Hoe op«t eonm qoi delraliiuit nichi apvd 'domiBiun et qai loqanlnr 
rntÜM adrerfsiM aninaBi metm. 5. Et to donbe (doouDe,) fiic mecnn 
praeter aoMea tanni, qoui raayif eat misericordia taa. 9. Libera me qoia 
egnraf ei paeper ego aaro et cor meam cooturbatiim est inter (=2 intra) 
MC. 13. Sicnt nrnbra {am) decKnat, ablatua aam et ezcuaiii aom aient 
lecwta. 17. Senoa mea infirmati (s infirmaU aant) a g^jonio et caro 
nca inratata ett propter oleam. 21. (Et) ego factui iun opprobrim 
iUtf, Tideniot me et moverant capila «na. 24. Adjava me, domtne, deaa 
»c«fl, aalTom me fac propter miiericordiam taam. 27. Et tciaat qnod 
maouj t«a hec et tu, dominoj, feciiti eam. 

10. TielL U Ar tota« 21. fach. 36. opropbiaai. 
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La qual ma es per te facha 

E tu ho as adordenat. 

Eis mal diran, et tu benisiras; 

Sels que si levaran trastulz 
5 Encontra me, sian confondutz 

E Ic tiau sers s'alegrara. 

Sels qaem mal lausaran, 

De vergonha sian 

Totz veslilz si con hom 
10 Es cubert de jupo, 

Ayssi sian eis cuberts 

Pe lur confasion. 

De lot en tot ieu a diau (me) redray, 

Am ma boca a luy cofessaray. 
15 E miach de mots lo siau nom lausaray. 

El es lo qual a la dextra a istat 

De me paupre e m'a ben governat 

E m'a gardat de totz mos perseguens, 

Per que m^arnia vengues a salvamen. 

EIN UNGENANNTER. 

20 Dieus Yos salve trastotz essems : 

Que sis fara verayamens, 

Si US non pecca, 
Et entendes una arlabecca 
Que ieu vos vueih dire; 
25 Sabes, nom puesc chantar ni rire 

Ni far conorlz: 
Tan veg en poder de la mortz 

Tota la gen. 
Non pot hom gandir per argen 

3. Malediceofc illi et tu benedice«; qui insurgunt in me, confandantor, 
ser(v)tis autem tuus letabitur. 7. Induantur qui detrabunt michi pudore 
el operiantur sicnt di[8]pIoide confusione sua. 13. Coofitcbor domino nimia 
[et] in ore meo et in medio* multorum laudabo eum. 16. Qui astitit a dextris 
piiuperifl ut salvam faciat (a persequentibus) animain menm. 

2. adorneuat. 4. trastuch. Ein Ungenannter. Par. 7693. f. 135«. 
22. fieuos nom. 26, 27. i. conort: mort. 27. vegs em. 29. nom poU. 
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Ni per amies; 
Non Fegcapa savis ni rics, 

Joves ni foUs, 
Car engalmen estrenh loa cols 
5 Als laySy als clergues, 

E noy cal festa ni ditzrnergaes 

Ni jorn de feri; 
Don so bossalz li sementeri, 
Qui suenh s'en dona, 
10 Sapjas que ad home non perdona 

Per cant que valha. 
Hom ric non preza una mealha, 

Per rics que sia,. 
Ni no faria per clercia 
15 Yalen d*un ayll, 

An(s} los vay segan am son dayll, 

Coras quel plassa. 
Sapjas, cruzelmens los estrassa^ 
Que noy fay fencba 
20 Ni troba plagas que Ion venssa 

Per negpn codi,* 
Dcpueys que l'a mes e son hodi, 

Que be noi resi; 
E pueys valon Iin> pauc son test 
25 E mens sas glozas, 

Davan la mort van las almozas. 

Bonas maynadas, 
Bens volgra esser essenhadas 
De mon lati, 
30 Que nous calgues cer ni mati 

Aver temeiissa 
De la mort[z] que cerl[z] es queua venssa, 

Co fay los autres: 
Quo non lur tenon pro emplaCu)8tres 
35 Ni medicina, 

Ni Pesgardamen de Porina, 
Nils bos espescis; 
5. alliys. 6, coL 11. cans. 2^. resta: leili. 
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Per qoa lots fezecias es nesds 

Qae am lay eontrasta, 
Car atrassi meteys loa taita; 

Que leotoaris 
Non lor ten pro n'ipoleeiiris 

Am 8a(s) semensas. 
Neys la$ gena que fan penedetiaaB 

Noy an amor, 
Metittdeta ni preaicador 

Ni (los) prelita 
Per qaenn die, qae totx homa ea fata 

Qu'el mon se tzt. 
Aojatz de David qiiena esaenha 

De salvamen: 
Pro s'en paasa laugieyramen 

AI meo Tejayre. 
Fay be e gardat de ni$l fayre. 

Noy a ren pus; 
En aquestz dos mutz se conclus 

Tota la leys< 
Noy a emperador ni reys, 

Si aysso non garda 
Oue so servizi a dieu plassa: 

E vas trebalba. 
Hobs es qiie sa merce nos valha 

AI jufjamen« 
Non tugz venrem certattamen 

Am gran companha. 
E non crezatz que Jan remanba 

Hom que fos naiz, 
Quez aqui no sia ajomaiz 

Ad aquel dia. 
Neos si hom ventatz Tavia, 

Aqui venrra, 
E son plenier logoier penra 

Segon sa carta 
CascQS enan que d'aqnis parta 

3. to; 1. atresfi. 15. edo. 19 en aneqnests, aiorts. 
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De toU SOS fagz. 
Et er ben doloyros sos plagz, 

Que guerentia 
Noy er preza ni jorn ni dia; 
5 Mays la sentensa 

Dira seil que non a temensa 

Que hom lo apell. 
Ni noy calra formar libell, 

Quels eslurmens 
10 Am que per nos suOerc turmens 

Nos roostrara. 
Mot[E] espavenlabies fera 

A motas gens; 
Qu'eil venra e cing luocs sancnens 
15 B perforats 

Per las mas, pells pes, pels coslatz, 

E fara mostra: 
Aysso fo per la colpa vostra, 

So dira dieus 
20 A fais crestias e juzieus, 

Prenes recobre. 
Doncs es bea [de] rasos, ques ieo obre 

De ma drechura. 
Vos que non ague» de mi cura, 
25 Via en ifem, 

E lay ins viures ad isquem, 

Gens malazechas, 
Gar la ins seres ben desirechas. 

De asantas goiias. 
do Grans fams aures am frejas briaas 

Totas essems; 
Gar no volgues far negan iemps 

Lo mieu serviaL 
So dira ai jorn dd jutiii 
35 Jbesu Crisli dieus: 

Vo(s) tenes say, los taucs BBieas, 
Hon poyres rire el miea sojora, 

5. ftatMMia. 16. Um. eotU* n. MriaMdat. 56. 
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Ron [lautres] aures perdurable jorn, 

Plen de repaus, 
Lay hon santz Peyre te las claus, 

Hon fares festa, 
E jainay fczer ni tempesta 

Ni lop ni layre[s] 
Ni febres nous poyra mal fayre. 

Lai vos condua 
Aquel senhor que non procura 

Mays canl[z] vertatz 
Ni jamays no vol faicedatz; 

Car eil noy pecca. 
Jens ai fenida Tarlabecca, 

Oui be Tenten. 
Lo veray dieus omnipoten 

Nos do a far, 
Per que puscam l'arma salvar 

Em paradis 
Ens gar de las penas de abis. 

Et a dieu plassa 

Amen. 

MATFRE ERMEN6AU. 
1. 

LIED. 

Dregz de natura comanda, 
Don amors pren naysshemen, 
Quez om per ben fag ben renda 
A cel de cui lo ben pren. 
Et ayssi Tamors s'abranda 
Gazardonan e grazen; 
Pero razos es qu'om prenda 
De bon cor per sufficien 
Benifag e gazerdo 
De cel que non ha que do 
Ni far no pot autra emenda. 

fttfre Ermengau. Bril. Mut. Reg. 19. C. !• 
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Dregs es donc qoez iea espanda 

Mercejan de tot mon sen 

Loa bena, los gaugz, Fofferenda, 

Los plazers qu^amors mi ten. 
5 Amors vol, amors demaoda, 

Amors qoier, amors cosseti[t]| 

QoeE ieu am fin cor eitlenda 

En amar la plus plaxeii[t] 

Dona e phis de faysso, 
10 Oae a son col poHes cordo 

Ni en son cap velh ni benda. 

Dieos, mool mi fai honor granda 

Amors e merces lin ren[t], 

Qaar li play qu*a mi s'atenda 
15 Em trie per conoyshen 

E ses vohinlal Irnanda 

E per amar covinen. 

B ja 00 cre lan reprenda 

Mi dons de qnim fay prezün, 
M Ooant m'aj* assajal qni so; 

Ans ky grtziray mays pro, 

No fera mii marcz de renda. 

Li ^aser son asays ses ganda 

Elk htbg eilh janzunen 
SS D^Mwr, n es qn^en defenda, 

Owih pessier nielli anrrnnen: 

O^ien, pns fÜ eta sa cowanda, 

ITay agnl plascrs soTen 

Tms qn^en poyrt' oaa iar Ugenda; 
an Feto anjor Ten alen. 

B rMendre w snp bo; 

Q«ar no tidb en pta per^ 

Qnla an deionor Ion lendn. 

Kans es qnlen «mor Uanda 

X Mk IX MMt Ml Mb» MMMt lt. fem. 37. caman^ 
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Per tostemps de bon taten, 
Et en lieys servir despenda 
De bon cor tot mon joven. 
Qa'ilh ni*a pr^sentat a randa 

$ Tot so qu'anava queren, 

E no cre qo'az autr' estenda 
(Joy tant amorozamen, 
Per qa'ieu li m'en abando 
Et ai ne mout gran razo, 

10 Ab qu'en derrier no m'o venda.} 



2. 
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LA PISTOLA QÜE ES DESOTZ ESCRICHA FON TBAMESSA A SA 
CARA S^OB FRAYBE MATFBE FRATKES MENBE LA FESTA DE 

IQADAL ET APRES A TOTZ. 

Frayres Hatflres a sa cara seror 

Salatz corak en dien nostre senhor; 

Car aquest jorn de la nativitat 

Del filh de dieu es mot acostumat, 
15 Co 6i sabes, quez om fassa prezen 

* A SOS amics de neulas am pimen, 

E qui vol far honrat prezen complit, 

Ajostey mays un bon capo raustit. 

La costoma vuelh ieu en te gardar 
20 E prezönti t'en loc de vezitar 

Per tot aysso lo veray filh de dieq 

Queos a neulas fachas del sant cors sieu 

En lo ver sant sagramen del autar, 

]£ del sieu sanc mot precios e car . 
^ Nos a piment fag precios e fi 

En lo ver sant sagrament atressi, 

7 — 10 fehlen, das lied nimml die erste seile der hs. ein, die erste 
Strophe ist f&r nnsiknoten eingerichtet die indes fehlen. 2. La pistola. 

Brie Mos. Reg. 19. C. 1. (A); Par. 7693. f. 136« (B). die Überschrift aas B. 
|l. epror A. 14. die. 16. nenia A. 18. aiostay. 19. entre B. 
20. pranent en A* preientiu en. 25. ac B. fag] mot A. 

«Aartea. 6 
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El Sien sani cors nos a dat per capo 
Lo cals per nos en la crotz raustitz fo 
E de lansa fo setz l'anca feritz. 
Bstas neulas pastec saos esperitz 

5 Ins el ventre de la verge Maria, 

On s*ajiistec per mot gran bontai sia 
Lo sanI sucre de la divinitat 
A la pasta de nostr' umanitat 
Aqui meteis fetz pimenl atressi 

10 De pimentas mot noblas e de vi 

Las pimentas son vertutz divinals^ 
Mas lo vis es verays stncs homanals. 
Sans esperitz obrec ruon atressi 
Del cal haou poeys lo sant capos issL 

15 Lo majob fo la santa deitatz, 

La glayza fo nostra homanitatz 
On fo paozatz lo mnjols glorios. 
Lo closc del huoo fol ventres precios 
De la verge que pneys Toou espellic, 

20 E vers capos per cert del dose issic 

Car ins el dose Tavia caponal 
Sans esperiti de sa verginital, 
La cals en luy aytals panzada fo 
Que no pogves penre coruptio. 

25 Aquestz capos fo plumatz per jvzie« 

De SOS cabeihs, pueys dels Testimeiis äe«, 
Pueys flagdlatz fo burdalz lo capos 
MenadaBBea de grosses bla^ayros, 
Paeys ab direUs sos It croti enasUlz 

30 Fo cnuelment ransliti e tsraienlati, 

Pneys robriron am laasn so layrier 
AdozilbaB aquel sant pimentier. 
Estas neuhs dd ver sant sagramen 
Dec t manjar et a benrd piifteii 

35 Lo ilk de dien lo dijons de la cena 



1. MS atei. 3.s.bMiA.t.l9lak 4. » f WlM A. i 
15. W b«j«L le. b clmL 17. fMi pu lo 

l&dmiA. 2CaaM. cwcplb A. 25. fkmattA. 3L W L 35.1 
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Als apostols sus en la taula plena; 
E pueys per eis communamens a lolz 
Lo capo dec sus l'aular de la crotz. 
A las neulas donec aytal vertut 
Que de tot mal tantost redo selul 
A tot home que las pren dignamen, 
Ben cofcsselz, que non ges autramen. 
Car promes nos quez aquell sera sals, 
Don la salulz sera perpetuals. 
Estas neulas deu hom caudas manjar 
Et en la Te raustir et escaifar. 
Car aulrainent hom sa mort manjaria 
Quil sagramen fiTmamenl no crezia. 
Als capellas es donatz solament 
Ouez jlh bt^van lo sobredi^ piment 
Corporalment , pero tolz hom per fe 
Lo deu beure, car cel lo beu quel cre. 
Lo qiials piincns neys cn aquesta guia 
Begulz home sobrefurl enebria, 
Qui cossira lo traue del pimentier 
Per on issic, so es del sant layrier 
Del filh de dieu, que To ado/Jlbatz, 
Cant am lansa uberU fo sos costatz. 
Aquestz pimens es tan cofortatieus 
Quels homes mortz fay desse lornar vieu: 
Qui dignamenl lo recep e bei cre, 
Tant es granda la verlulz de la fe. 
Ayssi mezeys deu per coiiipassio 
Coral cascus manjar del sant capo 
Sus la tnuia de la veraya crotz 
E deu lo he girar desus desotz, 
E deu cauzir dels pus grasses raorcels; 
Cauzisca doncs las piagas eis clavels 
Don ac traucatz los aiayros eis pes, 
E del coslat, ,e pol, sis vol, apres 
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Los blavayros manjar de laa esquinaa 

De la teste, los traocs de las espinas. 

Pueys pot trobar el cd de grans coladäs, 

Pueys en la fats de motz crozels gahta^ias, 
5 Pueys en son bec vinagre mest ab fei, 

Paeys eir son cor dolor sobrecmzel, 

Pueys el fetge ves vos ainor coral, 

Apres beva la greu suzor mortal 

De las gotas del sanc de que suzec, 
10 E pueys l'ayga que dels buelhs escampec, 

Pueys las antas beva del auzidof, 

Et er ben durs, si no recep amor 

E pielat gran e compassio 

Dedins son cor ab gran deyotio . ,^ 
15 D'aquell senhor qu'ayssi Taura pagut 

Et abeurat, amat e rezemut. 

E si volrelz pueys al levar de taula 

Gratias mot grans de cor e de paraula, 

Lunhs homs del mon que ayssi manges pro 
20 D'estas neulas, d'est pimenl, d*est capo, 

Non iria queren coma glotos 

Autras neulas nr pimens ni capos. 

Sor, lo prezen no vuelhas manjar sola, 

Qu'om ditz d'ome que mot a mala gola 
25 EI te cascus per truan e per glot, 

Cant un prezent precios manja lol, 

E niajormens, car grans es lo prezens 

Ab sadollar gran moteza de- gens. 

Covicla doncs tos amics et amigas; 
30 E prec te que de part de mi lor digas : 

Que de bon cor prego.nostre -senhor 

Per me, ser sieu, colpable peccadof, 

E que fasse gratias d'aqnest prezQntj> 

Non ges a me, mays a dieu solamQ«!^ 
35 Qu'el Ta tot fag, que del mieu noy.n re, 

.1. (manjar) A. 4. [e] p. A. fatz] cara. 11. aotraf. :11 ^ 

13. (gran) A. 16. auuU. 17. leuant A. 24. hörn dhk t^f 
möteza. 30. pregni te q de part me lur. 35. ifM eil Im» a hp» 
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Mays solainent qne Ta tpames per me 
A SOS amics, coma per niessatgier, 
E solament de luy n*esper loguier. 
Aquestz prezens quez es del cel vengutz 
Sia per te grazilz e car tengutz. 
Digam a cell qucl nos a presentat 
Aqnest sant jorn de la nativltal 
E cantem tugz ayssi co filh legisme 
Am los angels: gloria sus en Tautisnie 
A dieu quens a trames so filh dels cels 
Et en terra ve(n)ra patz als fizels. 
Prega per me, qu'aytal fas ieu per te; 
Dieus t'en do part, s'ieu re die o fas be, 
E no t'acuelh solamens en parso, 
Ans vueih que tot sia fag a ton pro 
E d^ totz cels que crezol filh de dieu 
Et adoro lo benezeg nom sieu. 

Amen. 

BERTRAN DE PARIS DE ROERGUE. 

Guordo, ieos fas un bo sirventes Tan, 
E si pogues, fera vos bon e bei; 
Mas eras vey que n*ay perdut l'afan 
E vuelh hueymays queiratz autre capdel. 
Anc no saupes chansos ni sirventes, 
Vers ni descort qu'en cortadis fezes, 
Que nosabers vos marris eus cofon; 
Soven dizetz so qu'es d'aval d*amon. 

Jes no sabes d'Artu^ tan com ieu fatz 
Ni de sa cort, on ac man soudadier 
Ni d'Aspinel per c'aussis Tescassier 
Ni com bastic Toleta l*amiratz, 
De Hoyzen com anet per ia mar 
Ni d' Aluxe qui fo ni qoe amp tar 
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Ni no sabetz qui valc may c'om dal mon 
Ni cos perdel Marsilis en la fon. 

Ni no sabetz cossi pres del jayan 
A Tydeus, cant li tolc del castel, 

5 Ni no sabetz las novas de Tristan 

Ni del rey Marc ni d*Apsalon lo bei; 
D'ApoIoini no cagf sapialz res 
Ni d'^Odastres degan bo fag c'anc fea, 
Ni no sabetz per que seiet son nom 

10 Palamides sul palaits al prim som. 

Ni no sabels qui fes I'assaut de Tir[s] 
Ni d*Argilea lo bon encantador 
Ni com bastic lo palaitz ni la tor • 
Devan Laon per lo bon rey trair; 
15 Ni no sabetz del senhor de Paris 

A cal esfors pres Espanh'e conqois; 
De Priam(us) lo rey no sabelz re 
Ni de SOS filhs, si fero mal o be. 

Ni ges non cug que sapiatz dlvan 
30 Qui fol Premier c^adoisesjel auzel. 

De Gairaudtt no sabetz tan ni can 
Ni de Cobloy ni de Salapinel; 
Ni no sabetz d'Ariel lo cortes 
Que pres per cors de cabrols dos o Ires 
15 E quis tostemps tvettturas pd ihhi 

E volc saber cant a mar de preoa. 

Jes de MerB TEagies m sabelz ra 
Que sapdMlz dir coaa reakal ai faa tt; 
Ni dd boa rey Sahawa gcs aoa cra 
30 Qae tac ae fos aalk Ikmm laa safieas» 

Qae saap«s dir totz sos cayte a a zwa a^ 
Ni tfEa 6ak> de XayiNftsal lakas^ 
Ni de k osl cla Tebas 1^ Y^air 
Fi( c'aac fam »» cay sapiatz dk« 
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Ni no sabetz d'Adamfelon lo gran 
Ni d'Ateon lo fol orat que fe 
Ni d*AchilIes no cug sapiatz re, 
De Danias que sufric mant afan 
Ni no sabetz noVas de Floriven 
Quo pres premier de Fransa mandamen, 
Ni no sabetz qui fetz Hector aussir 
Ni d'Andrivet com moric de dezir. 

Ni no sabetz d'Aripodes Fefan 
Quil det lo colp sul pe ab lo cotel, 
Ni de] bon rey Neptanabus prezan 
Per que laisset sos bomes ses capdel; 
Ni de Cezar que tot lo mon conques' 
Sabetz petit, car pauc n'avetz apres, 
Ni no sabetz novas del rey Gormon 
Ni del cosselh qu*Izambart det sul pon. 

Jes de Nabucodonozor non cre 
Sapiatz dir Tanta que dieu li fe, 
Ni de Sepnacherib no sabetz re, 
Ni com issi Dedalus de volan 
Dins de la tor on sofri man 'türmen, 
Ni com passet Perdicx son mandamen, 
Car se ders tant ques cujet enantir, 
Per qu'en la mar Tavenc mort a sofrir. 

De Costanti Temperador m'albir 
Que no sabetz com el palaitz major 
Per sa molher pres tan gran deshonor, 
Si que Roma'n volc laissar e gurpir; 
E per so fon Constantinobles mes 
En gran rictat, car li plac quel bastis, 
Que cen vint ans obret c*anc als no fe; 
E jes d'aisso non cug sapiatz re. 

Si saupessetz so qu'es el sirventes, 
Dels bos joglars foratz d'aquest payes; 

). fo; lies ikiu. 
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Bons estribotz 

Non tiers pelz potz, 
Retroencha ni contenson. 

Ja vers novel 

Bon d'En Rudel 
Non cug quei pas sotz lo gfuingnon, 

De Harkabnin 

Ni de negnn 
Ni d'En Anfos ni d*En Eblon. 

Jes gran saber 

Non potz aver, 
Si fors non leis de ta rejon. 

Pauc as apres, 

Qe non sabs jes 
De la gran jesta de Carlen, 

Con en transportz 

Per son esfortz 
Iniret en Espaingna abandon, 

De Ronsasvals 

Los colps mortals 
Oe ferol dotze conpaignon, 

Con foron mort 

E pres a tort, 
Trait pel tracbor G[o]anelon 

AI amirat 

Per gran pechat 
Et al bon rei Harselion. 

Del saine cu[i]t 

C*ajas perdut 
Et oblidat los motz el son. 

Ren non dizetz 

Ni non sabetz; 
Pero noi ba meillor chanson. 

E de Rotlan 

Sabs atretan 
Coma d'aiso qe anc non fon. 

Conte d'Arjus 

Non sabes plus 
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Ni del reprojer de Marcoit 
Ni sab« d'Ajoli 
Com anet sols 
Ni de Marcbari lo felon; 
5 Ni dAufelis 

Ni d'Anseis 
Ni de 6aille(r)me8 lo baron; 
De Florisen 
Non sabs nien 
10 Ni de las ganas de Milon. 

Del Loerenc 
Non sabs co venc 

Ni sabs d*Erec 
is Con conquistec 

L'esparvier for de sa rejon. 
Ni sabs d'Amic 
Consi goaric 
Ameli, lo sieu conpaignoii ; 
30 Ni de Robert 

Ni de Grib^ 
Ni del bon Al?emat[i] Ugnoa. 
De Teiit 
Non sabs cos va 
25 Ni de Gaondalbon lo Frizoa; 

Del duc Angier 
Ni d'Olivier 
Ni d'EstoQl ni de Salomon; 
Ni de Loer 
30 Ni de Raiaier 

Ni de Girart de Rossillon; 
Ni de Davi 
Ni de Rai 
Ni de Berart ni de Botoq; 
35 [Ni] de Costinti 

Non sabs condi 
De Rostt ni de Pral Neiron; 
De Gnaiofia» 
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Ni de Guarin 

[Ni de SanguinJ 
Ni d'Olitia ni de Dovon; 

De Guajeta 
5 Ni d'Aigleta 

Ni de Folcueis ni de Gaion; 

Ni de Aimar 

Ni de Guasmar 
Ni de Faqele[ni] ni d'Orson; 
10 Del orgoillos 

Non sabes vos 
De Cambrais ni de Bernison; 

Ni de Darnais 

Non sabes mais 
15 Com N Aimeric en fes lo don; 

Hon-Helian 

Vas oblidan 
On Carles fon mos en preizon. 

Ja de Hauran 
20 Om not deman 

Ni de Daorel ni de Beton. 

Jes non saubes, 

Si m'ajut fes, 
Del setge qe a Troja fon. 
25 D'Antiocba 

Non sab[r]es ja 
Ni de Hilida la faison. 

Ni de Saurel 

Non sabs qel pel 
30 Ni de Valflor ni de Herion, 

Ni de Terric 

Non sabCs}, sot die, 
Ni de Rambaüt ni d*En Aimon; 

Ni d'Esimbart 
35 Ni de Sicart 

Ni d'Albaric lo Borguognon; 

Ni de Bernart 

Ni de Girart 



De ThriMa u de Boroa, 
!G de Javbcrt 
!( OB Sites eert 
Hi de Folqaier li de 
5 21 i de GooTBOB 

On tot lo Boo 
CvidiTi c oB q cf i c per soa; 
Si d*Ag«oUa 
5i de Csptaa 
10 Xi dd rei BranstD res ck f o «; 

Xi dd boB rei 
KoB ssbs f|e8 fd» 
D'AüzBndre fil FifipoB. 
D'ApoloiBe 
IS Hob Sites re 

OB*estors de man d^erisoB; 
De Diire Ros 
Oe taa foB pros 
Qes defeadet de trahoB. 
XI yi d*OliTier 

XoB sdis diaatier 
yi de TerdoB oi TosprenM; 
ITi de CerdaeiD 
Ni de MarcoeiD 
25 5i de Aiflid bi de Ghiob; 

HR sabs dTtis 
sR de BibUs 
5i de CaBBfls BoHb üussob; 
De PinuBBS 
Om for lo(s) Bim 
Sofri per Tibes passioB; 
Xi de Paris 
Ni de Floris 
5i de BeDaja d^ATignoB; 
Dd FonsaBes 
Xi dd Danes 
Xi fAntelffle oi de Friioo; 
t Tmh? 34. oder bell 'Aja? 35. TidL 
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De Rainoal 
Ab lo tival 
Non sabs ren ni del gran baaton, 
Ni de Marcoeill, 
5 Con perdet Toill 

A la ponta d'un aguillon, 
Ni de Bramar 
Non sabs chantar, 
De Tauca ni d'En Aunizon; 
10 Ni del vilan 

Ni de Tristan 
C'amava Yceut a lairon, 
Ni de Gualvaing 
Qui ses conpaing 
15 Fazia tanta venai2on, 

Ni d'Aidaer 
Ni de Rainer 
Ni d'Eranberg ab lo furgnon; ^ 
Ni de Raünier 
20 Ni de Folquier 

Ni del bon vassall Rubion-, 
De Lionas 
Ja non sabras 
Ni de Tebas ni de Caton; 
25 De Nersisec, 

D'Arumalec 
Ni de Calcan lo rei felon, 
De Tideus 
Ni de Formus: 
30 One sofri tanta passion, 

Del cavalier 
Ni del liurier 
Que SQS en la garda moft fon; 
Ni de Riqueut 
35 Ni de Mareut 

Ni d'Arselot la contencon. 
, Non saps upar, 

Mot guariar 
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En glieiii ni dedins maixoa 

Va, Cabra boc, 

Ouar bei conoc 
OQi[e]l evia. urlar al moulon. 

6IRAUZ DB CALANSON. 

5 Fadel jogtar, 

Con pols pregoar 
Aqo qo*68 grea ad isaernir, 
O'ades ti den 
SirTentes bau 
10 Tal c*oflii od poeaca daaaiciitir, 

E gardals sols 
Be Iras «pe toli; 
De ceb qo*Eii Girant fes eacrir 
NoQ sei lo qeart, 
15 Mas riaa pari 

Tee dirai sefoe eHHi attir. 
Sapcbas Irober 
E bee kMaber 
E bee periar e jecs pertir; 
te TtfMMrejar 

E leidig 
E &r «apboeia brefir> 
E peecs peaagls 
Ab des cetteb 
:>$ gepcber firar e r«le«ir 

E ctau dTeeMb 
E beiafilris 
E by W($ ottseefe 
E dMM' 
31^ E i M i eJag e f 

E p»^ ceen^ siKKb» 
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Hanicorda 

Ab una corda, 
E cidra ifoin vol ben aazir; 

Sonetz nota, 

Fai la rota 
Ab deszest cordas guarnir. 

Nou esturmens, 

Si bels aprens, 
Ne potz a tos ops retenir. 

Sapchas arpar 

E ben temprar 
La guiga eis sons esclarzir. 

Joglar leri, 

Del salteri 
Faras detz cordas estanipir. 

Et estivas 

Ab Yotz pivas 
E la lira fai retenlir; 

E del temple 

Per essemple 
Fai totz los cascavels ordir. 

Barba coja 

Aoras roja 
Don ti poiras totz revestir. 

Sil garnimen 

As quey apen, 
Ben poiras fol esferezir. 

Artifici^ 

Car sigici 
Aarts gran, si bei saps en dir; 

Tom de baslon 

E de guoson 
E fay Ten dos pes sostenir. 

ftb). 3. sedra. 5. e faitz. 6, •. XVII. viell. detc e set. 

Dter 95f 15. B, 9. ben poiras fol esferezir. 12. larguimela per 
13—15 io A. hinter 96^30. 15. estrangir. 18. las liras. 
le., 22. rosfa« 27. enfadeur. 29. MgaelU. 30. grans sl 
en dir. 31. goiso. 32. sobrnn basto. 
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ApreQ'mestier 
* de simier 
E fai los avob escarnir. 
De tor en tor 
5 Santa e cor, 

Hais guarda que la corda tir. 
Ta rudela 
Sia beb, 
Mais la camba fai toriexir. 
10 E falllas d*orc 

E Joe de bore, 
Reqoier las qui bels te yoI dir. 
Poeis aprendras 
De Peleas 
15 Com el fetz Troja destmir, 

E de Argus, 
De Dardanns 
Qe premier la feron bastir; 
D'Eufrazion 
20 E de Jason 

Con annet lo vell bon qaerir, 
De Pompeigon 
E de Dracon, 
Con anet a tonas murir; 
35 De Dcdalus, 

De Jacanis, 
Com Toleron per gran dezir; 
Del semitaor 
E del tezaur 
90 Ott' OeiOTian fes sebelir; 

E de Natan 
h de Satan 
Qe Salamon sanp pres tenir; 

3. mIb A. 6. e ;. 9. caabil A. fay b fbi 10. 4orp* 

12. ni CTO ^ beOl te Mfll dir A. qoe beb re tmBi B. Ifi. 4e duactf* 
17. • de darMs. 18. sei ^e pce«ier b fets k 19. de diariiiiW 

aO. e de gCM«. 21. cmutcnm b Tas ceaqwrir. 23 

23. W9fim. 24. caMimi e. — (• U) A. 26. wrac«. 30. 
— aaitaB: taftatB A. 33. co« S. 
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Del rei Seon, 

El rei Amon, 
Con fes Felip espaoirir. 

Apren del pom 

Per que iii com 
Discordia lo fes legir. 

Del rei Flavis 

E de Paris, 
Com lo saup lo vachier noirir; 

D^Artasenes 

E d'Ulixes, 
Com dea Venas fes perir; 

De Pelaus 

E de Pirrus 
Qae Nicomedes fes morir; 

E de Pallas 

E d'Eneas, 
Com el anet secors querir; 

D*Escaneas 

E de Tomus, 
Com saup del Montalban issir; 

De Sibilla, 

De Camilla, 
Com sabia grant colp ferir; 

E dismael 

E dlsrael, 
Cui hom per cors non poc qaerir; 

Del rei Leri 

E del emperi 
Del paeg on yens non pot ferir; 

De Romulus 

E de Remus 

e de Amon. 3. espaordir. 6. na d, 8. sei de. 9. saoprols 
1. 10. de tartaaes. 11. e dulairea. 12. c. 1a ▼. loa f. 

lOf A. 15. licomedes fey. * 16. de pefeas. 18. com anero. 
escanuB. 20. Dirmiu A. 21. de. 23. e de. 24. sabio 

»Ipa. 26. e doaaell A. e disf ael. 27. com h. p. c noif — 

Iota non pot A. 30. poiog o nen A. 31. 32. Yertanfcht in A. 

BC0. 7 
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Cfl qM fem Bom btstir; 
De Macabieo 
Lo bon juiev, 
DoB polx trop boaa Am§on fir; 
5 IM rei Brnliii 

B de Leos, 
CoB sanp ab soft fnire pertir; 
B de Fder 
B de Doer, 
10 CoB feil lo tav aooadonnir; 

De Geh 
B d'^ocrti, 
CoB GaBis H Map nenlir; 
Dd BanH^ 
IS B del deri 

0«e anc non poe al lop hgir; 
B d'oo* aaor 
(hi*es de dolor, 
De Dido, car a^en Tok aocir; 
ao Apren, Fadel, 

De Laaadel 
CoB aavp Uanda compierir; 
B de IKtia 
B de FeGa 
15 Ni oofli lo fsa aaMNra aMMv; 

De Mareacol 
B de Neobrol, 
Qm pogran iea vi bo« Irair; 
Del dac baatarl 
30 De Laaiart, 

Coai auel lo cor eaardir; 
De PttdBi, 
De VirgiB, 



1. Mb. a. McabM«. 4. 4m fkm ^mm dMMMi S. 
6. g^u. 8. fiiee A. 9. 4oec A. 11. g^M A. la. It A. 
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Com de la concas saup coiirir; 

B del vergier 

E del pesquier 
B del foc qu'el saup escantir; 

De Henelatt 

Com el a frau 
Fei mirail de Roma fremir; 

E de Pepin 

E d'Olein, 
Qae non volc lo pau devezir; 

De Clodomer 

B puei« d'Errer 
E de Pkolet Tescremir; y 

De Zarones, 

D'OIorfehes, 
Com lo saap gen Jozei trair; 

E pueia aprens 

Con eil de Rens 
Bd feron Julius fugir; 

Apren d*Aureill 

B del conseill 
Que det la domn' apres dormir; . 

D'Orielns 

E de Nisus 
Con lor amors nos poc partir; 

E de Brelus, 

De Cassius, 
Con saubren lor senhor auclr; 

D'Epolibus 

E de Leus 
Coi non yoIc lo sers obezir; 

De Guamenon, 

ne. 7. fetz vtra de r. fugir. 9« e de uelin. 10. canc no 
leneiis. 11. de dodoyr. 12. de pnoh de tir. 13. e dido 
lefcrendr. 14. 15 n. 16 BAch 22. 14. boloes. 16. con 

aap j. A« loa . . iodaa. 17. paoja aprenema A. 18. rema A. 
■o ialinea. 20. e de daurel. 21. de A. 23. de annlia. 

folia. 25. noo. A. 26. de domelia. 27. de benelte. 

I. 29—31 febleo B. 
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B de Dagon, 
Com liissei si meteis aocir; 

E pueis cTAmier, 

Lo fil Riinier, 
5 Con te§ lo joYencel bnrdir; 

E de Bazil, 

Del Palcembril, 
Com fes 8on mal talan merir; 

Apren Caton 
10 E del moaton 

« 

Com per maistre saap guerir; 

Sapchas d'Amor 

Com vor e cor 
B com jai nuda ses vestir 
15 B non ve ren, 

Mas fer trop ben. 
Ab 808 dartz c'a falz gen forbir; 

Dels dos cairels 

L'u8 es tan bels 
ao De fin aar c*om yo resplandir; 

L'autr'es d*acier, 

Mas tan mal fier 
C*om nos pot del sieu colp guerir; 

Comandamens 
25 Nous, si l'aprens, 

I trobaras, senes mentir: 

Apres sabras 

Los catre gras 
El quint escalon defenir: 
80 Com va de briu 

E de que via 
Ni que fai, can ven al partir; 

E dels engans 

1. der dagnon A. 2. tunir. 3. daitan damon. 4. lo Blh^daca. 
6. uassin. 7. de faUabrio. 8. co aolc. 9. deon. 10. e Mn» 
11. com saup per. I. mexel g. 13. entor. A. 14. co nay. 15. 16. cW 
per acort fay del dreg tort. 17. que a fagx f. 18. e dos c. 19. bni 
ab comb eis. 23. com non pot a son colp gandic. 24. oomaiif daaon* 
25. el sien secors. 29. delfenir A. eis. XY. escalos dereiir. 31^* «1 de. 
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Qne fai tan grans 
Ni com aap loa aieus dealruir; 

E del Fenix, > :v 

Com foral rix 
Nil de yinalh fes adimplir. ; /; 

Can ao aabras, 

Tu t'en iraa 
En Aragon aeiiea falhir, 

AI joYon rei, 

C*autre non vei 
Miete aapcha boa meatier grasir. 

SO fadeyar 

No Yols laiaaaTy 
Can volraa en aa cort venir, 

Non querelhar 

Ja del pagaar, 
Sil melhor non be fas anzir. 



3 L'ENSSENHAMEN DEL ESGUDIER QUE FE AQUBL 
METEIS DIEU D'AMOR& 

El temps de nadalor, 
Cant vent ab plueja cor 
E par la neu el glatz 
El fretz yvema gilatz, 
Mi remembra que fo, 
Ou*e^v* en ma mayo 
Gent ab mos escudiera; 
E parlem d'alegriers 
E dlumas e d'amor: 
E car chaacus de lor 
Entendro en amar, 
Comensem a parlar 
Lo jom de mana afara. 
El foc fo netz e clara 
El oatal gen palhatz. 

». fehlen B. 6. chanson A« 7. ni ten A. 11. Mpchai boe 
13. (no) Qolef. 14. • m. 15. cöriliar A« not. 16. donar. 
i fintreli melhon le fet greiir. Par. la Vall. 14. f. 146^. 
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B per aver solate, 
Agaen vis dafv.e ros. 
B aarimun ;ini»: fom nw 
Jenl levar-de. manjar. 

s B comiitak vol pariar 

D!a^^'cant n'es codiatx, 
;1Ja.|b enamorati 
' \ D6nzels yene s^en pres ml. 
Seniler, feti sei, hom di 

ter* Que yos sabeti d*amor 

May de noUi amador, 
S*es l^ratx, c*aiic fes nalx. 
Vos qne non es lelrals 
Sabeli d*aBor, can nais 

is B don ye e con pais 

Aisels qad sob aosaes. 
B car toi caiil qne n'es 
Säbels d*aqiiel afiv 
Volea nev^ e reahar 

an Pel Yostr^ fiffhtanf 

t& q«ea proc c*al pus gea 
Ose poireli etwbali 
Mi eb antnSi sie« phts, 
Oii*eai al foalie serw, 

SS Co« WM paeaean ckabir 

Eaircis «vob eb bos. 
Ose Mb foalioi garsos 
▼«f M* caMNHte. 
B Ms MMS a csj phls 

ü N nda» im avor 



Gas ab bo folgHs, 



Var p ai A f e s ai per ricx. 
B ym fisal: «aicx. 



11. 



103 

Le sen que vos d'aelx. 
Mar la fe qaem devets, 
NoQS eauey, sieas o die, 
Jamai nnlh vostr' amic 
No sobrelauzetz tan 
Que laus li lom a dan 
Hin sembles messongien. 
C'ap qne fos verladiers 
Le laus es perilhos ; 
Car per un o per dos 
Que diran que vers es, 
Seran cinquant' e Ires 
Queos diran que mentetz. 
E d'aquo no ve prelz 
AI lauzat ni a vos. 
Mas s'es voluntairos 
De vostr' amic lauzar 
d d'antres foitz parlar, 
De ver o de mentir, 
Ab semblan de ver dir 
Comensalz e finetz, 
Amic: car be sabelz 
£'om deu gen colorar 
Sos failz et al parlar 
Den gen m«tre color; 
Si com li penbidor 
Coloro 80 qae Tan, 
Den bom colorar tan 
Paranlas ab parlar 
(jom nol puesca reptar 
Per razo ni mal dir. 
So queus vey feg auzir 
E dig e chastial 
Es, car m'avetz Unizat 
Aitan c'om nons en cre, 
On'ien aja tant en me 
De be com vos diietz. 
Enpero si voletz 
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D*aqao que si cove, 
Amicx, e gtrdals be 
Oue raoba descozoda 
No portelx, que rompoda 

5 Esta pus btf asratz. 

Com par mal esaenhaby 
Ganl porta descosntz 
So8 dhrapa, * eis rompots 
No falh maa no poders. 

10 Jes non es grans aaben 

Qwl bei flau gea eslar. 
Mar quis aap gen portar 
De 80 que bei non ea, 
Par azautz e cortea. 

15 C'aital mestier ae bi 

A tot home que Yay 
Segnen cortz e donmey. 
One per la fe qnena dey 
Fort cove homs aabena 

20 Qm Y,ol easer jauzena 

De donaa e d'amora; 
E de mantaa colora 
Tanh aoa aabera aia fia. 
Per qoe sera e matia, 

25 Semanaa, mea et ans, 

Vaelh siatz fia amana 
A vostra don' aiai 
Oaens tmep tot jom acli 
A far sas volantatz. 

30 E ai niiUi(a) aiens privatz 

Podetz en loc vezer, 
Faitz li tan de plazer 
Que de voa port lanzor. 
Lanzor engenr' amor 

35 May c'una aola res. 

E sabetz que vers es 
Com ama de cor fi 
Femna que anc anc no vi 



Sol per auzir lauzar. 
Femna, segon qoem par, 
Ama del eys semblan ; 
Per queos devetz aitan 

5 Esforsar d'esser pros, 

Larcx e francx e jojos, 
Adreg e rcoooissenSy 
Tro qo'en parle las Jens 
Anzen lieys cui amatz. 

fo E lai on la Yeiratz 

No siatz esperdutz 
De dir com es yencntz 
Per s*amor e conques. 
E si Ten pren merces 

15 Per vostre gen servir 

Tan queus denb obezir 
D'aiso den la prejatz, 
Enaisi la seiatz 
Com no poesca saber 

20 Oueus aja fag plazer; 

Ans on may von fara 
Digoatz que neos en fa, 
Si nolh beus enqueria. 
E per privatz queas sia 

25 Re no sapcha negus, 

Ni dinnatz ni dejus. 
Sabetz per queus o die? 
Car trastug siey amic 
E trastug siei paren 
Vos seran malvolen 

30 Lo jom que er saubut; 

E sol per aquel brut 
Vos perdretz lieys e lor. 
E peillretz may alhor 
Donas que nous ienran 

35 May per fizel aman; 

Que jes dona no yoI 
Amador pec e fol 
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Ni \eagier de parfaur. 
Per qaeoB YueVk eMeahar 
D'amor enquera may. 
Si vostra donans by 

5 Plazer aebdameii, 

Qüe Yos cabertamen 
Sinren e ses yantar 
Le sapchals enaimr 
Tan gen el far anzir 

10 Sa Talor, qoe grazir 

La faMati als pos pros. 
E a'elaoa b glloa 
Ena en dona razo 
Ena ditz c'anc re no fo 

15 De ao que deb hueihs vis, 

Digoatz : don', iea sni fis 
Oue YOS dizeiz verlat; 
Mar ieo o ai sonnat 
Enaisi, ao m'albir. 

ao Aatrejati lo mentir 

Enaisi comal ver; 
C'aisl poiretz av^r 
S*amor, ab que valhatz 
Esser de cort privatz 

26 E de gnerra totz joms. 

C*aital es lo sojoms, 
Oae vol amor e pretz. 
E si d'aissoos giqaetz 
Eus en faitz nonchalens, 

30 Jes no es fort sabens 

D*amor, c'om deu uzar 
Cortz per se melhiirar, 
Qu'escola es dels bos. 
En cort pol hom los pros 

35 Triar entrels malvatz, 

E mans nessis e fatz 
1 veso de bei sen 
En sabon far pos gen 
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Lor faitz eh iotas res; 
B nes hom pus cortes 
E gen ap«[i]riatz, 
E n'es hom pus prezatz 

5 E n'ea pus conögntz 

E pns apercenbiitz; 
Per qoeus cösselh eos oian, 
One cortz siguetz aitan, 
Tro sapcbatz so qaieua (die). 

10 Pero nous sai tan rie, 

Don m'es grea, qae segoir 
Puacatz cort ses servir 
Senhor quey vaelh* anar. 
E vos devetz uzar 

15 E aenrir tal senhor 

Qüe voelha fort honor 
Et anzid* e bobans 
E que SOS pretz enana 
E aels quilh serviran, 

ao E quel aervirelz tan 

Com 808 pretz duran^ 
E len ß gent e pla 
Naeg e jom ses esdenh. 
May vos quier eos essenh 

25 Que no siatz ricos 

D'estar a ginolhos 
Mentre qu'es escudiers, 
May servetz voluntiers, 
Que may von prezaran 

30 Tug aissels queus veiran 

E sela cqi amatz. 
Vostre senhor sapchaiz 
Enansar ehaisi, 
Que Irastot son pretz fi 

35 Faitz auzir sai e lai. 

E siey mestier savai 
Sian Jen rescondut 
E li melhor sauput 
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A tot vostre poder. 
E gardatz be c*al aer 
Li siaiz al coicar 
El mati al levar, 
Si escodier y covc. 
5 Maa pro vets s'endeve 

Quo no vol escadier 
Senher, cant ab molher 
Se colga'o ab amigua. 
E lai tro qaeos o digua 
10 Nos tanh c*aneiz a lay 

Ni en loc on enoy 
Fassatz ni desplazer. 
Com deu segrel plazer 
De son capdel e far. 
15 Mar bei deu lioni mostrar 

Lo falhimen, s'y pes. 
Per so c'om no pot jes 
Aver tal sobreaen 
Qoe tot son falhimen 
20 Conogua, som albir, 

Per quel devetz be dir 
Le falhimen, sil fai. 
E so que jen Testai 
Devetz dir atressi 
25 Per que mieih se deavi 

Del mal e siegal be. 
E no lin diguatc re, 
Si no seladamen 
En cosseih bdamen 
30 E crezaus en, sil platz. 

E si n'es tan privatz 
Queus creza volnntiers, 
No siatz lauzengiers 
Ni marritz ni gilos, 
35 Sils autres companbos 

Son pus privatz de luy, 
NI ab que beus enuy 



111 

Re non fassatz parveit 
Gar senher a sa jen 
Dea 8on poder partir. 
Los 08 den obezir 

5 Bb aolres melbiurar. 

Ab que no pot donar 
Deu far de si private 
Ab joi ei ab aolats, 
Ek abras eis percol 

10 Per que mens n*ayo dol, 

E colguar josta si 
Mielbs que vos ni qae mi 
A cui dona ricx dos 
Gar dreg es e razos; 

15 E noos dea enujar 

Sil senbers fai amar 
A sa gen e gnudr, 
Ans Ten devetz senrlr 
De melbor cor ades. 

20 E si a luenb o pres 

Gnerra, si dien yos sal, 
Amicx, ajals caval 
Lea e fort e corren, 
Entro sei ans, saben 

25 E drecburier al fre, 

E qae nons fassa re 
Ponher, cant er sasos. 
E caossalz esperos 
Be fenns e be caussans, 

30 Cambieiras ben estans^ 

Cols fracbis e cuychalSy 
El bragofer si* aitals 
Oae noy calh* esmendar, 
E gambaysson d'armar 

35 Mol e fort el espes, 

E trastot vostr' ames, 
Gorgieir^ e earel ponhs 
B aosberc e perponbs 
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Queus sia tolz de talh. 
E gardatz quel capmalh 
Paitz lassar per mesura^ 
Et que vostra sentura 

5 Sia fortz per armar 

Ab cotel de tranchar 
E d'armas tot esseros. 
E jes en aquel terops 
L^espaza nous oblit 

10 E failz tener forbit 

Vostre capel de fer. 
E mandatz Tescadier, 
Ou*el gar de rovilhar 
L'ausberc el capel clar 

15 EI fer de vostra lansa 

Et ajatz remembransa 
De gardar vostr* arney, 
Si trossa ni cortey 
Y falh ni ardalhos, 

20 Mentre qu'es lezeros 

AI ostal jostal foc. 
Com se cuj' aver loc 
Mantas vetz de pauzar, 
Quel cove a levar 

25 Del lieg enans de jorn; 

C'aisi cove sojorn 
Qui sierf senhor guerrier. 
Per qu'ieu vos prec eus quicr, 
Que si avetz coman 

30 D'armar vos cochatz tan 

Que nulhs enans de vos 
No si' entrels arsos. 
E si venetz en loc, 
D'armas faitz aital joc, 

35 Quels defor e dedins 

Diguo, que nous es fins 
D'armas, enans avetz 
De sobre totz lo pretz 
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El laus sobrels melhors. 
E cant Yostra valors 
Er enaisi certana, 
Senhor, on fin pretz grana, 

5 Vos donarai cortes, 

Un cointe gent apres 
De cuy m'azaut em pac, 
En B. d'Astarac, 
Car a totz los mestiers 

10 Que lunh pros cavayers 

Aja mestier ab su 
Qu'ieus autrei eus afi 
Que crestias non es, 
Coms ni ducx ni marques, 

15 Ab dos tan de poder 

Que tan sapcha valer; 
Per qu'ieu vos tramet lay 
E diguatz li, sieus play, 
Can le tenretz espas: 

20 N Amanieu de Sescals, 

Senher coms, vos saluda 
Et mandaus que creguda 
Es vostfH valor tan 
Qu'el a cor e talan 

25 Tostems de vos servir. 

Et am mandat venir 
A vos com a senhor, 
Qu'ieu per la su' amor 
Vos serva tostemps may. 

30 Et yeu servir vos ay 

Tan can la vidam dura, 
Sous faus, sert' e segura, 
Muntre vos cavalhatz. 
Enaisi vueih diguatz 

35 AI pros comte valen, 

Qu'ieu sai que luy sirven 
Conquerretz pretz prezan, 

9ABTSCB. 



8 



114 

E lieys cui ama tan, 
Escudier gen apres. 
Amen. 

L'ESSENHAMEN DEL GUARSO FACB VAU DB KOSTRE 
SENHE M.CCCJCX E YL LO CAL FEC CATAUER 
LDNEL DE MONTEG CLBBC 

(L*}autrier mentre ques iea m'estaTi 
5 Solet e fortment cocira?a 

Dins en mon cor 
De mi dona quem faaia for, 

Oue de lonc temps 
No a?ia rolgol foasem essemps 
10 Entr^ ambedoa, 

Estan en aiasi cociroa, 

Per an cami 
Vi que tot drech veno en cami 

Vs bels gnarsos 
15 Que foc asantz e gracios 

A mon sembian; 
Qoar al desse quem fo da?an 

Mi saludec 
El capayro del cap ostec 
20 E Ya mi dir: 

Senher, de que avetz cocir 

Ni com anatz 
Aissi que gentils hom siatz 

Ses companho? 
25 Ea ren qne tant cortes (soroo)? 

Com el fe mi, 
Saludey lo tot atressi 

E dishi le: 
Companhs, ieu no dopti de re, 
30 Si sols me so, 

Car companhos yeu auria pro 

A mon plaser; 
Mas a nhot ca(n} m*aniey jaser, 

1. wol amaU. Essenhamoa. 4. Par. la Vall. f. 140. rw. fp. 3. 
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lea fuy iratz, 
Per que mi soy plos leu levatz, 

Quem depor(es 
E mos mals plus tost quem laishes, 

Quem te fort greu. 
E car tornar m'en poiria leu 

Dins mon castel, 
Ades me platz e m'es plus bei 

Tot sol anar; 
Per que no volgra amenar 

Que fos iralz 
Home Ihun, que mal companhatz 

Fora de me. 
Es adoncas el per merce 

Mi preguet mot, 
Que si m'avia dig degun mot 

Quem desplagues, 
Ques aperdonar le volgues. 

Som dish per dieu 
Es adoncx le vauc dire ieu: 

Re. nom desplatz 
Que m'ajas dig, ans fort me plalz. 

E preguit trop 
Ou'en est castel[s] quens es tan prop 

Anas am me 
Es aqui tu dinnaras te 

En trop bei loc. 
Senher, (dis el}, ieu vos die d'oc, 

Car solasar 
Vos vueih es am vos trop parlar, 

Si TOS sap bo. 
Senher, silh que passat ne so 

Antiquamen, 
An fag man bei enseohamen, 

Ben ho sabetz, 
Es ausic dire ques avelz 

D'En Amanieu 
Que d'amor s'apelaval dieu, 

8 



Com essenhec 
La donzela que la sig^uec 

El escudier; 
£ car a mi major mestier 
5 Ques ieu agues, 

Me faria ieu com (cortes) 

Am tot senhor 

E car Ihun temps degus guarsos 
10 Non ac que fos ni pros ni bos, 

Vueih vos preyar, 
Senher, quem denhetz ensenhar, 

Com capteiidre, 
Car ieu, senher, (ben) de cert se^ 
15 Que Ihuns homs natz 

No foc anc pus aventuratz 

D'amor ni d'als 
Que yos etz ni foc plus lials 
Ni pus Valens 
20 Ni d'amor no foc pus Jauzcns 

Ni foc plus guays, 
Ades doncx vos deu plaser mays 

Ou'aisso fassatz; 
E car, senher, vos es senatz. 
25 Podetz ho far, 

Sieus platz, e faretz von lausar 

A tolas gens. 
Amicx, sapchas gas ta grans cens 
Ni ta grans hes, 
30 Com tu dises, en mi non es 

Ni la mytat; 
Mas poyshas que tu m'as preguat 

Ques ieu do cen, 
Faray ho volontieramen, 
35 Si say en rre. 

Premieramen acocelh te 

Que tal cenhor 
Causiscas don ajas honor. 
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E guard acuy; 
Que cant aurias esUt am luy 

Dos mes o tre^ 
Que poishas no lot covengues 
5 Ges a laishar. 

Vuelhas trastotas velz be far 

Unadamen, 
Car ieu aug dir cominalmen 

De tot guarso, 
10 6'om non pot trobar degun bo 

Mas quant. VIII. dias. 
Encaras te prec may que sias 

Ben arvezatz, 
Car trop ne seras miels prezatz 
15 E milhs cabitz. 

Tot arnes sia bels e politz, 

E guarat be 
Que nol enpenheses per rre, 

Si far potz. 
20 Per rre dal mon no sias lotz, 

Mas bo mayti 
Te leves e vay ton rossi 

Veser que fa. 
E si davan manjar non ha, 
25 Tu dona Ten, 

E vay so reguardar soven. 

Estal detorn, 
E can veyras un pauc lo jorn 

Escaudurar, 
30 Mantenen.tu Tiras frenar 

E cortar Tas. 
E poyshas cant tot fac Tauras, 

Vay estujar 
Lo baylador, poys abeurar 
35 Lo vay dese 

Es un pauc tu menaras le. 

Povs en apres 
Tu Tishuguaras be los pes 
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E tot cant ha; 
Car sapchas trop miels t'estara. 

Ostal lo fre. 
De la civada pren desse 

ün ple boishel 
E porguaras la d cravel 

E dona Ten. 
Aishi continiiadamen 

Pay cascun dia; 
Mas si en loc anar devia 

Oue trebalhes, 
Doas vetz covendria s'abeures; 

E not desmembre, 
Mas la civada ie, remembre. 

E poys lo cer 
Tu riras autra vetz vezer 

Eis pes- curar 
E poys bona liciera far, 

Pessan tjrob be. 
De la civada e del fe 

Li met davan. 
Lo liam nol laisbes ges gran, 

Car gran enog 
Li poiria far, yay lo la nog 

Veser soven. 
Trastot aquest guovernamen 

Li te rivern. 
Car sapchas ques autrq guovern 

Le fay l'estieu 
En aiso c*un pauc plus abrieu 

L'abeuraras 
El sostre quel estremaras 

CVe}s la calor, 
Per so qu'aja plazer major, 

Aisho faras. 
Trastot lo remanen tendras 

Qü'e dig desus. 
D'aisho no ti vuelh parlar plus, 
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Car tos senhors 
Te dira lo costum el cors 

De scu caval. 
Per que d'aisho dire not cal, 

Qu'enogz seria; 
Mas que te prec per cortezia 

Oues enujos 
No Sias per rre ni fastijos. 

Car no val rre 
Guarsos ni autre per ma fe, 

Can fastig ha. 
Am la maynada estay pla 

De ton senhor, 
Per que puescan major lauzor 

De tu cercar; 
E no los vuelhas mal mesciar, 

Si no qu'ilh fesso 
Tal rre don dan li percacesso 

A luy y als seos. 
Es adoncas lo laus er teus, 

Sapchas de cert 
Not redas valen ni espert 

Ni ufanier 
Ni not fassas pas bobancier 

Ni orguolhos; 
Car si tu es valens ni pros 

Ni afortit 
As lo cor, tiey fag e tiey dyt[z] 

mostraran. 
Not plassa per rre Ihun enguan 

Ni not pelcges 
Ni re dal autru non enejes 

Ni Sias parliers, 
Car sapchas ques hom lauzengiers 

Parlan asegua 
Tal rre, don nays poys granda bregua 

E gran mazan, 
5« qnet nogi. 
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NoB «les ges taYennjiii 

Ai eo nmn loc 
No tegnas vi, fennas di joe, 

Ans f en estranhes. 
5 Amb avols homes not conpanhes, 

Gar Ion dan far 
Te faran; goarat de beadar, 

Si potz per rre, 
Gar ton pretz perdrias al dease, 
10 Per que t'en goara. 

Trop te Yuelh may pregnai eücara 

Que cocentir 
Not fes Ihuns Koms as enantir 

Femna qae sia, 
15 Especialmen si servia 

Cei am qu'estaa. 
De sa molher te gnararas 

E sobre toi 
Qnes am Ihies no parleses mol 
20 Mas a preaen. 

S'iest en Fostal, entramet t'en, 

E de dinnar 
Sapjas trop ben aparelhar, 

Si mestiers es. 
25 A taula no ti metras ges 

Ni manjaras. 
Tro ton senhor servil auras 

A son plaser, 
Si no qn'el te fesses seser, 
30 Thadoncx lo cre. 

A taula te pregni per rre 

Not acocelhes 
Am los autres ni no rechinhes, 

Qu'aquo esta pietz. 
35 E Sil cove a far los h'etz, 

Ouels fassas leu, 
Polidamen e non ges greu 

E ses rrenar. 
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Lhun temps no vuelhas mnrmurar, 

Si dieus fahon; 
Que si trastotz los ayps del mon 

En tu avias, 
Sapchas que tu re no valrrias 

A dar n'en metre, 
Si eras renos; e si trametre 

En degun loc 
Te vol e tu li digms d'oc 

Ses devinar . 
Dizen: ja no poyre trobar, 

Sim trametetz, 
Senher, aquo que yos voletz, 

Doncx semlans es 
Ou'oms de noalha ples 

Qui es aytals. 
A ton senhor sias lials 

E vertadiers; 
E Sit baila de sos deniers, 

Ques en mescompte 
Not trobe, sit demandal comte^ 

Deguna vetz. 
Es adoncas si sap ton vetz, 

^Amarat plus 
E vendras plus tost al desus, 

Si aisho fas. 
Desobre tot te guararas 

Que de son dreg 
As home de neguna leg 

No layshes tan 
Ques hom dishes que per enguan 

Ho avias fag; 
Car trop esta e mal e lag, 

Cant a degu 
Laysba[s] hom so ques ea d^autm, 

Si seu non es. 
Messonjas no l'aportes ges, 
lell. ques oms es de. 
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Qu'avols mestiers 
Es d'ome, quant es messongiers 

Ni retenir 
No snp so que auzira dir 
5 Ni recomtar. 

Vuelhas totas vetz escotar 

So qu'om dira, 
Per que ho retraguas plus pla; 
Car trop es bei. 
10 Si tu vescs de ceu capdel, 

Ou*anar volgues, 
En loc vejas si ferrat es 

Ni si falh rre 
AI caval, e vay lo desse 
15 Aparelhar, 

NI si la cela falh, borrar 

Tot ton arnes. 
Reguarda si parelhat es 
Ni si t'en falh 
20 E fay Fadobar tot a talh 

Que n'ajas bregua. 
Lo liam p . . . . en lo plegua, 

Que deceubutz 
No Sias, e can seras mogutz, 
25 Si es iratz 

Ton senhor, e lu sias paguatz 

E Sias joyos. 
Lhun tems no sias trobatz iros, 
Mas que parlan 
30 Anes am luy e solassan. 

Vay le al las 
Totas vetz e not fassas las. 

E si rreguart 
Ton senhor ha deguna part, 
35 Eslay roembratz 

E sias ben aparelhatz 
E fay com pros. 
34. deguada. 
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NoQ ajas lo cor als talos, 

Ans Sias premiers. 
Lhun temps non anes volontiers 

Senhor mudan, 
5 Si no qu'am Ihuy fesses ton dan. 

Yadoncx part t'en; 
E noi anes ges mal dizen, 

Car lag esta, 
D'un senhor, cant hom servit \\ 
10 Quin ditz poys mal. 

Ans te die be, si dieus me sal, 

Qua ja cresutz 
Non seras e pus malvolgutz; 

Per qu'o enten. 
15 Not metas am son malvolen 

Ja per estar, 
Car si poiria cocirar, 

Que Sit partias 
De Ihuy, qu'aytal meseys farias 
20 Yashi con laus 

Perdrias, per que ieu no t'o laus; 

Ans te die be 
Ou'entr' amdos metas tot lo be 

Que tu poyras. 
25 Novelas tu aportaras 

Gaujozamen 
E degun temps iradamen 

Tu non vendras. 
Si aisho fas, en guanharas 
30 L'argen que fo 

Laishatz a trastot bon guarso 

Ques hom trobes. 
Ben auray gaug si tu el es; 

E Sit seras, 
35 Car crey ben retengut auras 

So qu'ieu dig ay. 
Aras es ben oras oymay, 

Qua non intrem 
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Dins lo castel que nos dinnem, 

Car pro parlat 
Avem: e can nos fom dinnat, 

El me rendec 
5 Cen merces e poys s'en anec 

Yas lo duguat 
Que pog . . . W. assetjat 

Avian FranceSy 
Lo cal tenio los Angles. 
10 E per queus mcmbre, 

So (fo) fag el mes de setembre 

Que comlan gens 
XX. e VI. e M. e CCC. 

SIRVENTESC DE LÜY MESEYS FAG EL MESEIS AN. 

Mal veg trop apparelhar 
15 Los reys de venjar la mort 

Oue dieus sufric a gran tort, 

Per que nos pogues salvar. 

Mar be lor veg ajustar 

Tezaur e deniers tot jorn 
20 Es estar a gran sojorn 

E pro manjar e durmir. 

Semla vuelhan escarnir 
Jhesu Crist, car fan semlan, 
Ques ilh passaran onguan 
25 E lan cre ges tot mentir. 

E can vesol tcmps venir, 
IIb abneguan d'un an may 
Es aishi per vay no vay 
Lo gautz passatges se pert. 

30 Ilh se cujan trastot cert^ 

So crey, vieure longuamen, 
Mas a for da l'autra gen 
Moro be li plus esper(. 
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Can dieus aura pro suffert, 
El se venjara de (olz, 
Que lor tolrra filhs e botz 
Es aishi vieuran am dol. 

5 Es ieu ja vcg, c'öm se vol 

Venjar de sos eneniicx. 
Don veg far manhs cops e picx 
E mayns locx anar a sol. 
E doncx canlia razos toi, 

10 Que sien passat dels ans inial, 

De venjar a la gen vial 
Ouens an mort nosire senhor? 

Rasos es, car ponch d'amor 
A Jhesu Crist no portam; 

15 Ans plus las rietatz amam 

No fam nostre Salvador. 
E par, que tot jorn am lor 
Estam cometen baratz, 
Que per aver las rietatz 

20 No temem ni dieu ni rre. 

Ja Ihun temps mays re de be 
No farcm en aquest mon, 
Que falcetatz nos coßbn 
E renhar am mala fe. 
25 Que Ihuns en l'autre no cre 

Neysh am carta de sagel. 
No precetz los sayntz del cel, 
Tant en las rietatz ardem. 

Per guerrejar no valem 
30 Un caitieu petit denier, 

Que tug cays eVn mercadier 
E poys gentils nos fazem. 
E cavalguar no sabem, . 
Si no qua los pes mirem 
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Doncx cossi goerrejarem? 
Qne gens falh, sabem ... 

Gaujos Palaytz, si prendem 
La crotz, e poys que laishem 
5 Las rietatz, nos passarem 

De la ses far gran demor. 

Molhers nos fan mudar cor, 
Per que mal nos combatrem, 
. Ens fan so que promezem 
10 Passar, tan fort las crezem. 

GUILLEMS DE BREGEDAN. 

1. 

Mal fe l(o3 bisbe d'Urgel, 

Car me devedet ses raison 

E menti, que non ac saget 

Del arquibisbe nil SRub bo(|n}; 
15 Ans fe per son mal taten 

A lei de fot e de cogul 

E sai que per son maltalen 

Perdet tres cavals e un mut. 

Meills garderan[o]s comeill' esqerra 
20 0*el[s] qels perdet com badaul, 

E s' aisils laissa anar ses guerra, 

De dos en dos, lo bais el cul; 

0*eu non sai tan fals coronat 

Clerge ni prior ni abat, 
25 Qe si postat agues en terra, 

Dos ans a non tengra bisbat: 

Tant s'es malamen chapdelat. 

A tort ten crossa ni anel 
Ni chanta messa ni sermon, 
30 Qe non a coillos en la pel, 

G. de Ber^uedan. Moden, hs. 153. f. 129'. 16. ezecogol, 
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Som dis Guillems de Tarascon. 
Börsa fluiss* a plena de ven 

Qe li bruig paron estrumen 

C'HJa fait Davit ßaul 

Cara de volt (a), nas de serra, 

Del lignage de Nadaul. 

Meill fe Augiers, que part Berra 

S'anet combatre ab caravel 

Qe non faiz vos, En Renegat, 

Fals, de dieu parat, nofezat, 

Qe tenez la leig d'En BoUerra, 

D*un fals Sarrazin rcnegat, 

Ca tant hom fotut e fregat. 

2. 

Ben fo ver q*en Berguedan 
Fe bastir bisbe ganiiis 
Per forsal solerda via, 
On a morz cent homs e plus, 
Non per als mas car irausei dir 
C'az homes pojava desus; 
E si s'en volgues escondire. 
Ja no s(e) clamera del plas, 
Qe garsos corba et entoma, 
Ten cara de ronci, s*anc fos, 
No fa nterce dels compaingnos, 
Qe dels tres a perduz los dos; 
Per c'ausels vola mal ses pluma 
E pauc val cella ab meinz d'arzos, 
E mal fot bisbes ses coillos. 

RAIHON DE MIRAVALS. 

Dona, la genser c*om demanda, 
Sei qa'es tot en vostra comaftdt 
Vos aalada, apre^ 

I. den. R. d« Mlrata' 
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D'amor aitan can pol nt sap. 

E sieus play, dona, que ses gap 

entendatz del premier cap 

Tro en la fi, 
5 Entendre poiretz ben aisi 

Qu'el non a talan ques cambi; 

Ca vos sadona^ 

Avinen dotia, bei* e bona, 

Tals es lo pretz c'om vos dona, 
10 Qne seguis el sei queoä razona 

Com nol denienta; 

Ans es ben dreitz c'om loy cossenta. 

Car valetz may et es pu« genta. 

[Que] non es neguna, 
15 Qae non y a blanca ni bruna, 

Disnada d^anior ni dejuna 

Que tan valha. 

D'aiso poirf esser baralha, 

Mas per tal que negus noy falha 
20 Ni so albir, 

Qu'ieu vuelba per plazer mentir, 

An' ar conoisser ab ver dir, 

Per cal manieyra 

Den anar vostr' amor premieira; 
125 Car vostr' amor lor es enteira 

E de ricx fatz 

E nous «iec mal crims ni retratz, 

Don ja sia tensos ni platz 

Per vostre dan. 
30 Lials es e ben ses enjan, 

Oue enc nous plac nidh vi! deroan 

Dezavinen. 

Pro es ab bei aculhimen 

E sabetz a malvada gen 
35 Esser esquiva. 

Pero a totz es agradiva 

E pels pus pros nominativa 

De bon solatz. 
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Cades dison que melhuralz. 
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E plazon may on pns parlalz 


^^^^^^^^H 
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Vostre saber. 


^^^^^^^^H 




De so don non avelz voler, 


^^^^H 


5 


Sabetz vos gen donar lezer, 
Csn y a loc. 

E anc vostra honor nos moc, 
Can valgues ren, si no vos poc 
Esser enans. 


■ 


10 


Yoslra beatatz que es lan gratis 
Sabetz ben doblar ab semblans, 
E anc un dJa 

VoBlre fin prelz ab carestia 
Sabetz ben amar Iota via 


1 


15 


A gran honor. 

AiUI pretz et aital valor 

Vos abandona «ay amor 

Car non y a ona tan conja 


1 


» 


Non pogues estar ses vergonja 
Ab l'amislat. 

Per aiso donaus ai comlat, 
Co vos sepchalz ves verilat 
E enquer nuys, 


■ 


35 


Queus es grans honors e grans jays, 

Oue cascun Jörn vos creys eus nays 

Bod' aventura, 

Oue de lal amic es segura 

C'aisi es de vostra mezura, 


■ 


30 


Que noy falh res 

E conoys tolz los autres bes 

E del mal que non y a ges 

Es Gonoissens 

A cuy vostres bels ditz plazens 

E dels cuendes dilz avinens 

Poiretz despendre. 

E sei queus sabra ben entendre, 

Poira bona via pendre 


1 
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Segon la voslrt. 

Encaras nuiy tos die eos moilFi, 

Camor de dona e la.TOStra 

So vol selar. 
5 Pos breo vos maade pns car 

Qu'eatraiif li son aqaeatz alar 

Vostre e sieo. 

Po« car Tol o maode pns brieo, 

Que nous auza qaerre a dien 
.10 Per vostre nom. 

E po« de ael qae aap don som 

E aap be la raziiz d aom, 

Si d'el a*en gara, 

Ben podetz saber com Tesgara; 
15 Per quel aeretz a tort amara, 

Si nol amatz. 

Paeys dek bea qae far li Tvllialz 

Non perdretz ja los vostres gratz, 

Sa fai 

20 Per quel camjaretz per aatmy? 

Car dona deu gardar, per ciiy 

Sia amada; 

Car mot ä bona [dona] desiinada 

Dona qu'es lialmen amada 
25 Per son amic. 

E quil trob* aital co yen dio 

Nol den jes camjar per pos ric 

Desconoissen ; 

Camor de drut ni d'entenden 
30 Non es pueys a si dons guiren, 

Puls Ta cauzida. 

Don amaretz sieus ai fenida 

Per sei que jamais a sa vida 

Nos vol par(lir3 
35 De vos ni del vostre servir, 

(E) sieus play tan jen obezir 

Ni tan onrar, 

Que so c'az autruy vos es car 
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Vas loy qae vos pol tani amir 

Vos s. . . ., 

Que no Iroban'alE en mil 

Vb tan sofren ni tan humil 
5 Mi tan lial. 

Dona, nous o tengaalt a mal, 

Qae Torsa d'emor natural 

M'en fa tan dire. 

E s'a vos play podetz m'ausire, 
10 Qae vas vos ges nom puesc desdire. 

Ab p . , d'efsfortz^, 

E sim failz be yeu soi eslorlz, 

E sim volelz mal yeu soi mortz, 
Donat 

VERS DE COBLAS ESPARSAS D'EN CAVALIER DE MOSCOG 
DOCTOR EN LEYS. 

15 Totz hom que vol en si governamen, 

Aishi deu far com li pnsible fan, 
Oue si pren tort ho damnalge mol gran, 
Esperar deu loc e temps covenen; 
Car raot de leu s'ants doblar poiria, 

30 Per qu'esperar hom deu sa bona via, 

Qu'om miels venjar se pot en be suffrir 
Que no Tay cel que son cor vol complir. 



Tolz hom qae vay sa volonlat segaen 
Sera caylicus, si vieu per temps avan; 
Car volontatz vay lo cen guastaa 
E fay voler so que razos repren. 
Per que si fay so que vol assa guia, 
Layaha per fort so que be far deuria, 
Es eneishi fassi mot escaniir, 
Car a razo nos Igisha corregir. 

Home parlier degus hom nol cnten 
Cobtii Mpnau. Fax. hs. !■ Vill. 14. f. t: 
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Son cor canb la, car tot jprn vay parlan. 
E li bon fag van home demostran 
E li fat dig van cascun jorn menten. 
Per qu'om voler no deu ponch sa paria, 
5 Car messongier lo fay la parlaria 

E poys layrOy car hom que sap mentir 
Vol leu panar, car sap s*en gen cubrir. 

Los bomes fals pot hom de mes la gen 
Conoycer leu solamen al seoilan, 

10 Car trastot so qu'om fara lauzaran 

E poys detras home van escarnen. 
As aitals platz qui so mal dan fazia, 
Car so trachor e ple de gran falcia; 
Mas hom trob be pot as aitals guandir, 

15 Que fassa be, qui los vol far languir. 

Ades pot hom conoycer a prezen 
Amic qui Ta, can falh ni tan ni can; 
Car qui's amicx völ castiar celan, 
El enemicx dis ho publicamen. 
20 L'amicx ha dol qui ditz una folia, 

E Tenemicx ri de la musardia; 
Per qu'om no deu d'autre son amic dir, 
Si nol repren, can lo veyra falhir. 

Mos Bels Cristaihs, a vos no platz bauzia, 
25 Car vos etz fons hon totz bes multiplia; 

Per que mon vers prec vulhatz retemr, 
Que si rey falh quel vulhatz corregir. 

TENSO. 



^•' 



Duy cavayer an preyat lonjamen 
Una dona qu'es bela res e pros, 
30 El US es ricx, manens e poderos 

El autre deu may de cen marcs dTargmO^i 

Tenso. Par. hs. la Yall. 14. f. 34^. 
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Pero cascus la ser a son poder. 

E car sabetz cals es lo dfetz ol tortz, . 

Jutjatz cal deu aver la don' enans: 

E jutjatz dreg, quel jutjamens es grans. 

leu Jib fas jes volontier jutjamen, 
Mas ges aquest non es taot perilhos, 
Qu'ieu mi dupte, pas que say las razos^ 
Ans Ig faray, N Esteve, Halmen: 
La dona deu per razon retener 
Aquel que deii, car fa majors esfors 
Qu'el den' e niet en suefre tan grans jois, 
El ric ho vol may^Io bruc el bobans. 

Trop avetz dig, Jutje, gran falhimen 
El jutjamen non es Hals ni bos, 
Car prezatz may Tendeutat el cochos 
A la dona que lo ric nil manen. 
Ayso coment auzatz vos mantener? 
Com endeutat tras pietz que si era mortz 
E yeu say o, be a passat tres ans, 
E de vos cre c*o sabetz miels doy lans. 

leu prezi mays, N Esteve, per mo sen 
Home coytos, plazen et amoros, 
Si tot nos pot faire grans messios, 
Que no fai ric bome desconoisen; 
E dona deu lo cortes retener, 
Car en luy es jois e chans e deportz. 
E sitot deu, nol camja sos talans. 
Et al ric platz cobezeza et enjans. 

Jutje, ben greu vos faray entenden 
Neguna res que sia dretz ni razos. 
Com pot esser alegres ni joyos 
Sei que deu tant que totz lo van seguen? 
E fan Tadoncx en se dos cors tener, 

jois] diiiif ? 20, Hes doi taof. 
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Caulre semblans non es res mas conortz; 
Maa lo ric pot esser leu fis ainans: 
Per qael pretz mays a la dona mil tans. 

No pot amar, N Esteve, veraroen 
5 Negon ricx bom per la fey que dey vos. 

Sabds per qae ni cal es rochayzos? 

En Favar ten lo por el pessamen; 

E sapcbals be d'aqni noi pol moTer. 

Mas sei que dea es ab pensar estortz, 
10 Can ve si dons ni pol far sos comans, 

El cof aver floays qoel pestres Joans. 

A BBO senher N Ebles fassann saber, 
Jolje, BOS dny cal es nostre rescortz; 
(Car} el dir ii*a aco qoel n'er seoiibhms, 
IS Qa* d sap d*aBBors los trebalhs eis afiuu. 

Ayso Todli yai, N Bstere, ea el Toler, 
(Ta «KMi senkor Es Eblea wul racortz; 
Mays ye« Tolgra c*ab lieis fos Ba Jous, 
Car aqod aap si es mtadkia mom chass. 

TS!{S05. 

» Peil« dd Päd, K trahadar 

Faa laM dt so qe bar plai; 
■at dt TOS l a ü fc qcaa I«fo■dall^ 
STt sabea ^tre a ram^ 
Ot kai TOS partar tc e ml 

IS P^ qd itnaaai koaa pfeai a t a ta ? 

E dfe TOS Wa qd qe 
Tesoai 9«aa dt la 



Xli^ih \ ^ ^ M 
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OMtac f^ ^«s tat 
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Don ba tot drech aeres sobratz, 
E qe BCses lo sen de Calo; 
Q'anc boms non crei veses bara 
Per non dir for' en prez pujatc, 
E per oc vei los Tatz onratz 
Complir ab genta messio. 

Peire del Puei, de gran follor 
Conosc qe vos est encombratz, 
Qar oc contra no ra^onalz, 
E ades proarai vos o: 
O'teu bai vist fair^ Iracio 
A home qe n'era prejatz; 
Per qe remas plus encolpalz, 
Qar dis d'oc qe dieisses (de^ no. 

N Aymerics, ges l'ocs pel trechor 
Nos frainhai ha mcntz de bontatz; 
Mas per non dir, so es vertatz, 
Perl hom ric joi mania sazo, 
Tot planer, tot servir, tot do. 
Vilaniam crei's, qo sapchdtz; 
Enujos es nos, gea nom platz, 
Amics, e per vob sabez o. 

Peire del Puei, manla clamor 
Hai au^it d'oc, aisso sapchalz, 
E sai pels baros malvez 
Oe fan proinessa senes do. 
E per so pres iew mais lo no 
Qel oc, per q'om es apellalz 
Hen9ongiers e mal enseinhatz 
E l'en laisson siei compainho. 

t-JS Aymeric, oc son li meilhor, 
('Per qe bos pretz es eissaiissalz, 
[ no ren las vils poestalz; 
. 14. oc; TOr o etwas aiuradicri. 20. liei vflaniBii 
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Qe qil digan es no ses pro. 
Per q*ab Toc mel lo bon N Ugo 
Del Bautz on fis preto s'es fermatz 
E vos el no qi qeus vaeilhatz, 
5 Raimon o Bert(r3an o Pero. 

Peire del Puei, Toc e lo no[n] 
Sera en Proen^a jujatz 
Per mon senh' En Blacaz, sil plaz, 
Qe d'autre nom sabria bo. 

10 N Aymeric, bem par de razo, 

Qar eil es francs e enseinbatz, 
E per lui er dicba vertatz, 
E iett m*en vau dreg vas N Ugo. 

SCERYENTES) LE TROBAIRE DE VILLA ARNAUT. 

Hai mon grat fatz serventola 
15 Dels rics malvalz, cor mortola, 

Qe ill no temon vergula, 

Qar ues cor hom lur corsol; 

Per q'ieu n'ai men de raubola 

E man joglar de cortula, 
20 Qen fan tot jom gran rancul 

Dels malvatZy Irenca linbula. 

O'ieu sai un de gran paraiula, 
Cordatz del bratz tro la cula, 
O'es peinban plus qe bagasda, 
25 Garrejan pres e Talul, 

E val lor en malvestula 
Auletz e desconoisul. 
Ves com m'en non bei conpul, 
Si niäls fortz dolul a^ula. 

Senrentef. Par. nippl. fnin^. 3033. f. 260<. 24. in bagafüla ifl ^ 
iweite a hl n gebeßert. 27. anniu? die bs. bat au leti. 29. in doW 
die beiden leisten bnchstaben anscadiert. 
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Hais val proas mortz q*aols vidoira: 

Aols vius lerr'eh pacoira, 

Qar non aap far mal ni boira; 

Mal si fai a si melol, 

Qar no8 laissa tost moroira? 

Mas dieas qi la aziroira 

Vol qe viv' aunidamul 

En tota malaventoira. 

En tota malaventeira 

Viu cel qi no tem vergeira, 

0*En Girautz dis de[n] Borneira, 

Qe tortz es e granz pecul 

Qel fils tenga atretol 

De renda el prez so soneira, 

Qe miels tainh trop as aotrul 

Oen sapcha son devieira. 

AI pro comte tainh terreira 
De Fois, qar tot jom melheira 
E q'a donnas fai corteira, 
Hais c'oms d'aqell linhul. 
Pero ben fai com comeira, 
Si fai le proos N Oliveira; 
Pero SOS fils En Raimul 
Val ben a tot son podeira. 

Na Felipa, re fermeira, 
Qada jom val lur valeira, 
Ma donna eil de Narbul, 
Dien li salve si viteira. 

BERNART DE YENTADORN. 

Ab grani gioi mou mantas ves e comenza 
(Jfo don om puois CO ^^'^^ CO consire; 
Per me lo die c'ai folla conoisenza 
pi»der. B. de Yentadom. Par. ia|ipL fr. 683. 1 45. 
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D^oo blf f6(iii}bhiit tnilx Maiitas gieal 
Fdo, don plos iD*eiite(A}dei fioamoiflzl 
(TadcHics fid rics^ c*eser cogiei aaati: 
An es faic totz mos afan cangiati. 

5 Amors a ptac de Teni manteneiisa, 

No 1(0} posc mais ceUur ni escoBdire*: 
Li big aman qes fan fin en panrensa 
La descaun tot per lor galMnnen 
E las domnas si n*am coplidamen, 

10 Q*BfenBB er negas dmlz, so sapcias, 

Ce non en^an e non si* engianati. 

Mi dontz ini fa roorir per tal fagliensa, 
Ce I'esta mal, s*ieu I(o} ansaya dire, 
Er al pecat et ieii la penedensa, 
^^ E gles noi trob ocaison de iiieii[t], 

Pensant car ▼! tan bon rasonamen[tz] ; 
Trop es mos dretz conogutz (e} privatz: 
Mas vol ce fos mesongia la vertaz. 

Ail can greu m'er, s*alsi pert m'entendensa 
20 Del bon esper on suogi mon cor aissire; 

Pero trop n'ai orgugliosa temenza, 

0*ab mal talent lancolp e la repren[t] 

E si sai ieu d'amor le major sen, 

Com gia de re no s*en fe^es iratz, 
25 Ma(s3 ce saubes so mal sofrir en patz* 

Contra mi dontz non posc aver tenensa; 
Cant ie lasgart ni vas mei la vei rire, 
Tota mostra Tir* e la malvolenza 
La siu amors quem destregn döasamen[t]; 
30 E s'anc mi fes mal ni airamen, 

Conpaus mos uogllz nella sua grantz beatatz: 
Cugiatz c'adonc li uogll ja mal non patz. 

1. doDo f«ls. 1. viell. zu beßern don trait m*a Um gen tela 

plos etc. 0. lief n'an. 16. pesam, nacb Par. 7226. 20. ton s. 
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FoIIa gens es qi son affar bistensa. 

Non crerai mais c'aiso q'ieu plus desire; 

Mais vogll c*a fort ma bella domna venca 

Ce per mon dreitz plur m plagna soven. 

Herce cerai del sieu faglimen, 

Tut enaisi com er sa volontas, 

C*ab lieis nom pot nul platz esser malva[i]z. 

(PEIRE CARDINAL.) 

De pa(ra)ulas es granz mercatz 

Et ieu soi de pa(r)lar logatz 

Per so qu'es drech quo viutat [en] fassa, 

Car lenga logada non lassa; 

Mas li genz mena aital nauza, 

C'apenas enguns irrepauza, 

L'ufis conseilla el autre brama, 

L'uns inenassa el autre clama, 

L'uns maldis el autre folleja, 

L'autre diz: non enaissi vai, 

Can plora el autre ri, 

L*uns que(r') aigua' el autre vi[n]. 

Can Tuns encaussa, lautre fui, 

Can Tuns si sella, l'autres brui. 

E qui parlä en aital bruda, 

Aco es pa^ra}ula perduda, 

E perduda es eissamen 

Paraula, cant bom no re(n)ten; 

C*aitan valria mantas ves 

Com a las parez o dieises, 

Com a ganren de mes que son 

Sent d'aquelz per lo mon, 

folhatges es mit 7226 su lesen. 2. nom tenrai mais d'aiso que 
26. 3. domnam ? 5. d'eys lo sieu 7226. 7. 7226 fügt fol- 
releite hinzu : El vcrs vos man, dona, qu'a vos mi ren, Qae res aitan 
*ada nim platz, £ valha mi ma fina volantatz. £o Vianes anera plus 
Mas per mi dons rcmanh sai Alvernhatz, Pruep del Dalfis, quar sos 
1 platz. P. Cardinal. Par. suppl. fran^. 683. f. 97. 18, wol e Tuna 
28. wol d'omes. 
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Cant aurant un comte auzit, 
Ja no sabra que s'aura düz. 
Et a ben talan de pa(r31ar 
Qui ab aquels si met parlar. 
5 D^autres n'i a ques fan sennat, 

C'an (de) repenre volontat 
El an so enpres per aital, 
Que diguas ben o dignas mal, 
Qo'enanz ora seras repres, 

10 Cais qu'ell es savi e cortes. 

Et es parlans e sap ganren, 
Mas denguns homps non an ni ven; 
Que manlas ves a mais de sen 
Le refves que aqud (qne} repren. 

15 Tals CQJa repenre antmi 

One Tanlre pot repenr^e) loL 
Mas en also son tuch obrier, 
Que cascnns fi de son aiesliar. 

Homps mals qoan fa sa mahrestal 

20 Col bons si fazia bontat 

Le bons eseouta per ipenr^e} 
El auls per taten de repenre. 
Le bons esconta el entenl, 
Si antia mol düs de ben, 

25 Qu» aqnd ^ren errelen, 

El mab bomps si mel en esooni, 
Si tnia dKre bmI bm>I, 
Cani la ns mena gTtngnaBgwDas 
E non es ges qn^aiicli e paBn. 

30 El aqnis dni ftoi fne coHes, 

Gar q na sc nns pnen so fne sien es, 
Qnel bons s^en t» ab son bon aoti 
B kiss' oslHr los tTok tols, 

3S B si ras nl bon non Iln qnai, 

^^Mi OMnMans es n iwmft ei^ 
Heaen mimcn ewnssOTa noi 



E laissa en passar la flor. 
E qui refenral la pejor 
Desso qu*aus dire, ieu enten 
Ou'el laissara la flor per ben. 

(PEIRE CARDINAL.) 

!• 

5 leu contraditz so c*oitf ten a baban, 

Trop d'acuilliry quessi not s*en guardacz, 

Cujarassi uns fols si trop Tonratz 

Quo dess'amor vos siii pres talenz. 

Per NOB Q die, domna, qua vos toIa[n]tz, 
10 ContrasI de fol ioma a malTestatz, 

C*al Premier inot[z] vos annara blasmatz. 

2. 

Ben volria que dtens agues 
Sol aitan petit com ieu ai 
E lo pensamen el esmai 
15 E ieu fos dieas si con el es, 

Ou*el penria segon c'ai pres 
Etz el fariK seguon quem fai. 

3. 

Domna que va ves Valensa 

Deu enan passar Gardon 
20 E den teuer per Verdonj 

[E] si vol intrar en Proensa; 

E si vol passar la mar, 

Pren' un tal guvernador 

Que sapcha la mar major, 
25 Que la garde de varar, 

Si vol tener vas lo far. 

F. Cardinal. Far. aappl. fr* 683. f. 104. 6. wol qae si nooi 
«i foardaU. 19. ff. dies. ha. f. 107. 
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Ab cor lejal, Gn e cerla, 
Franc e verai, de bona fe, 
Serf lai mi dong e pro norn te; 
Mala serf cel que gral non a. 
Amada Tai, pos qdc nol vi, 
£ non aten nnlh gazerdo 
Has qtielh plagfues et agmii pro; 
Azaut tne pres, gen ine Irai, 
Ab semblan cog ei ab cor cm 
Gratar me Tai lai on nom pni. 

Consi quem me, noih serai vas 
Ou'un' ora m'en venra ua bes, 
Que sJlh plalz penra Ten merccs, 
E si lot s'es er sobeiras 
Sos prelz Valens e csrs e Ss, 
Ges per »ilan no Gui doptos 
Que bos rsforlz nom siä pros; 
E pos tan rica ro'a conquis, 
Non cug morir de joi dejus, 
Que bona fes salva reclus. 

Amors no garda pro ni dan, 
Has lai on vol, aqui s'enpren, 
No qnier conseih mas son lalen, 
Que sdI qaeih pislz vol metr' avan. 
E pos a pres home nil ten 
Ni l'a pauzat la man el fron, 
Vergotihal toi e sen e son; 
E quil castia nil repren, 
Adonc s'abat el plus prion 
V E vol totz sols venser lo mon. 

f. leS. (A) = 7698. f. 109: Burnirt de Veniailorn [B1 
bal «ußerdcia: Beinarl de Prada«. 2. 
'.ueg ß. 17. DOD. 2a. mu ia ou. 31 mtvtlia^ 
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Quai) plus m'esforlz e menhs mi val, 
Qve penre cug tan ric Btizel 
Qu'ades me fug dr plus l'ape), 
Mai nom en cel, sim trac greti mal ; 
e tan servisc en luec gentil 
Que tot m'es bei quaiit eli vol; 
E sim ocolh melha que ao sol, 
A mon dan get neis s'eron mil 
Fals lauzengierg ab lor ordil, 
Sol mi dons per lor no s'orgol. 

Conhda dunana ab dous esgar, 
Nom adoussetz vosire dur Ter, 
Don sui nafralz, a morir m'er, 
Mas merce deg ab tos trobar; 
Qav nulha re tan no dezir 
Cum vos sola en dreg d'amor: 
Chauzidaus ai per la gensor; 
Si per aissom voletz aucir, 
Re no sai a cui m'en rancur, 
Si a V03, oc, en cui ni'atur. 



Alt s'ou pogues m'aventura saber 
Lo jorn qu'eu vinc, pros domna, denan vos, 
Los Dlbs el cor mi clausera per ver 
Quez eu no vis voslras belas faissos 
Ni non auzis vostre parlar plazen 
[i remires vostr' amoros cors gen 
'^oel foci d'amor mi fai morir e viure. 

Densl per quem dis lant avinen plazer 
Que lai mi falb on me ve plus coilos, 
Joi mi promet e quan lo cug aver, 

III re nom quäl. 5. domn» genlil, 8. gel a mon dun. 9. ian- 
10 ntoirei piren do ergUHÜI. II. dauisa. 16. amor. 21. Pir. 
165. (A> = 7698 f. 109 : Betnari de Ventidora (B) ; im tc$i- 
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Sui ne plus lonh, no vei dcb oihs amdos. 
Ai ! si er ja qu'ilh m'aja chauzimen ? 
Oc, ben leu lai quant hom el monamen 
H^aura pauzat, fara mon nom escriure 

5 All tan mal vai segon mon bon esper 

A soudadier qu'es del tot bezonhos^ 
Que fer en tor de que nos pot mover, 
E quan re quier, honi Yes de bei respos 
E non a als: tot atressi ui'en pren, 

10 Qw'eu quier e quier el jois vam defugen 

Que m'es promes, que cug penre desliure. 

Et ab leis menhs que m'en degra val er 
Paratges, pretz, beiitatz, rics cors jojos, 
E sa valors que fai mout gen saber 
15 En ricas cortz de reis, d*autres baros, 

E notz me mais quar Tarn tan francamen, 
E deus volha blasme no Fan segnen 
Qu'om lan repte sai e lai part cog liure. 

On plus i a domnas, mais sap valer 
30 Denan totas on mais n'i a de pros, 

E lauzor a de totz ses retener 

Que la vezon gensar totas sazos; 

E sa beutatz gens' ades per un cen, 

On mais i a domnas e bei joven, 
25 Pascor, estiu et ivern freg ab giure. 

R. VIDAL DE BEZAUDÜ. 

Abril issi* e mays intrava 
E cascus dels auzels chantava 
Josta sa par que aut que bas ; 

5. a cal mal vai. 5. cum soudadier A. 11. quel cu^ ;4^' ^^* 
mais A. 18. col liure. 20. i a dels pluzors. 21. el laiixor. ^2. g^'*' 
25. yverns fregz A. (freg) B. R. Vidal. Par. la Vall. 14. f. 136. 26. v^^ 
mays. 
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E car remanion atras 

Vas tolas partz neas e freidors, 

Venion frugz, venion flors 

E dar temps e dossa sazos. 

E yeu m'estava cossiros 

E per amor an pauc einbroncx — 

Sovem que fo mati adoncx — 

En la plassa de Bezaudun, 

E anc ab me non ac negun, 

Mas amor e mon pessamen 

Avion m'aisi solamen, 

C'alhors nom podia virar 

Ni yeu, que non o vpigra far, 

S'aulres no m'en fos ocaizos. 

Mas vers dieu dos e poderos, 

E sei que totz fizels adzora, 

Voic em donet qu'en eysa ora 

Que ieu m'eslav* aissi pessatz 

Vene vas mi vestüz e caussatz 

Us joglaretz a ror[t] del temps, 

On hom Irobava totz essems 

Justals baros valor e prelz. 

E s*ieu deman co fuy letz 

A son venir ni com joyos, 

No m'en crezessetz un per dos, 

Ni a mi non tanh queus o jur; 

Has aitan vos puesc dir segur 

E ses tot cug, c'al saludar 

Vene josta me son cors pauzar. 

E yeu rendey li sas salutz, 

E si bem Tuy aperceubutz 

A so venir, que fos joglars; 

Sim volgui saber sos afars 

Per mi meteus et el me dis : 

5enher, yeu soy ua hom aclis 

A joglaria de cantar 

E asy romans dir e contar 

> per dos. 

OB. 
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E novas molas e salatz 
B aulres comtes espandutz, 
Vas Iotas partz azautz e bos 
E d'En G. vers e chansos 
E d'En Arnaut de Marueih mays 
E d'aalres vers e d'autres lays 
Qae ben deurP en cort caber; 
Mas er son vengut vil voler 
E fraitz a far homes malvalz, 
Que van per las cortz asseymatz 
A tolre pretz entre las gens; 
Per qu'ieu ni nulhs hom avinens 
Ni savis non es aculhitz, 
Ans on pus venc jostals chauzilz, 
On cujaria trobar loc, 
Ades traep mays quim (orn en joc 
E en soan so que vuelh dir; 
E vey los jangladors venir 
Eis homes buraniers de sen 
A penre solatz mantenen, 
Nessis e ses tot bon esgar; 
Et yeu c*om nom vol escotar 
Ni vol entendre mon saber, 
Vau m'en ad una part sezer 
Aichi com homs desesperatz. 
Aichi soi yengulz et anatz 
Per vos vezer entro aisi. 
E yeu per so car oran vi 
E sazos me ofri coratje, 
Li dis: amicx, ses tot messatje 
Vuelh quens anem ades disnar. 
Apres si res volelz comtar 
Dire o pnuc o trop o mout, 
leu soi sei que ses cor estont 
Vos auzirai mot volontiers. 
Apres manjar en us vergiers 
Sobr'un pra^ josta un rivet 
Venguem abduy, e si noy met 
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Messonja, sotz un bruclh flurit. 

Aqui seguem e non petit 

Segon qu6 comlar m'aaziretz. 

El temps fon clars e dos e qactz 
5 E suaus e francx e cortes, 

E yeu a pauc e solatz mes 

Pei^ seluy c^aisim vi denan 

Adreg e franc ab un scmblan 

AUal com cove a sab er; 
lO E s' ieas dizia c'al parer 

Fossoa siey vestirs vil talhat, 

No m'eii crezessetZy car triat 

Semblavan ades del doblier. 

Aiso in'aduys an cossirier 
15* Altai com sol aver hom fis 

E membret mi qu'En 6. dts 

Que ton se fes a totz prezar: 
«E vi per cortz anar 
Vs joglareÜB petitz 
20 Gen caussatz e vestitz 

Sol per donas lauzar.^ 

E sim fos natural de far, 

Aisim volgra esser toslemps; 

May sei que fon ab mi essems, 
25 Aital aissi co yeu vos die 

Me dis: Senher^ a bon abric 

Yey que em aisi vengut. 

Per qu'ieus prec, si dieus vos ajut 

A far tot so que vos volres, 
SO C*aisi puramen m'escotes 

Com s'era messatje d'amor. 

Cous sabetz ben quel chauzidor, 

Cal que siam o mal o bo, 

An mes chauzir en tal tenso 
35 C'apenas s'en sabon issir. 

11. nnUulhat. 12. trait. 17. d. i. Guiraut v. Boraelh. 18. ueni. T. 
per con a naiar, gebeßert nach Mahn 1, 202. 27. viell. nos em; oder 
eDaisi. -* Tengutz. 31. damors. 
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Li un an chauzit ab mal dir, 
Venson poestalz e baros. 
Eis autres son si amoros 
E ben dizens vas tolas res, 

5 E a n'i qae, car son cortes, 

Ses autrui saber son joglar. 
lea non die ges c'a beneslar 
Non torn un sol mesUer per loc, 
Mas cascus pol saber qae groc 

10 Ni Verl non platz a Iotas gens, 

Per quels faitz eis captenemens 
Segon las jens den hom camjar. 
Aiso m*a fag man ben estar 
Apenr' e man divers saber, 

15 E cuidava*n secret aver 

Enirels baros mani gazardo 
A for mon cors azaut e bo, 
E de melhor captenemen. 
Mas er conosc c*a perdemen 

30 Son tug vengut estiers petitz; 

Per qu'ieu m*en fora losl partitz 
Per penr' an autre cossirier; 
Mas aventur' e siey meslier 
Qae mant homes h benenans 

Z5 Volgron, qu*ieu fos a Monferrans 

Vengutz en Alvemh' al Dalfi; 
E si fon un saple mali 
Si CO suy vcngul de Riom; 
E si anc genta corl ni hom 

30 Ni de bon solatz, si fon sela. 

Non y ac daaa ni donzela 
No fos pos firtncx d'un aizelo; 
Ni cavtyer ni donzdo 
C*0B agues noiril en sa man. 

3j Aqiii trobey senhor serlan 

(E} cooipanlui bca ealeadiida. 
Per qii*iea laisi daas «u uda 

35. 
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A gran joya, si dieu mi sal. 
E si s'avenc entorn nadal 
C*oin apela kalendas lay, 
Venguem e fom ses tot esroay 

5 A Monferrat aus el palatz. 

E s*anc vis homes essenhatz 
Ni ab baudor, so fom aqui. 
E la nueg si fo co yeu vi 
Mot tenebroza apres manjar 

10 El solatz gran jostal foc dar 

De cavayers e de joglars 
Adreitz e fis e dos e cars 
E suaas ad homes cortes; 
E noy ac cridat oi pas mes 

15 Peguezeza sol de primier. 

Aital solatz e pus entier 
Aguem aqui pus que nous die. 
El cavayer ses tot prezic 
A lur temps s'aneron jazer; 

30 Car mo senher volc remaner 

Ab un companhon jostal foc. 
Per qu'ieu can vi sazon ni loc, 
Ai demandat so que doptava; 
Yas luy mi trays sobr' una blava 

25 Tota cuberta de samit. 

E s'anc trobey bon cor ardit 
A ben parlar, si fis yeu lay. 
Per quel dis: Senher, ab esmay 
Ai lonjamens estat ab vos; 

30 E dirai vos per cals razos, 

Sieus play quem eseotetis ades. 
Vos sabetz be que luenh ni pres 
Non es homs natz ni faitz ^es paire ; 
Per qu'ieu n'aic un mot de bon aire 

35 E tal ques saup far entrels pros: 

Cahtaire fo meravilhos 
E comtaires azautz e ricx. 

5. palaili. 23. a d. 
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Et yea peylz si com En Enricx 
Us reis d'Englaterra donava 
Cavals e muls e can sercava 
Vas Lombardial pros marques 

5 E de ferras doas o tres, 

On trobava baros assalz 
Adreilz e ben acostamatz 
E donadors vas tolas mas; 
E auzic nomnar Catalas. 

10 E Proensals mot e Gascos 

Vas donas francx et arooros; 
E fazian guerras e plays; 
Per c'a mi par aital perlrays. 
Ab Yostres motz me fis joglars 

15 E ai sercat terras e roars 

E vilas 6 castels assatz 
Vas tolas parfz e poeslalz 
E baros que noas die dos tans; 
Non truep d'aqaels dos de semblans 

20 Mas mot petit, sous die de ver; 

Li nn donon ab bon saber 
E li autre nessiamen 
E li autre privadamen 
A sels que son acostumatz. 

25 Aisi ai trobat e pus falz 

Que noas auria d'on an; 
E Yos mezeus si tot semblan 
Que es a tot bon fag cauzir^ 
Non en aital can auzim dir 

30 Adoncx a la gen ni comtar. 

Per qu'ieas vuelh, senher, demandar, 
Sieus platz, com es endevengut 
D'aital mescap c'aisi perdut 
An pretz e valor li baro. 

35 Et el estet, si dieu bem do, 

El cor un pauc tot empessatz 
E al respos far fon levalz 

27 od. 28. fehlt etwas, yiell. femblan Es ipie et etc. 
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E sezens de jazens qae efa 
E dis: amicx, non es enqoera 
A mon semblan toi ton saber, 
Car demandar maa a lezer 

5 Es mot a mi e paac als pros; 

Per qu*ieu non eng aital respos 
A far cos cove nis taiss^s; 
Mas pero car vengütz sai es 
E per solas de mi meleus 

10 Vuelh qae t'enportz, sitot s*es greas 

A conlar un pauc de mon sen. 
Car sab deüs c*ome valen 
E savi, c*aisi com es caps, * 
Vers dieus, de tot cant es ni saps, 

15 Ni yeo meteys quo mi esper 

Son cap de pretz a mantener 
Nobles cors e sens e sahers. 
E non es hom lials ni vers 
Vas pretz si aqnestz tres non a: 

20 Noble cors fay home serta 

E vassalh e larcx e cortes 
E drechoriers vas totas res 
E conqneredor de regnatjes 
. E adutz abrivatz coratjes 

25 E gentilez* a totas gens 

E fay far grans adzaotimens 
E desgrazir malvat cosselh. 
Saber, per qu*ieu lous aparelh, 
Josta lui ven accidental 

30 E fay conoisser ben e mal 

Eis lurs bels captenemens 
E vien n*om mielhs entre las gens 
Adreitz e firancx e de solatz. 
E ja non er hom acabatz 

35 Ses luy, per qa*ieu losleraps n*ay conu 

Sens aporta grans e meznra 
Vas totz aqaestz mestiers qa*ieas toc^ 

12. Tiell» deos.plof c'omo. 
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E si fay quel cap Ion lorn 
En dan de perdre sos tolz pretz. 
Aitals Fol dos com vos aazetz, 
Com el anc sol vol demandar. 

5 Adenan c'aiso Tetz passar 

Hoblit de temps e de aazo, 
Vene en la terra us baro 
Aitals mielhers d'autras Jens. 
El rey fon autres eyssamens 

10 Apres seluy que vos sc diL 

E s'anc senher trobet ardit 
Son vassalh ni cavalairoi^ 
Ni dos ni francx ni anioros 
Ni valen, si fes el seluy. 

15 El bars atrobet ses enay 

Son senher ^ franc e cortes 
E quel fe sobre totas res 
De sa terra cap e senhor. 
E so fon an jom en pascor 

20 El temps sere e vert e dar, 

Que sei baro volc cavalcar 
E fes venir sos palafres 
E SOS cavals e sos arnes 
E SOS companhos totz jostatz. 

95 E aportet can fon pujatz 

Un* almussa d'aquel semblan 
Com sela quel rey ac denan 
Donad' ad Almassor premier. 
E fetz Va sazon cavayer 

30 Per se mezeus el cap pauzar. 

Aiso fes gens meravilhar 
Per la terra e paucx e grans, 
Car hom auzet d'aquel semblans 
Portar capel mas dal linhatje 

3$ Cuy fon donatz per vassalatje 

El linhatje que mant' honor 
E mant be e manta ricor 
7. lainu b, 
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Ac avada per lo capeL 
El rey venc ab lo lemps noyel 
Un Jörn joata en sa uiaizo 
Si com fero mant aut baro, 

5 E mant onrat e mant valen. 

Li disseron: Scnher^ mot gen 
E mot car nos avetz tengut, 
Mas er nos es ns mals cregnt, 
Si doncas vos noi castiatz. 

10 Us vostre baros s'es levatz. 

Ab almussa per si mezeys 
E non deu esser coms ni reys 
Ni lunhs autr*oms tan poderos 
Que port Talmussa mas sol vos. 

15 Non deyal cap perdre aqui? 

Aissi s*es tengut et aissi 
gazanbet us Almassors 
Que crec ab vostres ancessors 
E nos trastug co bom vaiens. 

20 EI rey aissi com conoissens 

Senher deu far, lur dis: liatjes 
A drutz e cars vostres azatjes 
Non er as jorns baissatz per me; 
Ni ja non auretz (an de be 

25 Com yeu volria, so sapchatz. 

Aquel baroy si a vos platz, 
Handaray yeu e si' a fait 
Vas vos viian fort ni mesfait 
Ni vas autruy, yeu ne farai 

ao So que ma cort esgart, so sai, 

C'aysi sera fait liaimen. 
Mandalz lol baro veramen 
E la cort fon grans e pleneyra, 
El rey co hom d'aital maneyra, 

35 Savis e ricx dis als baros: 

Vos sabetz qae ieu poderos 
No soy mas de teuer drechura; 
E rey que de dreg non a cura 
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Ses regne vieu motas sazos. 
Vo8 avelz Tag un ergulhos 
E sobrier fag segon qaem par, 
Car auzes Talmussa levar 

5 Contra! roandamen que n'es faits. 

Per qu*iea, si lot mi son atraitz 
En vps onrar et obezir, 
No vuelh mon podcr tan aunir 
Qae noy fassa caatic plenier. 

10 El baros an tot cossirier 

Fo non leqgier a departir; 
Eslet en pes ses tot cossir 
Don. noble cors Tac desliearat : 
E dis a1 rey: ^lenher, aarat 

15 H avetz manlas vetz e yeu vos 

Aisi com puec mantas sazos 
E noy esgardey bp ni mal. 
Per qu'ieu vos die, si dien mi sal 
Nim don a far tolz failz onratz, 

20 Ou*el mon non es homs vieu ni natz 

Tan vuelha vostre pro co yeu. 
Per c'a vos non deu essor grieu 
S'ieu puesc Talmussa gazanhar 
Ses aulruy tort que no vuelh far 

25 AI linhalge petit ni gran. 

Vers es c'us Almassors antan 
Aisi son ben ccnt ans passatz 
Per so car ac un cor auratz 
E per servir vostr' ancessor 

30 Per far a son linhatj' onor 

Volc gazanhar aquest senhal^ 
Per qu*ieu que m*ay fait atretal 
mieihs, lo vuelh tot atressi. 
E s*ieu per nulh ergueih o fi 

35 No mi laisses cap remaner, 

E faitz n*a tot vostre plazer 
Nim fassatz be vas nulha part. 
11. ForoD I. 
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Aisi et ab aital eigaii 
De valor gazanhet aqaisl 
Si que no fera, si fös irisl 
Ni flacx ni malvatz per aver, 

5 Per paratge ni per poder 

Ni per antra caaza del mon. 
Adoncx eran en pretz preon 
Tug li baro, car poestatz 
Avian noble cors onratz 

10 A gazardonar las valors 

E a far dos e bels secors, 
Azautz e cars e ben estans 
E fazian so qu'En Bertrans 
Del Born dis en un serventes 

15 A far ricx homes pos cortes 

E pas francx e pus donadors: 
9 Que sian ses lortz faire elitz 
Et adretz e francx e chaozilz, 
Ad aiso fon pretz establitz, 

20 Com guerrejes e so fortmens 

Et a caresotia et a vens 
.E fezes soodadiers manens./' 
Aquist avian cors Valens 
A far guerras e messios 

25 E a bastir cortz ab ricx dos, 

Per esforsar joys e sölatz. 
E noy era fols remembratz 
Ni malvatz homs ni recrezens, 
Mas emperaires (mot) valens 

30 E reys e poms et aatz baros 

A metre cor, per c'om fos pros 
E de major auctoritat 
Mas eras son tug retornat 
Silh que solian premier far. 

SS E car vas pretz non an cor dar 

E maystrejon las proezas, 
Per que donas e genlilezas 
Van bas e aes cap entre lor 
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E ven saber sols ses valor 

E creys vil cor flac a casca 

A tolre el prelz a negu, 

No vey far, mas captenh vilan. 
5 Per quels baros fan törnar van 

E desesperat de senhor, 

Car aissil falb bes del m^jor, 

Car noble cors aver solian 

A far proezas, den venian 
10 Adzautiinens e joy e pretz. 

E dieus cuy anc non plac engres 

Ni malvatz homs ni recrezens, 

Per so car ilh son desvalens 

Aisi tornat trist e ses sen, 
15 Voira s*en far ailal prezen 

Com als Maruus d'Espanha, 

-Cuy car foron bona companha 

E noblas gens lar fon donatz, 

Paraljes e locx e regnatz 
20 De Marroc en totz loa pays, 

Aqaestz feron marabetis 

E d^aqaelz felz hom caps e reya 

Per menar guerras e plaideys . • 

Adenan ses autruy forfays 
25 C*oin non lur fes, mas Inr paren 

Tomeron flac e recrezen 

E fals e maolengro gran lort: 

Per c'un iinbalge ric e fort — 

So fon Malmut — s'enparatic 
90 Sobr' aqaeis, per. so car caslic 

E noble cors volgron aver. 

E las gens cuy venc a plazer 

So qu'ilh fero, donero lor 

Per las terras loc de seahor 
35 E abatero totz aqnels. 

Alsis perdct linhatje d'els 

E decazet adoncx parat jes. 
10. lies pn». 16. YieO. MaloMti. 24. aal l«r. S9l M ida ^ sca pwalie. 
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Car aysi cay tost fala linhatjes 
E malvat cor ses retener, 
E aisi perdet son poder. 
E car ailal ein devengut 
Ses noble cor e recrezut. 
Per que donars es pauc grazitz 
E apres prelz qu'er*aculhitz. 



Non es hom en pres ses donar 

10 Ni ven bos noms a nalha gens. 

Donars adulz pretz veramens 
Vas tolas partz e lutz e lums, 
C'adutz als sieus terras e flums 
E senhoria ses deman; 

15 E noble cors fay ses enjan 

Per conqoerre to sobrepus; 
Adutz donar e ten tot sus, 
Vay e fay valen son senhor. 
E sol esser quel donador, 

20 Adreit e de failz avinens, 

Avian pretz contra las Jens, 
E sobre totz autres baros 
S*esforsavon ad esser pros 
Sün per cui crec aissi valors. 

23 Has er per so car als majors, 

Si com yea fay d'amor comtat, 
Son fait mot noble cor onral 
E al mays d'autres atressi, 
Ven US mendicx sabers aqui. 

30 Sestz senhors tag ea son tornal 

Avaros e flac e malvat 
Per que noy (es) le pretz qae sol; 
Enans son tug cazag el sol 
Per que paratjes fon bastitz. 

35 E si trop pueys enparatgitz 

Yeyras per nobles cors autmiSy 
Car non es dreitz, mas grans enois 

36. aatrof. 37. enati. 
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Envereal ses tota bonlat, 

Com ses servir tenbal sendal 

A far proezas e bot faits. 

Paratges fon donalz ab faitz 
5 E als nobles cors barnatjos; 

Per que los mendicx noalhos 

Ses noble cor non an razo. 

Sobr' aiso fon fag mon senno 

Per lo mon e mon proamen 
10 Cossi decbay vils faitz fazen. 

E si tot son amatz riltat 

Nessiamen, yen yiN Lobat 

Per noble cor aitan prezat 

Com baro qü'en la terra fos. 
15 E vi estar mant paratjos 

Vencutz e las vas nna part. 

E sei quo vol aver esgart, 

En Mercadier o pot comtar 

E Margarit qae fes pei' mar 
30 Ses paratje manta nobleza 

E mant fail e manta proeza. 

Per que hom quel pretz natural 

Paratjes so per que tan val 

Es car adutz als sieus bonor, 
25 E de pretz enans e temor; 

Per qu'entre las gens son onratz. 

Mas ses valor no son prezalz 

Ni ses saber grazitz fort be 

Ni valor ses ric cor no ve, 
30 Ni sabers si hom non l'apren. 

A far faitz onrat pretz valen 

Yenon per cor e per saber, 

Non per parens ni per poder. 

E per bon cor venon li loc, 
35 Non per paratje ni per joc, 

22 ff. scheinen Terdorben; viell. ist zo beßeni: 23 paratgis, per K 
que t. T. Es, car a. a. s. h. E de preis enaof e temor. 31. vi^ 

fiitz a far. 
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EI ris el jocx e li plazer 

Per quels pros conqucron pcder 

A far proezas e faitz fis, 

Si com N Arnaulz de Marueih dis 

Ad enans de tot lo mestier, 

Oae vers es que huey e ier 

„ Que totz prozoms conquier 

Ab sen et ab saber 

Et ab bon prelz poder. ^ 
Malvatz reman ab son devcr 
Eis pros son ric e conoissen. 
Hueymay sin vols aver sen 
Ni bon coratje retengut, 
Per qucis baro son recrezut 
A far proezas per totz locx, 
Aisins parlam, e sin vols flocx 
Enqucras per rcmaner. 
E anejn non tantost jazer, 
Cossiran so qu'ieu aic auzit; 
E conuc quel dalfi m'ac dit 
Ver en secret al foc canutz. 
E lo mali vezen de tutz 
Un dijous qu'ieu prezi comjat 
E s'anc vis home ben pessat 
E de senhor, yeu ben o fuy. 
Per Alvenibe e per lo Puy 
M'en veno en Proensa de sai; 
On alrobey mant baro gay 
EI bon comte e la comtessa; 
E si be fon grans Tesdemessa. 
D'aqui m'en aney en Tolzxa, 
On alrobey ab cor certan 
Mo senhor lo comte premier 
E mant avinen cavayer 
Que son ab luy e n'aic arnes. 
Per qu*ieu m'en venc en Savartes. 

plasers. 2. poders. 5. lotz meftierf. 17. viel!, enqucras 
25..fuey. 26. puey. 
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E a Foys non trobey negu 
Quel coms era ad Alberu^ 
On nos an be vas Castilho. 
E dieas car yeu ai tan cor bo ' 

5 C'aisi tengoes ma via plana, 

Fes me venir a Mataplana 
Aquel dilus qne es passatz. 
Aqui trobey, si a vos platz, 
Mo senher N Ugo avinen 

10 E franc e dos e conoissen 

Ad escotar tot bo saber. 
E trobey lay donas per ver 
Quem fero remembrar mon paire 
EI segle bo quem a fag traire 

15 Mal, qu'er es vilan pauc cortes. 

Auzit avetz cossim es pres 
Ni com son anatz ni Tengutz 
Ni com ai estat esperdutz, 
Ni per que ili per cal razo. 

20 E si no fos car en sazo 

M'a tomat mo senhel dalfi, 
Jamay no fora jays vas si 
Ni ai segle nulh bevolens. 
Aisi son vengat en dos scns 

25 Qne lo segle volgra menar, 

E no say com far, no say far 
So que s'atanh a la manieyra. 
E yeu cui voluntat leugeira 
Nom aduys anc nulh pessamen, 

30 Efliey un pelit en mon sen, 

Aisi com hom savi deu fer. 
E car sabers m*ac fag pensar 
E sens e cor de mon cosseih, 
leu li dis ses tot appareih: 

35 Amicx, vos es vas mi vengutz, 

Segon que dizetz, esperdutz 
E fors issitz de vostre sen, 

3. yiell. nos aoem vas. 
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Per so car no sabetz comen 
Ni per que es aisi camjatz 
Le segles e fina bontatz 
E de pretz c'avia poder, 

5 E per c'amors voles saber, 

S'es aisi perdud' e baissada 
Que sol esser riqu* e prezada 
A far mant home pros e bos. 
Vos non o vis j mas la- sazos 

10 Auzis ja dir a voslre paire 

E qu'enqueras neys non a gaire; 
C'aissis tenian Ires baros. 
E faitz vos en meravilhos, 
Per so car avetz mout sercat 

15 E non trobatz mas per dintat 

A far Yostre cor jauzion 
Ni non sabetz com ni per on 
S'es tot anat aisi ensems. 
Pareys que fos moslrat a temps 

20 E que sia rendut hueymays. 

E Sil Dalfi fis e verays 
No vos agueS aital sen mes, 
Vos foratz tornalz dcscortes 
E fis vilas, lunhatz dels pros. 

35 Assatz semblera mi razos 

A vertat fina ses ienso. 
Com non degues bl sieu sermo 
Ni als sieus ditz mfetre mai re 
Ni ieu no fera per\ma fe, 

30 Si als noy aguesseti selat; 

Mas per so que disses qu'en fat 
Yos e& tals segles a menar, 
E car noy podetz atrobar 
Art ni manicira ni semblan, 

35 Avetz mon cor mes en afan; 

E mays car me querelz cosselh, 
Ieu non die ges sitot novelh. 
Hantas sazos en esgardar 
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Qu'enlre totz homes ses doptar 
Non venhe de sen natural 
E que noy puesc' om ben o mal 
Aver tot jorn en son coman. 

5 Cascus ja no renha ni an 

Nin faasa loc ni breu estatje, 
Car seu ven e nais en coratje. 
Tantosl c*otn es natz e noiritz, 
Nais saber per cH)m es grazilz 

10 E pus onralz e pus temsutz 

E may amatz e may volgutz 
E que fay bomes caplener. 
Non pot venir ses mout vezer 
E ses mot auzir e proar; 

15 Per qu'ieu nous aus poder donar, 

Car res non ay vist ni auzit 
A jutjar so quem avelz dit 
Ni a departir tan gran fait 
Aisi del tot mas car retrait, 

20 Guy qu'en fos per fol jutjador 

Amermalz, dese m'6r onor 
Qu'ieus en dia so qu'en enten 
Ni qu'en conosc segon mon sen 
Ni que me sembla ni me par. 

25 Wers es qu'ieu per mon cor pagar 

E car soven m'en mes en sen 
Mais que per autr' issernimen 
Ni per autre mon pro quey fos 
Vinc en la cort del rey N Anfos, 

30 Del paire nostre rey cortes, 

Que tan -valc e servic e mes 
E lan d'onor a. totas gens. 
Lai vi faitz e captenemens 
Adretz e bos, azautz e cars, 

35 Per xpi*er val mays en totz afars; 

En suy pus serlz en tolas res. 
E s'ieu fos tant com er apres, 

19. yieU. mas c'a retrait. 



Si lol no suy mot eiitendutz, 
Aqui era iiios sens saubulz 
E pns qu'er noD es escampatz. 
E vDS sieus y fosselz assatz, 
Viratz un puuc de segle bo 
E dcl tenips e de la sazo 
Que vostre paire dis I'aulr'an, 
Hon foron tug li fin aman 
El donador valen e fi; 
£ anziratz si com yeu fi 
Als trobadors dir e comtar, 
Si com vivton per anar 
E per sercar lerras e locx. 
E virus lur selas ab flocx 
E tans autri98 Valens ames 
E fres dauralz e patafres — 
Heravilheratz vos en fort. 
Li un veniaii d'otral port 
E N antri d'Espanha say. 
Aqui trobavon cuend' e gay 
E donador lo rey N Anfos 
En Diegu qne lan To pros 
E Guidrefe de Gamberes 
EI (fDmte Ferran lo cortes 
S SOS fraires tan ben apres, 
Qu'ieu non poiria dir lo carL 
Aquilhs trobavon d'autra part 
Vas Lombardial pro marques 
E d'aulres baros dos o tres 
E catr' e eine e mays de cen, 
Que en la terra veramen 
S'es mantengulz toslemps donars. 
E en Proensa bom non avars 
Non trobavon ni anc lot 
Als comtcs, que tostemps an clot 
De prelz manlengut ab donar 
En Blaca» noy fai A kissv. 
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Adreg e complit e veray. 

E pueis de sai tornar vos ai 

Lo comte qu'es a Castilho 

En Pos bo e so filh N Ugo 

A mantener pretz e valor, 

E a Rocaberti senhor, 

E Jaafre que tan fo prezatz 

Per mans locx e per mans regnatz, 

On foron per pretz enserratz, 

E tur oncle pogratz trobar 

A vila de Mul, en B. 

A tat baro que tot le mon 

Non ac ab dos tans de poder 

One mielbs saapes pretz mantener, 

Car anc un sol jom no fon las, 

Trobaretz saui e de solas 

De mest nos En Pos de Serveira, 

Valen e de bona manieira^ 

A totz faitz Valens et ysnels. 

A Maurelhas et a Monelhs 

E per d'autres locx qae nons die 

I foron mant baro tan ric 

Que nulha terra non troberatz 

Yas part ni tan non sercaratz 

A nulhs bos faitz pus avinens. 

E d*autras terras eyssamens 

Que neos ai ditas atretal, 

Mas per so c*ara so nom val 

Mas ad obrar via del faitz 

AI vostre pair' e al Dalfi 

Yos ai desdig so qu*en vi 

Ni qu'en anzi dir a la gen. 

Apres dirai vos solamen 

So qu'en anzi, si m'escotatz. 

Vers dieus, que per nos fon penatz, 

Si com crezem, e fes cant es, 

Volc qu'en Alamanha vengues 

Vs emperaires Fredericx 
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Et (en) EngbterraN Eorirx, 
Si com anzb dir al DaK, 
E mays de sos tSks atressi 
N Enricz eN Ridiartz eN JoGres 

5 E en Toiza us coms cortes 

En Raimon qoe tan ton prezatz-; 
E ai ja nons enamaratz, 
Aisi o demiatz aaber 
Per mot avztr e per parer 

10 'Cals fol pros coms de Barsalona 

E SOS fik N Anfos qne tan bona 
Valor saap aver totz sos joms. 
E aqaestz fetz saber sos toms 
E conoissens en son coralje. 

15 Aqoist conogron per paralje 

Los mals eis bos segon qo*ilh fero. 
Et el temps d'aqoeslz se levero 
Oa*ieo vos ai dig, li trobador 
E soudadier e contador 

20 E pro baro vas Asiarac 

Si com En B. d'Armalbac 
EN Amaot Guinem de Marsan 
EN Berengnier de Robian 
E de ComengeN Bemados 

25 E ras Honpeslier os baros 

En Goillem adreg e membratz, 
E tals qne fon apparelbatz 
A conoisser totz bos mestiers; 
E sai US cortes cavayers 

30 B. de Saissac Fapelavon. 

Aquist venian et anavon, 
E per aqnist eran refalt 
Joglar e carayer desfait 
E mantengnt li dreitnrier. 

35 E qui aria son mestier 

Ni son saber azaut e car, 
Ad eis I'anaTon prezentar 
E flh en la cort dels majors 
38. TielL delf barof. 
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On Irobavon los guizardos 
E las poostatz barnatjozas 
Adreilas e cavalairozas 
E conogudas et onradas, 

5 Co foro pros totas vegadas. 

Ni ja sol non demanderat, 
Mas a totz jorns la trobarat 
Aital c'om aura sol pessalz. 
Aquist foron enamoratz 

10 E bastion torneys e guerras 

Per mans locx e per mantas terras 
E volgro las donas cortezas 
E conogudas et entezas, 
Si come ja lo paires vostres. 

15 E no portavan paternostres 

Ni autre senha ab belonha 
Has per ma dona N'Escarronha 
E per N*Amatieus del Palars 
E per la dona d'En Gelmars, 

20 La contessa d'UrgeIh de lay, 

E per Na Gensana de say, 
Que fon de selas bonas gens 
E fair a dieu onrat creaire, 
Et establian mant perveire 

23 E mant mostier a dieu servir 

Ses que no volgro obezir; 
Mas simplarnen volian estar 
Sels que fan lo segle camjar 
El segl' essems mescladamens; 

30 Per quels faitz eis capienemens 

Valc e duret ans e sazos; 
Mas er es vengutz us perdos 
E US sabers si com de Heys. 
E car trobon comtes et reys 

35 E poestatz feblas e molas, 

An los lornalz en lurs escolas, 
E fan lur creire so ques volon. 
E 3els que per nien se dolon 
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Es canjan soren e menat 
An d aisi tot ressenbat, 
Qoe res non an assaborat; 
Per c'aissi son de lor binhat 

5 Azant saber • conoissen; 

El cavayer pröf e valen 
Qae solian Tienre mest lor 
Son tomat apres baozador, 
Si col Dalfi vos ar a dit. 

10 . Mais yen vos ai d\g nn peti^ 

Mais per ques pert aisi valors, 
Jois e solatz, pretz et honors. 
Er vos ai parlat dels baro$ 
Per so qn'en siatz pus ginhos 

15 Per vos menar e mielhs noirilz 

ß per mostrar si co horo ditz; 
Ni vos mezeis m'avetz pregat 
Per cal manieira son prezat 
Aitals homes ni mieih apres. 

20 Saber devetz qu" el mon non es 

Sabers ni me^tiers que tan valha 
Adzaut bome si tot si malha 
Yas fals coro joglaria (fay). 
Joglaria vol home gay 

25 E franc e dos e conoissen 

E qne sapcha far a la gen, 
Segon qne cascos es, ptoizer; 
Mas er venon freg en saber 
Vs malvatz fols desconoissen 

30 Ques cnjan Cur seg antnii scn 

Ab sol Inr pec saber doptar. 
Sabers selny qoel voL menar 
Es lo methor trezanr del mon; 
Mas mestiers 11 es qne li aon 

35 Ardim^ns e sens e manieira; 

Gar ses aqnestz non es lengieira 
La dreita via per segain 
34. ettien. 



Ardimens lo fai enantir 
E abrivar enirels melhors. 
Manieyra II dona aecors 
Ad esgardar loc e saaso. 
Sens non l'aduy aütra raco 
Mas qae Tatempra si cos tanb. 
leu non die jes c'om en estanfa 
Non puesca ofiaracde pauzar 
Mas SOS sens es aur, som par, 
Aisi com de saber bos sens. 
E sei qu'entrels desconoissens 
Vol ni cuida saber trobar, 
Tot atretal se coida far, 
C'anc dieu no volc un jom sofrir. 
Saber vol homs ferms ses mentu*, 
Adreg e franc e conoissen; 
Et el er aytal eyssamen 
E malvalz entrels mals apres, 
Oue noy a forfaitz boms cortes 
Ni pros, si vos not conoissetz. 
Aisi cos tanb an ilh lo pretz 
E vos remanetz enganalz; 
Hernes de segle ya seratz 
E desconoissens, c*al venir 
Cujan tantost home chauzir 
E conoisser, eis bos eis mals 
Menar en lurs solas cabals 
E far aitals com ilh se son 
E saber com o fan li bon. 
E silh que conoisson saber 
Pensen c'om ab mens de saber 
Que puescon los luenh hom de lor, 
Eis marritz qae non an paor 
Ni blasme non lur a que far 
Volon los atressi lunhar 
Aisi cos lanh vilanamen. 
E silh qae« son desconoissen 

lumieyral d, 
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A mal dir noy gardon negu. 
Atressi son d«t a cascu 
Dels cntendcdors dirers seiis, 
Per que n'i a de pus sabeiis 

5 E que s'enguno mantas vetz. 

Aqueb segon quels trobaretz 
Vulhatz menar car, qoe per vos 
No serian mas tensonolt 
E pec e de mal escaelh; 

10 Per qu'cn dis N Arnaut de Mamelh 

Als desconoyssens ensenhar: 
„Terra pot hom laissar 
A son filh eretar; 
Mas pretz non aura ja, 

15 Si de son cor nol Ira. ^ 

Natural cauza fai vila 
Aisi com saber enseuhat. 
Aital son aquilh e pus fat 
Son mant aulre malvat e pec, 

20 Vilan cortes que^ car son nee, 

De saber ja nous sonaran 
Ad una pari, mas can veiran 
Qu'entre donas seretz vengutz 
E pres d'autres, adoncx lur lutz 

25 AI cor US pecx ensenhamens. 

E dirai vos c'als cays sabens 
Venon en grat aital solatz 
En joglar, e vos com calatz 
Que non dizetz una chanso. 

30 E vos si tot non a sazo 

Lur dig no vulhatz enpeguir; 
Car ab un pauc quels sapchatz dir 
Sera lur van voler passatz. 
Aitan ben son prezonatz 

35 Us autres que trobaretz moutz 

Yilas e fatz coma us voulz, 
Qua per so queus puescon janglar 
Voran auzir vostre cantar 
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fi son d'entendre vil e tau. 
Aquels vulhatz menar suau 
E gen, car a ren no son bo. 
E sils moviatz contenso, 

5 Serian vos vilan e fat 

Joglar Yolpilh mal acabat. 
T^rQst e d'apenre recrezen 
Son qoe non an saber ni sen 
Ni re mas enueg e foldat; 

10 C^ade^s qu'ilh an un teoips amat 

Volran vos juljar folamen; 
E ab IUI cantaret dolen 
Cujaran pagar nials e bos 
E contrais cambis dels baros 

15 Aver coratjes arortitz. 

Per qu*ieu vos die per so car guitz 
Vos er el segle gen inenar 
C*fil jutjameu vulhatz canyar 
Vostre sen e vostre saber, 

20 E no ^ion conlar plazer 

Vilan ni ful ni mal estan 
Ni trop jutjar s«Is que faran 
Vas nulha pari vils fatr o bos, 
Novas d'amors e sas chnnsos 

25 E autres chanlars 

E pagatz homes tr ...'... • 
E totz autres cals que troban; 
E noy gardetz inas que pagan 
Cascus segon que valens er 

30 A far azaulz us c*om conqner 

E de terras captenemens 
Adzautz e d'omes coooissens 
Vulhatz sabcr: e sobre tot 
Gardatz que li dig e li mot 

35 Vos venguan d'omes conoissens, 

. Per c'al comtar entre las gens 
Nous en sia vils pretz donatz, 
30. Iiu. 
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Per so car son fat e mosUrats 
A cascon mestier propriamens^ 
E lors propris capteBemeiiSy 
Per c'om conois cala es cascoa, 

5 Vos die e per so car es us 

R pretz d'aital home com vos 
C'ades valhats bos sabatos 
Portar e caussas beiiestans, 
Cotel, borsas, correg'e goans 

10 E capel el cap gen tener; 

Car aitals capienh son plaser 
Adzaot e non trop maystrat 
Vostre vesUr sian talhat 
E fait azaot e ben estan 

15 E no sian lag ni tacos; 

Mais aisi fresc e fait ginhos 
Com si venian per oral 
Adzautimens que cas en grat 
Venon a las gens noantas ves. 

ao No volhatx aver ni portea 

D'ome que pecx captenemens 
Ni lals arnes c*als conoiasens 
No sembloB vostre toi ad«i; 
Car mal lenso mestier apres 

35 Sei qae dechay per captenh fi^ 

Vos non aveU semblan membral 
Ni pec ni paraolas ptrdudas; 
Per qu*ieu vos vneih dir coMgndis 
Razos e planas eyssamen 

30 A far conoisser per cal sen 

Ni com vieu aitab homs co TOfi, 
N' com den esser cabaios 
A far onratz cantenemens 
Per so car son valors e sens 

35 Sobre totas aalras vertotz; 

E conoissensa sia dntz, 
Et ab lo saber atretal 

21. lies qo*a p. 
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Vos die, e car anc dieus ta mal 
Home no fe ni tan vilan 
C'ades, si tot el no s*aplan 
Lo cor ni franc ni conoissen, 
5 NoI fasson gaug home yalen 

E gen noirit com queus vulhatz 
Entre fols o entre malvatz, 
entr' omes valens e pros, 
Que vostres ditz sia genhos 
lO E vostre Tag mesclat ab sen 

E sobre tot azaut e gen 
E per saber amezurat; 
Car anc home mal azaut Tat 
Ni pec a re no foron bo. 
15 Adzaut captenh fan home pro 

Ades grazir en tot afar 
E azaut son saber menar, 
E val mays os fadacx azaatz 
Mantas vetz c'us mals assauts sens. 

20 ^ membrlBus so c'us conoiossens 

Trobaires dis En Miravals, 
A far azautai homes vassals 
E contra mal estar ginhoS: 
^C'oms mal azautz si tot a'es pros 

<^ Non es gair' ad ops d'amar bos.^ 

Azautimen fay grassios 
Mant home e plazer a gen; 
Per queus deu membrar eyssamen 
A far Valens vostres mestiers, 

20 So queus dis En Pehre Rotgiers 

AN Raymbaqt c'anet vezer: 
^Si volelz el segle eaber 
^ E loc siatz fatz ab los fatz, 
E aqui meteys vos sapohatz 

35 Ab ios savis gen mantener; 

C'aissis cove c'om los assay, 
L'iiii ab ira, l'aatres ab jay, 
81. zayMbat. dZ ff. Mahn, t, 12St 
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Ab mal los mals, ab be los bos.^ 
Vs homcs y a nualhos 
E ples d'erguclh e de nosen 
Que can non an s*en van dizen 

5 C*astruc qo cal mati levar. 

E vos noiis vulhalz pensar 
Ni en aitals cutz no siatz, 
Que tota res ven a percatz 
E ab esfors de conquerrer. 

10 Asire es apelatz esper, 

Car hom non pot aver sen 
Has so c'om pot ave.* vezen. 
Ni per plan saher acabatz 
Es sens e sabers apelatz. 

15 E esgart d'ome conoissens 

Don hom savis viea [ric] e Valens 
A bon esfors falb marriinens 
El pcc moron estranhamens 
EI mal percassan ses poder. 

20 E per so c'a major plazer 

Vos venguan las razos qu'ieu trac, 
Aujalz so qu'en dis Aenac 
Vs trobaires de manta gen: 
„En amors a tals plazer sen 

35 Que quilhs en sabia traire, 

Cascus seria mielhs amaire; 
Quels faitz que en cochas pren 
No venon joc desplazen 
Ni a mal percassan plazer.^ 

30 Per quel faitz el genh el saber 

S'aizinon fort al percassan 
Seluy que vol aver certan 
Jostais baros nulh gazardo. 
Ni bar non pot lue mal aver 

35 Ni dieu no fes segle tan vor 

Vas malveslal c'us homs curos 
Adreitz e francx n*i traisses dos 

6. percas. 9. conquerre. 20. car m. 23. mantas« 
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A se pujar e far valer, 

Sin saup genh ni manieir' aver, 

Ni Vart que se tanh ni lo fait 

Nous metatz vos meteis en plait 

Ni en esperdemen de re, 

Si tot si son falhit li be 

Vas mantas partz als queredors. 

Car tostemps er bes e secors 

Als conoissens e temps e locx 

Et als alegres ris e jocx 

Mays que non es al segles faitz; 

Et als percassans bos atraitz 

Greu y pot per forssa caber. 

Vostri fait e vostre saber 

Sian divers e ben estan, 

Car hom non troba d'on semblan 

A nos segon qaens es donat. 

Non podem far homes novels, 
Per so car hom, si tot s'es beb, 
Ses conoissensa res no val. 
Vos die c'om a saber aital 
Com vos deu esser angoyssos 
E demandar locx e sazos 
E dels baros captenemens 
Vas totas partz, car us dels sens 
Es debriva de sos enans; 
E car nous deu esser afans 
Mas gaug e bo saber adzaut. 
Aprendetz so qu'eri dis N Arnaut 
De Marueih que per melhurar 
Aquels qu'en pretz voIon pujar 
E per uzar gens ensenhadas 
E las estranhas e privadas: 
,,Aprenda de las gens 
Fatz e captenemens 
E deman et enqueyra 
'/esser e la manieyra 
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Dels avols e dels bos, 
Dels malvatz e dels pros, 
Lo mal el be aprenda 
El mielbs gart e entenda, 

5 Per so mielhs a defendre, 

Si hom lo Yol reprendre.^' 
Seih que vol vieure mest las gens, 
Vos sabetz que als conoissens 
S'eschay a far entrels melhors 

10 A lur pujar sens e valors 

E a demostrar bos sabers; 
Per que vos die per so car vers 
N'er vas totz locx tolz vosfres ditz 
E vostre fag n^er pus complitz 

15 E vostre cors pus acabatz, 

Qu'entre Iotas vostras etatz 
Vulhatz homes joves triar 
Sei cuy nobles' e cors fay far 
So que s'atanhy apres valen 

20 Per so car non a sempre.sen 

Volon ades far lur poder 
EI malvat son larc per dever 
Cuy aduy cors a tot jovcn. 
Aquist voIon auzir soven 

25 Chansos d'amors e sirventes 

E totz chantars valens e fres 
Cals que sian e jocx partitz. 
E ja non er hom aculhitz . 
Enire lor hom suau ni quetz 

30 Estatz per fait a cuy hon netz 

E noble cors es remazutz. 
Vulhatz per so que sialz dutz 
Saber e sen soven vezer; 
Car silh que son a son poder 

35 Volon ades homes suaus 

E que sapchan dir los bos laus 
El blasmamen si cos cove. 

3. aprender, 5. ie. 
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E aquilh volgron far ancse 
Valors e sens e conoissensas 
E totas bonas captenensas 
Aisi com en terra secal peys. 
D*aqaek fa hom comtes e reys, 
E arsivesques e prelatz 
E dons e caps e poestatz, 
A mantener pretz e razio. 
Sei on anc noble cor no fo 
Ni jovens nonlur es proans, 
Trobaretz flacx e fals e vans 
E de totz pretz auls et vilas. 
Per qaeus prec qae ja nois siguas 
Yolontiers propdas ni vezis^ 
Car de lor venon li fals ris 
EI soanamen dels joglars, 
Ab HS semblans us jocx avars 
Aisi de pretz desconoissens. 
Aquist Volon homes valens 
Cal que sian, malvat o bo, 
E tenon tot hom(^e} per bo 
Que per aver fai tota re. 
Per que yivon trist ses tot be 
Setz totas autras gens vencutz 
A far solatz, si tot menutz 
S'en semblan mant home ses sen. 
Non agaretz entre la gen 
Totas sazos c'om vos apel. 
Car mantas vetz ^s bon e bei 
A mant home si tot s'estay 
Aisi suau ses semblan gay 
Qui l'asolassa d'avinen, 
Ni trop enujos eyssamen 
No Sias entr'els a sazos; 
Car non es as mantas sazos 
Eis solatz entrels conoissens 
Que fan lurs caps d'esquerns a dir 

12. anlf et oaiM yilanf. 
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car sabon Ter un blizaat 
autre vestir benestan 
car cujan aver cors gnn 
E fait a plazer de la gen. 

5 D'aital home nous sia plazen 

Nil vulhatz soven encontrar; 
Car no sabon mas so qne far 
Vezon a lur contravalens. 
Homes que donaa a las Jens 

10 Per so car so an asennat 

Yulhatz, si tot no son prezat 
Ni lor cove aitals sabers, 
Aquel vezer, mas lors avers 
Nois vos fassatz trop sopleyar, 

15 Car mos precx es sovendeyar 

Home qu*e saber non enten 
E grans plazers d*ome saben 
Quil pol trobar Trane ni joyos 
Per dieu vos die per so car vos 

20 Aitals homes devetz sercar 

Qu'entorn aqaels vulhatz estar 
E esser soven e menut 
A refrescar vostra vertut 
Qui s*espert entre Favol gen. 

25 Per dieu e per vostre joven 

Vos conjur e per totas res 
E per so car saber non es 
Faitz mas per homes entendens, 
Que vos entrels desconoissens 

30 No vulhatz sOven escampar, 

Ni als pro ses razo comtar 
Ques fan conoisser e grazir. 
Car son saber fai escamir 
Comtaire pecx ses tempramen. 

55 Us malvaits son desconoissen 

E d*azaut saber enemic, 
Avar 6 flac, tristz e mendic 
5. liet bom. 36. e dasavU eoeoiic de Mber, 
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Que cant non an cor abrivat 
Volon ades home privat 
A descobrir Inr volunta(t. 
Aquels si doncx nols trobatz 
Ab autras gens, nois agaretz, 
Car anc us vas pretz res no fetz; 
Mas (es) vergonha d'autras gens 
E vancza qu'entrels valens 
E entrels autres a son dan 
Yen mantas vetz per contenso 
Als US car an en pessamen 
E als autres car son valen 
E de ric cor fait e noirit. 
Volpilhatjes qu'ieu noy oblit, 
Adutz. als autres pauc parlar. 
E car volun suau estar, 
Car lur natura s'es aitals, 
Per qu'ieu vos die per so car als 
Segon mon sen non devetz far 
Qu'entr'els vulhatz suau estar; 
E si noIs trobatz en sazo 
Antra velz n*auretz be e pro, 
Que Tacsidens lur es partitz. 
Als naturals per so car guitz 
Lur es suftveza totz jorns, 
Vulhatz venir ab cortes torns, 
Eissanien senes semblan bru; 
Car ilh non apelan negu 
A solalz far ni faran ja 
Ni entr'els nulha gens non k 
Ja nulh fag dels pus conoissens. 
Hom en cui iaih valor e sens 
E esser temens entrels pros 
Y a que, car son cabalos, 
Entr' avols gens cojan yaler; 
Car sabon ajustar arer 
car cujan esser adzaut 
fiia>.esft. 27. les. 
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Neos silh que son ^ilan e fat 
E de malvalz captenemens, 
Vos sabetz be per so car sens 
Als non adiüz nulha sazo 

5 Qu'entrels baros n'i a qoe so, 

On pus lor ven bes, ergalhos 
E queus cajaran far, si vos 
Lur voletz dir una chanso 
En l'escotar, lo gazardo 

10 E car sol vos volran sonar. 

Aquels vnlhatz sovendeyar 
Si tot no s'an cor conoissen, 
Car hom 8*en Tay a Tautra jen 
Ab lur privadesc «sgrazir 

15 Viran cortes, qu*enparatgir 

Volon lurs faitz nessiamen. 
Ajatz privatz en lor joveii 
E mentr^ aissi son empeguit; 
Car greu er car joven partit 

20 Non tornon paubr' e recrezen. 

Mas paratje desconoissen 
Ni flac ni dig ni maistrit 
Nous fassan gang, car en oblit 
An mes totz prefz ses recobrar; 

25 E can vos poiran esquern far, 

Uh se tenran per ereubut 
Homes cay no son remazut 
De paratje, mas sol Fendenh 
E vils parlar e flac captenh 

30 A tot 80 qu'entrels pros mens val 

Ayatz, car can non poiran al 
car non Tauza res falhir, 
Car fan parate escarnir; 
Per so fay mal quils y cossen. 

35 Mcndicx de cor, de dig valen 

E de failz bas vos sian lonb. 
Per so car si es cascos sonh 

19. Tiell. c'am jotoo. 
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Ad esgardar home ses sen 
Sotz totz autres son a la gen, 
Si com es dos e fastigos 
E hufaniers e vils janglos. 
E autres homes prezentiers 
Yulhatz trobar mest cavayers 
E en autre loc vergonhos 
se puescan fenher largos 
E de cortes captenemens. 
E si podetz ficar las dens 
NoI doptetz a mordre calcat; 
Car aital home mal fadat 
A greu atendon mas un mors. 
Us homes son qae non an cors 
Mas a manjar et a jazer 
Et a dormir et a sezer 
E ad estar suau e gen; 
E no vos sufriraii on ven 
Ni on freg ni ana calor 
Ni neguna mala olor 
Ni res c'om afortitz sofris. 
Aquilh son tals c*anc liom queb vis 
Nois tenc per bos ni per adreitz. 
Per so vos die per so car feitz 
E mendicx es totz lurs afars 
C'ab lor nous sia bos Testars 
Ni lor pan aver saboros; 
Car a totz jorns son iisios 
E lor torbal cap cautz o vens. 
Mais sei cuy cors e fis talens 
Ofron pretz a far lor poder 
Vulhatz anar soven vezer; 
E car hom lur deu far solatz 
Estiers comjat non atendatz, 
Car sol no sabon que sens vos. 
Si tot non es entrels baros 
Vas totas partz pretz ni valors, 
adrags. 35. yidll. re leof ?oi. 
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Aisi com sol far secors 
Als trobadors ni ab joglars 
car francx cors lur es avars 
car sens lor a castiatz 

5 can mespretz lur eS donatz, 

Vos non tornes desconoissens 
A far grazir malvadas gens 
Ni al pros mens assolassieus; 
Car US sols bels ditz agradieus 

10 Vos er esmenda d*aital sen. 

E car hom per esgardamen 
Val may ades n'estatz membratz 
Que G. dis als acabatz 
Per esforlir lur bon captenh. 

15 „Ni non tenh a dan sim destrenh 

Amors nim dechay, 
C'una fetz n*auray 
Hon ben esdevenh.^ 
Aisi tanh c'om afortit tenh 

20 A SOS faitz pus cabalos 

Vilan apres manjar joyos 
Ho pres autre esbaudimen, 
Que non tanhon sabor ni sen 
Adzaut ni lur vulhatz fugir; 

25 Eus sapchatz ab lor esjauzir 

Vostre bon captenh relenen; 
Car a grat d'aital avol gen 
Nos devon rendre trop curos. 
Un home son flac enujos, 

30 Amparador d'autruy mestier 

Eis lors no sabon acabar. 
E car son pec volran blasmar 
Als conoissens so qu'es en lor; 
Per qu*ieus die aital uvador: 

35 Nous fassan vostre sen camjar 

Ni als cavayers emparar 
Armas ni als clercx lurs prezicx; 
Car mans mestiers, si tot s'es ricjc. 
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Yen ses be far fAs lensonos. 
Autrus joglars ni las chansos 
Dels trobadors non reprendatz 
Qu'envejos o mal ensenhaUs 
Senibla qai son semblan repren 
E cortes sei qu'en defenden 
Vol razonar sos companhos. 
Mant home son aisi com vos 
E d'autre saber atretal 
Que car non an s^n natural 
Adaut ni bo van per lo mon 
Vagan e no sabon per on 
S'en vay homs adretz ni cortes; 
Ni lur faitz ni lur sens non es 
Mas cn apenre jocx partitz. 
E es US motz estranh c*om dilz 
Als pecx quels ten hom aut e car. 
E volran als pros ensenhar 
Per on s'en vay pretz ni plazers 
E als savis cals es säbers 
Et als conoissens cals es sens. 
En lor meteys captenemens 
Faran conoisser qu'ilh son pec. 
Per so vos die per so car pec 
Son e malvat aital saber 
Que cant volretz solatz av«r 
AI venir qu'entrels pros faretz, 
Si doncx üb ans que comensetz 
Nous an demandat et enquist 
Lur vulhatz dir so c'avetz v^st 
Fon per las terras ni auzit, 
Comensan petit e petit, 
Aisi CO hom ven en solatz. 
E dels baros cals y trobatz 
Segon vostre sen pus cortes 
Noy oblidetz ni y cal ges 
Segon auzid' als pus valens. 
E de las donas eyssamens 
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Volhafx conatar las cals y so 
A totz afars miclhs de sazo. 
Per c*oin deo dona mielhs prezar. 
E Sil vezetz ben comensar 

5 Ad esGOtar vostre saber, 

Novas per e'om pot mais valer 
Vas loiz mestiers lur comensatz; 
E apres aco sfls trobalz 
Adreitz ni purs ai entendens, 

10 Valors e linhatje e seiis 

Vos sian a man et chantars. 
Vostre semblan sian espars 
E voslres ditz faitz aatz e quetz 
Segon la razo que diretz; 

15 El cors ajatz ardit e bo 

A beii formir vostra razo; 
EI cors tenetz segor e dretz 
E de vilan parlar estretz 
[E] azaut e de bona faisso; 

20 E nous metatz en täl sermo 

Per queus venha nnlhs torbamens. 
E entrels autres eyssamens 
Si com ieu vos ai dat mon dit 
Sian vostre saber partit 

25 Vas quels trobaretz mals o bos. 

Auzir e vezer fay a vos 
Saber so qu'an fag li primier; 
Don nos sabem quel cavayer 
Foron per home elegut 

30 A mantener pobol menut 

Et a far barnatjes e dos 
E que de lor feron chansos 
E fin solatz fag e trobat 
E tug bon aip adreg onrat, 

35 No mielhs en loc qu'en antra gen. 

(Aisso) volc far cominalmen 

e noy gardet 

amar (?) can pujel (?) 
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r als conoissens 
. . . . vos die per so car sens 
. . . uostre . • percas 
(C}'als conoissens on qae sias 

5 Val solalz aver 

E so qu'en puscats conquerer 

Is qtte lauzors 

dors 

• inens 

10 mens conoissens 

Quel . . als . • s 

s 

Volhatz ades apres tener 
E lurs captenemens vezer 

15 Per so qo*en siatz pos cortes; 

Car lay son tag li ben apres 
E rensenhamen fait e dit; 
E lay venon li eyssamit 
E silh qu'en pr^ volon pujar. 

20 E qoi non a cor de donar 

En autre loc, sil n*a aqai; 
E aqoi tornon li fals fi 
El bon melhor el torbatz dar. 
E car dien res no volc lausar 

25 Sembla qu'establimen sieu foS; 

Don joglar son contrario^ 
E laozador de lor meteys. 
E car son pecx n^ys s'eral reys 
Se volran metre josta vos 

30 Gays qae semblan pus cabalos 

E de major auctoritat. 
B on pus an en loc eslat 
Mens son prezat en totas res; 
Per qu'ieu vos die per so car es 

35 Vilas e fols altals captenhs 

Quo can venretz el loc al menhs 
Ajatz cor suau de premier 

35. captenb. 36. meoi. 
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E pueis DJlz taa qud dig etilier 
El saber menelx per razo 
Ooeus fasst eBantir e bo; 
E capteneus eotrels iros. 

5 Vostre saber si tot 8*es bos 

Ni cars no laozelz a las Jens 
Ni Tostre cor als conoissens 
Ni als aotres ples de ricor; 
E s*eratz filh d'emperador 

10 No seriatz naas can joglar, 

Menir* aisieus sapcha bo Tanar 
NQ Yenir bos ni saboros 
E aprop lag bon si n*es pros 
Ni grazilx pns sos nesliers es. 

15 E si tot s*es fort descoiies 

Le segles per locx ni Yilas, 
Si trobarelz omes sertas 
A conoisser vostre saber; 
E Tostre cor, si sip valer, 

20 Pro er qail laiizara ses yos. 

Aotz locs e d*onies poderos 
E cortz ?alhatz ades sercar; 
Car sei c*ofn ve lay acostar 
Ses aotmy saber n*es joglar 

25 Entre las Jens neis al pos car 

N'es SOS solalz pos saboros. 
Amarvitmen Tai cabalos 
A parlar mant bome ses sen; 
Per qa'ien vos die c'ab aital gen 

90 No Yolhatz parlan contrastar; 

Car tot Inr fag es en parlar 
Aisi com en faitz d*omes pros. 
Vilas blasmatz ni m^\ respos 
Nous aja volontat a ma; 

35 Car silh que son trist ni Yila 

Ses vos seran assatz blasroatx 
Ni trop lauzar, si tot li fatz 
13. nnpr. staad far. 
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3*en empeguisson no vulhatz, 
Gar US dels sabers mas prezatz 
Es atressi com trop blasmars. 
E sin voletz esser pqs cars 
AN Miraval venretz adea 
Quo dis al lunbai dels engres 
Que per entendre soq cabal: 
»E qui trop mays qoe no val 
Lauza si dons fay parer 
Ou'esqoerh diga e non jea al.^ 
Non lauzetz trop onrat capduelh. 
Trop eyssarnitz ni trop estuelh 
No volbatz esser ni trop trist 
Ni trop recrezen ni trop vist 
Ni nuih trop no vulhatz aver; 
Gar aysi sou trop desptazer 
Gom mezura plazens onratz; 
Per so car son trop daus totz latz 
Li son qu*ieu nois puesc tolz comtar 
E las manieyras que fan far 
A las gens maus fagz dessemblatz 
Si com avetz auzit assatz 
Oue vos agues tan enansat 
Vos die c'ab home pec ni fat 
Ni otracujat no vulhatz 
Av^r paria ni solatz 
Ni ren que torn a bon saber: 
Gar tug siey fog e siey saber 
Son airetal naturalmend. 
Ni s*ieu vos die qtt*entrel$ valens 
Val may us aital homs com vos. 
Per so vos nous rendatz als pros 
De tal manieyra qu*en siatz 
A los autres vils ni malvatz 
Ni de malvatz captenemens. 
Gar mantas vetz ven aitals gens 
notz entrels pus cabalos. 
vielL platen. 
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Mentr'es aisi fresc e joyos 
Ni aculhilz peb avincns, 
Vulhalz comlar qu'entre las gens 
No 86 tanhon vielh ni fioritz. 

5 E membreus c*oin entre nos dilz 

A far home aperceabut: 
Qae can honi es reconogul 
E hom es vielhs endevengulz, 
Astruc es sei vas cuy s*adutz 

10 Sens, mentrel ven loc e sazos. 

E ab aitan cor nons fo bos 
Lo (de}partir (can) nos vengaeai 
AI oslal nostre on mangem 
Tro lo mati qae s'en anet. 

15 E no say sil segle trobet 

Melhurat car anc poeis nol vi. 
E dieu m'aport a bona fi. 

AYSSO ES LE LIBRE DE SBNEQUA. 

Si cum del soIcl hieyss lo rais, 
Tot enaychi saviza naiss 

20 De diea e governa lo mon 

Toi cani es sajos ni amon. 
Res non a dieus ses lu hobraf, 
Que amb ela ho a tot dictat, 
Am lu fe los. IV. elemens 

25 E las planetas e los vens. 

Pura es e neta e digna, 
Humil, ben holent e benigna, 
Per que non pot en cor malvatz, 
Ples de vicis ni de pecatz, 

30 Per neguna res habitar 

Ni en Tarma d'ome avar ; 
E car ela es celeslials 
Vol que sia nedes sos hoslals. 
Eis purs coragies Tai son loc, 

Bibl. Arsen, espago. 10. 
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Qoar de purtat nasquec e moc. 
Bonahuratz es qui la te, 
Car am lu veno tug li be. 
Per lo n'es lo mon goveriiatz, 
E qui luy ha es [ne] essenhälz. 
Lunha re(s) ses lu non estay 
En bon estament say ni lay; 
E qui vol esser sos amicx 
Venga es anja sos casticx, 
Ques al fol dona entendement 
E fai be de paubre manent. 
Comensament de Xoit cens es, 
On'om am dieu sobre totas res 
El dupte er. tot cant fara, 
Qu'el sieu poder viu e morra. 
Doas causas ha home en se: 
Volnntat e sen qui! rete. 
En cascu home si combat' 
Lo sen contra la voluntat. 
E can lo sen eslay sobratz, 
Aquel savi est acertatz; 
E can la voluntat pot mais, 
Fay li en derrier gratar lo caiss. 
Fils, atempra tas voluntatz, 
Si vols estar cl mon honratz, 
E dona en ton cor poder 
AI sen, qu'el te fara valer. 
Ama le sobre totz amix, 
Car per luy endevenras rix. 
[Sen fay segre via segura, 
Le cors salva eis bes milura.] 
Gel que sen no a no es als 
Mais que am las bestias es engais. 
Salamo al solel aderma 
Lo savi que de sen no nierma. 
AI comensar de tota re 
Prega dieu que sia ab'to 
ompra. 26. done 
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E quet garde de tot mescap 
E que tos faitz men a bon cap, 
Quo coragie soven deviaa 
So que dieus adutz d*aulra guiaa. 

5 Dieus a dat un jugiament fort, 

Que tota carn passe per mort: 
Non duptes donchas a marir, 
Hais vejas so qu'eys a venir. 
Not venga res soptanament, 

10 Ajas ho vist prumieyrament. 

La peyra que hom ve venir 
Non te dan, qu'om s'en pot gandir. 
Met en dieu totz tos endevens, 
No en sortz ni en autras gens, 

15 Ni metas en autre ta cura, 

Que als non es mais sens e mesura. 
Car si tu fas ben ton afar, 
Gran astre hi poyras trobar. 
E si fas mal et hiesi astruc, 

20 Ades devenras malastruc ; 

Car si luns hom astruc nasques, 
Astruc fora tant quant visques. 
No rafizas en aventura, 
Que trop es falsa et e>«ciira 

25 Cant horae a levat en aut, 

Pueis li fa far en jos grafi saut. 
De tolz faitz cossira la fi 
E de ta vida atressi, 
Cossiran en ton estament 

30 Eten aquo conte soven. 

Vejas be quet pot avenir, 
Quel temps no fina de fugir. 
Tant cant poyras fai ben dessa, 
Que ja depueiss not lesera. 

35 E pus c'om mor non ha raso, 

Mais de recebre gasardo. 
La ü iugga les mals eis bos, 

23> wol afizes. 
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Quel comensament es doptos. 

Sant Paul ac mal comensament 

E fenic mot gloriosament, 

El fals Judas comenset be 

E pueyss a la fi pen[e]det se. 

Le juggament de dieu del cel 

No sahen li angel nii fizel. 

Honrar le deu hom e duptar, 

No trop enquerre ni cerquar. 

Car greu er qui vol trop enquerre 

Les faitz de dieu que no^n) y erre. 

Fug trop tostemps en tota re, 

Car ja de trop not venra be. 

En tot ton gienh, en tot ton port, 

D'erguel mostrar te garda fort; 

Car per natura vol hom mal 

E son cor ad home aital. 

Erguel es sofraila de c^n, 

Que non conoyss son estamen. 

Lo pus ric hom non a en se 

De ques do erguel, si bes ve. 

Sl as fait tort ni desmesura* 

No sofriras n'iesca rancura. 

Si per tu o polz adobar, 

Sens es qui sap foldatz desfar. 

Tant quant hiest mais ric e gentils, 

T'estara miels, si hiest humils. 

Noblesa vols saber que es? 

Coragge que e^ de bos aips ples. 

Paubre cant es be acostumat 

Val mais quel ric mal essenhat. 

Ges no es defora trop nutz 

Qui dedins es ples de vertutz. 

Si vols esser pros ni certas^ 

Sias a (os vesis juvas. 

De lor joy t'alegra am lor 

E dol ti de la lor dolor. 

Negus mais en ton cor not plassa 

13* 
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CbIs quel prenda o qui quel fassa. 
Ja luns liom no vueias dampnar, 
Ans lor vueias ben dir effar; 
Enayclu tu seras amatz. 

5 Can to vesi er trebalatz, 

Tul coForla e Tacossela 
Et ajuda li can loc [scj venha. 
No sicgas trop solas lun (emps, 
Que gaug et ira van essemps; 

10 E garda en autru miral 

Que sobra en tu ni quey fal. 
No es hom savis tro qu'en se 
Sap veser so qu'e aulres ve. 
Bona vlda neta e pura 

15 Fa Star cossiensa segura; 

Malvada vida lo cors usa 
El coragge dedins acusa. 
Lagesas fug e malvestatz 
E no doptaras pozestatz. 

20 La vida d*ome quant es bona 

Defendra tostemps la pressona. 
Apren com A dema morias 



Et aparelal c*om en te 
25 Trobo Verität e merce. 

Tot cant faras Tai dieu temen 

E menbret de la mort soven; 

Que be sabs que dieus t'a preslada 

La vida e non ges donada. 
30 Alcus cnja dins esson cor 

Lonc temps viuie que ben lost mor. 

El mon non esta longament 

Deguna re d'un estament. 

Tanl ha el segle de regartz 
:i5 Qiio si oin noy ve vas totas partz, 

Tosl poira hom esscr soptatz 

E per eslranhs e per privatz. 

Ayssi li capdela et guida, Ih 
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Cossi eras eqiro ta fenida. 
Garda ti on pus aut seras 
Que major colp cairas, s\ cas. 
Guarda ti, si as ho senhor 
Ho bon loc ho autra honor 
Non perdas nesciament 
JVi no cambjes ton estament. 
Gar per paubrieyra cambja hoin 
(E} sa manieyra esso nom. 
Le savi abans que despenda 
Conta l^o} gazanh o la renda. 
Am pauc metre e am trop gitar 
Poiria[r] tarir la gran mar. 
Mais val le tieu belament tires 
Que, cant er mes, Tautrui desires. 
De Ion aver. ni de tos marcs 
No Sias (trop) avars ni trop larcs. 
Tu potz am savisa larguesa 
Conquestar ben dir e proesa. 
Sapjas cum deuras lola re 
Usar qu'en tot a mal e be. 
Aissy cum 1o foc ha son usi 
Que ben usan Tai so servisi, 
E te gran dan qui Tusa mal, 
De tota re te die aytal. 
Dieus dec vi per aprofichar 
AI cors, non ges per enebriar, 
D*aquo que dieus deo per profieg 
Per sobrefar ca hom el lieg. 
Tota causa fe dieus fort bona, 
Mais manieyra d'usar li dona. 
En las causas non a lun mal, 
Mais e nas que las usam mal. 
Can le fol home s'es castiatz, 
Lo milor temps s'en es anatz. 
Qui en agurs niz essonns aten, 
Sembla lo fol que Tombra pren. 
iiiesa ; e zwischen geschrieben. 33. so ; lies noSt 36* adors« 
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Greu potz de messongier aver 

Deguna re que sia ver. 

Deguna re no vülhas tant 

Que no puescas mudar [ton] talant. 
5 Lo fol es turmentatz tot jorn 

En aquo en que quier sojorn. 

De malvada femna ti gara 

Que s'amors es X(i) trop amara, 

Gasla lo cors, merma Taver 
10 E fa tostemps hom decaser. 

Dieu[s] eis amix toi el coragge, 

E ja pus non quieiras dampnagge. 

Si vols bona moler aver, 

Enquier lo sen ans que Taver. 
15 Car sapjas que val mais bo sen 

De moler que aur ni argen. 

Car manta maiso ay ausida 

Per fola femna decasuda. 

Tostemps sera apparelhada 
20 D'aquo qu'ela fas(^sa} selada. 

Bona moler halonga vida 

AI marit e la maiso guida. 

Savia femna fa la maiso, 

La fola noy laissa tuso. 
25 Si as moler de sen cabida, 

Ama la, cum la tua vida. h 

E si es mala, d'avol sen, 

Sofrel[a], si pot2, celadamen; 

Hais tola via la castla 
30 Cum entendas que milors sia. 

E si ela per so s'iraiss, 

No t'en carguess ges tu gran faiss; 

Car am son rieyre e plorar 

Te pot, sis vol, tost enganar. 
33 Car sis vol aja gaug o dol, 

Totas horas plora ques vol. 

Si ela es de sen malvat, 

Soven retraira parentat; 
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E soven te dira ergnels, 

Can veira que tu lu a^ueb. 

Le jogge que servisi pren, 

A greu fara lial juggamen. 

Jugge qu'en dreit absol lo tort, 

Per dreit se Ha a la mort. 

Hom bo laissa per dieu mal far 

El mal per la pena sessar. 

Soven per las autrus foldatz 

Ve hom les bos mal trebalatz. 

Oui vol entiers autrus malan 

Ni los esseta, no s'engan; 

Gar maldizen ditz falssetatz 

El savi cobre las Vertatz. 

Savi s'aluenha d*aufru huis 

EI fol agacha pel pertuis. 

Greu esta savi ses fasenda, 

(Gar} ades troba on se prenda. 

Qui pert son temps de son pro far, 

Ges can se vol nol pot cobrar. 

De tas fasendas for ti tracha, 

Que de trop parlar [no] ve 'sofracha. 

Tres causas malditz Salamos, 

Hom viel, neci, luxuriös, 

Et home manent messongier 

E paubre ergulos mal parlier. 

Le savi am son gent parlar 

Se fa a tota gent amar, 

El fol conquista enemixs, 

Can parla, e pert sos amixs. 

Am lo fol no t'acompanhar, 

Si not yols am lu degolar. 

Pols es qui vol esser privatz 

D*ome que vol seguir foldatz. 

Si fil de dieu devenir vols, 

Ajas merce dels orfanols. 

Calat, si parlar no sabias, 

Que per ^ais^so soptatz no Sias, 
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A covit en autru inaiso 
Sapjas grasir el pauc el pro. 
Tot paubre qaes te per pagatz, 
A may quel ric trop assedalz. 

5 Lials hom salva son vesi 

El fals tot en risen Tausi. 
Ton coragge e tas maisos 
Garda d'omc qu'es bausios. 
E gara be la tua causa, 

10 Quel savi te la tua causa. 

Bon cossel^ li fol le t(e} dona, 
Nol inespreses per la pressona* 
So que a tostems vols establir 
De lonc temps deus veser consir. 

15 A far amic l'ay lonc demor^ 

Mais pueiss Tama de tot ton cor. 
L'amic cant as lonc temps amat, 
Araal [tan] cant poyras a ton graL 
Re no pres pueiss aquel parel 

20 C*an renhat lonc temps d*un cossel, 

Can les veg pueissas sopartir, 
Que Tus degra Tautre sufirir. 
Fizels amic lun temps no fal, 
Per paubrieyra ni per trebal. 

25 Aquel amic tenc per estranh 

Que a la gran cocha sofranh. 
A la cocha conoicheras 
Si val tos amix ni si Tas. 
Als faitz conoicheras las gens, 

30 Que las paraulas van mentens. 

Paraula dossa fai amix 
Et asuauja enemix. 
Ajas amix, mais no d*un for, 
Un ajas cui digas tun cor. 

35 Doas forsas ha essa ma 

Oni pot aver amic certa. 
Fizel amic la vida val 

10. wol la sua clausa. 34. a qui. 
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E qui ama dieu a- Taital. 
L*amic castia esselao 
E Teaemic en desfizaik 
L'amic castia aspramen 
5 E renemic en cosseaten. 

A tos amix sias Hals 
A la cocha ho seras fals. 
EI mon non a tan dossa causa 
D'amic am cui hom pariar aosa. 
10 L'amic castia en apert 

E pueis lausa lo en apert 
Aquel es vertadiers amix 
Que t'esenha com te castix. 
L'amic que t^e} castia fama, 

15 Aquel crelss ton be e ta fama. 

Aquel amic a cui. non cal, 
Si tu fas be p si fas mal, 
Te lausara toi quant faras 
E ja de lui not gausiras. 

20 En ton amic te fizaras, 

Que pus lial Ten trobaras. 
E qui esson amic nos fi[z]a 
De far engau lo met en via. 
De tot t'acossela am un, 

25 Non gas am tot ho am degu^n}. 

Non laisses ges raiiiic privat 
Pel novel que no as vezat. 
Ja Tamic no er esprovatz 
En benenansa ni en patz; 

30 Ni Tenemic nos selara 

Tantost com trebalat te veira. 
Garda te de enemic cubert, 
Que lo pus savis am lu pert; 
En la boca porta lo mel 

35 Et el coragge te lo fei, 

E tot jorn en sop cor[s] compassa 
Co el la vida te desfassa; 
26. praaaf. 31. vieU. <ia'en tr«balh te veira. 
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E ja no le trobaras franc, 
Sit podia beure lo sanc. 
(Co) vaichel trencant endeve 
Gel que Tautruy secret no te. 

5 [Fizel amic lun temps no fal 

Per paubrieyra ni per trebal. 
Aqnel amic tenc per estranh 
Que a la gran cocha sofranh.] 
Amic usa segon raso 

10 En aquo en quel veiras bo. 

Pro auras amix si pro as; 
Si biest paubres, soLs remandras. 
Hais valon colps d'amic certa 
No fan baizars d'ome Irefa. 

15 No es hom can tot jom se gira 

Ni am son bon amic s'azira. 
Essenha cascun jorn tos fils, 
Tas filas gsirda de perils. 
Causiss lo savi, no l'aver, 

20 Si vols ta fila bona aver. 

Tos efans acoslumaras 
A totz bos faitz, tant cant poiras; 
Aquo que usan de premier, 
Volon seguir pueiss en derrier. 

25 De ton afar sias certas, 

Que cujar es coragge vas. 
Lo desencujar non es pros 
Cant hom ditz: cugi que aissi fos. 
Cui no tem es otracujalz, 

30 E qui sap dupfar, essenhatz. 

Savis hom dupta enemic, 
Vejal paubre o vejal ric 
A mal met sei que fa ad u 
So que no den far a nego. 

35 Ges non es lo crim desfassats, 

Can malvat plait es adobatz. 
Garda que diras en tenso: 
Pd b^f crim b hom grev pordo. 
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Si vols aver perdo de dieu, 
Perdona so quet tenes greu. 
Aquel fa de dieu son deutor 
Qui fa be per la su'amor. 

5 Per nient prega e conjura 

Cel que sa vida no milura. 
Sias, si vols esser entiers, 
En paraula breus, vertadiers, 
E de be, jion ges d'av(o)t faola, 

10 E Sias ferms en ta paraula. 

Quis vuelha diga de tu mal, 
Mais tu si fas be no t*en cal. 
Als failz conoiss horo be las gens, 
Que las paraulas so nientz. 

15 Savis hom esproa paraula, 

No cre ges leu per vertat faula. 
Paraula qu'en ton cor no proas 
No Cresas trop, mais entre doas. 
Sapjas conoicber e Iriar 

20 Lo Toi del savi al parlar, 

Que inot ne seras miels cabens, 
Sapjas reconoicher las gens. 
En aquel home not fisar 
Guy aussiras malvat plag ßir; 

25 Malvestat de cor am qu'o fes, 

Li fara far mal d'aulras vetiz. 
Garda {(e) d'ome ses mesura, 
Noy ajas tenso ni rancura, 
Ou'el te la lenrga amarvida, 

30 Gar foldat e nossen la guida. 

Apen francament assofrir 
Ton pessar, quan not poitz gandir. 
Qni de totz sos tortz quier venjansa, 
Can cuja pujar, debalansa. 

35 Trop es pus leu yencufz lo mala 

Am Qd) be c'am lunha re als. 
Patz es be que sobre totz va; 
Gomprar la deu cel que nO Ta. 
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E deinosirada ta vertut. 

Lunha forsa no es tan grans 

Co es de ve(n}scr sos talans. 

Forsa ses cen no pot durar 

E cen ses forsa pot passar. 

Si dieus l*a pujat en aut gra, 

Mcmbre le d'elfs] quo (solz) Tesla; 

Oue a manieyra d*aiga s*en van 

Ses retornar el jorn el an. 

Pöble ses govern maritz vay 

E foldat en loc de cen fay. 

Sil pastre maritz si desvia, 

Qui mostrara al paroc la via? 

Qui scgra los pobles ni cal, 

Sil prelat qu'es primiers va mal? 

Qui laissa dreit per far gran tort^ 

Ges no a fe de gran conort. 

Poestat quel son non castia 

Es noyrissa de la folia. 

Qui no castia la folor 

Ades la atendra major; 

Tensos e las roesciadas toi 

Qui fai eslar savi lo fol. 

Ans que jugges, esproa fort; 

Ges tug li acusat no an tort 

Sei que respon ses escotar 

No met raso e son parlar. 

Si tu vols selar malvat plag 

Contra dreg, he t'estara xlag, 

Car el te fara parsonier 

De la pena e del loguier. 

Amics potz trobar de tal vizi 

Que tot jorn penran lo scrvisi; 

De ta taula seran compans, 

E deis trebals seran estrans, 

E tot jorn en lor cor compassan 

Co en gastan te desfassan. 

n. 23. que fan. 
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Lo pauc do del paubre ainic 
Grases co I(o) gran de lo ric. 
Pros om no te ges a gasanh.. 
Lo servisi que pren eslranh. 

5 L'amic ama a tot son pro, 

Mais a perdre ton bon nom no. 
Savis hom ri pauc e suau 
El fol ri tot joro ess' esgau. 
Aver ses sen es lau gastat, 

10 Paubre am sen es tost levat. 

Cocha dona entendemenl 
E trop benenansa toi sen. 
Paubrieyra gen menada dura, 
Ricor degastairitz endura. 

15 Savis de saviesas es dueytz 

El fol noi ve pus que de nueytz. 
[Lo maldizenl ditz faicetatz 
El savi cobre las vertatz.j 
Lo savis hom vai cossiratz 

20 £1 nessis es tot jorn soptalz. 

Savis que a pro vist e provat 
Sap pro cossirar can 11 scat: 
El fol que ha pauc visi c apres, 
Cossira pauc en totas res. 

2S Cen fai segre via segura, 

Lo cors salva c](s) bes milura 
E fay hom(e) honrat estar 
E dieu en derrier gazanhar. 
[Tu potz am savisa largucsa 

30 Conquistar ben ditz e procsa.] 

Ben es fols qui per glotonia 
Si deliura de manenlia. 
Pols hom torna lo be en mal 
E met crim en home lial. 

35 Totz temps dona lo fol fasenda 

A tot home ca lui s'atenda. 
De fol home fai enemic, 
Qu'el castia de son destric. 
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[Tensros e las mesclairas toi 
Qui fei estar savi lo fol.] 
Sit vols deliurar de tensd, 
Gieta lo fol de ta maizo. 

5 Pols home siec tos temps foldatz, 

Per que iioi deu esser pri\atz 
Qui am fol ni am ihres pren 
. Am cel que no(n) isse conten. 
No prestes ges cotel a fol, 

10 Enantz, si potz, tu le li toL 

D^una petita ocaiso 
Fa leu le fol gratida tenso. 
Qui las autrus foldatz plaideya 
Pols es sitot no s(e) pelega. 

15 So ditz Salamos que l'efan 

Vol mal a sei quel va castian. 
El savi pessa quil castia 
Que a grat d'aquel prosoms seria. 
El fol ditz aquel quel repren 

20 Que castic si primieyrament. 

Am paraulas tu castiras 
Lo savi el fol cassaras. 
Qui no sofre castiador, 
Per fort sofre justesiadör. 

25 Qui siec cossel del fol, s'en dol. 

No sap dar mais aquo que vol. 
Cel que pert per autrui liutat 
Lo sieu, be l(^o} tengatz per fat. 
Servir de fol no tenc a bo, 

30 Pauc sera^ pueiss demanda pro. 

Tostemps sera lo fol sirvens 
Del savi, car es pus manens. 
Lo fol le son cor a la boc(h}a 
El[s] savis estujal a la cocha. 

35 Lo fol as ferit sil castias 

El savi grasis ho totz dias. 
Ges nol tengas per casliat 
1. lief mefcladaf. 36. gaseis«. 
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Quis dona dol dessa fddat. 
De dieu inou tot poder el sentz, 
Et es fis e comensamentz. 
Si dieus quan li plaserat[i] bat 

5 Sial ta colpa e ta foldat 

E laysa la sua doctrjna 
E venra ti bon' aventura. 

Las bestias s ar 

E ves en terra agachar, 

10 Et home sat asso semblant 

Quel s. . . n'es dei cel garan. 
Deliura te a ton poder 
Co ajas a la mort leger. 
Quil derrier jorn de far ugacba, 

15 A la major cocha s'enpacha. 

La escriptura crida e corna 
Oue sobre tolz bes val almoyna. 
No sabes que dieus * I'apela, 
Que sobre tot cant es es bela? 

20 L'arina el sen d'ome avar 

Es venals en tot son affar. 
Si tu vols vida ses fenir, 
Tracha adreitamens murir. 
[Aquel fay de dieu son deutor 

25 Qui fa be per la su'amor.] 

Negu no poyra ja castiar 
Cel que dieus no vol amar. 
Garda te que per malanansa 
No desampares esperansa. 

30 Si ves que tot tos afar mor, 

A dieu retorna a ton cor. 
Car dieus no fal que los bes dona; 
Merse ha de tota persona. 
[EI mon no esta longamen 

35 Deguna re d'un estamen.] 

Si tu t*iest vays dieu mal portatz, 
Fassa tost apar li santatz. 

t7, so; lies almoraa. 
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Qu'el son poder Tieus 6t estas, 

El sieu poder vius e inoras. 

[La fin jugga les inals eis bos, 

Quel coinen«anient es dopkos.] 
5 Leument qui sofre gran dolor 

No dopta mort nil fa temor. 

Miels pregas dieu am bona vida 

No fai aquel qua tot jorn crida. 

Am trastotz homes ajas patz 
iO E guerreja am tos pecatz. 

Greu met autra vetz razitz 

Yiels homs. pus qu'es eropaubrezitz. 

Aquel que re non pot aver, 

No pot re dar ni retener. 
15 Pa et ayga no es paubrieyra: 

So fo la vida premieyra. 

S'es encaussat, fug leu colpable, 

EI bos esta fernis e durable; 

Miels aten hom en atenden 
20 Motas vetz no fa en corren. 

Tant cant poirQS ti dona suenh; 

Vejas aquo que ven de luenh. 

Tot can faras, fai cosselatz 

E no seras greument soptatz. 
25 Si fas fermansa per autrii, 

Ben podes dir qu'aytant deus tiü. 

Qui crida so que deu selar 

E cela so que deu cridar, 

Laus es vaycel que re no te 
SO E l'autre ama mays que be. 

Usa ton lemps qu'a greu venra 

A tos obs tan bo co s'en va 

Entrels ga^u^zens no sias iratz 

Nintrels maritz not dar solatz. 
35 Ad home viel a gran mestier 

Tres causas quel fassan entier: 

Que sia be acosselatz, 

Cremia dieu et ame patz. 

BAETSCii. 14 
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En ue aiiian, en gen scryen 
Potz far del estranh ton paren. 
Escarnitz es qui son argen 
Non usa et autrel despen; 

5 Escarnitz qui sas tenesos 

Laissa ad home non curos. 
Si tu vols selar (un) lag plag 
Contra dreg, be t'estara lag. 
Car dieus ti fara parsonier 

10 De la pena e del logier. 

Not contendas am lo mesqiu 
Qe d'autra pastura no viu. 
Am ric hom no t'(a)companbar 
Per soven beure ni manjar; 

15 Cofondra ti en despenden 

E pueyss com de fol rieyra s'en. 
D*aquo que no ve per forfait 
No fassas ad home retrait. 
Lunli plaser am gaug nos compara; 

20 Mais val mort que vida amara. 

Totz hom es nat a trebalar, 
Per que Irebals no sofanar; 
Car qui trebalar nos volra, 
Paubrieyral trebalara. 

25 Non es dignes de manentia 

Qui a son gral nos trebalaria; 
£n lu vmha del noalos 
Creisso e^pinas e cardos. 
Le noncalent es nualos, 

30 Tramel le savis Salamos. 

[A] la formiga veser que fay, 
Com si percassa sai ni lay. 
Fams met en vianda sabor 
E trebal fay lo lieyi milor. 

35 AI sadol es bresca amara 

El famolent de re nos gara. 
Las aygas que nosson movens 

10. peyra hat die hs. 



211 

Son corompablas et olens. 

Per que Irebal no sofanar 

Per re, sin sabes ton pro far. 

Vols esser senhors del ticu tu? 
5 Manja ton pa e no l'autru. 

Si potz esser senhors de te, 

No far autre senhor per re; 

Car mais val paiibre afranqnit 

No fal sirvent trop enrequit. 
10 L'estieus paiss yvern el[s] socor, 

E jovent deu paicher vüor. 

L*ivern co ti capdclaras, 

Si Testiu amassat no as? 

Con aurais aquo, can viels hiest, 
15 Oue en ton jovent no percassiest? 

Si cum Testiu del ivern traclia, 

Jovent la vilor agacha. 

So que doptas que no potz far 

Potz am ionc trebal aquabar. 
20 La gota^ si tot s^es pauca, 

Can catz sovcn, la peyra trauea. 

Garda cals costumas penras 

[Que] segon que acostumar volras; 

Non uses doncs los us maivatz, 
25 Que lay on son acostumatz, 

Er a laychar greu causa e dura, 

Car costuma torna a natura. 

No dar al estranh ta honor' 

Nil fassas sobre tu senhor. 
30 Trop vuelas mais donar que querre, 

E servir que merces referre. 

Liu(alz deliura totz mais pas 

E mala fe torna l'atras. 

Aver vengut cochadament 
35 Sol viat tornar a nient. 

Qui laycha Tefant a son vol, 

Can el es grans, vay aisson dol. 

31. rendre. 

14 
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Ergalonr fty lo senreat 
0*3 te Irop sojornadaaeBt 
Lo «nios Tay len casea 
Et ea sa naiso ploo sovea. 
5 Maldilz es hon «TaTol coragge 

E cd qoe es de doMe coragg^ 
Aan to sirreol, si es bos, 
E ne rampares sofraytos. 
Ea h iMira de aialdisenl 
10 No Bi^Mtraras loa essieol. 

Sfl ric koBi[ej diu calqoe foldai[i]y 
Casca dira: ben a pariat 
Sfl paabre dilx be, aoo ka voll» 
Aas er escarnlU per traslolz. 
15 Motz hoBies trobaras lials. 

Qoe, si pogesson, feraa als. 
Mais Tal ireser les aalnis cases 
Qae passar per lolz ks anis passes. 
Ooi dorn FesUa, HTera ao aM>L 
30 JoTes qoi rol Tiek Tay a doL 

[Paobrieyra genl awaada dara 
fE| ricor de[sjgaslairils eadara.] 
Toset qae alrolM auüso hthm 
^ De aitfiaar e de gaslar Iracha. 

25 Toset qae aoi troba aieal 

Ades ha d'aaiassar laleat 
Si dieus fa bil d[els] aalres seabor, 
Sias enlr^els cona boa de lor. 
Fay le vesis de aiaalas res; 
» Escoata, dcaiaada qiies es. 

Cel qae es ergolos de ao re, 
Qae bra si agues de que? 
Grea baidara ia ricor Tiiel 
Ooi ea paobrieyra ba »^gaeL 
35 Si aolras foldalz quiers ai sabes, 

A grea sera qae aoy aiescabes. 
Thip saber fay boaie Iraaal, 
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Bausios, e no vay avant, 

Can pren en derier un gran tom, 

Que ca per tot hom e mal nom. 

En totz tos fai(z am gienh t'esforsa, 

Car may val gienh que no fa forsa. 

Qui de tot cant ve ha eveja, 

Tot cant es el mon li guerreja. 

Si tot jorn vols dire ufana, 

Ta paraula tentan p6r vana 

No quieyras a ton es^ient 

Lnnha cauza descovinent; 

Car per dreyt leumen! se fadia 

Qui quier aquo que non deuria. 

[Lag seria tt tu fasias 

So de que los autres castias. 

D'aquo potz repenre segur 

Oe que t(e} sentes ton cor pur. 

Non es hom qui tot jorn se gira, 

Et am son bon amic s'aira.] 

Qui l'autru huel voira meggar, 

Veja si aura lo sieu dar. 

Ouis percassa et estftlyia, 

Leu not inirar e manentia. 

Lo nualos langueiss en pausan, 

El pros isojorna en trebalan. 

Qui tota mtdvestat lea cre, 

De malvestat ha lo cors ple. 

Tals ha el cors signe de patz 

Que vay el coragge armatz. 

Home cubert^ sabent e moiss 

Apenas luns homs lo conoiss. 

El pessa e cossira may 

Que no parla e nö retray. 

En escotan et estan suau 

Devisa e) cor tot cant hau, 

E sah be cobrir son talent 

E decemfolar am bei semblant. 

90; He» talfint. 
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Cant autr'om dorm et aquel vela 
Et es lop e sembia ovela. 
Leu fo fossor en aulru ma 
E leu dilz qüi re no fa. 

5 La meitat del fait tenc per faita 

Qui de be comensa(r3 se traita. 
Si hiest trop larcs, gastaire scras, 
Si hiest trop amesuratz, escas. 
E trop dreytura es malesa, 

10 E trop esser francs es molesa. 

Sil fru^ que semenas es bos, 
Tu venras ha bonas meissos. 
De las autrus orezetatz, 
Si potz, no Sias encolpatz. 

15 No laysses la tua valor 

En recontan autrui folor. 
Ges tut 11 acusat an tort 



No mespreses petita res, . 

20 Que de petit ve tot cant es. 

Qui de petit amassa pro, 
Ades ha pro que prenga e do. 
Fils, de jurar garda ta boc(h)a, 
Am que pregas dien a la cocha. 

25 Lenga que jura ni dilz mal, 

A dieu pregar fort petit ^al. 
Pels pratz Senecs e Catos 
£ pel vergier de Salamos 
Passiey e culi de las flors, 

30 Non ges totas. niais las milors. 

Et ay ne fait aquest jardi 
On las plantiey totas a tri. 
Le fruit que d'aquestas llors nayss 
Salva Tarma e lo cors payss, 

35 E totas malas dichas toi 

E fay estar savi lo fol. 
A fol dona entendement 

18. die bs. laf)! rauin für diese leile. 
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E lo plus paubre fa manent. 
Home te tostemps ad honor, 
[E] garal de mal e [de] desonor 
E per via plana lo mena, 
On hom no sepla ni alegrena. 
Detriar fa lo mal del be 
E dieus reconoisser Cj)asse. 
Aisso es frut de paradis, 
Non ges aquel que Adam aucis; 
Per aquel fo la mort complida, 
E per aquest ve hom a vida. 
E tu que passas pel vergier, 
Cuel ne, si t'en a mestier, 
E fay d'aquelas flors to faiss, 
Que per tostemps ne valras maiss. 
Aquest libre a nom lo sayi 
On li bon clergue e li gramasi 
E cascus hom major e menre, 
Si pro sap, mais i pot apenre* 
Que aissi ha regia establida 
Cum hom deu endressar sa vida, 
E cum hom viva en bona patz 
E que sia sempre ben amatz 
De dieu e de las bonas gens; 
Per que hom ne deu esser sabens. 
Dieus am cuy nasquem, [et] am cuy em, 
[Et] am cui vivem, [et] am cui morem, 
El fo nostro comensamens, 
Et el sia nostres fenimens. 
Amen. 

DAS LEBEN DER HEILIGEN ENIHIA. 

Ad honor d'una gloriosa 
Verge sancta, de Crist esposa, 
Que fo Enimia nominada, 
De Fransa de rehal linhada, 
irt. Enimia. BibJ. Arsen, espagn. 7« 
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Trais aquest romans de läti 
Per rima, si com es aysi, 
Haistre Bertrans de Masselha, 
Ab gran krebalha et ab velha. 

5 Car qui sap be e non I'essenha, 

Segon la ley de dyeu non renha; 
Per que trais maysire Bertrans 
De lati totz aquestz romans. 
E noiis cuides qu'el ho fezes 

10 Quo laiizor de segle n'agues, 

Ans (car) fo preguatz caramen 
Daus part lo prior el coven. 
Mas majormen, si com say yeu, 
fes ha (la) lauzor de dieu 

15 E de mi dons sancta Enimia 

De cui vos vueih comtar sa via. 

Apres cant Jhesu Crist fo natz 
[E] mes en cros e resuscitalz 
E fo a la dextra del payre 

20 Montatz, si com ausem retrayre, 

Lhi apostol cuminalmen 
Aduzion a salvamen 
Las terras e las regios 
Per lurs sanctas predicalios. 

25 Mas cant foron las encontradas 

Vas dieu totas per pauc tomadas, 
Tot deriers lo regne de Fransa 
Pres pels discipols baptiza(n)sa, 
Car totz temps fo forma e dura 

30 En aquo que cre per natura. 

Mas apres cant ac pres baptisme 
Us reys governet lo regisme 
Que fo Clodoveus apelatz, 
Onratz reis et apoderatz. 

35 Aquest fo filhs de Dagobert, 

Si colh gesta ho dis apert 
Sos avis ac nom Clodoveu 
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Que totz primiers creset en dien 
Que nulhs reis del regne de Fransa, 
E prumyers ac bona esperansa. 
Et enaysi cum syeu payro 
Foron vas dyeu fizel e bo, 
Aquest Clodoveus atrestal 
Ac vas dyeu bon cor e leal. 
Sa molhers fo per I'encontrada 
Astorga per nom apelada. 
Aquist doy agron una filha 
Que fo bela per miravilha, 
Si que natura non poc far 
Negun temps de beitat sa par; 
Ans Yos die que per sa beitat 
Tuich li ric home del regnat 
La venien vezer totz joms. 

Mas la tozeta noy metia 
Son pes ni s'en orgolhosia, 
Car en dyeu avia son cor 
Et en luy servir son demor. 
E si vos play, dir vo(s) ay yeu, 
De quäl guiza servia lia dieu 
La lozeta en sa enfansa 
Que era filha del rey de Fransa. 
Sabetz per que dir vos o vuelh? 
Que ja non ajont tan d'orguelh 
Rei, princep ni emperador, 
Comte, marques ni varvassor, 
Dompnas, reginas ni comlessas, 
Emperaryze . . ni deguessas 
Que ja s'en layson per rietatz 
Que ajon ni per noblelatz 
De servir al paurc coytos 
Per ainor del rey glorios, 
Ans devon penre tuch essemps 
Exemple e teuer toslemps 

lies dugueMas. 
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Per tot lo regisme de PranMl 
Car be vos paesc dir ses doptanm 
Oue be a cel lo cor engres 
Qae per aquel dol nos plores. 

5 Mas quant lo reyfi vi e la maire 

Que al re noii podien fhyre 
De lur filba, feyron venir 
Ries melges pei lyes a guerir; 
Mas per metgias ni per arts 

10 Qu'e](s) fezesson daas totas partz, 

Ni per herbas ni per poyso[s], 
A la toza non tettgron pro. 
Car ges de metges lor metgia 
Conlrastar a dieu no podia. 

15 Mas quant veno apres ganre dias, 

Quel verges per totz sos afans 
Fezes gratz a dyeu humieloien, 
L'angel venc quel dis belamen: 
Enimia, verges de dyeu, 

20 Messatges fizels ti suy yeu. 

Per me ti manda dieas de pla, 
Que fen anes en Gavatda, 
Car lay trobaras una fon 
Quet redra ton cors bei e niun, 

25 Si te lavas en l'aygua clara. 

Molt es la fons sancta e cara 
Et a nom Burla, vay t'en lay, 
Non ho mudar per negnn play. 

La donzela, cant ayso aus, 
30 Fay a dieu gracias e laus, 

Car res a pietat vengut 
Quelh vuelba redre sa salut. 
Mas lendema , engal lo dia, 
Venc a son payre dreita via 
35 Et a la regina sa mayre 

Et a Dagobert y lo sieu frayre/ 
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Et a lor comtat la razo 

De la divina visio. 

Lo reis ac gauch e la regina, 

Cant aus la visio divina. 

Et apparelha ha sa filha 

Grans des[pes]pessas a miravilha 

E rics hotnes per cumpanhos, 

Cavaliers et onratz baros, 

E dompnas ganre e donzelas, 

Qu'ilh fos servida gen per elas. 

Cant foron tuch encavalgat, 

Comandon a dieu lo regnat, 

Enimia tota prnmieyra ; 

Pueys se meton en la carieyra 

Et enapres ganre jomadas 

Son vengut en las encontradas 

De la terra de Gavalda. 

Adonc la verges say e la 

Garda , si ja vezer poyria 

Vas nulla part la dreila via 

Que Taduces lay ves la fon 

Que Ihi a promes lo reis del mon. 

Et entretan e mei l'estrada 

Vec un mas on fes estancada 

Et ha als homes demandat 

Que ha en aquel mas trobat: 

Baros, prohomes, mos(rat(z} mi 

La drech* estrada el chami. 

E don menchs que fay son deman, 

Una fenina li venc davan 

Que s*era traita ves la via, 

Quant vi aquela companhia; 

Pueys li a dich: e qui es tu 

Qui aissi passas ad estru 

Per sesta nostra encontrada 

Ab aitania bela niaynada? 

Car bem semblas se(nes3 bausia. 




per ari 

Que jem te 
tl E ti pojrk teaer pro 

Ea so qae ^wrs e diptts n'o; 

Cor Tea An en afoest loc idi. 

E saT bea tola rcacoatrada. 

E seai Tols creire TcnaKa, 
IS So qae qaers trobms brcaaea. 

Cant EaiBDa Faa pubr, 

Cooieiisa se a perpessar, 

Si jalh diria la razo 

De h dhiaa visio. 
20 E cam ao ac moll perpessat, 

Creaet qoe per dieo Toloalal 

Li foa aqailh femna Tenguda 

Et a Ig dich tot a laoboda: 

Pro femoa, tu m'as tlemandal 
25 Qoe YBuc queren e say t'en grat; 

La ton de Borla yaoc queren, 

Sapcbas, pei dien comandamen. 

Car siui puesc soi esser lavada 

D'aquei* aygua, serai mundada. 
30 La pro femna un pauc istet 

E per aventura pesset 

De Burla on esser poyria, 

Car ges d'ela re no sabia. 

E pueys cant ac on pauc istat 
35 Respon et a lo cap levat: 

Domna, Tay silh, per sa virtut 

13. eocoDContrada die bs. 23. so; lies !i und saobada. 
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Ti don dieas de (on cors salut, 
Car äffuist aygua que üeinandas 
No say yeu per aquestas landas 
Ni anc mays parlar no n*ausi. 

5 Mas una aygua nays prop d'aissi 

Que es profeytabia e bona 
A to(a malaula persona. 
E venon hi de loinh banhar 
Cilh que voluri lur cors mundar; 

10 E sj lavar hi te* volias, 

Yeu cre que ben gerir poynas. 
E va y, non ho mesprezar; 
Car aquel te pot ben sanar 
Que sanet de sa lebrosia 

15 Naaman, princep dts Siria, 

El fluin Jorda per Helyseu. 
Vay t'en tost layel nom de dieu. 
Enimia no sap que far, 
Gant hau la pro feinna parlar 

20 E dopla se si banharia 

En aquels banhs, car no sabia, 
$*eron las ayguas per vertat 
Selas que dieus li ha inandat. 
Per ho il dis als companhos 

25 Qu'albergesson per las maysos 

Et adobesson de mangar, 
Qui aqui voira albergar. 
Aqui eus li baro descendon 
Et estables per lo mas prendon. 

30 Pueys an apres nppar[ar]elhat 

So que la dompna ac mandat. 

Mas cant la nuech fo avenguda, 
Enimia sola, ses bru[g]da, 
S'en vay en una cort defors 
35 Et esten en terra son cors 

E prega dieu qnelh do certansa 

20. si se? 27. que aqai? 

BARTSCH. 
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D'aqua que ilh es en doptansa. 
Mas qaant fo myega nuech pasaada, 
Quel donzela se fo pausada, 
L*ange]s li venc en eis lo pas 

5 Et ha li dich que non lay pas^ 

Lay vas los banhs qae dich i*ayia 
La fenina, car ges nos tanhia, 
Qua per aquels banchs tornes sana 
Que eron Fachs per ina humana; 

10 Ans volia deus ques n'afies 

Lay vas Burla e ques banhes 
En Taygua freyda, sos la rocba, 
On apenas lo solelbs tocha. 
Enimia fo esgausida 

15 Per la paraula qu'a ausida; 

Mas quant venc lendema mafi, 
Ela si mes en lo chami 
Et ab ela syeu companho 
E chavalgant a gran rando. 

20 Mas lay on ac la vos auzida, 

Fo pueys una glieyza bastida 
En aquel mas sancta e bela 
Ad honor de la domayzela, 
On encaras fay dieus vertut 

25 A cels que hy venon per salut. 

Mas quan venc apres ganre dias 
Que agron anat per longas vias, 
Per terra molt aspra e dura, 
Esdevengron per aventura 
30 En una val prionda e fera 

On Burla el fUivi de Tarn era. 

E domens que Cp^O ^'^Y '^ ^^ 
Descendion d*aqui aval 
Per US desrancs, per us belencs, 
35 Per unas rochas, per us l)encs, 

Car adoheas noi hi avia 
Per la val estrada ni via, 
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Auziro, si com a dieu plac, 

Pastors layns, per miey lo bac, 

Que anavan vacas sercan 

E Fus al autre deniandan 
^ Que avian adonc perdudas 

Inz per las landas escundudas. 

E bar! agras las tu vistas 

Las vacas que avem tan quistas, 

Dis l'us al altre, pels boscatges? 
10 Respondet Tus d*aquels salvatges: 

Yeu cre siunt, si dieus m'aon, 

A Burla beure en la fon. 

Enimia quant au nomnar 
Burla, pren si ad alegrar 

15 Et ha dich a sos companhos; 

Baro, donem dels esperos, 
Que yeu ay auxida nomnar 
La fon de Burla, so me par, 
Ves sayn a cal^a^com gen, 

20 Et anem lay ades corren. 

Aqui eus brocon los cavals 
Li cavalyer per myei las vals 
Et an trobat inz per las blachas 
D'aquels que van serchan las vachas. 

25 Li pastor an paor avuda, 

Quant auziro aquela bruda, 
E quant viro los cavalyers, 
Fugon pels escondutz sendiers. 
Mas li cavalier an cridat: 

30 No(u)s cal fugirl e son tornat. 

Ab tan la dompna es venguda 
Qu'era dcrreyra remasuda 
Ab donas et ab domayzelas, 
E demanda dece novelas. 

35 Mas un n'a fayt vas se propjar 

A cuy las puescha demandar, 
Car Fera plus pres de nengu : 

15 
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Amic, fay silh, digas mi ta, 
Que sabes aqnestas montanhas 
E las aygiias e-laa fontaynas, 
Oa es ni en cal encontrada 
5 La fon qoe Bnrla es apelada? 

Car per ela n*ein vengut nos 
De molt longuas regios, 
E si tu lay nos \uels menar, 
Grant aver ne potz gazanhar. 

10 Lo vila cant au la donzela, 

Grant aver cuida aver d*ela, 
e respoB li deinantenen: 
Dompna, dompna, segon messen« 
Tu es de molt gran Wönia, 

15 Mas per cpie ajas malauUa, 

Car as tan heia companb[i]a; 
Essenhar t*ay, ans que remanha, 
Burla que ro'as aysi gen quista, 
Per so que ueymay no Sias trista. 

20 Mas empero aqnel aver 

Que m'as promes, Oeu} vnelh aver. 

Enimi molt largamen 
Li Tay donar aur e argen. 
Apparec ben a la Targeza, 
25 Oue era de gran(d } nobleza. 

Lo vilas pres Taur jausion 
Et als guidatz pueys fas la fon. 

La fonz es mz an una coroba 

Qu'es pres de Tarn, gran e prionda ; 

30 D*una part daus [lo] solelb colgaa 

A una rocha alta e gran, 
On ha una balma prionda, 
i&tet pueys la verges munda. 
Daus altra part d*aquela fon, 

35 Vas orien, vas un pauc mon 
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Es lo mosticrs bels e onratz, 

AI laus d'ela hedificatz, 

On encar lo sieu sainhs cor jay 

Aissi com ayvist e say. 

De l'altra part, daus (lo) myech jor[n] 

Lo fluvis de Tarn en traves cor, 

L'ayga que d*aqaela fon ieys 

Dreitamen intra per un flieys 

El Dum de Tarn, aygua prionda, 

E no[n}y a ges un trach de fonda. 

Aytals es et en aytal luec 

Burla, s(i) yeu saber ho pue[8]c. 

Cant Enimia fo venguda 
Lay 8 la ^on e descenduda, 
Mes se aqu; de ginq[njihos 
Davan am totz bos companhos 
E preget dieu per [Helat 
Que li redes sa sanetat. 
Cant fo de Y oratio levada, 
De SOS vestirs s'es despolhada. 
E servi li una donzela 
Que era aqui per servir ela. 
E senhet son oors e sa chara; 
Pueys s'en intra en Taygua clara; 
E cant se fo tres ves lavada, 
La miilautia s*en es anada, 
Et ac ia cam bela e monda 
Plus non es coloros ni colomba. 
Ayso fes dyeus per sa virtut 
Per so que conoguesson tut 
Que el Tavia tonnentada 
Per so que pueys fos coronada. 
Et yeü non poyria ges retrayre 
Las laus que comenset a fayre 
La verges ab sos companhos 
A Jhesu Crist, lo syeu espos; 
Mas dir vos ay lä virtut bela 
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Que dieus fes per la domaizela 
En aquel loc, que cant banhada 
Se» fo en Burla e lavada, 
Aqui ad una pauca rocha 

5 S'apilet que ab Tays^ua si tocha; 

Car ges be suffrir nos podia 
Pel greu mal que suffert avia. 
Et aqui eus que s'apilet, 
La^ rocha sobr' ela crebet 

10 E gitet a raltz et a fons 

Aygua per un loc o per dos, 
Clareta, perluzens e bela 
Qu'arozet tota la pieuzela. 
Et ancar mostra hom per ver 

15 A cels que ho volun vezer, 

Als clergues ho a la gen laygua, 
Los pertus pe(r3 on eissi raygua. 
Ar escoltaz allre miracle 
Que dyeus i fes bei e uiirable, 

20 Que yeu queus o die o ay vist, 

Aissi mi valha Jhesu Crist; 
Car aqui on il si sufferc, 
La rocha un petit s'uberc 
E fes a la verge un loc, 

25 On sezer e pauza^r) si poc. 

Et encar i pareis ses dec 
Lo sanz setis on ela sec; 
Lo loc del dos e del ladrier 
Hy pot hom vezer, s'om lo quier. 

30 Del cap e del col eyssamen 

Y es lo locs enlieyramen* 

Cant tot ayso fo accabat 
Et agron Jhesu Crist lauzfit 
E s'en Tetomavan ves Fransa 
35 Per so ques desson alegransa, 

Car ilh avia recobrat 
Son bei cors e sa gran beitat, 



231 

N(R ^ gro ges be sus montat 
La Costa que n'es grans et alta, 
Cant la verges, e miech la via, 
A recobrat la malautia, 
E fo enferma aissi fort, 
One ela n'ac gran desconort. 
Dieus no volia que s*en anes 
Ni que la soa amor perdes 
Ni Cp^O '^^ bonors terrenals 
Perdes los gauchs i^elestials. 
Cant la verges sancta se sent 
Efferma ab tan gran tormen, ' 
No sap per que altra vegada 
Es desdenhosa et irada. 
Enapres res lo cel c'esbrassa 
Ayssi com dolenta e lassa 
Et ac ab dieu aytal rancura: 
Oy reis de tota creatura, 
Per quem vols ayssi* (ormentar ? 
E senher, e que vols tu far? 
Yeu ja era pel tieu coman 
Estorta del mieu gran afTan 
E n'era anada molt lonh 
B dav'i mi be tot jorn soinh, 
Quel tieu mandamen non passes; 
Per que m*es tu donc tan cngres? 
Bei senher, (e) que t'ay forfach 
Quem punes altra ves tan lach? 
Sivals que no premieyramen 
Me visson sana mieu paren, 
Que aguesson alegretat 
De me e de ma sanetat. 
E pueys, senher, pogra aver 
So que ti vengra a plazer. 
Cant a'es ab dyeu pro rancurada, 
Sobre l'arso ses apilada 
Et ha lo caval estancat, 

^hr die \^ 
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Los uelhs el cap Ye()}s cel levat. 
Li companho cant la esgardon, 
De grant ira e de dol ardon 
E cridon e planho plos fort, 

5 Que se visson lur paire inort. 

Los cabeihs arrancon del cap, 
Ferun los pietz, (que} negiis sap 
Ques fassa, mas plora e gaymenta 
Et esquinia sa ve&timenta. 

10 Mas empero ab Iota Fira 

Yas la do(m)pna cascas si vira 

E prendo la de son caval 

E pauso la sua aval; 

Pueys tan can duret aquel jor[n]s, 

15 No feiro mas menar lu(r3s plors. 

Cant ?enc la nuech, en miech del sol 

Enimia fes estranh dol 

E preget dyeu, si com solia, 

Que n'agues mcrce, 3il plazia. 

20 Cant venc lendema, ai jorn dar, 

Sos companhos fes ajustar 
Et a lor dit tot belamen: 
Baro, ades tornem corren 
Vas Burla, e serai guerida; 

25 Ayssi vol io reys de vida. 

Obs m*a qnem banh altra vegada 
E serai sana e mundada. 
Las dompnas e li chavalier 
Fan son coman molt volontier 

30 E son s'en a Burla tomat, 

Que no s*en erant fort lunhat 
Car noy avia mas la costa 
Dura et rausta et emposta. 
Mas aqui on la sancta to(a 

35 Se desdenhet, car fo lebrosa, 

Basti bom pueys nn pelit mas 

34. so; lies loz«. 
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Que encara a nom Denhas 
Sus en kl costa et al som 
Aquel Dias et a Denhas nom^ 
Car la verges si desdenb^l 

5 Aqui pel mal qne hi recobret. 

Mas cant la pteuzela venguda 
Fo a la fon ni descenduda, 
Fes huinilmen altra vegada 
Sos precs a dyea, pueys es intrada 

10 En l'aygua et ha recobrat 

Son bei cors e (sa) sanetat. 
Lo plor s'en vay dels chavaliers^ 
El gauch se creis eis alegriers, 
Cant vezo lor dompna eslorta. 

15 Pueys dis li cascus el[i] conorta 

Que mais en paor non istia 
Que recobre la malautia, 
Por dyeus Ta reduda salut 
Doas ves per sa gran virtut, 

20 E qae s'en (re3torne en Fransa 

Per dar al regne alegransa. 

La Terges volc lor voler far 
E comenson s'en a tornar, 
Mas non agron gaire passat 

25 Denbfls lo mas queus ay comfat, 

Cant la verges pres a pebsar, 
Cossi Tera pogut tornar. 
Per. que ni per qual destinada, 
Lo malaveis autra vegada. 

30 E dis en son cor tot pessan: 

Pogra esser que nulh engan 
Agnes fait per noscen vas dyeu 
Hyer cant me fuy banhada yeu, 
Per que retornada n'agues 

35 La malautia altra ves; 

si per ayso ho faria 
iS, lief pof . 




Qm MB agm giijf« 

Lo sab k yrcs aha ftgafc 

El ha k Iota akffaada; 

!• Do« eacar es afad lagaal» 

Ob abrazd lote U Mi, 
A doa BMS qe'apdoB la gern 
Braaede per rahraiaf a 
Aqoi a^leis say ca rcalrada, 

15 Ob da si fo perpcihi da. 

Ha altre bms c'ob appdcl 
Peanda, car fl a* i pcaad 
Deobas, Braoede e Peaaada, 
Aipnsl tres ans sob cb Feslrada 

20 E SCO dios vaa aiicja kga * 

E pot ho saber qai qaeb sega. 
Pessada es entreb dos ikias 
De Braoede e de Donbas. 

Retornem a nosira raio: 
25 La donzela aiälaota fo 

E lo cors (a) tot abrasal 
Enayssi com vos ay comtat 
Car per re del mon QO Volia 
Dyeos qaelh dava la malaaUa, 
30 Que ja 8*en relo^nes en Fjransa 

A la lerrena) benanansa, 
Anz volia qne s'en tornes 
A Barla d loc visites, 
On el Tavia gen guerida 
35 Et aqui istes assa vida, 

Per so que per veyer son regne 
Non perdes lo palais digne. 
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Adone viratz ia gran mesclanha 
Dels chavaliers de la companba 
E de las dompnas eyssamen 
Que ploron e menon piimen, 
Torson las mas, rompon las cris, 
Fan dol lo plus fer c*oin anc vis. 
Per lor dol e per lor plorar 
Fan totas las vals rezonar. 

Cant la verges se sen malauta» 
Apila la ma sos la gaula 
E non a fe ni esperansa, 
Que mais (la) lays la malanansa. 
Pueys si complanh e si gaymenta 
Ab dyeu, car aissi la tormenta; 
Mas pero pueys ha en cresensa, 
Que no ve ha dyeu per pbzensa, 
Que ilh s'en torne en sa terra, 
Per que li mou aquela gerra; 
E membret li d'aquest senno, 
Que bous non pot contr' agulho. 
Et es s'en a Burla tornada 
Et ilh e tota sa maynada. 
Pueys s*es meza ad orazo 
Ela e tut syeu companho: 
Senher, fai cilh, glorios payre, 
Nom laysses mais e mon repayre 
Tornar, anz me fay remaner 
En aquest loc al tyeu plazer. 
Mas, senher, de so qu*yeu ti quier, 
Car (u sabe(s3 que in*a mestier, 
Non sya fach al mieu agrat, 
Mas fai ne tu ta voluntat. 
E si vols negeys que yeu a|a 
Tostemps aquest mal que nom caja, 
Senher, ja nom rancuraray 
Ni ja meins no t*en serviray. 
Cant ac la razo achabada, 
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En la dar' aygua s'es banhada. 

Aqui eus fo bela e pura; 

Dyeus hi ac pausada sa cura. 

Ges no feyron pauca lauzor 
5 Adoncs a dyeu nostre senhor 

La verges e sa companhia, 

Car del mal estorta Tavia. 

Ans pueys no Ta pres voluntat, 

Que s'en tornes en son regnat; 
10 Pero lo cors ac cossiros, 

Que fassa de sos compänhos. 

E fay C'^0 davan si venir, 

Pueys lur ha comensat a dir: 

Grans gracias, baros, vos fas, 

15 Car anc nom laysses sol dos pas 

Per mal quem visses avem'r; 
Per que vos dech ganre grasin 
Ben sabes com es avengut 
De mo mal e de ma salut 

20 £ coäsi dyeus me tormentava, 

Cant yeu restornar m'en cujava, 
Et ayssi com vos avel(z) vist, 
Per la forsa de Jbesu Crist 
Reman sai en aquesla terra, 

25 Car ges ab dyeu non puesc far gerr«: 

Pero a me fora talens, 
Si pogues, que vis mos parens; 
Mas pos dieus mi vol retener, 
Ops a qu'ieu sega son voler. 

30 E si n*i a minga de vos 

Que vulha al rey glorios 
Servir ab me, sei plas, remanha 
E menarem bona companba. 
Mas pero cilh que retornar 

35 S'en volran, podon o ben far. 

8. 00 ; lies aoc. 
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Cant Enimia ac parlat, 
Tot lo mai cridet ad un glat 
E prometon a la dona^ela, 
Que tostemps remanran ab ela. 

5 Adonc fes gracias a Crist, 

Car ac fait tarn bei conquist 
Enimia 1a sancta toza 
En fo alegra e joyosa, 
Car volgron ab lieys remaner 

10 Per fayre a dieu son plazer. 

Mas empero de tals n1 ac 
A cui lo reroaners non plac, 
Que volgron en Pransa tortiar, 
Per las meravilhas comtar, 

15 [an] avion per aventura 

En lor terra lor noyridura, 
Que voliunt encar vezer, 
Per que no volgrun remaner. 
Enimia fes ajustar 

20 Totz cels que s'en volgrun anar; 

Mas d'aquels non y ac gayre^ 
Que tornesson en lor repayre. 

Baro, en Prausa vös n'iretz 
E las novelas comfaretz, 

25 Cossi m'es pres ni en cal guia 

En aquest loc ni en la via. 
E pregaret lo rey mon payre, 
Cant seretz venguiz, e ma mayre 
El myeu car frayre alressi, 

30 Que non syon iratz de mi 

Nin fassen lach capteneroen, 
Aysso lur prec yeo caramen, 
Car tostemps lor profeitaray 
Ab los precs que per eb faray 

35 Pueys diretz lor daus part de me, 

Oue yeu lor clame per merce, 
Que als paures sia donat 
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Aqoo quem tanb per heretat 
Canl ac Tenida sa razo, 
La dompna det lor aver pro;^ 
Pueys si melön en ha eatradas 

5 E so 8*en vengul per jomadas 

A Clodoveo lo rey de Fransa 
Et an li dicha Ja certansa 
E traatota la miravilha 
De Enimia la soa filha, 

10 Si quel reys n*ac miravilhansa 

E tota Tallra gen de Fransa. 
De la mayre podes ben dire 
Qu* il nos poc donar ganch ni rire, 
Cent li es vengnt a sanpoda, 

15 Que sa filha es remasuda. 

De Enimia parlem ueymay, 
Cossi es remazuda de lay 
A la fon que aves auzida, 
On era de son mal guerida. 

20 Hilh serea d'aval e d'amon 

Los locs que son viron la fon; 
Pueys s'en monta per una rocha, 
Que diratz que sus al cel tocba. 
La rocha es daus sol tras mon, 

25 D'aqnela part on a la fon. 

Domenhs que la roca sercava 
E per Tausteza moiitaYa,] 
E troba una balcha gran 
En miecb de la roca istan, 

30 En la balma s'en es intrada 

La pieuzela benaurada 
Et atroba una fontela, 
On nayssia un pauc d'aygueta, 
Mas dieus n'i fes venir ganre 

35 Per amor d'ela endece. 

Cant ac la balma remirada 

26. doniebns. 
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Per tot, fort s'en es. agfradada 
Et es li vengut a coratge, 
Que lains fassa (son) e^tatge, 
E retenc, per far companbia, 

5 Una filhola que aria, 

Qu'era atressi apelada , 

Enimia, deus que fo nada; 
Los allres trames per la val 
Viron Tarn amon et aval 

10 E dis a cascu que fezes 

Ni com vas dieu se captengues 
E com pogues ben contrastar 
AI satban et al sieu afar; 
E tot so que lur avenia 

15 Li venguesson dir cascun dia 

Sus a la balma on ilh era. 
Adoncs aquilh per la val fera 
S'en van e prendo lur cazela 
Pel mandamen de la pieuzela 

20 Et istan posc cadaus 

Si com hermitas o reclus 
E fan tot lo comandamen 
De lur dompna entieyramen. 

La verges menet sancta vida 
25 £n la balma qoe ac causida^ 

Si queil I'angels nostre senhor 
Venien lains cascun jor 
Conorlar la sancta donzela 
E lauzar Jhesu Crist ab ela. 
30 Mas en apres cant fo auzida 

Per Gavalda la sua yida, 
Vengro hi las gens a gran pleu 
Per vezer las virtus de dyeu ; 
Car enayssi cum dis Jhesus, 
35 Que lums, cant es en un puech sus, 

Non pot esser per ren celatz, 
Que no sia manifestatz, 
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Tot aissi fo de la pieuzela. 
Gar la soa sanctat novela 
Pfon poc esser per re celada, 
Ans fo per tot manifestada. 

5 Adoncs venon de Gavalda, 

Si com ay dich, ad iina ma 
A la virlut miravilhosa 
Que dyeus fazia per la toza, 
Gar li cec el clop el. lebros 

10 De cal que malautia fo8 

Recebien demantenen 
Salut pel sieu comandamen. 
E si retraire vo8 volfai 
Las virtutz que dyeos li fazia 

15 Per ela sanctissimas e grans, 

Serion passatz ganre d'ans; 
Perho un pauc vos ne diray 
D*aquelas que auzidas ay. 

Las gens, si com auzit aves, 
20 Venion de luonh e de pres 

A la verge, de dyeu amia, 
Per guerir de lor malautia. 
Esdevenc se una vegada, 
Que US hom d'aquela encontrada 
25 Avia la ma secca cum tronc, 

Deus que fo efians tro adonc. 
E venc a la sancta pieuzela 
E cobret sa ma bona e bela« 

Altra vegada s*esdevenc 
30 Que US lebros ves ela venc 

E dis li: sancta domayzela, 
Fay sobre me ta virlut bela, 
Munda me, munda de mo mal, 
tu domayzela real, 
35 Gar cel que te mundet prumieym 

Me mundara per ta pregieyra. 
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La sancta verges endesse 
Ac pietat d'el e roerce 
E toca lo cors del lebros 
E fo mundatz e deleytos. 
Cant lo lebros mondatz se sen, 
LauzM dieu e torna s'en. 

Altra ves s*esdevenc un dia, 
Que una pro femna issia 
D*un mas que ha nom Hasmurta. 
£ menet son efan pel ma. 
La femna era appelada 
Hurta per aquel' encontrada; 
Per que fo appelat de pla 
Pueys aquel loc lo Masmurta. 
Mas no say ges per cal afTar 
La pro femna volc Tarn passar, 
E cant fo ins el miey del gua, 
Sos filhz r escapa de la ma, 
Aqui eus l'aygua lo trestorna 
Et entro ins al fons l'entorna. 
La mayre pres ad udolar, 
Cant ne vi son efan intrar, 
E vay per la ripa cridan: 
Dyeus, que faray de mon efan! 
Lassa caitiva, com soy morta, 
Que Taygua mon efan ne portal 
Tan vay la femna e tan crida 
Que son efan troba a riba, 
Que Taygua Tac gitat defors; 
Mas rarma no fo ges el cors. 

r 

Cant la femna vec so filh mort, 
Adonc ac doble desconort; 
Clama se caitiva e lassa, 
Pueis leva l'efan en sa brassa, 
E vai s'en ploran e plangen 
Ayisi com poc, gran dol fazcn^ 

BASTSC«.' 16 
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Vas ia Santa verges de dyea 
Per so queih reda lo filh siea. 
Tuch li boyer e li pastor, 
Cant ason lo gran dol el plor, 

5 Desamparo tot lur afayre 

E segon la caytiva mayre, 
Per veser la miracla bela 
Que fara la sancta pieuzela. 
A la balma es ja venguda 

10 La femna am plor et am bruda 

E prega am grant remestori 
De la verge son adj uteri. 
Verge sancta, ret mi mon filh I 
Si non, tostemps soy en perilh; 

15 Que Taray, lassetal jamays? 

Car re non avia yeu mays. 
Ren lo mi, dompna, ren lo mi! 
Sinon yeu remanray ayssi 
E morray davan mon effan, 

20 Lassa, ab plor et ab affau. 

Et cntretan la femna[i] baissa 
Et en terra cazer si laissa 
E playnh e gaymenta e plora 
E prega la verge et ora, 

25 Que SOS filhs li sia redutz 

Per las sanctas virtutz. 
Cant la verges vi la dolor 
De la femna e l'estranh plor, 
Ploret de pietat fortmen 

30 E (uch cilh que hi eron presen. 

Pueis dins sa cela s'en intret 
Et aqui Jhesu Crist preget, 
Que per la soa pietat 
Ressuscite Teffan negat. 

35 Cant ac erat, la domayzela 

Leva sus et ieys de sa cela 
Et es venguda lay defors/ 

4. 10 ; lies ausoo. 6. sogon. 



243 

On erun (rasluch ab lo cors 

Que era pausat en lo sol, 

Aqui en un petit planioL 

Cant Enimia fo aqui, 

EI planiol aselet si 

En una roqueta delausa. 

E comtaray vos una causa 

Que dyeus hi (es per la virtut 

De ia picuzela a saubut, 

Aqui eus ques fo assetada, 

Car Ia roqueja s*es bayssada 

Enins tan can nogron teuer 

Las ancas, don encar vezer 

Pot honr lo loc tot en redon 

En la rocha bn pauc prion. 

Aqui pres en eissa Ia mola 

Par lo locs on sec Ia filhola. 

Cant Ia verges se fo pausada 

Aqui on s'era assetada, 

Pres Tefantet pel ma e crida : 

Vay sus eßas, recobra vida, 

Leva sus tost el nom de dyeu; 

El nom de luy t'apele yeu. 

Aqui mezeis non hi ac plus, 

Que Tefas se leva vieus sus, 

Don foro tuch miravilfaan 

Silh que eran aqui istan 

E deron essemps gran lanzor 

A Jliesu Crist nostre senhor. 

Pueis pres son effan vyeu Ia mayre 

E tornet s'en en son repayre 

Ab gauch et ab alegretat, 

Car ac son eiTan recobrat. 

Tot so e mais queos comte yeu 
Fes la sancta verges de dyeu 
En Ia balroa qu*aves aiizida, 
Domeihns que istet en sa vida. 
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llas esdevenc s*ona vegada, 
One la verges s'es perpessada, 
Qae bastis glieysa ad honor 
De la mayre nostre senhor, 

5 On pogoesson moyiijas isitr 

Per senrir dyea e coltnrar; 
El ayssi com so perpessel, 
Toi enayssi ho acabel, 
Car ad honor sancla Maria 

10 Fes glieysa la donzela pia 

Pres del flum de Tarn, sobre Bnrla. 
Mas molt hi sufferc granf Uborla. 
Car doneinhs qae baslia Tobra, 
Venia ona grans colobra 

15 No say don a qneia rebieyra 

E derrocava toi a tyeira 
De nuedi negra ho ab logana 
Lo bastimen de la septaaana, 
El aysso Iota hora lenc 

20 Entro qae saini Yles U Tenc, 

Qoe era en aqoela sazo 
Evesqaes de la regte, 
D*ona cialal qa*ef« apdada 
GaTols p«r cefai escoalrada. 

25 Mas poeys oiadel boa Ferescal 

Dd tot a Meade la dolat 
E diray tos eatyeirMae«, 
Coyssi o fes dTaqoel serpea 
LVresqaes cpe aTes «ni 

30 Por fiMTSsa de sudil esjperiL 

AipMst eresqoes ac auida 
De EaiMia h swkU Tida 
E TMc a h bdbaa aa joffa] 
Per br a la TCffe koaor« 
3S EaHaia fort s^'esfaan 

Dcce qad saacb e^esfae tL 
Ptojs fK assMas affaa islal 
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E de dyeu longamen garlat, 
Ela li dis los. deslorbiers 
Que li fay aquel adversiers. 
Payre, Tay ciih, preire de dyeu, 
En aquest loc ay istat yeu 
Gran temps per la diea volunkal 
Per rocbas e per aapretat, 
E puesc ti, bei payre, ben dir, 
Qu'en estloc non poc mays venir 
Ren don agues cossir ni ira, 
Hag ar una causa quem tira, 
Gar yeu volia glieysa fayre 
Ad honor dyeu e de sa mayre. 
Mas, senber, tot lo bastimen 
Qu'ay fayt la setmana tot gen 
Vs fers serpens tot lo derrecha 
Que say yeis ho say de cai rocha, 
Et aysso fay de nuech escura 
Aquela fera creatura. 
Per que te prec (molt) humielmen, 
Car payre, que ni caramen 
Pregues del mon lo Salvador, 
Quem trameta lo syeu spcor. 
Se 4ion, sapchas qoe yeu so morta. 
Adoncz lo sanbz hom la; coforta 
E promet qu*el ne pregara 
Tot joms, cant tornatz s'en sera. 
Fueys saluda la domayzela 
E retorna s'en vas sa cela. 
Adonc preget dyeu humielmen 
Per la verge contral serpen 
De jom e de nuech atressi 
Tan cant istet que no la vi. 
Apres la veno vezer soen 
Per aver ab lieys parlamen. 

MdS esde(ve3nc se una vegada 
Que sanz Tles vengutz hi fo* 
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EL9qm tm tfte fo 
¥• hsKs tu adoffwc si 
Eb h faMi 4e h Aiuefa, 
DoBieBS <pK pilin äk da. 

5 A^ e«s fM Cmi ifenite 

Tevtts fae tok «s solides erüz 
B ttaptrta 4e b oolobri 
Om ran dcsbr h ohim. 
Cnt la YCTfes a« lo Cer glal, 

!• Leral cip e vi lo ■olCrt 

E OMMasct si a plorar, 
Qme Fevfsqpe fies rerelhar. 
Lo sadkz hoai ao Tok Eu* 
E ifiailt li per qaes ptora. 

ts La saada ton respoa G: 

E, «aber parre« qae tcc li 
Aqsel serpoi fale« Ü dbia, 
Eagarda coai xea per h «l 
Per ronpre Bosire kiTli«e« 

» Mas ts, payre, tost e conv« 

Del seiikal Jbes« CHst li 
E Tay coBtra hr aas qae 
E confiis (lo) ab la prcfieyni» 
DooMnu ifte es ea h came3iTa, 

25 Per so foe jiii? deslorbiers 

Som fassa aqaest adrersiers. 

Adoiici lo sanbi boa^ ses demora, 
Scaba soB cors» PB^T^ s*ca yeis Cnra 
E Tesc coBlra lo fier setpca 

30 Per la cosla TiassajBM«. 

E do[a}Bieiiis qfte el lar conria 
Per aTeolora ea h ria, 
Troba dos fasti e lera los 
E Biet los ea seaüitaa de crois 

35 E a gaiza de goabyao 

El Teagaii coatra lo drago. 
Lo serpeas caal lo 
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La cros el uia, pres a fugir, 
Car ges non Tauzet esperar, 
Cant vi la cros el ma porti^r. 
Lo bos homs si met al encals 
El dracs a la fuja ha saltz« 

Adoncs fora miravilhans 
Qui vis las miravilhas grans 
Del bon home, coyssi seguia 
E del drago coyssi fugia. 
Mas hom per veritat recomla, 
Qu'una grans roca fo enconira 
AI drago, domenz quie s'en ftigh ; 
Mas renemis gieta an broch 
Que cibla e freaii& id brocha 
E vay lal donar a )a roctm 
Del pyeis, q|ie tota (Vui) fenditda 
Et es se lains esconcfaida. 
Cant lo serpens fo Ans intrtt(z), 
Sanz Yles s'es meravdiiatz 
E prega dyeü^ lo rey del tro, 
Qu'el giel de lains lo^ drago 
E la verge mayre (de) dyeu 
Prega qoel do lo socors syeu; 
B promel que el Ten fara 
Mostier on ilh cotta sera, 
En aquel loc e non en altre, 
Sol que lo dracs de lains salte. 

Cant fo la orazos finida, 
Lo dracs brama lains e crida 
Et ab lo bram ea fors anatz 
Per yeis loc on era intratz, 
Si quel loc e la fendedura 
Son encar en la roca dura. 
Aqui eus quel dracs fo issitz, 
Saincbz Ylis fo amanoitz 

C«DC, 
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A Tespoza de Jhesa Crisl 
E prendion benedos, 
Pueys tornavanl vas lur mnysos. 
Enayssi istel longamen 
5 Enimia ab son coven, 

Oae tot jorn, tot jorn li venion 
Las gens. car sancta la sabion. 

Has caiit auzi lo reis de Fransa 
De la filba b renomnansa, 

10 Ou'Jlh era monja abadessa 

E de dos mostiers senhoressa, 
Trames li grant argen et aar 
E ganre d*altre bei thesaur. 
Corote, baro e chavalier 

15 Foren trastuch li messat^er 

E comandet [lor] que lor redesson 
Lo monestier e li acaptesson 
Totas las viletas eis mas 
E tot aquo que entern jas. 

20 Et anayssi com ac mandat. 

Tot enayssi fo acabat. 
Car lay s'en vengro al mostier 
Aquilh ric home messatgier 
Et hereteron ia majon 

25 De tot aquo qu'es deviron, 

Vilas, terras, mas eissamen, 
Feu et alo entieyramen; 
Don encar ten tot per entier 
So que ii fo dat em primier 

30 Senes tot cas e ses rancura, 

Aquitiadamen e pura* 
Mas cant ac istat longamen 
Enimia ab son coven, 
Conoc lo dia de la fi 

35 E fes ajustar davan si 

Tola la soa companbia, 
Monjas e laycs e Ia clercia; 
E cant foron tuch ajustat, 
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Dolsamen lur a sermonat: 

Cars frayres, fay cilb, e sarors, 
A dyeu rede gratz e Iauzo(r}s, 
Car li plas qii*ieu d'aquest mon yesca 

5 E del durable me vyesca; 

E prec vos fort per caritat, 
Que el be qu'avetz comensal 
Vollatz perseverar tostems, 
(Car) dyeus vos n'onrara essems. 

10 Aras sapchal(z3 per Verität, 

Que a dyeu ven per voluntat, 
Que yeu icha uey d'aquest mon 
Et intre el regne d'amon. 
Mas pero desconortamen 

15 Nos dat(z} del myeu trespassamen, 

Car layssua vos acaptaray 
Lo sceti on estaretz may. 
Yeu suy segon dyeu vostra mayre 
E dech pessar de vostre fayre, 

20 Per que cove que an primiera 

D'aquest mon la dreyta carrieyra. 
E nous vuelhas miravilbar, 
Car vos me coven a layssar; 
Car aquesta mort non perdona 

25 Per ren a neguna persona, 

A rey ni ad emperador, 
A negu non porta honor. 
Vyelh home, paure ni manen 
Totz los perpren cuminalmen, 

30 Per que vos prec, filhas de dyeu, 

Que vos crezatz lo cosselh myeu, 
(E} que velhetz en totas horas 
Sanctamen, car no sabes coras 
Venra aquel jorn doloyros, 

35 Que partira los mals des bos. 

Aras vos die altra paraula, 
E no la tenhatz ges a faula, 
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Car iyssi com o diray yeo^ 
• Es plazers e volers de dien: 
Sapchatz, gayre non tareara, 
Que Ria filhola ni segra 

5 Cilh qa*es nooiada del nom myeu, 

Car yeo n*ay faitz grans precs a dyeu, 
Que ses ela gayre nom hys 
Eslar sus el syeu sainhl palais, 
Car no Toelh que ja sos reananha 

10 Ni mi parta bona compaoha. 

Prec Yos que canl sera issida 
D*aqaesta doloirosa Tida, 
Coman vos per obediensa, 
Que TOS senes Iota Mbensa 

15 Lo sepulcre d*ela pauielz 

Pias al del myeu, noa ho mudelz, 
Car dyeus (ha} aoattdat h raxo 
D*aysso per que ni per que no. 

Cant ac Bnimia pariat, 

30 Las monjas el laic el dergal 

Que eron aqni per lo*sol 
Leveron an plor el an dol, 
Canl aazon quel verges de dyeu 
Los layssara ayssi em brea; 

25 Mas la verges de Jbesu Orisl 

Los conorta no sion Irist 
Mas canl senli lo ponb Tenir 
Que rarma volc del cors issir, 
Lo cors de Crisl ha receobnl; 

50 Pueys (son} li angei descendal 

B resceubon Tarma dd cors 
Que era issida defors 
B poHeron Ten ab lauior 
Lay sus en paradis alsor, 

55 On dyeus li donel la Corona 

Qua a las soas verges dona. 
A Toclava da saini Midiel 
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Fo coronada sus el cel; 
€ar ad aquel jorn ses falhida 
Issi d'aquesta presen vida. 
Las monjas prcndo lo saint cors, 

5 Cant rarma fo issida fors, 

Et ac aissi bcia e clara 
Tota la color de la cara 
E del altre cors issamen, 
Que semlilet un resplandemen* 

10 E(n3tretan fan lar sebultura 

El mostier en la rocha dura 
Aqui on ilb ac comandat. 
E cant tot fo apparelhat 
Et ac hom canlada la messa, 

15 Ilh es en son sepulcre messa 

Onradamen, ab grant honors, 
Ab psalmes, ab cans, [et] ab iauzors. 

Apres cant sancta Enimia 
Fo issida d'aquesta vi[d]a 

20 Et ac lo gauch celestial, 

On es totz bes ses negu mal, 
Seguentre gayre non tarzet 
Que sa filhola la seguet, 
Si cum la verges, sa roayrina, 

25 Avia dich per vos divina. 

Adonc cant fo foras issitz 
De la filhola Tesperitz, 
Sebelhiron ab grant honor 
Lo cors ei sepulcre alsor; 

30 Lo cal cors apres enportet 

Dagobertz lo reis, car cuidet, 
Que (fos) lo cors de sa seror; 
Car era el tom plus alsor. 
Per que crezem be veramen^ 

35 Que per aquest trasportamen 

Saint' Enimia, en sa vida, 
Comandct. qu^ilh fos sebelhida 
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El sepulcre pausat dejus 
El filhola en cel desos, 
Gar de son fraire ben sabia, 
Qu'en Gavalda venir devia 

5 Pel syea cors en Fransa portar, 

Si jal podia atrobar. 
Mas ela non ho volc snffrir, 
Que enaisai s*en saub g^ndir. 
Mas metray vos en la carrieyra 

to D'aquest fach, com (fo} fach a tieyra. 

E cani vos ho auray comtat, 
Dirai vos apres per vertat, 
Com fo trobat ni de cal gui[s]a 
Lo cors de sancta Enimia, 

15 Es escol(at(s) ho ses tenso, 

One fort belas novelas so. 

Cant ClodoveuSy lo reis de Fransa, 
Fo issitz de la malanansa 
E del caytivier d'aquesi aire, 

ao Lo filh renhet apres lo paire 

E govemet tot lo regisme; 
Dagobert ac nom per baptisme. 
Cant aquest fo reis del pais, 
Onret lo mostier saint Danis 

%b De bels palis e de cortinas 

E d'altras onradas alzinas, 
E tenc lo en gran reverensa. 
Car del(s) santz de qaela proensa 
E de las altras loinpjh e pres, 

80 En quäl que loc los atrobes, 

Prendia lo cors e la ossa. 
So que trobava en la fossa, 
E porlava ho tot en Fransa 
A Saint Danis ab grant onransa, 

35 Kl nnayssi tan cant visquet 

Lo nio>lier saint Danys onret 
«Mms oant venc que anai un dia. 
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Ooe dieus per sa soror fazia 
Miracles e belas virtutz, 
Es 8*en en Gavalda venguts, 
Per so quel cors de sa soror 

5 Ne portes ab granda honor 

AI mosh'er saint Danys en Fransa, 
On istes tostemps en onransa. 
Has cant fo per dreyka carrieyra 
^Vengutz en acpiela rebieyra 

10 Que aoras appela hom 

Saint Enimia per drei! nom, 
Demanda belamen e qnier 
A las monjas d'aquel mostier, 
. Que Tessenhon per dyeu amor, 

15 On jay lo cors de sa soror. 

Dompnas, fay cel, ayci suy yeu 
FHhs, que fuy del rey Clodoveu, 
Frayres de la vostra pieusela 
A cuy (det} dieus honor fan bela; 

20 E suy vengutz plan per amor, 

Quem detz lo cors de ma soror, 
Car portar Tay en mon pais, 
AI ric moslier de Saint Danis, 
On sera en caissa d'aur messa. 

25 Adonc li respon Tabadessa: 

E senher reis, e quens demandas! 
Que faram nos en cestas landas, 
Se la sancta verges non era, 
Quens quers per portar en ta terra. 

30 Lo reis respon a l'abadessa 

E fai li molt bela promessa: 
Dompna, dis el, si ma soror 
Mi voletz redre, gran honor 
E gran terra vos donaray, 

35 Don poyres istar tostemps may 

Onradamen en est mostier. 
Fachs ho, per merce vos o quier, 

»AETSCa. 17 
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Car toi aytso e mayi ganre 
Oueos ay promes aiirel(i} de 

L'abbadeam caal lo rd ao, 
Fai li respos bei e loas: 

5 Senher reis, per qoens deacoBOitail 

Qua farein nos, ai In TeDporlaal 
Si tu Tenporlas, qae Guneml 
Certaa, reis, certaa nos morreaL 
nh es nostra dompna camab 

10 B nostra dompna spiritals 

Ena garda de tot encombrier, 
Nos Iotas et aqoest mostier; 
B per re non la li daran, 
Ou*aTans ansir nos laysaram. 

Ift B ja vos ay ieu, na abbadessa, 

So dis lo reis, CmH gran pronesia, 
Per quo lam denriatz ben byssar. 
Payli ho, non o podetz mndar, 
B mostratx mi lo monamen. 

SO Adonc respon lol lo coven: 

B senher reis, per dyen no sya 
B per mi dons sanda Maria, 
No >fuelhas far lan gran peccal 
Bnoontra aquesi covental, 

15 Ouens vuelhas nostra dompna tobe, 

B tu noca ho degras colre, 
Si allre lan Toignes porlar: 
B doncs per qne o vols In far? 
Senher, merte ajas de nos. 

ao Pueys si gielon de ginolhos 

E clasaon li per dyen merce, 
One non ho vnelha btr per re. 

Mas el lor dis tot es dcrricr, 
One non reaaanra el saoslier 
35 L4> eors en negnaa snueyra, 

Abnns leara ab bq- cameym. 
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Ifon portarey doncs ma soror 
Lay ont aiira major honor? 
Si farny, sapcbas, veramen. 
HgstratCz} m'ades lo monumen. 
Ab tanl es intratz el moslier 
Et ab luy ttiit syeu cavAlier 
E las sanclas monjas ab eis, 
Tiran e derumpen lors vels, 
Et a lur demandat soen 
Lo reis el loc el mODumen, 
On sa seror fo sebelhida. 
Has queja li respon e crida: 
Reis, ja per nos non lo sabras, 
Quer lo tu, que bei Irobaras. 

Ab lan lo reis ha tan sercst 
Quel monumen ha atrobat; 
Has ges non conoys ca) sya, 
Car dos monumens bi avia, 
L'un de sa sor lo soteyra, 
De la filholal sobeyra. 
Has canl ac islat un petit, 
EI sobeyra vas vi escrich 
Enimia, e pesset si 
Que cors de sa sors fus aqui. 
Et aujalz del nom per que fo 
En aquel vas et el syeu no. 
Cant sanct' Enimia pasfiet 
D'aquest mon, et ilb comendet, 
Que sa filbola sebelhisson 
El plus al vBS el escriusesson 
Lo nom d' Enimia desus 
EI sieu VBS s<^s nom jus, 
Car ela cuno^t avia, 
Tanl era de dyeu bon' amia, 
Quel reis, sos frayres Dagobertz, 
Devia veirir ben totz cerlz 
De Fransa la terra real 
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En aquela prionda val, 
Pel syeu cors querir e portar. 
E per aquo volc comandar, 
Quel syeu vas istes ses escrich, 

5 Enaysi com yeu vos ay dich, 

- El en aquel de s» fiihola 
Mesesson lo nom sus la mola, 
Que cant el veyria lo nom 
De Enimia sobrel tom, 

10 Aquel cors dedins ne portes, 

El sien desos eislar laysses. 
Car gas lo loc on dyeus l'avia 
Fach tan de vertut nuech e dia, 
No volc per re desamparar 

15 Apres sa mort per altre islar. 

E ges en aysso non pochet, 
Si tot enayssi ho mandet, 
Car atressi nomnava hom 
La filhola per lo syeu nom. 

20 Baro, pro home, ar vejatz, 

Vos qu'en aquela val istatz, 
Home e femnas, laics e clergue, 
Si deuratz ben a cesta verge 
Porlar honor digna e bona, 

25 Car ilh no volc que sa persona 

En fos en altre luec porlada, 
Per so que la vals grans e lada 
Que non portava negu fruch 
Adoncs, et aquo sabem tuch, 

30 Ni neguna ren don hom viva, 

Tan era sela vals «squiva, 
Pogues tostemps pel sieu estar 
Yinhas e blatz e fruchs portar 
E tot aysso portar per ("ver) 

35 Per ley e poyratz ho vezer; 

Car aqui istan ganre gens 
Cuminalmen mays que dos cens, 
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Et ha hi ben cent e viiiht foecs. 
Pias e vestitz es bea lo luecur. 

Ar retornem a nostra materia 
Et a nostra razo primieyra. 

5 Cant Dagobert ae ben legit 

Lo nom desobrel vas escrit, 
Ac gauh e gieta se sobr' el, 
Car cuidet que aquel fos el 
E ploret si fort a sobrier 

10 Et el e tuch syeu cavalier. 

Pueys cant si fo del vas levat[zj 
Et ac assas planh e plorat, 
Comandet que tot belamen 
Ubriguesson lo monumen. 

15 Li cavalier en eus lo pas 

Acomenson ubrir lo vas. 
Las mongas cant vezon aquo, 
Dins lo coratge lur sap bo, 
Cant vezon qu'el cuida aver 

20 Lo cors de sa soror per ver. 

Mas no fan ges semblan ni bruch, 
Per so que el no fos descuch, 
Ans fan semblan que sion tristas. 
Lassas, qu' a mala fom anc vistas, 

25 G'om ne porte nostre thesaur: 

Que farem mays en cesta vaur? 
Lassetas e que poyrem far, 
G'om nos vuelha aissi raubar? 
Tot so diz(i}On en ploran, 

30 Per so quel reis s'an mieihs pessan, 

Que lo cors d*aquel monurtien 
Fos de sa soror veramen. 
Dagobertz cant plorar las au, 
Belamen lur dis e suau : 
35 Dompnas, e per que. ploratz vos? 

Ja Yos seray yeu tostemps bos. 
Yens daray terras et bonors, 
1. Tilurt. 
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Las doapns aa ai rcy respos 
Ea afaJilaasa qae ual lor fos 
E, scalMT, sapdMS per Tertal, 

5 Ja ao Tolgnfli aHra ridat 

Hl aRras terras ai boaor, 
Mas lo saak cors de la soror. 
Car d Bos era bds tbenars 
Trop plas beb qae arfeas ai 

10 Mas, seaber, por es eaajaa 

Qae ta Feaportes, aMabre Ü 
D'aqaest Moatier religiös, 
Qael Sias bos e cviloa. 
Lo reis respoa qae roloBlier 

15 Sera torteaipy bos ai Moatier. 

Paeys prea lo cors ses desMir 
Qae FaTiea ja Iracb defora, 
NoB ges aqael de sa soror, 
Mas de h Bbola abor; 

20 Car per lo aoai e pds 

Fo caaiaali e esearaits. 



Caat lo reis e li ^valier 

Agroa paasat sas aa 

Lo cors, SB essf ps sahdal 

26 Toi lo Mostier d coToadaL 

Paeys soa tonuil ea lor pais, 
Dreü al Moatier de saial DaaiSi 
Ob lo reis Met oaradasMa 
Lo cors ea aa Tayod d'argea; 

30 DoB eacar cadoa bea arer 

Saada BaiaHa per Ter; 
Mas 8h soa 6Uul es tar cacfc 
El aqaU qae so cadoB tmdk; 
Car m reaHS by 

35 Ob pres dd wmm 

Ob eacar djeas per cb &f 
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Grans vertatz ayssi com yeu say. 

Ar vos dirai senes doptanaa, 
Goyssi ni per cal demostransa 
Lo eoTS Saint' Enimia fo 

5 Trobatz ni per cal vizio. 

E escoltatz ho belamen, 
Queus ho dirai entieyramen. 
Apres cant Dagobert lo reis 
N'ac portat lo cors el mezeis 

10 De la filhola la soror 

E ganre ans e ganre joms 
Foron passat e l'abadia 
Que fes ml dons sancta Enimia 
No hi ac mongas per gran vilhesc, 

15 Fes hom laissus un mo[ne]stier firesc 

Fort pres d*aqui en an costat 
A mo(n}ges ners per Verität, 
Ad honor de sancta Enimia, 
On es lauzada nuech e dia. 

20 Gant hom lo monestier bastic, 

Fo .volantatz del saint esperit, 
Ooel cors de la soa espoza 
Enimia la gloriosa 
Fos revelatz, qu'encar non era 

35 Saabutz per home de la terra. 

Ans neis (crezion) per certansa, 
Que fos a saint Danis e Fransa; 
Gar avion auzit retaire, 
Qoe pel rei Dagobert so fraire 

dO En fo portada en sa terra, 

Mas res d'aquo vertatz non era, 
Qu'encar era el vieih mostier 
Que ilh avia fait en primier, 
E per aqao dyeus volc mostrar 

35 Lo cors d'ela e revelar. 

Esdevenc si novelamen, 
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Qoel moitier fo ftits bduMi 

El covenf fo religiof 

E de dyeu fenrir Toluntos. 

Et enires mongei qaeas die yw, 
» Ac per la volontal de dyev 

Un monge plen de sanctetal 

Que era Johani appdat, 

AI cal lo filhf sancta Maria 

Revelet , on lo cors jazia 
10 D'Enimia la verges soa. 

Pueys li mostrel per cal proa 

Gertamen ni per cal manieyni 

Fof la vizio vertadieyra. 

Aqoeita voi noitre lenhor 
15 Li veno al lief el dormidor. 

Lo bei horoSi cant venc lendeaia, 

La viiio ii perpessa 

Et iitet en pesiamen. 

Poeyi ho mes a noncuramen. 
30 Mai cant ac anayiii istat, 

No iay cam diaS| noncorat, 

L'angeli li venc en vizio 

Et a li dit en sa razo. 

Mai lo bof homi per tot lo dir 
35 Non volia ren issauzir; 

Mai pero en dopte iitava, 

Gar ayMi ioen li tornava 

En era en molt gran cossire 

Noech e jorn, qae non ho say dire. 

9<) Mai cant venc pueys una sazo, 

Gant lo boi boms colgatz si fo 
La nuech en son liech, ses tot brach, 
B li altre dormion tuch, 
El non dorm! ges, ans velhet 

35 Et en oratio istet. 

Mas cant ac pregat com solia 
Dyeus (e) ini dons sancta Maria, 
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btet gran pessa en velhan. 
De moltas caussas perpessan, 
Si com fay bos hom moltas vea, 
Non ges de las mondanas res; 

5 Ans pessava sobre Tafayre 

De dyeu e de la soa roayre. 
Com pogues a tota sa vida 
Far so que rescriptora crida 
Ni com Iotas (sas) falhizos 

10 Mondes ab sanctas orazos. 

Tot aysso enaissi pessava 
Lo bos homs, domeins que veloava, 
Mas sobre totz Io(s} pessamens 
Li era aquest plus cosens 

15 . Et hi pessava en son cor 

Daus totas partz dins e defor 
D'ayso que Tangels dich Tavia 
Del cors de sancta Enimia, 
,Ni sabia de cal manieyra 

20 Pogues esser ja vertadieyra 

La visio qu' avia vist 
Doas vetz pel messatge de Crisk 
Pueys dis suau, car fort non ausa: 
Que pot esser aquesia causa 

25 Que m*es de nuecb doas ves venguda? 

Sera ja doncs per me saubuda? 
Car yeu n'estau fort a sobrer 
Nuecb e jorii en gran cossirer. 
El dis lo qu'es angels de dyeu, 

30 Mas no say com ho creza yeu, 

Car yeu ai vist mollas v'egadas 
De nuech causas imaginadas 
Que mi venien en figura 
D*angel ho d'altra crealura; 

35 E pueys d*aquela visio 

Nom venia ni dans ni pro 
Part tot aisso ay auzit dire, 
Que hom no sia en cossire 
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Ni 86 vuelha levar enuech 
De ren que hom vega de nuech. 
Car fompnia es e vay f*eii breu, 
Ayssi com es yengal de leu« 

5 Aras parlem donca a razo, 

Fay cel, d'aqaesta yiaio. 
Non pot esser en nulha gai£z]a 
Que soropnia et imagea aia. 
Car doas yegadas d*an aembhn 

10 L'ay vista e roon liech velhan; 

Car s' yeu dormis, aasas creiKera 
Que aompnia ho ymages er«. 
Mas yeu velbava veramen 
Si com faa ant yssamen; 

15 Per que cre aya veritatz 

E non sompnis ni fi^setatz. 
E per que donc non ho diray 
Dema> cant levaiz mi seray? 
Si faray, que ja pus celat 

20 Non ho tenray al cpnvental. 

E que as dit? que ja tenrieu 
Per fantauma si ho auzieOi 
Car la verges si cum. hom dis 
Es al moster sanh Danis. 

25 E per aysso si ho dizias, 

Per fantauma tengulz serias 
E dirian que sompnis es; 
Car non pdt esser altra res. 
Et yeu bo cre, se dyeus (me} gar; 

30 Per que ho layssaray istfir, 

Que ya sol no m^en levaray 
Cossir ni pessamen yamay. 
Enayssi lo bos hom parlava 
Ab se m^teys e tensönava. 

35 Mas cant si fo pro deramatz, 

Del dormir s*es apparelhatz; 
Mas ges adormitz no si fo, 
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Qne d aazi an iohde so 
Et Ac paor e gi^nt eiglich 
Pueys ho lo cap deforas trach. 
Per avzir qae a tabnstaW 

5 Deco que ac lo cap levat. 

Vi Ulla resplanden loDiieyra^ 
Si com de jorn en la carrieyra. 
Adonc s*e8 fort miravähats 
Et es 8*en soi los draps tornatsci 

10 Bspaventaiz et esperdutz. 

Ab tan Tangels es avengutz 
Et a li dit per gran estni: 
Johan, Jolian, e dormes tu? 
Johans jstet, na yolc respondre, 

15 Non pessava mas de rescondre* 

. L*angels li ha dit altra yes: 
Johan, Johan, aisso que es? 
Dormes ho velhas? respon mi. 
Adoncs si leva del coyssi 

M E respon per molt gran ^stru: 

Nomine patris, qiu es tu? 
Si mala causa es, vay t'en, 
Si bona, digas belamen 
Qui es, que vols iii que mi qoiers. 

25 Angels de dyeu soy yertadiers, 

So ha li dich la visios^ 
E tenh te fort per enojos, 
€ar tantas ves mi fiis tomar, 
Que non vulhas manifestar' 

ao Aisso que t'ay manifestat 

Doas ves per la dyeu voluntat 
Johans respon: pueso t'en creire yeu 
Oue tu Sias angels de dyeu? 
L'angels dis: creire ho pots be. 

35 Johans respon: senher, meirce; 

Car yetf non cudava que fos 
Vertadieyra la vianos, 
Mas senher, bem t^nh per falhit, 
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Pueys cant ac tengut sa carrieynii 
Las candelas que eron estenhtas, 
Recobr[er]on lum per lor meteyMaf . 
A(k)nc cant vezon la vertat, 

5 LauEon. la soncta verges tut. 

Per ine oo serion retrachaa 
Las vertutz que hi foron fachas. 
Car per Todor sol qu'en issia 
Cobreron salut aquel dia 

10 Malaute, cec, contrach e dop^ 

Sortz e lebros e d*altres trop. 

Mas cant fo del sepulcre traita 
E tota cesta v^utc faita, 
Porteron la, am cans nioHs bels, 
15 AI mostier qtt'era fachs^ uoyels, 

E mezeron Ift belanien 
Lains en una archa d'argen, 
Hon dyeus fai soen ses doptansa 
Per Hey virtuls e demonstrftnsa. 

W Aras pregnem tuch, layc e clergue, 

Que dyeus pel nom d'aquesta yerge 
De qui avem facK cest romans, 
Nos meta sus am los syeus sanhs. 

DIB KINDHEIT JESU. 

EI nom de dieu veih comensar, 

25 Quem lays dire et acabar, 

Que sia ad honor et a lauzor 
De Jhesu Cr ist nostre senhor 
E que yo$ plassa de Taurir 
So qu'ieu vos vuelb contar e dir 

30 Del filh de dieu, cant era enfans 

E non avia mai eine ans. 
El fon gentils et amoros, 

2. lies esleyssas. Kindheit Jesu. Par. 7693. f. 170«. 
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Bei e cortes et gracios, 
EI fönt bumils et fönt plazens 
Et agradans a totas gens. 
Sa perssona ac ben formada 
E la cara gen fayssonada, 
Los hueihs amoros e plarens. 
La boca fresca e rizens. 
Totz sels qae l'effan regard^a}van, 
Paucs e grans, s*en enamoravan. 
Ganren juziens aqui avian, 
L*enfan Jhesus non conoyssian, 
A las gens eis van deinandan 
De qui era aquel effan. 
Respondo sels quel conoissan: 
Filhs de Jozep, veus bei effan. 
Totz aneron fort regardan 
E a cascon gran gaug fazia. 
Tant grant beutat Teffan avia. 

Senhers^ aras vos ydh comtar 
L'enfant Jhesus qae anet far 
E entendes ben la razo 
Que fes aitant co effant fo, 
Ni com to[r]t dja il anava; 
Am los jbuzieos s'asolassava, 
Amb eis anava et venia, 
Car eron de aa companhia. 
Ar aurires que. anet faire 
L'enfant Jhesus franc de bon aire. 
Un bon mati secretamen 
Aitant co pot restotamen 
De nostra dona se panet, 
A Tescola mager anet, 
Ont ac doctors e clerx onratz. 
Nobles [e] rix et appoderatz. 
Et ancian en teuletgia, 
Bn logica^ en gromancia 

90. liet rescostftfflen. 
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El en gaore d*tiitra neiis[i]t. 
L'enfant Jhesus i enea lemenaa 
Denant les maistrea 8*en venc. 
Pueys i'effant Jhesoa mantenenl 

5 Davadt eis s'anet asetar. 

A eis se pren a desputar, 
L'eflhnt lur moa grana qu^stioai 
Ganre d'ariicies e de razoa. 
Totz si van fort meravilhar, 

10 Cant auriront Teffan parlar. 

Negu respondre lio sabia 
Et ero maistre en theuletgia. 
Demantenent tots s'en aneron, 
De gran vergonha qu'els agueron, 

15 Cant viron que aquel eflant 

Era tant jove que saupes tant 
Del iinhatge de i^ostra dona 
Estavan en aquela escola. 
Cant auriron reflanl parlar, 

20 Mol s*aneron lois aleg(r)ar. 

Devant Jozep s'en van venir, 
Anero li pregar e dir 
E a nostra dona issament, 
La pregueron niot coralment: 

25 Vosire eflant falls essenhar, 

Letras appenre et endotrinar; 
Car si Tefiant viu longamen, 
Fort sera savi e sabent. 
Per el serem traslotz onratz 

30 E son Iinhatge issausatz. 

E Jozep a lur re(spo}ndut: 
Senhors, dis el, si dieus m'ajut, 
leu ai plazer el gaug mot gran 
De so quem dizes del eflant. 

35 E los parens de nostra dona 

Hesponderon en aquela hora: 
Senher Jozep, melan Teflan 

37. lies metam. 
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Am lo maistre Arian, 
Car per sert en aquesta terra 
Milher maistre non quäl querre. 
El es hom gentils et onratz, 

5 Non enten en negu baratz. 

E Jozep tantost a resport : 
Senher, dis el, a me plas fort. 
D'aqui se parion e jausen 
E nosira dona issamen. 

10 L*effant Jhesns i ameneron, 

Ad Arian lo prezenferon. 
Pueis van li dire e pregar, 
Que TefiTant volgues essenhar, 
Letras appenre et endocirinar. 

15 Car nos vos mol ben ptgtrenv 

E vestra vplontat fiireiD. 
Et Arian a respondut: 
S^nber, dis el, si dieus m'tjut^ 
Aissi vos prometi en dieu 

K> Qu'ieu Tessenhe, co s*era mieu. 

LVffant ad Arian lalsaeron, 
Jozep el amix li pregeron 
E nostra dona eissamen 
Lur vai pregar mot humibnent, 

t5 Que reffaiit per mal non toque» 

Ni lo feris ni lo bates. 
Et Arian a re(spo)ndut: 
Senher, dis el^ si dieus m*ajät, 
L'effant no sera ja tocat, 

10 Batut, ferit ni malmenat. 

L'effanl ad Ariän laisseron, 
Nostra dona eis amix [s*eil] aneron. 
Pueis Arian Teffant sonet, 
Decosta se el l'üasetet 

t5 E volc li sa leisso mostrar. 

Arian vai li demandar: 
Hon eflTant, ar digas aleph 
Et en apres tu diras beph. 
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E Teffan noo « mot sonat, 
Et Arian fo fort irat, 
L'effant anet ferir sul col. 
Jhesu li dis: fag ai qua lol. 

5 Et aitantost demantenen 

Vesent de trastota la genl 
Et Arian tantost tombef, 
Veren de totz mortz s'estendet 
Tost sels que en l'escola ero, 

10 Grans meravilhas se doneron, 

Per la vila s'en van cridan: 
Mortz es lo maistre Arian! 
Un bon juzieu que aqno auzi, 
Tantost corren d'aqui parti. 

15 Secretament ven a Jozep: 

Senher Jozep, sabes queos pret, 
Que von anes tost a Tescola, 
E no fassas longa demora. 
Vostre filh so maisire a mort 

20 Senher Jozep, anatz hi tosl. 

E Jozep tantost mantenent 
Ades de tres, ades correiity 
Dreg a Tesquola s*en anei, 
L'etTant Jhesos aqui trobel. 

25 Mantenent per la man lo pren. 

Ves Fostal e pueis menet Teft. 
Car Jozep grant paor avia, 
Qu'om 11 agues fag vilania» 
Et ailanlost demantenenl 

30 Vengros los amix eis parens 

Davan e foron mot irat 
Com Taii vist el sol degoht. 
Mot fon grant lo dol que meneron, 
Cant Arian mort atroberon. 

35 Eis juzieus aneroti parlaiit: 

Aisso a fag per sert Telhnty 
Filh de Jozep et de Maria. 

9. lies lots. 16. prec? 
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Per qu'iea per sert cosselharia 

Davant lo senescalc aitem, 

E pueis cant devänt el sereii^ 

Nos li conlarem lo dampnatge, 
5 La mort, la perdoa e Fotrage 

Que no8 a fag Jhesus Teffant 

De nostra parent Arian. 

Totz respondon: mot ben dizes, 

AneiD hi tug assems ades. 
10 D'aqui s'en van tantost partir, 

AI seneacalc s'en van venir 

E aneron lo sahidar. 

Pueis van li dire et pregar: 

Senher, vnlhas nos escotar. 
15 El senescalc demantenent: 

Senher, dis el, ardidamenl 

Digas so que dire voldres, 

Car mot ben entendutz seres. 

E parlet un savi jazieu: 
20 Sen senescalc, no vos sia greu. 

Nos autres ves denonsian 

Lo prezom maistre Arian. 

L'effant Jhesus, senher, Ta mort, 

Par queus pregam, senher, que tost 
35 Vos nom fassas dreg e raron. 

Aquo vos querem, autre non. 

El senescalc a respondut: 

Senher, dis el, si dieus nfajut, 

leu vos farai razo e dreg. 
90 Hais per la fe que non vos deg, 

Vos autres aves pron parlut 

Et leu vueih esser efformat, 

Abans que ieu al re ly fassa. 

Par qüieu vos priec que nous desplassa, 
35 Dis lo senescalc, sabes que fares? 

Lo mort denan me portares, 

Car ieu volray vezer lo mort. 

22, lies proiom. 

18 ♦ 
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Tug respondon: ■ nos phi. fort 
Lo§ parens dd nort s*eo aneroii, 
DerMl lo seaescalc raporteron. 
El seoescalc lo norl regardel, 

s Poeis ab aariz d deouindel: 

Qsal diies tos qa'aqueal a »ort? 
0«1eo Bon H reg nafira ni colp, 
Xi Teg qa*d aja perdol sanc 
A fpwMÜ fort encolpas Feffant 

10 El pot eaaer iioii d*autraiDenay 

Coan aioroo ganren d*aotras gens. 
Per sert, rdTan non a ges [de] fort, 
D*aciaest fiig iea reacazi fori. 
El seoescalc poeu va lor dir: 

15 Seoher, dis d, voles aurir. 

leo per sert acosaelharia^ 
Si conoissea (jue be feg sia, 
D'aqnesl fag non volhas parlar, 
Mais portas lo morl soterar. 

)0 Vos aulrea sabes qae rellin 

Es de parage noble e grant, 
Del linhatge dd rey Davit, 
De Josse, d' Abram atressL 
Per qae per sert (mal) vos venria, 

25 Si al effant hom mal fasia. 

Cani los pare(n)s dd mort an aorit 
So qne! senescalc dcl effant a dig, 
De gran paor van s'en anar, 
Porteron lo mort soterrar. 

30 Apres aisso pueis s'endevent, 

Un senher de bon estament 
Ou*era gentils homs de parage, 
Noble home de grant linhatge, 
Senher era de gran nobleza 

35 Et avia mol gran riqoeza, 

Maistre era en tedetgia, 
En las artz, en nigroraanssia 
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B non (a)via ges d'efant 
B an jorn el s'anet pessant 
Com pogra aver Jhesas reffaot. 
Davant Jozep s*ei| es vengutz, * 
Anet li dire et pregar, 
Que I'effant li volgues laisaar. 
E Jozep li a respoiuio(: 
Senher maistre, si dieus Bi*ajoY) 
L*effant per re non lafeaaria, 
A negon home qu'el mon sie. 
Car icu non o aürava Taire, 
Si non o sabia sa maire. 
B lo maistre respondei: 
Ben podes far, senher Jozep, 
Qu^ieu vos prometi be en difso 
Ou*ieu l'essentie cosi era mien. 
B Jozep adonx li va dir: 
Senher maistre, voles aurir, 
Ben me plas que vos l'essenhes, 
Man qn'assa ipaire ho demandes. 
* Car ieu non lo vos laissaria . 
Per naiha re qae el n|on sia«^ 
B lo maistre respondet: 
Ieu vos prege, senher Jozep, 
Que vos et icu, senher, anem 
A sa maire e quel pregem, 
Que TeiTant me vuelha laissar; 
Car ieu lo vueih endotrinar. 
E Jozep adonx a respost: 
Senher, dis el, a me plai fort. 
D'aqui s'en van abdos partir, 
A nostra dona van venir, 
B(I} maistre la saludet, 
B pueis apres el li preget 
Que I'effant li volgues laissar : 
Car ieu lo veih endotrinar, 
Si a vos, [donaj, ni a Joze^ pleges 

10. lies »in. 37. lies plaget. 
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Que laissar Teffant volguessea. 
E nostra dona respondet: 
Yoles hOy boD senher Jozop? 
E Jozep tantost a respost: 

5 Dona, dis el, a me plai Tort. 

L'effant al mafstre lesseron. 
Nostra dona et Jozep li pregeron 
Que TefTant no vuelha tocar, 
Batre, ferir ne malinenar. 

\0 E lo inaistre respondet: 

A vos, dona, et a Jozep 
Vos promete per re que sia, 
L'effant per mal totar no sia^ 
Ani vos die qu'ieo Faniarai mai far 

15 Cent plazer, qUe un mal estar. 

Lo roaistre l'effant ne menet, 
Hot lo servit et' mot Tarnet; 
Car l'effant era amoros, 
Bei e cortes e gracios. 

20 L'effant era mot ben noiritz 

Et de traslotz (bos) aips complitz. 
Cant ic maistre l'effant vezia, 
Ades mai de gaug li fazia. 
Pueis lo maystre l'effant sonet, 

25 De Costa se el l'asete, 

E volc li sa lesson roostrar. 
El maistre val demandar: 
Hon effant^ ar digas alepb 
Et en apres tu diras beph. 

30 L'effant Jhesus 11 respondet: 

Per que aleph enans que beph? 
Tu aquest mostre en teuletgia, 
En las artz, en nigromanssia. 
Respon me a las questios, 

35 Car ieu te demande razos. 

Digas me que vol dire aleph, 
Ieu te diray que vol dire beph. 
Cant lo maistre a aurit 
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So que reffant Jhesus a dig, 
Hot fori s*anet meravilhdr, 
Cant el aurit reffant parlar. 
Tantost et el s'agenolhet 

5 Et al effant merce clamet: 

Senher, dis el, pardona me^ 
Eu ai falhit enconlra te, 
Car ieu, senher, mot fort errava, 
Car lo mea maistre ensenhava. 

10 E s'ieu, senher, ai re falhit 

Encontra te ni fag ni dig, 
Free voSy senher, me perdones 
Per la bontat que e vos es. 
leo cresi tu ieist hom e den, 

15 Rey essenher, lo mon es tieu. 

Adonx respon I'effant Jhesus: 
Ieu vuelh, car tu m'as conogut^ 
Arlan sia ressucitatz 
E de mort a vide tomalz. 

20 Pneis lo maistre humilmen 

De bon cor e devotamen 
Hantenent vai s'agenolhar 
Et a reffant merce clamar. 
L*effant Jhesus li pardonet, 

25 Car de bon cor mercel clamet 

Pueys s'estalvet un autre dia, 
Jhesus am d'autra companhia 
S'anavan essems deportar 
Foras la vila solassar. 

30 Dis un gran hoslal s*en intrero 

Trastug essem aissi co ero.. 
El solelh d}s l'ostal rajet 
Per la fenestra vont intret. 
Jhesus vai sul solelh pojar 

35 E par dessus corre e sautar, 

E pneis se mes de cavalgos, 
E yengrols aotres inz unatos 



280 

B pessero faire a(i)tal. 
E Tiras los aqui tombar 
Les OS sobre l*autre cazer, 
Qae no se podian tener. 

5 Los US s*eron trencat los caps, 

Los aulres les canbas eUr hras, 
L*autres s'eran trencat lo col 
Ou'estavao mortz e mieg dei sc4. 
Aqui s'ajusteron grans gens, 

10 Faires et niaires e parens, 

Mot fönt grans lo dol qoe menerao, 
Car lus effans morlz atroberon. 
Totz crido: catiusi que fareni 
Ni quäl coüselh penre poirem? 

15 B no farian mais plorar 

B van sus lo solelh regardar 
E veront hi i'effant Jhesus, 
B gran meravelhas at cascus, 
Cant Tan vist snl solelh estar. 

20 Tot respondo: be poiria far. 

E parlet un prozom juzieu: 
Senher, dis el[s], no vos sia greii. 
Per sert ieu acosselharia, 
Si conoisses que be fat sia,- 

25 D'aquest Tag non anes parlant, 

Car per sert de Jhesus reffant 
Non trobarem dreg ni razo, 
De la valenssa d'un bolo, 
Hais c'a Jozep nos non anem, 

30 Apres cant denant li serem, 

Comlarem li lo mal el dan 
Que nos a tag lo sieu effant. 
Tot respondo: mot be dizes, 
Anein lay donx tanlost ades. 

35 D'aqui s*en van tautest partir, 

Davant Jozep s'en van venir; 
Et aneron^ lo saludar, 

19. solhel. 
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Pueis vin li dir» et conlar 
La perrfoa el dampiisige gcan 
Que lur a fa^ Jbestis l'elTan. 
E Jozep a lur respondul: 
Senher, dis el, ai Heus m'ajot, 
A me non ptas en lunha re, 
Si reffani vos a Tag mai be. 
Hai ai vas plas me meneres 
Lai em dires que reffHut es. 
Et eis re(s{>o}ndo Djanlenen : 
Senher, mol volentieiramen. 
D'aqui s'en van tanlost parlir, 
Lai voBt ea Jheaus van veair 
E volgrol B Jozep mostrar; 
Ado ne^ non pot mot sonoar. 
La viäta el parlar perderon 
Traslotz euem aisci co eron, 
Seplat Jozep que aqui istet, 
A Teffunt humielmenl sonel. 
El elTanl fönt obedienl, 
E aUenlosI demantenenl 
Del soleih aval el sautet, 
El es vengulz denant Jozep. 
Tot se van fori meravilbar, 
Conl lo viroR sval saular. 
Ar aiirires puei« c'anet faire 
L'effanl Jhesus plen de bon lyre. 
Les effans que eron lombatz 
Del soleih aval degolalz 
L'eETaat Jhesus lur vai sonar 
E apres «a lur comandar 
Que se levesson mantenenl, 
Vezen del pobol e de la gen. 
Los mors foro resucilalz 
Eis naDratz guerilz et saiialz. 



1 Ar m'enlendes et aurires 
iL'eflfanl Jbesus pueyssas que fes. 
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Un bon mali se vai levar 
E vol s'en anar deportar 
Foras la vila en la ribiera 
E passei per uoa teolieira, 

5 Ont avia ganre d'ubriers 

Que farian leolea e porcbiers. 
L*effant aqui s'arestanqoet, 
L'obra qoe farian regardet, 
Poeis reflTant volc lur ajudar; 

10 El tealier vai li demandar: 

Digas, eiTant, de qai es vos 
Que tant es bei e gracios? 
Vos non es pas d*aqaels mestiers 
Qae fassas teoics ni pechiers. 

15 lea cre qae sias gentil effant, 

La cara n'aves el samblan. 
Vos nie semblas de gran linhatge 
E de mot noble parentatge. 
Free vos, mon effant, von lornes. 

20 L'effant respont: no farai ges. 

L'eiTant am los obriers estet, 
Tro Ton gran nueg, Inr lyudet. 
A lo teulier era semblant 
C'amb eis obres Jhesos retTant 

25 AI eflant noHa re non dero 

Ni de nianjar nel convideron. 
Vespre fönt, volgro s'en anar, 
Car era ora d*albergar. 
L'obra c'an fache regarderon, 

30 Trastolz fort[z] se« meravilheron, 

Cant viron tantä d'obre fache, 
E fönt mot gcntilmens obrada. 
Mai n*agro fag en aquel dia 
Que de eine jorn^s) fag non avia. 

35 Pueis lo prozom tenlier va dir 

A seis obriers: bem meraviih 
Aquel effant ont es anal 
Ouey tot jorn nos a ajudat. 
2. vai 
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Dis lo maistre: gran falhensa 
Avem fag e desconoissensa, 
Qu'a reffant non avem re dat 
Ne que ferem gran malvestat. 

5 Negu de totz re non li dem 

Ni de manjar nel convidem. 
Respondo totz: sol quel trbbem, 
Enlre tos ben Iü pagarem. 
D*aqui se van tantost partir, 

10 Vas lur hostal s*en van venir 

Am gran gaug et ab alegratge, 
Car avian fag tan bei obrage. 
L'effant Jhesus fönt remazutz 
A la teuliera rescondutz. 

15 E cant s'en foront totz anat2, 

L'effant Jhesus qu'era remas 
Tota Tobra qüe fach' avian, 
Ben quatre jorn o eine avia, 
Ola ni teule ni pechier, 

20 Ren non a remarut entier. 

L'effant Jhesus tot atrenquet, 
Demantenent el s'en anet 
Yes son hosta! tant co podia. 
E Jozep son effant querie, 

25 E car era vespre tan gran, 

Gran paor avia de I'effan, 
Car non lo podia trobar. 
Jozep no faria mai plorar 
E dis: catiul e que faray? 

30 Aquest effan on trobaray? 

Cant Jozep at pro l'effant sercat 
E fun ben las e trabelhat, 
El vic Teflaot que $'en venia 
Yes son hostal tant co podiä. 

35 E Jozep tantost I'effan pren 

Per la ma et pueis menet Ten. 
E nostra dona, cant vH Jozep 
El effant que am se menet, 
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Ela at plazer e gaug mot gran, 
Cant sent vengutz son car effanl. 
Pueis nostra dooa humilment 
Li demandet mot dossamen: 

5 Von effanl, vont aves estat 

De tan gran nueg? si as albergat, 
leu yos priec que no m*o seles. 
L*effant respondet: no faray gea. 
Uey mati ieu me vau levar 

10 E volg i anar deportar 

Tras la vila en la ribieira, 
E passey per ona teulieira, 
Ont avie ganre d'obriers 
Qae farian teules e pichiers. 

15 Pueis nostra dona val demandar: 

Mon effan, volrias vos pauzar? 
L'effan respont: roenjar volria. 
Huey ne mangey de tot lo dia. 
E nostra dona a respondut: 

20 Mon effan, be son mal astruc 

Sels a qui aves huey ajudat, 
Que lunha ren nous ajon dat. 
Jhesus respon: res no me deren 
Ni de mangar nom covideron. 

25 L'effanl Jhesus vet e manget; 

Cant a manjat pauzar s'anet. 
E lo prozom de la teulieira 
Lo bo mati tent sa carreira, 
A la teulieira s*en anet, 

30 Ganre d'obriers am se menet. 

L'obra pesset aver trobada 
Entieira com Tavia laissada, 
Et Vit que res noy at entier, 
Ola ni teule ni pechier. 

35 EI teulier cridet: que faray, 

Ni quäl cosseih penre poiray? 
E qui m'a donat tal danripnaga 

7. soles. 37. \h» dmnpnatge. 
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Que ni*aje trencat moo obratge? 
Qu'ieu non li pessa aver tort. 
Mai me valgrfi. quem agaes. morf. 
Lo teulier esiei corrössat 

5 B fönt mot dolent et irat, 

Caiit vic tota Tobra affölada, 
Aissi delida ni malmenada. 
Pueis lo prozom teulier va dir 
A 80S obriers: voles aurir? 

10 L'effant que hier nos ajudet, 

Per so car ren hom noi dooet, 
Sapjas que ieu vau fort doptan 
Qua n'aga fag aquel effant. 
Tot respondon: far se poria; 

15 Nos ferem mot gran vilania 

Ou*a Teffant non ajam re dat, 
De que ferem gran malveslat. 
Per que per sert es le razo 
L'eiTan nos redda gazardo. 

20 Car I*elFan es de gran sabenssa 

Ne re affar nofi a temenssa. 
Effan fassa o mal o be, 
El non pessa falhir en re. 
Digam reffen fag o agues, 

25 Lun tems amenda non aures. 

B parlet un savi juzi(e}u : 
Senher, dis el, no vos sia greu; 
Per sert ieu acosselharia 
Si conoisses que be fag sia, 

30 Davant Jozep nos non anem 

E pueis apres li contarem 
La perdoa el dampnatge gran* 
Que nos a fag lo sieu effan. 
Tug respondo: mot ben dizes; 

35 Haistre, anem by ades. 

D'aqqi 8*en van fantost partir, 
Davant Jozep s*en van venir, 

13 otga. 15. serem. 18. wol be. 



286 ■ 

El 9nero lo saludar, 

E Jozep elos astrestat, 

Dis Jozep: senher, qae dizes? 

Senher, no(s} te direm addes. 

5 Jozep tantost s'anet pessan: 

Calqu' esquero lur a fag TeffaiL 
Paeis lo prozom teulier va dir: 
Senher Jozep, yoles aurir. 
Ton filh Jhesua veno enire nos, 

10 A la teulieira adjudet nos 

L'effan de bona volontat, 
Yolontiers nos a ajudat 
Hais pueis nos ho a car vendut 
De Tobra non a remazot, 

15 Olas ni teales ni pichier, 

Res noy a remazut entier. 
Pueis Jozep al teulier va dir: 
IVIaisIre, fort me meravilh, 
Si nostre effan vos a trencada 

20 Vöstra obra ni affolada. 

E lo teulier a respondut 
Senher Jozep, si dieus m ajut, 
Sapjas que ieu non ho diria 
Per lunba re que el mon sia. 

25 Dis Jozep al teulier: anem 

A la teulieira e veirem, 
(S'3aquela obra ha trencada 
L'effan Jhesus ni affolada. 
Tots respondo: mot volontiers. 

30 Dis Jozep: metes vos premiers. 

D'aqui s*en van tantost partir, 
A la teulieira van venir, 
La obra volgro a Jozep moslrar, 
El teulier anet regardar 

35 Et esfet frestos vergonhos 

E fönt per ser* meravilhos, 
Cant el vic Tobra ben formada, 

2. wol «trestal. 5. fenet. 
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Ben cuecha e ben apparclhada, 
Olas e teules e pechiers, 
Trastol o troberon entier. 
Dia Jozep : senher, que voles, 

5 Pus vostra.pbra eütieira aVea? 

Vos autres semblas troSados, 
Barataires, [o] escarnidcNi, 
Quem agas fag venir vesaar 
Ni tant luenh venir Irabelhar. 

10 Mot aves fag grail vilania, 

Oa*icu [non] puesc anar a magistria. 
Respondet lo prozom teulier: 
Senher Jozep, merce voa quier. 
Prec vos qoe vos me pardones 

15 Per la bontat que en vos es. 

Respon Jozep: pardon vos dieus, 
Car el o pot inieihs far que ieu. 
Lo teulier va d'aqui partir, 
Ves son bostal s'en va venir, 

20 E tug SOS obriers issamen 

D'aqui parliron o van s'en, 
Am gran gaug et ab alegrage, 
Car accabatz fönt lur obratge. 

Estalvet se un autre dia, 
25 Jhesus am d^autra companbia 

S'en vengro essems deportar 

E vant aut en un mur pojar. 

Jhesus hi poget tot premier 

Et aprop el pojet Ferrier 
30 Et Abramon veno pueis apres 

E Jassifon e Samuel. 

Pueis venc Crestas e Salamon, 

E Caracanza e Mosson, 

Et Aconet es pueis pujat 
35 B Vidalo e Bonizat, 

Jacop et Aron (Q Bonet, 

34. efUialaet. 
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E Davino et AstrngaeC, 
Poeis venc Bondia et Josse 
B Barbasanta et Moisse, 
E Ricomet et Salamias 

5 E Haiestot e Zaqoarias, 

E d'autres n*i ac gran re mais: 
Doranto, Salmpnet e Mordacais 
E Bevengut e Dieo-lo-sal, 
Mirooet hi fönt alrestal, 

10 (E) Cartengut e Vegjnon 

E Camonet e Bonizon. 
Tolz essems van sul mont pojar, 
Comessero a solassar. 
E cant foron essems laissulB) 

15 Ferrier, un garso malastrug, 

Anet Abramon degolar 
Del mir aval lo col trencar. 
Com lo inatos o an vist 
Tot s'en fogon sal Jhesu Crist, 

20 Oa*es remazutz el mur laissos. 

Los parens del mort so vengotz 
A las gens eis van demandan: 
Sobras qui a mort aquel effan? 
Un malvais juziu anet dir: 

25 Senher, dis el, voles aurir? 

Digas que me voles donar, 
S'ieu lo vos vau tantost roostrar. 
Eis responderon mantenent: 
Hostra lo nos, pron ti darem. 

30 Dis lo juziu: ar me segiies, 

Oa'ieu lous mosire tantost ades. 
D'aqui s*en van tantost partir, 
Lai ont est Jhesos van venir, 
El juziu vai [lur] Teffan mostrar 

35 Vezes lo sus lo inur estar. 

Eis parens del mor van dizen : 
Senher, digas e que farem? 

17. lief mur. 22. uon. 23. lies tabraf. 



L'effant que sus el mor vezesi 
CascQ per sert creire podes 
Que aquel es J'effan Jhesus. 
E 81 vos plagues a cascus, 
Que a Jozep non anessem 
Et paeis apres li comtessem, 
Com ha Abramon degolal 
Del mur aval, le col trencat. 
Tot respondo: mot ben dizes, 
Anem lai tag essems ades. 
D*aqai s'en van tantost partir, 
Davant Jozep s'en van venir. 
Hot dossamen lo saluderon. 
Jozep [va] vai dire que qaere(ron}. . 
Senber, nos te volem pregar, 
Ton ^an vuelhas castiar, 
Gar per sert mot es^ grant I'otrage 
Que nos a fag e lo dampnage. 
E Jozep respon ab aitan: 
Que nos a fag nostre effan? 
Totz los parens del mort van dir: 
Senher Jozep, voles aorir? 
El nos a mort e dego!at 
Abramon, filh de Bonizat. 
E Jozep a lar respondut: 
Seoher, dis el, si dias m'ajut, 
'A me non plas en lunha re, 
Si IVffan vos a tag mal be; 
Mai si vos plas que me menes 
Lai ont dires que TeiTanl es. 
Tot responderon mantenent: 
benher, mot vo!entieiramen. 
Dis Jozep: metcs vos prem'ers. 
Eis respondo: mol volentiers. 
D'aqui s'en van tantost parlir^ 
La ont est Jhesus van venir, 
E van lo a Jozep mostrar.' 
E Jozep vai lo regardar 

»ABTiCH. 19 
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E yic lo que sul mur estet. 
Et Jozep tantost li sonet: 
Mon effant, dis el, dayahui 
D^aquelmur aval, si vos plas. 

5 El effant Jhesua mantenenl, 

Veren del pobol et de la gent, 
Del mur aval reflhn sautet 
Et es vengutz da^ant Jozep. 
Eis mavais jusieus van diren : 

10 Per sert so es encantamen. 

Los falsses jusieus mestresian 
So que reffan Jhesus faria. 
Los amix et parens del mort 
Leffan Jhesus encolpp fort. 

15 Tut diron qu* el l'a degolat 

Del mur aval, lo col trencat. 
E Jhesus als juzius va dir : 
• Ben aves talent de mentir; 
Qu'ieu ant Agramon non toquey 

20 Nil diey enpencha nil botiey. 

' E si creire non m'en voles, 
Anas al mort e li dizes 
Si ieu Tai mort ni degolat, 
Ni Tai del mur aval tombat. 

25 Et un malvais jusieu felon, 

Enic e de mala razon, 
Lo quäl avia nom Jacob, 
A respondut come arlot: 
Vejas, senher, ses poria far 

30 Que un mort ja puesca parlar. 

L'effan als jusieus anct dir: 
Aporles me lo mort aissi. 
Tantost lo(s} jusieus mescrezens 
D*aqui partiron e van s*en. 

35 Lo mort aneron aportar, 

[E] denant Teffan Jhesus pauzan 
Pueis Tefian Jhesus li sonet 
E per so nom el lo nomnet: 
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Digas, Abramon, qae t*ai ieu fag? 

Ai te Ieu mort ni degolat? 

Ni t*ai del muraval tombat? 

Vai sus e digai$ Verität. 
5 Tantost Abramon si levet, 

€ant I'effan Jhesus li sonnet. 

Paeis Abramon demantenent, 

Vezent dels jusieus mescrezens, 

En auta vos el onet dir: 
10 Senher, ieu cre senes mentir 

Que tu lest hom veray e dieu, 

Tot fermamen o cresi ieu. 

Perrairon m'avia degolat, 

Mai vos m'aves ressuscitat. 
15 Teisti sui (ieu) als fals juzteus 

Com Teffan era verai dieus. 

E non cresien los roescrezens 

LWans fos hom e dieu essem. 

Apres aisso non triguet gaire, 
20 Aurires Jhesus que anet faire. 

Un bon mati s'anel levar 

Et anava se deportar. 

Aissi coro Tefian s'en anava, 

Par la carriera von passava, 
25 El aurit gens roo fort plorar 

Et eron dins un granl hostal. 

En l'ostal avia un pos. 

Un effant fönt casug lajos. 

L'efTant era de grant linhage, 
30 Filh d*un gran senher de parage. 

Pus filh ni filha non avia, 

Aquel metis perdut avia. 

Jhesus en Tostal s'en intret, 

Pueis a la gens el demandet, 
35 Per que menavan tan gran plang. 

Un juzieu respon ab aitant : 

Per un effan que es tombalz 

19 
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Ea aqaest pos el ej negit^x}. 
E reffan Jhesos mantoiai, 
Vezent del pobol e de k gen, 
Lains el pos anel savtar. 
5 E totz lös juzieua Tan cridar: 

•AUas caitiu! e qne ferem 
Ni quäl coaselh penre poren? 
Que ta mal noa est avengvt, 
Quar tal effan aYen perdot 
10 Car Teffan es de gran linhage, 

De gran sanc et de gran parage. 
Per que per ser es paor gran, 
Qoe noa venga mal per Teffan. 
Bnaissi ce s'esgamoaitayo 
15 E no sabian voni s*anayo. 

L*effant Jhesus del pos issi, 
L*eflfant negas portet ab sL 
B lots aqncls qne aqui eron 
Gran meravQha se doneron. 
10 Toll 8*aneron fort alegran 

Canl eis viron Jhesus l'effan. 
Ar aurires que anet faire 
L*«llant Jhesus firanc de bon aire. 
L'eflTant que avia getat dd pos 
1$ Aqui cn presentia de toti 

LVfliiiU Jhesuj li vai sonar, 
Et aprra li vai comandar, 
Qu« si li ves dcmantenent, 
Veren d«l pobol e de la gen. 
30 LVflan negal lessoscHet, 

A son paire viu lo rendet 
Cant lo pairc» vil son eSant 
Oue foni al^gre e viu e san, 
OavanI Jh^ua s'agenolhet, 
SS Almoma ^ mi^rce li damet: 

Senher, i^^n cr^ai crrla[na]mea, 
Tn es VM' di^^ oauii^olenl 
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Et a lu, senher,- merce clam, 
Car tn'aa reddul lo mieu elTan, 
Ou'avia dos dias qu'era mort 
Et de mort lo m'aves eslort. 

Aprea aisso pneis s'endevent, 
L'effan Jhesna demaaleaeot 
S'en anet en la tencharta. 
So fönt entre tercia e mieg dia. 
L'effan Jheius sicretamen 
AilanI com pot rescoslaaieii 
S'en intret an ua obrador 
Tot lo plus ric el ploa nielhor, 
ünt ac gran re de nobles draps 
Qoe non eron apparellhats. 
Avis n'i de grox et de vermelh« 
E mesciali et persetz vermeihs 
E trop gran re mais d'aulres draps, 
Bmaelas et escaiiatas. 
El maisire de la tencharia 
Anel dir a sa companbia : 
JoTea bomes, bueymais es lemj^s, 
Qoe non anem trastotz essems 
Espertamens cascu dinar. 
Tantost pessem del retornar, 
Car DOS avem gran re a Tatre. 
Per qu'ieu tos prec non eales gaire. 
Tolz responderon: fag sera, 
Cant serem dinalz, cascu venra. 
Traslug essem s'en van anar 
Vas lar bostal cascu dJnnar. 
E cant s'en foron tolz analz, 
Ii'eß'an Jbesns qo'era remas 
Per Tobrador el s'en anel 
£ lolz los draps qo'el atrobel, 
Que d^e^viam esser Maus et vej 
Gruex, ferrtes e pessetz 
S. liM deriu. 36. Um peneto. 




Ades cant dinnar dob 
Ni qua ae so endereflgvlz? 
Auriam loa enaiaai perdaU ? 
Toia U laDcharia aergveroa, 

5 Loa draps e laa lenchaa 

Tot fönt cremat dia lo pairoL 
El maifttre ac mot gran dol, 
Can Vit totz aoa drapa alTobliy 
Periis e delitz e cremalz. 

10 E cridet: caitiol qoe (arty 

Ni qual cosselh penre poray? 
Car ieu aui mer et confondolz, 
Tant cant avia ai perdot 
E qui m*a dönat tal daropnage 

15 Ni a fag perdre tot nion obrage? 

A negan home leo non ai lorL 
Mai me valgra que m'aguea norf. 
Laon dela tenheirea va dir: 
Seoher maialre, volea aorir? 

30 En lun lioni[e] non anea doptan 

Mala en aqael Jheaua l'effan. 
Lo maiatre a reapondat: 
CSenher, dia el, ai dieoa ni*ajvt,) 
Si reffant juaiea o a fag, 

25 (Ab) el ai perdat tot mon fag, 

Car d*el non trobarai razo 
De la valenaa d*un boto. 
Car tolz tems ai aarit comtar, 
• Qne d'eflant ae deu hooi gardar; 

30 Eflant faaaa o mal o be, 

El non peaaa falhir en re. 
Ela massip tenheirea van dir: 
Senber mestrey voles aarir? 
Per ser crezem qoe may valria, 

33 Si conoisaea qne be fag sia, 

One a Jozep non aneasem, 
E poeia qoant denant el aerem, 

34. 0o; lief JImmi. 
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Contarem li lo mal el dan 
Öue nos a fag lo aon effant. 
Respon lo maistre tenheire: 
Oc, si Jozep nom voira creire, 
Mai non podi pessar per res« 
Que el setis far me Yolgues 
Aquela perdo' e Ic dan 
Que nos a dat lo seu effant 
E los marsips re(spo}nden totz: 
Maistre, no sias dopUos>. 
Senher Jozep eQs) inot prozom 
Et es tengulz per ser bon hom, 
Crezem que vos setis fera 
E volontiers vos pägara 
Tota la perdoa et Ip dan 
Que vos a Tag lo seu effani. 
E lo tenheire respondek 
Anem hi, senger, ieu von prec. 
D'aqui s*en van tantost partir, 
Davant Jozep s*en van venir, 
Hot dossamen lo saluderon. 
Jozep Io(r) va dir que queron? 
Et lo üiaivtre » respondut : 
Senher Jozep, iea suy vengulz 
Aissi a vos contar Votratge 
Oue ni'a dat vostre filh el dampnage, 
Qu'el nra mas tenchas et mos draps 
Trastotz e delitz e crematz. 
Jozep al tenhier va dir: 
Maistre, fort me meravilh, 
Si l'effant vous a fag oltrage 
Ni affolet vostre obratge. 
Et lo tenheire respondet: 
Si dieus m'ajut, senher Jozep, 
Sapjas que ieu non ho diria, 
Per lunha re que el mon sia. 
Jozep al tenheire va dir : 
18. seogr. 29. liei tenheire. 
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Maistre, voles vos aurir? 
leu vueih qqe nos autres anem 
A la tencharia e veirem 
Aquelas tencfaas c los draps 

5 Que nostre eiTant vos a crematz. 

Totz re(spo)ndo: mot volontiers. 
Dis Jozep: metes vos premiers. 
D'aqui s'en van lantost partir, 
A la tencharia van venir. 

10 Dis Jozep: vont so aquels draps? 

Senher, el pairol totz crematz. 
Dis Jozep: getas los del pairol 
Et metes los en mieg del sol, 
En loc que nos puscam vezer. 

15 Totz diron : a vostre plazcr. 

Los draps geteron del pairol 
Et meron las en mieg del sol. 
Volgron los a Jozep mostrar 
El tenhaire va regardar, 

20 Et estet fort miravilhos, 

Cant Vit los draps d*aita1 colors, 
Que re del mon non sofranhia. 
D*aitals colo^r^s ant lo^s} volia, 
Cant lo tenheire vit los draps 

25 Tant netamens apparelhatz, 

Hot at gran gang et alegratge, 
Cant eL ac cobrat soft obratge. 
Tötas las tenchas an cobradas 
Altais cant les avia laissadas. 

30 Pueis lo tenheire dis a Jozep: 

Senher Jozep, per dieu vos prec 
L'effant Jhesus me mostresses. 
Respon Jozep : non sai ont s'es. 
Alcunas ves se levara 

33 Gran mati e paei^ s'en ira, 

Que nel veirem de tot lo dia, 
Que no sabrem ont el se sia. 

19. fies, tenheire. 
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Dis lo tenheire: vespre es gran, 
Senher Jozep, a dicu vos coman. 
Respon Jozep: [loia] e nom de dieu, 
Que autretal rj'en iray ieu. 

5 Encaraa yos vueih mai retraire 

L'effant Jhesus que artet faire. 
Un jorn de Tescola partia 
Am d*autres effans qael aeguiany 
[Que] s*anavJBn essems deportar 

10 [A] foras la viH' e aolaasar. 

E dementres que s*en 4inavan 
Par la carrieira vont pasaavan, 
L*eflan Jhesus deniantenent, 
Vezent dels juzieus mescrezens, 

15 D*argila et de terra amassel 

Am fanga trastot e mesclet, 
E pueis l'effan ne fes aussels, 
Alaudetas et estornels 
Fes ne de ganre de manieiras, 

20 Papagais, merles, cardairinas, 

E fes ne be entern cen cens; 
Pueis comandet a lotz essems, 
Que ^e levessön en volan, 
En lor Ia(i cascn cantan. 

25 Totz lo(s3 juzieus que aqui eron, 

Gran miravilhas se doneron, 
Cant viro los aussels volar 
Ni en lur lati cascu canlar. 
Pueis l'efTan Jhesus lur sonet 

30 Als aussels et lur coinmandet, 

Que totz dissendesso aval 
E apres laissesso de volar. 
Los aussels tantost roantenen, 
Vesens dels jusius roeserezens, 

35 Demantenen tost dessendero 

El mieg del sol eis si pauzero. 
Et pueis Jhesus los avenguet, 
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D*esle lern lo getaraL 

Les tnidon biaae^ 

Xm cresu qae FcCm fo 

Qae »el fiv Acs« TcIm. 
Lot Biicls qn'cl avii feUi 
hs d fsBC e lolz 



Yexeol los jvsiess 
30 Los aasseb fes ehr traaloli 

E foroa orres e bragos. 
E domentre qoe s^es aaaTaa 
Als (als juiiis ipi*eB regirdaTea, 
Per Bieg k cara Tos daaeron, 
3S Les fals josius toU esmerAeroa. 

E pariet an malTais jusiea : 
Senher, e noBS ai be dil ieo, 

dO, Tolar? 37. M US »L 
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Que per aquel Toram aunitz 
E baratatz et escarnite? 
Car per sert en despieg de nos 
Aquels aassels qu'ero merdos 

5 Los fes traslolz del fanc volar 

Et pueis los fes en haut valar, 
Per mieg la cara I'us a dat, 
Trastotz caus so aesmerdat. 
Cascu dis: aquo nos elTant, 

10 leu cre miels sia diable gran; 

Car si Teffant fos nat de maire, 
Pessas vos que ho pogues faire? 
Aquest o fa per diabl[ai]eria. 
Per que per sert ieu non creiria 

15 Aquel sia home ni elTant, 

Ieu cre miels qu'el sia diable gran. 

Les trahidos falses juzieus 

Non cresian que refTao fo dieus. 

Non Ireguet pueissas temps gaire, 

20 Les fals jusieus c'aneron faire 

En un hoslal sicretamen, 
Tant com pogro rescostament, 
S'aneron trastug ajustar. 
Un malvat jnsieu va parlar 

25 E cridet: senher, que farem 

Ni quäl cosselh penre porem 
D'aquel malvat effan Jhesus, 
Si li pogram saber negus. 
Respondct un malvais jusieu: 

30 Senher, dis el, no vos sia greu. 

Sabes que m'avia ieu pessat? 
Si conoisses que sia ben fag, 
Que aguessem un ostal gran 
E metrem dins ganre d'effans 

35 E sian mascles e femels. 

Tue respondon: mot ben dizes. 

6. balar? 
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Un sari jusieu a parlat: 

Per ma ley, mot es ben dechat 

Pueis lendema demantenent 

Los fals jasieus mescrezens 
5 Un hostal anero omplir 

D*effantes, pueis aneron dir: 

Passem aissi venir Jhesus. 

Ben dices, respondon cascus. 

Pueis tantost guerre non treguet, 
10 L'effan Jhesii& aqut passet 

E los jusieus van K sonar 

E apres ran li demandar 

Oue devines o que disses 

So que dins aquel hostal es. 
ift Respon Jhesus: ben ho diray, 

Pors e truegas, que be o say. 

E totz les jusieus an parlat: 

Vejatz com be a devinat, 

Que lo son efTantos petitz. 
20 E aneron I'ostal obrir 

E van laintre regardar, 

Pessero les effans trobar. 

Ain per paue de dol no son mortz 

Cant an vist que sont treguas e porx, 
25 E resteron totz encantatz 

E foron totz dolens et iratz. 

Et estan entiols meteis 

Laun al uulre van dizen : 

Baro, de janaha 
30 Tamalmutz alia; 

Car nos autres em confondutz; 

Tant negre jorn nos est vengutz. 

En lur ebray eis van parlan: 

Be son intratz en gran malan. 
35 Lus lus effans qu'eran tan be[n]ls 

Endevengulz tregas e porsels. 

Qual dis que aquel aia effant? 

Per sert, el es diable gran, 
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Dels majours que ins en infern sia, 
Car el per sa gran diablia 
Per sert nos a totz encantatz, 
Car el es endemonizat. 

5 El es un granl baratador, 

El mon non cre que sia major. 
El sap tota rastronomia, 
Las set artz en nigromansia. 
Les trahidos falsses juzieos 

10 Non cresfan que Teffan fo dieus. 

Apres aisso un aatre dia 
Un prozom an hostal bastta. 
El prozom avia nom Malep, 
Cosin german es de Jozep. 

15 Font vengutz en la fustaria 

Comprar un fust, mester li avia. 
Maiep lo fust anet comprar, 
Tres bes ou catre mezurar. 
Lo fust per sert pron lonc. li fo, 

20 Fes lo portar a sa maiso. 

Cant Naiep volc lo fust pauzar 
Sus la mayo ne alo[n]gar, 
Lo fust funt breus mai d'una brassa. 
Tant a de dol, no sap que fassa. 

25 Sus lo fust s'anet assetar; 

L'effant Jhesus anet intrar, 
Trobet Naiet que se sezia 
Sus lo fust de malenconia. 
Jhesus (a} Malet anet dir: 

30 Co estais am tam de cossir? 

Ado(n)x MaIep respondet li: 
Mon eflfant, dis el, huy mati 
leu aniey aquest fust comprar, 
Pueys apres l'aniey mesurar, 

35 Lo fust per sert pron lonc me fo, 

Fis lo portar a ma maison, 

1. lia] fina. 
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E tont Yolgvi lo fiHi f\ 

Sos h Mttzo ni tlogar, 

Lo fast est corts mm cf an braisa. 

Taat soy iralz, so lai qn« Cmhl 

5 TanlofI respoodel Jhcsa Criil: 

Nahp, BOii estias tant trist 
Prenes lo fast del c^ de h 
Et iea penrai a^id dessa 
E yeirea s3 poireai tirar 

10 Quo lo poscam pro alongar. 

E Kalet Feffan regardet: 
Effant, dis es, sabes qne est? 
lea ai pron mal, no ne trafes. 
L'eflan respon: no iaray ges. 

15 L'effan Jhesas demanlenen 

D'aqui partit et anet s*en. 
E Malet eslet cossiros 
E fonl marilz e doloiros. 
Poeissas Teffan tost relomet, 

20 An Malet antra ves sonet: 

Cant non prenes lo cap de la 
E leo penray aqoel desM, 
E poeissas entre me e vos 
Lo tirem tan tro sia pro lonjd^s. 

25 Malep tantost la om cap pren, 

Jhesus pren Tantre mantenen 
Et aneron lo fost tirar 
Detz paluS: e plus van alongar. 
Anc ne covent a torar, 

30 Tant Tavian tirat, alongat. 

[E] pueis Malet Teffan regardet 
Et denant el s'agenuolhet. 
Senher, dis el, ar crezi ieu 
(}ue ta es hom et verai dicw. 

35 E fas ho be tot essanblan 

E cas tu treire o devan, 
Car en qualque part que tu sias, 
Tu demostras cascun dia. 
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Paeis Naiel tantost mantenen 
D'aqoi parlit et anet s*en 
Sercar gens quel vengron aidier 
AI fast sus la maiso posar. 
E cant Naiet enat se fönt, 
Jhesus aes autre companho 
Lo fast et el anat posar 
Sus la maison ben alongar. 
Pueis reffan Jhesus anet s*en, 
E Naiep demantenen venc 
Et intret s'en dis la maizo 
E Vit que lo fast pauzat fo. 
E vai se fort miravilhar, 
Sus la maison var regardar 
E Vit lo fust mot ben pauzat 
Et asson ponch ben alo(n3gat. 
Nalap adon s'anet pessan. 
Aquo a fag Jhesus reffan. 
D'autres miracles demoslret 
Aitant cant am los juzieus eslef. 
Les morlz fazia ressüscilar, 
E los cranx corre et sautar 
E les sortz faria aurir 
E los mutz parlar et guerrir. 
E am tot so[t] los fals jusieiia 
Non cresian que el fos.vers dieus 

Aras son mens romans fenitz. 
A tolz sels que los an auritz, 
Lur don dieus far tal porlamen, 
Lor armes vengo a salvamen^ 
Amen. 

Explicit. 
Detur pro pena scriptori pulcra puella. 

Symon Bretelli de Tornaro Cameracen. diocg scripsit anno 
^ »i. MXCCLXXIin die. XX«. martii. 

16. poohc. 26. vres. 27. remani. 
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LOS SET SAGRAMEKS. 
Lo Premier segramen es bateyar, lo segon cofernur, 
lo lers penilencia, lo cart corpus Crisli, lo qainl lo saut 
orde, lo VI. malrimoni, lo VIL peroliamen. 

LAS SET BOSTATZ. 
La premieira bonlalz humilitatz, la segonä» beoignililz, 
la lersa largetatz, la carla parsilats, la quinla caslelali, 

»sesla gtrenuitalz, la selena carilalz. 
LOS SET PECCATZ MOETALS. 
Lo preinicr erguelb, lo segon eveja, lo lers avareia, 
lo cart gola, lo quinl luxuria, lo VL acxidia, lo Vn. ira. 

I.AS SET VERTLTZ. 
La premieyra es Tes, la segonda esperansa, ia tersa cari- 
lalz, la carla saviezn, la quinl» Torleza, la sesla lempra 
IVU. drechnra. 
' LOS DETZ MASDAMENS. 

premier: non auras dieus estrans. 
Lo segon: non penras lo nom de dien en va. 
Lo lers : col lo dissepte. 
Lo cart: onra ton psire e (a maire 
Lo quinl: non sussiras. 
Lo sest: no (aras fürt 
Lo sele: no mecharas. 
L'ociaii : non psrlitras contra Ion praesme Tals leslimoiiLj 
Lo IX. DOn cobezegaras la molher de ton prucsme. 
Lo X es: non de»rar«s lo sicu ser ni sa serva. 



OPUS DECLABAMENS DE MOTAS DEMANDAS. 

LVs joves homs Piclaus se comandel ad bom profichit 
I comandet lo ad avesqne el avesque comandel lo v| 
> rey comandel lo ad emperador el einperador conni^ 
) a duc lo cal fon cavayer Sübresavis. So qqe dil- 
I ad aquel ome premie^Tsmen cotnmesseron i 



aquel 
l twt. b VilL 14. r. I 



preniie)Tainen 

22. P«r. b Vall. i«. f. 130. 
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nons conoys, anem lo salndar. Adoncx aneron e disse- 
ron ad aquel joves hom: don iest lu ni de cal enconlrada 
venguisl? respos: de pair' e de maire e del comandamcii 
de dieu soi criatz. Digas, as tu religio? respos : aqui on 
es molher, aqui es religio. Digas per que yest say? 
respos: per demandar las coslumas dels hoint;s. Dizon li: 
savis yesl tu? respos: s»l es savis que si meleys caslia. 
DigBs a nos: co fo feg ta cel? respos: si Tos Tailz Tora 
cB2ulz pessaz'a. Doncas el es naU? respos; si fos uhIz 
fora inorlz pessaza. Cal cuuza Tareiii donc? com Irobem 
aquesi csser? E laissero lo que pus noi deniRndero. E 
mandet la venir a se Adria que Ton emperador levalz et 
adonc Adria li dis: en Pissicus, que es sei? respos: pel 
estenduda. Que issi prenitcramen de In boca de di'eu? 
respos: paraula en comessamen. Oue paraulet a la segonda 
velz ? respos : stn faila lulz. Cal fo mort e no naiz ? res- 
pos: Adam. Cnl ora manget Adam lo frug? respos: a 
ora de tersa, et a nona fo girat de paradis. Cans (fillis e 
cantas) fillas ac Adam? respos: \X fillis e Irenla Gilias 
et estiers Caym el Abbel e Seih. Csis fe premipr vinha? 
respos: Noe, apres esdolovi. Cal Ton coreupulz senes 
cornul coceptio? respos: nosire seiihor que fo nntz e no 
moriz. Cal fo premier preveires? lespos: Melchisedec. 
Cal fo premier diaques? respos: Esleves. Cal fon premier 
sotzdiaques? respos; lob. Cal fo premiers leclors? res- 
pos: Abraam. Cal fon premiers osttaris? respos: Tro- 
nimaus. Cals cieulat fu premicrnmen faila? respos: 
Ninive. Cals basti premier moneslier e fon premier 
ermitas ni abas? respos: Atiioni. En cnl montanha non 
plou? respos: en Giiboe. Cals parlel ab la sauma? res- 
pos : Balaam. Cantas enconlradas son de terras ? res- 
pos: C e XX e n. Canliis manieiras son de serpens? 
respos: XXIIII. Cals lur pauzet premier nom? respos: 
Adam. Don son SarrazJs? respos: Caym. Cals fon morlr 
doas velz et una vetz nelz? respos: Lazer, Cans cavaier 
deparliro lo vestimen de Jhesii Crist? respos: calre. Q\i\ 
BOB sels que foron crucifialz ab el ? respos : dos lairos, 
Dinios e Diges. Cal fon aquel esliers Jhesu Crist que al 
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sepulcre no fo Irobatx ? respos : Hoyien. CaolM maiueyni« 
son de volaterias? respos: Lim. Cil caoza es pns grea 
de Iraire? respos: cor d'ome el ira de rey. CaJs cauza 
non es assazada? respos: con, foc et yfem. Gal cauza es 
5 pos leugieira el mon? respos: pessier d'one. Cal caoza 
loca hom e no ve hom? respos: anima. Cal caoza ?e 
hom e no loca hom? respos: lo cel. Cal caoza es sol? 
respos: rcsplandor de jorn. Cal caoza es delectabia? res- 
pos: nueg, car an may de repaus las "geos. Cal caoza ?a 
10 ad una et ad aoira torna? respos: ploeja. Qoe es lona? 
respos: resplandor de tenebras e doctrioa de totz nials. 
Cal fe cslar lo soleih el sd? respos: Jozoe. Que aostea 
la terra? respos: aiga. Que sosten aiga? respos: peira. 
Que soste peira? respos: catre bestias que son catre 
15 evangclistas. Que soste las catre bestias? respos: foc 
Que sosten foc? respos: abis. Que soste abis? respos: 
Talbre que del comensameh es pauzatz, que es Jhesa 
Crist« Cal cauza es que soste fais e nol sen ? respos: 
cap d*onie, los cabelhs no sen nil nombre no sap. Cals 
20 dejunel tres joms o tres nuetz e no vi selni toqoet terra? 
respos: Joanas el venire del peys. Cal caoza es qoe 
met rams c non fuelhas ni flors ni portan frug? respos: 
lo cap de ser que a banas e no florisson ni granon ni 
portan fnicli. Cal cauza es mayo crebada? respos: nau 
25 en pelec. Cal cauza es que tira a se et ad aotre dona 
mort? respos: urc. Cal cauza es aguda ses aguzar? res- 
pos: espina. Cal cauza es vila desconortada? respos: 
cieutal senes pobol. Cal cauza es verge? respos: letra 
en avangeli. Que es femna pura? respos: via bragoza. 
30 Que son dos bevens e dos tensonens e catre estan dres- 
sadas vas lo cel ? respos : dos buous e dos sonalhs e catre 
banas que tenon eis caps. Cal fe premieyramen letra? 
respos: Seth. Cal cauza es ques en terra semenat e creys 
aissi com Libanus e pent en fust e nays en aiga et es a- 
35 plombat a soleilh et estay ab ferro et es deromputz per homes 
e del cal son glieyzas adornadas? respos: so es gran de 
IL Cal cauza es sens? respos: una esmaya de tristezai 

22. wol au faelhsf. 
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gang senes dan. Hon sers la cosseplio d'est segle? rea- 
pos: en val de Jozaphal. Cal cauza es femna bela? res- 
pos: mala cobezeza el embraKseineti de luxuria. Cantas 
csuzas son? lespos: VI, crialor e criatura, ben e malt 
Burreclio e niorluormn. Per canlas mRnieiias pnrla l'escrip- 
turs? respos: lilire de franqucza ilets lilli(!s) a legir, si 
com dis en ravangeli de Jpan : Si vos es Trancx veramen 
sereU Trane IJbre dels efans; si com dis Bnchel e Jacob: 
dona mi efan; si no, morrai libre de linhalge; si com dis 
Malhieus: Über generationis domini noslri Jhesu Cristi. 
Per cal manicyra es TaKa inlerrogalios? respos: per Ires, 
can vol Bpenre e can vol eiisenhar e can mespreza apenre. 
Per cantas canzas ciirB(?) la paraula? respos: Ires, en 
so que di'i 0,8 qui dis e de so que dis; per cobezeza, 
per ignorancia, per paor, per eniqoilal. Per cantas mani- 
eiras es faila oratios de dien ? respos : per catre, que de- 
vem far grassias a dieu de so qu'el nos dona e so que 

nos cobeitam Cantas caiizas son que meno 

home vas infern? respos: tres, cogilassios nomuda, par- 
aula eslranha, ohra malvada. Canlas cauzas so que no so 
perdonadas en est segle ni en l'autre? respos: Ires, qui 
be (non') aina dieu, qui se des^os^pera de dieu, qui non 
cre en la rezurreclio. Canlas cauzas so que dieus ama? 
respos : Ires, conlinencia en juventut, la segonda es lar- 
gueza en pauretat, abslinencia en riquezas. Crezes tu en 
dieu tot poderos ? respos : u yeu. Qu'en crezes In ? res- 
pos: un en Irin. E const e Irin? respos: tres en per- 
sonas, Ulla e natura; aissi com es no vizibles lo sant espe- 
ritz, enaissi tres personas cre que una cauza sia en na- 
tura. Cossi crezes tu lo paire? respos: car a fllb. Per 
que es dilz Gib? respos: car a puire; car depus Ton paire, 
dis adoncx lo Qlh el sant esperil. Crezes lu la rezurrec- 
tion? respos: yeu cre en aquela eussa carn en la cal vi- 
vem el aguem fam e sei e mangem, en aquela carn eyssa 
resussilarem en etat de Irenla ans, en la cal nostre senhor 
fon batejel de Joan en flum Jordan el en aquela rendra 
a cadaun segon las suas obras, ab Los be, als mals (maQ, 
8. wol ■ Jacob, 
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enaissi qae terme non ajon ni fi li just e li peccador pena 
ses fi, segon so que dis vertat, li just anaran en vida per- 
petual, li non jast en perpetual tormen. Tot aiao obret 
la trinitat en la encarnatio del filh de dieu? respos: aisi 

5 es, mas la obra del filh receup carn que era en la dlvini- 
tat; filhs Ton refailz en home, dieu vers de paire, hom 
vers de maire. Yes tu batejalz? respos: oc. Per ctb 
cauzas? respos: per aquels peccalz que Tea Adam premier 
hom. Cals son aquels? respos: erguelh, sacrflegi, forni- 

10 catio, frug d'avaricia. Cals cauzas s'aseton en aqaels pec- 
catz? respos: erguelh, car sa voluntat volc; aacrOegi, car 
non crezet dieu, et en cada loc omes sedi, car si ineteys 
gitet a roort; fornicassio, car lo fermamen de son coralge 
orrezet per amoneslassio del serp; frug, car lo firug de- 

15 vedat auzet pcnre; avaricia, car el may nos podia aondar. 
Demandet per aquels VII. peccatz que fetz Adam per ans 
.V. milia e. CC. XX. VIII. totz homes juslz e pcccadon 
avia lo diable en son poder, e si Crist no fos vengulz ni 
agues preza forma de sers et el nons agues rezemutz del 

20 sieu sanc pressios, nulh no pogra intrar el regne de dieoi 
nostre senhor. Aprop la rezurrectio sua comandet a sos 
dissipols: anatz et ensenhatz ad eis ^eO nom del paire e 
del filh e del sant esperit amen, ensenhatz ad eis gar- 
dar totas las cauzas qu'ieu ay mandat a vos, e yeu soy 

25 ab vos totz joms. 

Also ES LA RBVELATIO QUE DIEU FE A SANT PAUL ET 
4 SANT MIOUEL DE LAS PENAS DELS YFERNS. 

Lo dia del dimcnge es elegutz del cal s'alegron lug H aa- 
gel e li archangel e li sant, car major es de toll loa an* 
trcs dias. Demandador es cal fo que premier pregnea da 
lasanimas, que bguesson repaus en yfem? ao fo kl Innh 
30 auzat sant Paul apostol et san Hiquel archangel, ^ßt Tale 
dieu que visson las penas d'yfern. B saa Pted ni 
las penas dlfern albres de foc on vi los 
mentatz e pendutz. En aquels albres B 

26. Par. bs. la Vall. 14. f. 139. 
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los pes eis autres^ per las mas t^» autres per los cabels 
eis aulres per las len^s eis autres per las aorelhas eis 
aulres per los brasses. Et enlorn los albres avia sei fia- 
mas ardens en diversas colors que pujavon per aqueli 
albres. E vi en autre loc ap es los albres Vll. tormena, 
lo Premier gran lorbessani, lo segon glalz, lo III .. . ,lo 
im . . . eza de hom, lo V . . . lo VI. fouzers, lo VD . . 
E vi . . en que li peccador . . ((or^mentalz . . loa us . . 
los autres . . . cridon e queron mort e non la podon 
aver, car hs animas non podon morir. En aulra pari vi 
lo foc d'ifem el cal es tristeza ses alegnnea, el cal es 
dolor durabla e gememen de cor et aondansa de lagre- 
mas e cruciamen d'animas. En aulre loc vi un flum mot 
espaventablc el cal a niolas beslias diablessas qaey eron 
enaissi com peysus el aiieg de mar. El era tolz ples 
d'animas peccairitz e sobre aquel flum avia un pon, per lo 
cat passavon Iotas las animas drectiurieiras ses dopte, et 
motas animas peccairitz cujavon passar per lo pon e Irabn- 
cavon en aquel tlum. E segon que fag avian ressebian 
en aquel flum. E en aquel flum a motas animas cabussa- 
das, las unss tru als ginhols, las autras tro las aurelhas, 
las aulras Iro las lavias, los aulres Iro als sobresiihs e per 
tostemps seran cruciadas. Sant Paul ploret e sospiret e 
demandel al angel qui eran sels que eran cabussalz entrols 
ginhols. El angel dis : aquels son que semenan estranhas 
paraulas; li aulre que so cabussatz Iro l'cmborigol «quels 
Bon fornicadors et otracujadors que no prezon penitencia. 
Aquels que son Iro las lavins aquels son que fan tensos 
en las glieyzas e non nuzo la paraula de djeu. Aquels 
que son tro als sobresiihs son seihs que s'alegro de la 
maleia de lur pruesme. E san Paul plorel e dis: la mala 
es ad aquels als cais son aparelhadaa estas penas. Apres 
vi un autre loc lenebros qu'era ples de baros e de fem- 
nas que manjavan lurs lengas, dels cals dis Tangel: aquels 
son )i renoviers dels avers [dels aversj que prendon las 
eeuras e non an misericordia e per so son en esla pena. 
E pueys vi un autre loc en que eran Iotas las penas d'i- 
fcrn cl aqui avia massipas negras que vestiou vestimenG 



negres que pudion a pega el a solpre e tenitin en Ion 
cob serpens e dragos e foc. E demandet san Paul qni 
ei'on aquels. E l'angel dis: aquestas son aquelas que not 
agron verginital cnlro Ibs nuptias e aiissiron lurs eOans, t 
davols [als] cfHiis a cas eis gilavo eis Duins o ad autref 
perdemens. E sanl Paul ploret el angel li dis: per quet 
ploras? encaras non as vislas las majors penas d'ilTern. 
E moslrel li un poIz sagelal ab. Vll. sagels e dis li I'ud- 
gel: eslailz luenh que puscalz soslener la pudor. Et 
obric lo polz e la pudor isslc mata e grans que s'eslenddt' 
sobre tolas las penas u'ilTern. Dis ■' angel: aquels qiic soB 
nies en aquest potz non auran desmembransa d'elh. 
sanl Paul li dis: cals son aquels que seran mes en aquest 
polz? e l'angel li dis: so sernn aquels que non creyrsD 
Jhesu Crist, que vengiies en la vergc sancta Maria i 
balejatz ni cotnergat per lo cors ni per lo sanc del senhor. 
Et cstara l'una anima sobre l'atilra aisi com eslan los an* 
hels sobre las ovelbas. E pneys agardel el tel el en la 
terra e vi una anima peccaritz cnire Vll. colpaliles plorat 
el udolan, e menavon lan, car aquel jorn era issida i 
cors. E li angel de dieu rrideron contra aquela dizens 
mesquina anima, car obriest en terra tan malamen? E dis- 
seron enlre eis; vcjatz d'aquesta anima, en cal manieyn 
mensprezet los comandamens de dieu. El aqul melcyi 
aquela anima legic una carla, en que era escrilz lolz i 
peccalz, e si meleissa Juljf^l. El adoncx prezeron la I 
diable e mezerort le en las tcnebras exlerioras, aqui t 
es dol e plor e gememcn de dens. E dis l'angel: ereza 
e conoisses qu'enaisi er) bom fara, enaisi recebra? E | 
eyssas vi una anima quen menavon li angel que era jnstl 
e porlavon la en lo cel et auzi la vulz de M. milia aitgd 
slegrans e dixi-ns: oy aninta bonauzada, bei deus alegri 
car tu fezist los comandamcns de dieu. Pueys aquH 
anima legic una carla en que eran escrichas totas sas ob 
ras. Apres san Miquel la colquet en paradies, aqui t 
son lug II gaug e Ton failz grans critz per eis, can i 
aquela aninia. E li peccador que eran en yfern crideroi 
dizen: merce ajas de nos, bonauzat san Miquel, angel ( 
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dtea, e satit Paul, Bmnt de dien, snalz e pregRtz dieu per 
nos. E l'angel lur dts: arns ploralz e yeu e Paul plora- 
rem per vos, e per avcnltira dieiis aura merce de vos, 
qoeus donara calquc repaus, Can anztron aiso sels que 
eran en las penas d'irern cridcron ab tan gran volz et ab 
mil miliers d'angels. adonc ron tiazUz lo so de totz eis di- 
zcns: merce, Cfist! E vi Sant Paul sopramen lo cel moure 
cl filli dB dieu dissendet del cd e crideron sels qu'eraa 
en yrern, dizen: merce, Gib de dieu altisme! et squi me- 
leys Ton auzida la volz de dieu per Iotas las peiias: E 
com podelz a mi querer repiius qu'ieu Tuy crurificalz per 
vos et ab lansa ferilz et ab clavels clavelatz et ab fei a- 
lieuralz, el yeu metcys me doney per vos, que vos ab mi 
venguessetz. Mas vos fos mensongiers e cobes et en- 
veyos d'evers el ergulhos cl maldJzettors et anc nulh be ni 
almoinas ni penllencia no fezes, fos messongiets e Felos 
en vostra via. Apres aqueslas cauzas sanl Miquel e sanI 
Faul ab mil miliers d'angels s'aginolberon deiinn lo filb de 
dieu, requeren repaus que aguesson lo dia del dimergiie lug 
silh d'ifern. Ei filh de dieu per los precx de sanl Miquel e 
de sanl Paul e dels angels e . . . me per la sua bonlal . 
donel ad eis repnus de la ora nona del dissaplc enlro la 
prima del dilus ... lo porlier de tfern lo cal es dig 
Chenibus level son cap sobre lolas las penas d'ifern e fo 
mot trist et adoncx foron mot alongatz Intz sels que eran 
tormenlalz aqui e cridavan dizen: benezecles sias, filh de 
dieu allisme, que doniesl a nos repaus de im dia e doas 
nueitz. Car pus es a nos repaus que tot sei que prezem 
en l'Bulre segle. Demandet sant PhuI al ungel: cantas 
penas {eodJ en yrein? el angel dis: las penas son LIIII. 
mil, e si eran cen baros parlans del comensameFi del mon 
tro Bras e cascus avia cinq cen lengas de Ter, non poiria 
nomnar las penas Iotas d'ifern. E per aiso, cars fraires, 
gardem lo dimerge, que puscam renfiar ab noslre senhor 
Jbesu Crisl, noslre redemplor e Salvador, le cal vieu e 
reiiha ab lo paire el ab lo sant esperit per omnia secuta 
secnlorum. Amen. 
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LAS VERTUTZ DE L' AIGA ARDENT. 

Si la cara de l'ayga ardent sia lavada, reman la gola Ro- 
sacea e cura. Si aia fait oli de Taiga ardent e de nogayl- 
los de pinha aqueill olis mela ne solaments e curara de h 
dila malautia. E majorment si aquel oli es mesclats ab lag 

5 caut de femna ni am lo sobira grais d'aqael olis saviamen 
sia hanchada la dicha malaatia. A rugas de cara. A m- 
gas catecas remoure de tota cara et ad aicels chamalhays 
val la dicha ayga ardent mesciada abe raiss de coconbre 
salvage e ab cera e ab blanchet otcolat e puiss per tres 

10 dias ab Paiga segonda diligentment la cara ab aquo lava- 
da dona maraveillosa beutat a la cara, majorment si apres la 
cara es lavada un pauc de terops per tres dias ab l'ayga 
segonda. Si el pel del cap e de la barba son soven mull- 
las ab l'ayga ardent, non podon puiss caser ni encanesir, 

15 an los coserva e les multiplica eis garda d'encanesir e 
cura lo cap. Contra pesoils. Si es faig lissius de cendres 
de edra e d'ayga ardent et omnc lavava una vez son cap, 
e aquel lissius es faiz ab la segonda aiga, fa maraveillosa- 
ment los pels flaus revels e saurs per l'espasi de dos me- 

20 ses, e ausis pesoills e Iotas lendes. Contra verms d*au- 
relas. Si Tome met de Taiga ardent en Taureilla que aja 
verms, meraveillosament los ouci. Si hom a ple.lo cap 
d'escata o d'autre oressier, lavia lo cap soven ab Tayga 
ardent e aura nct lo cap d'escata e de tot aulre oreier el 

25 garda d'encanesir per cert. A lenha. Si alcun caps de 
home o de femna es tinhos, lave soven ab Tayga ardent e 
guerira de la tinna, on que hom Taja sobre si. A sordeL 
Si alcuns homs a en sieu cap mueiles, (lave^ soven son 
front ab Taiga ardent e tenga un pauc en la boca e cura 

30 la. L'ayga ardent masa e.i la oreilla acreiss Tausir e ga- 
ris de sordeja. Item val Tayga ardent contra tota mese- 
lia paliar deseurar, sil mesel s'en lava soen e majorment 
si a mesciat suc de sum de terra. Vertut d'aiga ardent 
Val Tayga ardent contra tota debilitat de pels, car rent los 
Par. Ars. espagq. 10, f. 19. 4. mescla». 15. dencanoBir. 
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forz, remou tota lapi de locs, peira dels palpes qoe hom 
ne mela dcdins los pulpits e tota puire e totas lagreroas 
dels haeils. Item si Taiga ardent era mesciada ab suc 
de celidonia e pute ne mela hom eis hueils en que aja 
macala, metan una gota, aquel roeteiss dia leva la macula 
del hoeilu Vertut de Tel. Item fei del perditz toi tota 
arssara de hueils, majorment mesciada ab Taiga ardent. 
Item si es chuig serpill en Taiga de Taiga ardent, aqueilla 
aiga val a remoure e dessicar lagremas d'uheills messa 
soven eis hueills. Item suc de celidonia e de arthemisa 
e de fenoill pausadas el dislillatori con vi blanc mundifica 
eis hueils e conserva la vista. Si aicuns homs a Testulas 
en Tangle del hueilh, metai suc de planlage mesciat ab 
aiga ardent et amb coto e sera guiriz en breu temps te- 
nent dura convenable. Item si macula o tela o un gul« 
a hom en son hueill que non vueilla moure entegrament, 
metai una lagrema de Tayga ardent, en la quäl sia dissouta 
de camphora una vegada, e cant enrogesira o dolra fort, 
so es ses dubtar. E cant sera en aquesta mayniera, prenga 
del Sucre dissout en aiga resent lait de femna tot mesciat 
e pueiss mesciat e colat e mes en s'en Tuhueill cada dia 
una ves entroa que Tuheill sia covraz, gueris e clars e 
pueiss obra aissi coma desus ab Taiga ardent entro que 
sia gueriz e sia totas vegadas endicta. Item val la dicha 
aiga ardent a dolor de las dens desobre las dens pausada 
ab un drap lini ben lenis muillat mesciat ab Taiga un pauc 
de coto. Item val Taiga ardent beguda ab latiriaca contra 
tot venen e fa ben parlar. Contra cranc. Item si aicuns 
homs a cranc en las ginginas o en la boca o en la verga 
e met sus de Taiga ardent cauda, maraveillosament lo cura 
en tota part la dita malautia e la lenga fa be parlar. 

CALENDARIUM. 

Si las kalendas de januyer son en ditzmergue, Tay yvern 
cautz, primavera humida et estiu et autom ventos e dona 

1. peir peira. 2. meta m. 2. über puire steht de sa (also padesa). 
melis ilf. 14. abm. Calendarium. Par. hs. 7693 f. 151. 
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babondaBlia de beslias e de nd e fo koHi TCBdonf e 
son bos lis e de* hs geof verauen so de descfecBee e 
de batalhas e sera tBerada causa noTeDa, de rejs e de 
priaceps. St las kaleodas de januyer so« ea ddis, by 

' yvern cominalf prunavera et estiu tenqirals et ea aitoapne 
serao grans diluvis el effermelalz e gnuH ■ortaadali el 
escomoveiiiens de princeps e de reys e seraa graas 
vendemias o las abelhas BMNrran. Si las kaleadas de jaaayer 
son en dimars, fa yrern gran e fortz, prianTen et estia 

10 anoros e seran esdiluvis et automp sec e falhas de bes 
e de rromea e moiiaudals de porcs e de beslias Beaadtf 
e grans habundantia de nel e d*oli e den essergnuH pe- 
slilentia. Si las kalendas de januyer son ea diaaecreSi fty 
yvern cauls« primavera el esliu amoros, aotoaqi leaiprals, 

15 sera habundantia de vendemias e de mel e fidha d'oUy loi 
frugz dels albres e las femnas morran e fams sera ea di- 
verses luecs et alcuna causa sera auzida de aoveiL Si 
las kalendas de januyer son en dijous, fay y vera tea^prati, 
primavera et estiu fortz, autompne plojos, profegi de firo- 

20 nnen, sofracha de leguros e de poroas, assats de nd e de 
vi e d*oli e inotx grans plujas et seran esdilavis. Si bs 
kalendas de januyer son en divenres, Tay yvera leaiprals, 
primavera bona et estiu et autompne plujos, proSegx de 
fromen e d*oIi e de vi et escomovemen seran lorbaU. Si 

^ las kalendas de januyer son en disapte, fay yvern ventos 
e plojos, primavera cauda ei estiu divers, e per cerls vey- 
ras tempeslas, automp sec et er carestia de fromen e mor- 
taudalz de bestias menudas, las febras tersanas senhorejaran, 
los mals homes morran e sera malfagz sobreaandozamea. 
La luna prima es bona a far Iotas causas, lo raalaute er 
sas, Tefan quey nayssera er bos, lo sompnis ni bos ni aiab, 
et es bo venir denan senhor et es bo intrar e mayo nova* 
La luna segonda es bona a melre home a mayestre, lo 
malautes gueris a sei dias, lo sompnis es vas. La Iudi 

35 tersa, re noy fassas, lo malautes languls trop el es dopte, 
si morra o viura, l'efan quey nayssera sera amics fems 
e non er vidals, lo sompnis es vertadiers. La luna carta 

8. momn. 18. ynert. 19. ploioif. 20. ufuU. 2$, ploicii. 29. 




Uwlli Tefan qaey nayssera er 

"^ La lana quinta, re noy 

'^n gueris, a delz diaa 

lo sompnis es mals. 

j escola et es bo 

lo malaates langfuis 

sera er profechables, 

autruy. La luna setena 

s et es bo per sancnar. 

i^ viaige et es bo a seme- 

.lon er trobatz^ lo malautes 

:'s gueritz, lo sompnis er leu 

>era, er gazanhables. La luna 

ozor, lo sompni ni bos ni mals, 

malautes languis e gueris, Tefan 

1 luna detzena, tolz so qney faras 

guis e mor se, le sompnis es vas, 

. erquara Iropas terras. La luna XI. 

cf a metre en cami, le malautes a seis 

sompnis a tres dias es fagz vers, Tefas 

bos. La luna dotzena lo malautes lan- 

efan quey nayssera er religiös, lo sompnis 

iuna tredetzena es bona a plantar vinlia, le 

siz sas, lo sompni dins VIII. dias es fagz, 

iiayssera es ^idals. La luna catorzena, totz so 

es bos^ lo malaute es tostz guerilz, lo sompnis 

^ Tefan qney nayssera viura trop. La luna quin- 

' noy fassas, lo malaute dins VIII. dias es gueritz, 

jpnis es bo, Tefan quey nayssera er luxuriös. La 

XVI. es bo • domdar caval e bucous, lo malautes 

:4[ji\s e goeris, lo sompnis apres lonc lemps es fagz, Tefan 

/ley nayssera sera profechables et aura bona obra. La 

iuna XVIL re noy fassas, lo malautes languis e gueris, le 

sompnif dins tres dias es fagz, Fefan quey naycbera er 

vidali. La luna XVIII. tolz so quet volras far er bo, lo 

escapara, si a IX. dias o trop languira, lo 
1 bos, Tefan quey nayssera er laugicrs e viore 




«e^ir nato W0if9^ et 
^HL 4m Hor ie, n 
i^miffni^ et vcn. La 

14 \^^e hmfwm e gmitUf Im 
üer» er aesMlfiers. L« 
Ml §o %mtj bn§ sen bo, lo 
i6«pfiii es crezedors, FelH qmtj 
L« bfUi XXnil* lo sabalz gwris, lo 

^^ qoey MyiierB es iMidliers. La 
li ?e ntb, pthor es de nortz, lo 
ftlj^z, refan qaey otyssera saffrira graas perflhs. La Inna 
XXVI«, res noy fassas, lo aialaales laagnis e gaeris, lo 
sooipiiii apres lonc leaips es fagz, Tefas qoey nayssera er 

70 boi res dieo enan los angels. La laoa XXYII*, tols so 
qoey faras er bo, lo malao'es es loslz guerilz, lo soaipais 
es bos, Tefan qaey nayssera er horgolbos e valens. La 
lona XXVIIl« es de tolz bona, lo malaoles si y pren mal 
loslz es guerilz, lo sonipnis er bos e venra, Vefas quej 

35 nayssera es borgolhos. La lona XXIXa lo malaute gueris 
§e§ melgOf lo sonipnis es verays, Tefan quey nayssera er 
covinens. La luna XXX« que que fassa bon es, lo ma- 
latilef languis entro la roortz, niays pueys loma a vid«, 
lo fompnif dina trenia dias es complitz, Tefan quey nays- 

80 fc*ra er morcadiers. 
7. noyrum. 




ASMERKratGEN ÜSD VEEBKäSEMSGES. 



1, 3. Die anrichlige beloaung voalti im reim ist äußerst «eilen. Gui- 
rant Riqnier hal lied 37 nosiräi ; plea. 35 pair^ : (rt. vgl. Peire C«idinil 
lex. TDm. I, 400. hieher gehört aurh der in der ^eila Cirdinsls, wena diß 
(edicht'TOD ibm herrührt, lex, rom. 1,471, rorkomniende reim *prea : ter- 
Htt (lie» Verses}, dnß übrigem, wie hier, der inrciin dem versrhylhmui 
wideralreilel , kommt illtt vor, lO bei Guiriat von Bornelb De ch&mtr 
me tot' entramei, und ebeneo bei Guiraul Riquler im 26. liede bei Terten 
von acht aylben. 13. um den riiiirenden reim, der in den beiden lelilen 
■eilen Jeder atrophe mit ausnahm b von vera 1. 2. id. 21. 22 berrachl, auch 
fDr daa suge deutlicher lu mnchen, wäre beider »I oder quäl beidemal ta 
ichreiben. 23. in diesem liede lind mehrere leilen reimlos ; ob abairhtlich 
oder durch verderbten leil, wage ich nicht lu enlauheiden. ea ließe aich 
bcßern I, 33 gaja in gaire. 2, 13 autr' ahire. 2, 6 lies se[n]. 

2,4. lies de slrenb. 18 febll Hinesylbe; liea que voa ve. 21. dieungleichen 
reimalellen der siropbe sind reiniloa, wenn auch luweilen der reim angetlrebt 
wird, daiaelbu veramal^, nur mil mfinnlicbeu reimen und theils männlicher theila 
weiblicher cäsur, hal der möncb von Montaudon in einem noch un gedruckten 
liede: Hanena e fiairia (Paria, ha. 7216). 

3, 2t. der reim »igl äati t- 3, 14-19 nach 3, 5 gehören, freilich 
fehlen dieser atrophe zwei Zeilen. 30. dealoler für dettolre, wie umgekehrt 
lex. rom. I, 465 aejre für iciei'. 

4, 17. dieaea lied von dem es iweifelban ist, ob es ursprünglich pro- 
venialisch oder fraDiflaiich «bgeraßl geweaen , habe ich mit wenigen ana- 
nahneo ganz anveiünderl gegeben, wiewol die Uherlragung in reine« pro- 
Venzatiach nicht schwer gewesen wire. fQr daa frunzBaisc e Driginal apriclil 
der umstand , daß die balade im nordfraniüsiarhen häufiger vorkommt tl* 
bei den Provenialeo , so wie die formen ami : obli ; mersi und sage, viel- 
leicht ist ea auch an der grenze zwiacben nordfranzflsischem und provea- 
aalischem dialekle gedichtet nnd daher diese mischung ursprünglich. 33. um 
■wei sylben lu lang; vielleicht ist zu beDern: ni dels buelba plus bda dod vi. 

5, 2. vielleicht beßer s'enprenha ; doch ist die Wiederholung von en, 
wo schon per so dasselbe ausdrückt, durchaus nii^ht seilen. 

6, 23. fol e niutarl] dieselbe Verbindung hui Peire Cardinal in dem 
liede Be lenb per fol e per mniart Rayn. 3, 436. P. 0. 306 Hberlinpl 
Wird dieter dichter von dem verfaAer unaerer coblaa fifler nachgeahmt. J 
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7, t. Ygl. ak defink vires , Urnen est laudiinde Toloalae. 6. fic Mdk 
Petre Cardinalf, auf die B. Carbonel «nspieU, f. in »enea prorcai. Icw- 
bocb 83, 33 IT. doch beißt es dort: qae fosson pore es GaaTaarfa. 7. Kcs 
et tan. 

8, 3. 4. nicbt üble Wortspiele mit den namen des keiligea MnmK wai 
Donatns, da marcx zugleich mark geldes und donatz den bedealcl, im sieb 
bestechen Ußt, geschenke annimmt, worauf namentlich das folgcade drais 
deutet. 

9, 2. avol wird von spitem dichtem einsylbig gebmncbl «ad daher 
auch anl geschrieben; ebenso wie hier noch 36, 19. 45,26. 46, 11. 14. fgL 
enfrenolitz (auch eofreulilz geschrieben) bei uns 74, 18. 7. lies dir. 16. die- 
selbe Strophenform hat Peire Cardinal in zwei liedern, lex. rom. I, 4SI. 
Mahn, gedichte der troubadours, nr. 6. ferner Anstor d'Orlac, Rays. 5, H. 
Rovenac Rayn. 4, 205. der Cavalier del Temple, Rayn. 4, 131. .ibcrdl 
im sirventes, nur Peirol in einem liebesliede, Rayn. 5, 288 Beitraa Car- 
bonel selbst noch bei uns II, 13. 14, 10 und 11, 5; an letzterer stelle aril 
inreimen in der disur der ersten vier verse. Peire Cardinal ist w«l der 
er6nder dieses tones, jedenfalls bat ihn Bertran Carbonel ' diesem dichter 
entlehnt. 

10, 31. ,Ja auch noch so wenig geliebt.'^ 

11, 7. man muß entweder lials als snbjekt zu den esser nehmea wai 
dann ist in per que den zu ändern, oder die werte meznra en td mea 
sind als absoluter accusativ zu faßen. 

14, 2. dieselbe strophenform hat Bertran Carbonel 23, 11 ondPeiR 
Vidal in seinem liede: Anc no mori per amor ni per al. Mahn, gedickte 
nr. 29. 246. 

14, 24. die locke ist wol zu ergänzen durch es mals: ,das gnte Wü 
er gethan ist schlimmer, als wenn er es ganz unterlaßen hätte." 

15, 16. beßer wäre wol trop stehen zu laßen und dafür et za sireichea. 

18, 11. l'amors ist wol in lauzors zu ändern; „Qbertriebnes lob gut 
einem tadel gleich.** 26. dieselbe form 13, 16. 

19, 25. 28. ist vielleicht tric : dessazic zu lesen? 

20, 1. diese form, in der auch das berühmte kriegslied Bertrans TM 
Born gedichtet ist (Mahn 1,277), haben noch mehrere lieder, Peire Car* 
dinal, Rayn. 3, 438. Guiraut von Bornelh, Mahn 1, 185. Guinnt Riqiier 
lied 93. Guillem Fahre Bayn. 5, 196. Folquet von Romans, P. 0. 121. 

21, 10. 11. die erweiterung des reimes scheint hier wie 12,21.23 
lauzengeira gen : sovendeyramen, nicht zufällig. 

22, 1. vgl. Mp*'cabron : tola creatnra reverta a sa natura, prov. lese- 
buch 97, 37. W. Holland u. A. Keller, ein lied von Marcabrun. Tfib. 1849. 

24, 15. die strophenform ist einem liede Peire Cardinais entlehnt, vd 
das Bertran Carbonel schon oben (7, 6) angespielt; s. provens. lesebach 
83, 25. 29. dieselbe strophenform hat Bertran Carbonel in einen anden 
liede, Rayn. 4, 282. 

25, 4. etwa mia? 19. mas lo es grans nosens, aber es ist große ther* 
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hell. lo in diesem gebrauche kommt erst in später prösa und poesie Tor, 
▼gl. lesebnch 176, 19. 178, 6. es ist wol so zu lesen. 

27, 28. die stelle auf die der dichter anspielt lautet: hon frug eys de 
bon jardi et avol fiih d'avol maire e d'avoi caval rossi. vgl. Alahn 1, 59. 

28, 8. mit dem nachfolgenden vocale wird der schlußvocal von savi 
Terschleift, wie von spatern dichtem si qni nicht elidiert, sondern auf diese 
arl, namentlich vor a, verschleift wird. vgl. mi an 53, ?»6. qui anzi 55, 18. 
sancta Mari*a 56, 27. aber auch vor e : qui es 48, 12. qui en 49, 25. 

30, 8. 9. der verderbte reim ist wol herzustellen, iudem man für cuy 
schreibt qui und si filr se. 

31, 2. dieselbe strophenform wenn auch nicht mit denselben reimen 
findet sich Mahn 1, 28. Rayn. 5, 69. Mahn, gedichte 70. 113. 301. 15. eine 
tylbe zu viel; entweder muß man c'a für e*aura srhreiben oder voe für 
Tostres, das sich auch sonst findet, z. h. lesebuch 1, 32. 

32, 17. was der dicl^er mit lo bon und vivas meint, ist mir nicht klar. 
20. die schlechte cflsur, welche den artikel von seinem substantivum trennt, 
läßt sich durch Umstellung beseitigen, indem mau schreibt: per.que le ricx 
Uh may. 

33, 7. über et im nachsetze vgl. lesebuch 169, 8. 173, 33. 178, 29. 
bei ans 47, 14. 214, 1. 259, 28. 26. que steht hier zwar nicht nach einem 
comparativ, aber nach einem comparativischen begriffe, denn in doblamens' 
liegt der begriff des mehr. 

34, 7. die form atertal (vgl. ayterlal, lesebuch 18t, 15) darf nicht für 
verachrieben statt atretal, sondern muß, da sie häufig begegnet, als n«ben- 
fomi betrachtet werden. 14. 16. hier ist savis consonantisch schließend 
auch einsylbig gebraucht, dagegen 31, 3. vgl. avol, anmerk. z. 9, 2. 
26. wie Bertran Carbonel den Peire Cardinal, so scheint Olivier den Mar- 
cabrun sich zum muster zu nehmen, vgl. Mahn 1, 59 qu'eras fulh lo fiihs al 
paire el pair* al filh atressi. 

35, 15. der reim hat keinen entsprechenden in der Strophe; auch fehlt 
die bezeichnung der vierten klasse von menschen, derjenigen die savis und 
nicht sabens sind, savis bezeichnet die philosophische Weisheit, sabens die 
praktische lebenserfahrung , das savoir faire, wer beide besitzt, hat das 
bdchste gut; Wer keines hat, alles übel, die beiden mittleren (34, 19), von 
denen jeder nur eines hat, stehen sich gewissermaßen gleich. 

36, 22. li set verstehe ich nicht, ich möchte mit änderung des ersten 
und letzten bnchstaben lesen aisel, dieser, nfimlich der geizige und der Ver- 
schwender. 

37, 9. die Wiederholung des possessivums, welches in dem beigefügten 
^enitiv (d'enguan) schon liegt, kommt bei späteren häufig vor, vgl. lesebuch 
Ik5, 30. 166, 5. bei uns 40» 7. 56, 2. 59, 11. 62, 5. 152, 33 u. s. w. 
20. fehlt eine sylbe; man lese: escrig o truep. 

38, 2. vielleicht so mi par. 

39, 14. 31. benanansaj. die richtige form wäre benenansa, jene form 
beruht auf einer andern ableitnng, die das volk dem werte beilegte, nicht 

BAKTSOH. 21 
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▼Ofl eaao, fondeni von anan, also wörtlich: Wohlergehen, diese fora 
(benananM) findet sich neben benenanaa schon in den bestes liaiidecWiften. 
18. la für sa? 25. die lacke Mi sich wol am einfachstea dorch mala 
ergänzen. 

40, 7. tal Don am ffir fal qae non am. andere beispiele der weglsßnag 
des pronomeos s. lesebnch 35, 44. 96, 64. 10. fehlt eine sylbe; liea a oatwa. 

41, 6. die drei fehlenden sylben des verses sind wol dnrcb dir de m 
%n erganzen, „es ziemt ebenso zuweilen nein za sagen, wenn bmib eine« 
aofforderl, wie es an anderm orte anpassend ist.^ 19. fehlt eine aylbe; lies 
pueissas für paeis. 

42, 8. la wird bei den dichtem der guten seit nie als eine aylbe ge- 
braacht, erst bei spiteren, vgl. lesebach i33, 44. 134, 12. 136, 68. and bei 
ans 4e, 29. 30. 43, 19. 46, 1. n. s. w. 

45, 4. vezie, spitere abgeschwächte form für vezia, wie 39, 21 teaiea 
(ur tenian. 27. plien fttr plio, reimend auf dea,.wie lesebach 147, 14. 15 
(vgl. die anm.), zeigt daß unser dichter, von dem sonst keine lieder er- 
halten sind, gegen das ende des 13. Jahrhunderts zu setzen ist, denn erst 
um diese zeit geht ia in ieu über , das die hs. la Yalliöre durcbgaogig ior 
in setzt. 

47, 4. vielleicht donan nos voler de peccar. 26. fehlt eine sylbe ; ostat 
ist auch kaum richtig, es ist nur ein notbebelf, wenn ich vorschlage: et 
en oslal „bei sich zu hause werden sie böses reden.** 

48, 1. doas brauchen die spätem dichter einsylbig, vgl. lesebnch 31, 45. 
130, 9. auch bei trennung in zwei worte wird o a zu einer aylbe ver- 
schmolzen, tro aqui 56, 29. no avia 114, 9. aquo esta 120, 34. 

49, 13. fehlt eine sylbe; es ist wol zu schreiben pres cortes no ver- 
tadier, ein höfisches anfrichtiges nein. 20. fehlt eine sylbe, vielleicht ist 
aura f&r a zu lesen. 

50, 13. diese Strophe scheint Guilhelm von Montanhagol wirklich an- 
zugehören, wenigstens stimmt die beziehung auf Lunel vollkomroen mit der 
nachricht der provenzalischen biographie, nach welcher der dichter ein lieb- 
haber der frau Jausseranda von Lunel war. 

51, 4. die formen Prozenzal, Prozenza, die in diesem gedichte mehr- 
mals vorkommen, neben den gewöhnlichen Proensal, Proensa, haben z 
Vermeidung des hiatus eingeschoben, wie in andern Wörtern h verweailet 
wird. 6. die erste zeile jeder Strophe, die reimlos dasteht, schließt sich 
wie hier an die letzte der vorhergehenden im reime an, noch 51, 14. 21. 
52, 31. 53, 9. 16. 55, 2. 

52, 2. die neuozeiligen atrophen kehren öfter wieder, so 52,31. 54,5. 
55, 2. 56, 14. 24. ist wol beßer mit dem vorhergehenden saUe zu ver- 
binden: „bezahle sie gut, dann wirst du sie treu erhalten, indem du zuerst 
immer nachforschest, wie sie behandelt werden, wie man mit ihnen an- 
geht ** doch läßt sich sercan auch als plural auffaßen: sie sehen snefst 
immer darauf, wie man sie behandelt, darnach richtet sich auch ihre aa- 
hänglichkeit und treue. 
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55, 3. oos fQr dom. 4. c'oey es, denn heute ist er es, nämlich kdnig. 
Im folgendeii ist die construction etwas lose. 6. ist que voranzuziehen, 
„weil Karl Marteli sein großvater war; auch hätte mein bruder, der älter 
war als ich, eher regieren sollen.** zu ergänzen ist natürlich „darum ist es 
recht, daß ich seinen enkel zum narhColger mache.** 12. vestirs : critz (beßer 
cris), das r muß sehr weich ausgesprochen worden sein, kaum hörbar, 
▼gl. die anm. z. prov. leseb. 41,9, 10. 21. von reimendem m und n ist 
mir sonst kein provenzalisches beispiel bekannt« 

56, 23. prega, directe anrede und gleich darauf 57, 2 in der dritten 
persun. ich möchte pregem vorschlagen , wozu auch devotament beßer 
passt, so wie de: ^lusdruck totz sos clamans, jeder der sie anruft. 

57, 27. bätip der offenbar nicht zufällige inreiro wie 59, 19. 62, ^5 
dnrch auseinandt ücken bezeichnet virerden sollen, auch 58, 11 ist in drei 
seilen der reim vorhanden und die vierte klingt wenigstens an. für segur 
stand jedenfalls ein Substantiv auf or ausgehend, entsprechend den übrigen 
gleichnissen. 

58, 15. läßt sich zwischen je zwei zeilen der Strophe der inreim her- 
atellen, wenn man liest: de drech capel, amic fizel, saphir de pretz, liri 
clars neti. 

59, 14. von hier ab scheint der dichter, wie ans der anrede hervorgeht, 
den grafen von Foix sprechen zu laßen , während er selbst vorher erzählte, 
denn der Jüngling, den er hereinläßt, ist doch kein anderer als Cfudsto von 
Foix. 15. e für ai, ebenso im lesebuche 145, 2 (vgl. die anmerk.) und bei 
ans 116, 13. 14. captendre : se. 30. corola, das bei Baynooard fehlt, be- 
deotet kreis, kränz, nj®»® waren -^ im gegensatze zu denen, die die erde 
Dicht berührten — - ganz verschiedner art, sie berührten die erde und bildeten 
ihren kreis.** 

60, 6 „auf mancherlei weisen, aber keine verriet eitelkeit und hoch- 
mut.** 22. ist bei quaire zn schreiben. 

61, 13. porta las clans^ de vita don part onda (das komma stehl fehler- 
haft nach vita) „aus dem (dem zweiten thurme) des lebens welle quillt.** 
18. ist florit auch als name zu faßen? 

63, 15. pestres für prestres, das nicht wollautend genug klingen mochte, 
findet sich hätt6g, vgl. mein leseboch 82, 47. 134, 15. 20. yeu digas quet 
trametij eine für die romanischen sprachen bedeutende freiheit der Wort- 
stellung, die den hauptbegriff, worauf der nachdrock mbt, nach art der an- 
tiken sprachen an die spitze stellt: sage daß ich dich sende. 25. muda 
Testil] bezieht sich wol darauf, daß das nun folgende werk m prosa ge- 
schrieben ist. 26. dieselbe stropbenform hat Guillem Figueira in seinem 
airventes gegen Rom und Gormonda in ihrer erwiderung auf dasselbe, 

64, 1. lies ren. 

65, 8. 9. die trennnng des angelehnten pronomens durch den reim 
findet sich noch zweimal in demselben liede 69,21. 70,6. sie begegnet 
noch After, Slahn^ gedichte 285. pneis la plus cortexa-m vol ses tort aucir 
(so Ist au leaen; die handschrift hat cortesam em uol). Mahn, gedichte 281 

21» 
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|)reiid« : entenda-1 gii son. Diex, ^^esie 359' serridi e gmida-ot ai totas 
Mzos. bei Goirftnt Riqaier, lied 92, 38 lo rossnibol per semblaiisa-iia doa 
qoe Tieo ab alegransa, was Pfaff für verderbt hält and lesen will: vof doo 
joy ab alegransa. 86, 33 En Guiraut de temor branda-l fis enamoratz (vgl. 
meinen aofsatz &ber Goiraat Riqnier in Herrigs aichiv 1854. i. 140. 147). 
endlicb nocb in einer tenxone , Rayn. 5, 446. Falconet , de Goilhalmona-09 
yei enamorat, wo Raynooard vos vei liest, allein auch der nmgekebrfe fall 
findet sich, daß das angelehnte prononien mit zur bildnng d^ reime« 
wendet wird, wie Rayn. 4, 212 aissiro : prim. 

67, 2. der reim lonhats -> es mnsste luobat heÜSen — zeigt, so wie 
manches andre, dafS das gedieht In eine späte zeit fällt; es findel sich aoch 
nur in zwei jungen handschriften , in A von späterer band an einen leeren 
räum nachgetragen. 9. redrej diese nrsprfingliche form für das gewöhn- 
liche rendre findet sich zuweilen, aber so viel ich beobachtet habe, nur in 
werken, die vor und nach der klassischen periode fallen, vgl. mein lese- 
buch 40, 30. 120, 21. bei uns 83, 5. 242, 2. 13. 25. 252, 16. aber auch n 
einer Urkunde von 1202, lesebuch 157, 13; in der poede dieses zeiirauaies 
nicht. 31. la Magdalena] man solhe den dativ ervrarten, als von perdones 
abhängig, vielleicht ist a f&r la zu lesen oder l'a, wiewol dies letztere gegen 
die art und weise ist, wie far als Vertreter eines vorangegangenen verbums 
gebraucht vrird, indem dann nie ein lo hInzugefSgt wird. 

68, 29. escarlda] escamida, wie B. liest, wäre freilich deutlicher «zo 
großer schmach*, allein ich weiß nicht, ob ein Substantiv escamida sonst 
nachweisbar ist. 

69, 28. nom lays' arda] eigentlich wäre doppelte negation erforderlich, 
denn der sinn ist: wenn sie nicht verhindert (d. h. nicht nicht znlälSt), daß 
Ich brenne. 

70, 1. oder Ist si' a zu lesen: ^in dem anblick*? 

71, 26. 27. mit dem reim nimmt es die^e psalmenubersetznng nicht 
genau, vgl. d'el : merse 72, 30. parens : d'el 73, 4. vera : far 73, 18. facha 
: intrada. 73, 23. aquels : me 74, 1. 3. soy : sofrachos (wol beßer so) 74, 9. 
femer die reime 74, 21—28, die unter sich assonieren. hom : jopo (beßer 
jopon) 75, 9. 

72, 1. dians] diese form, ebenso wie siaus, tiaus ist dem gedickte eigea- 
tömlich und scheint dialektisch, es findet sich an auch in einem andern 
gedichte unserer Sammlung f&r eu, 77, 15 laugieyramen f&r leugieyramen. 

75, 14. persegnts : mendiu] ist hier wol von perseguir ein partirip 
perseguiis anzunehmen? bei der ungenauen reimweise des psnlas wage Ick 
nicht zu entscheid en. 

76, 19. 20. fencha : vensa] da einige liederhandschriflen conoicheacfcs, 
faillencha und ähnliches schreiben, was jedenfalls dialektische ausspräche ist« 
so könnte man hier auch vencha schreiben, allein gleich darauf 76, 32 vird 
venssn : temenssa gereimt. 24 tt. vgl. 70, 25 IE. 

77, 12. 13. eines der beiden reimwOrter ist verdorben, idi wäre ge- 
neigt an lese«: qu'al mon se tenha. 22. 23. gwdn : piassa] wol kaum tb 
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«tsonans ta fußen, sondern verdorben, es ergibt sich leicht die indemng 
▼00 garda in fassa. 24. d. h. vergebens (e va) bemOht er sich. 33. ven- 
tatt] dem verse fehlt eine sylbe. der sinn ist: „selbst wenn man ifin (den 
todten) oder seine asche in den v^ind gestreut hfitte, am jüngsten tage wird 
er doch dort erscheinen.^ am einfachsten liest man lo avia. 34. 35. venra 
: penra] dieses snrflckgreifen des reimes, wodurch die der reimsylbe vorher- 
gebende sylbe auch noch gereimt wird, ist, so hiufig es auch in der alt- 
franiflsiscben poesie begegnet (vgl. W. Grimm, s. geschichte des reims 
s. 174 ff.) , bei den Provensalen sehr selten, ebenso wie hier 78, 9 estur- 
mens : turmens, vielleicht auch 78, 11. 12, wenn man mostrara : fara schreibt, 
weniger su bedeuten haben reime wie 77, 14 salvamen : laugieyramen. 
26. 27. jutjamen : certanamen , denn diese sind mehr anfällig und nicht ab- 
fichtlich.- 

79, 8. 9. condua : procura] assonani, wenn nicht mit unregelmäßiger 
belonnng an lesen ist condura (für condura, conduira), wie Guiraut Riquier 
auch mit versetztem tone reimt lied 62 poiriats : fariatz : vezfata : auziriatz. 
lied 71. 311. 312 estariam : caziam. 21. es ist wol keine zeile zu erginzen, 
•oodem die letzte steht reimlos da. da nimlich der dichter der arlabecca 
die reime durchgängig bricht, so bleibt am schloß des gedichtes ein reim- 
loser Vera flbrig, wie bei Guiraut Biquier und Amanien de Sescas. s. die 
aomerk. in meinem lesebnche z. 140, 13. 

81, 7^10 sind aus der Pariser hs. 7226 entnommen, vgl. Rayn. 5, 260. 
11. in der Überschrift dieser epistel ist die construction. unterbrochen, ent- 
weder ist zu lesen per frayre Matfre oder trames für fon tramessa. 18. „die 
kapaune scheinen ein lieblingseßen gewesen zu sein, vgl. provenzal. lese- 
bach 105, 51.<*. Holland. 

82, 4. die lesart von A aquestas neulas pastec sans esperitz ergäbe 
eine weibliche cäsur nach der fünften sylbe, wie sie in der epischen poesie 
ganz gewöhnlich ist (auch in der lyrischen kommt sie zuweilen vor, vgl. die 
anmerk. im lesebuche z. 78, 40) ; allein da Matfre cäsuren hat wie die fol- 
gende 82,8 a la pasta de nostr' umanitat, so kann jene cäsur nicht statt- 
inden. 28. grosses] diese pluralbildung kommt nur bei späteren vor, bei 
Matfre häufig. 34. dec] die form des Präteritums in c statt t ist nament- 
lich bei Matfre beliebt, sie findet sich indess auch schon bei älteren dichtem 
im reime, so bei Peire von Auvergne amec : formec. Mahn, gedichte 1. estec 
derselbe. Mahn, gedichte 280. Erec : conquistec bei uns 90, 14. esperec 
: crec : dec : parec bei Guiraut von Borneih, Mahn, gedichte 216. düc : crezec 
: parec bei Baimon de la Tor. Mahn, gedichte 323. häufiger noch in ic« 
wovon auch Matfre bei uns 82, 19. 20 ein beispiel liefert. 

83, 18. guia] diese form und nicht guiza hat Matfre immer im reim, 
wiewol die handschriften dagegen fehlen, daher ist auch innerhalb des 
Terses bei ihm immer guia au schreiben. 

85, 19. in der ersten hälfte stimmen die Strophen nicht in der Ordnung 
der reime und theilen sich in zwei klassen, zu der ersten gehflren die auch 
im reime abereinstimmeui 85, 19. 86, 3. 86, 19. 87, 9. und die drei geleite, 
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tu der zweiten, deren reime nicht ttimmen, ^bören 85,27. 86, II. 87, 1. 
87, 25 and Wohl aach 86, 27. 87, 17. doch «ind diese b^dea itrophen ver- 
dorben. 21. cortadii] erklärt Raynouard auf gnind dieaer einen atelie als 
gleichbedeaiend mit cort. doch ist die bildun^ aafTallend; ich möciite vor- 
ziehen, qii'encortadis zu lesen, als particip von einem verbom encortadir, 
und dieses von cortada ableiten, dann wSre der sinn: vers noch descort, 
die ein am liofe erzogener oder höfischer mann, singer, gemacht, in jedem 
falle ist Raynouards Qbersetziing qoe vous fissiez en coor, fslsch, denn Gor- 
don hat jene lieder nicht selbst gemacht, ihm wird nur die ankenntaiss an- 
derer lieder vorgeworfen. 

86, 27 mösste an reimen, wie 87, 1. es ist daher zu lesen no sabetz 
tan. 30. muß ebenfalls in an reimen, doch weiß ich kiefnen passenden reim 
für sabens, ^enn man nicht zu viel ändern will. 31. 32. ist in fiberein- 
stimmong mit 87, 5. 6. 21. 22. zu lesen son captenemen : valen. 

87, 17 muß ebenfalls in an reimen. 

88, 8 ist wol in a sei zn beßern. 11. dies ist eine gewöhnliche fom 
im belehrenden oder moralischen gedichte. Peire Cardinal braucht sie in 
seinem sermon: Prvzicador tcnc per melhor; Marcabrun in einem liede, 
lesebuch 54. 

89, 28. seine] so liest die von mir benetzte abschrift. ich habe, weil 
mir das wort unverstfindlich war, nichts ändern wollen, es ließe sich, wenn 
mnn abtheilte d'el sai ne cut , wenigstens ein sinn hineinbringen : von ihm 
(nämlich von Karl und seinem liede) weiß und glaube ich , daß du wort 
und melodie vergeßen hast, doch steht ne in der bedeutong „und^ nicht in 
hauptsätzen. 

91, 9. Fnqele ni] ? Valentin. Holland. 

92, 21. chnntier] gesang, fehlt bei Raynouarc^. es ist nicht etwa fran- 
zösierende nebenform von chantar. 31. Tibes] die änderung in Tisbe wäre 
leicht, allein Tibes scheint, so entstellt, üblich gewesen zu sein, Tgl. lese- 
buch 126, 15 und 26, 35, wo die form Tibers vorkommt. 

93, 2. tival] ein solches wort ist mir unbe annt. vielleicht ist Tival 
als narae zu faßeu „Tibait". dann wäre etwa zu schreiben e de Tival, oder 
mit geringerer abwclchung el bo Tival. 38. die abschrift liest Niot. 

95, 2 hat scheinbar eine sylbe zu viel, doch muß ab mit dem schloß- 
vocal des vorigen verses verschleift werden, ebenso 97, 28. 29. nach B 
auch 95, 4. 5. 97, 22. 23. mit inreim 98, 32. 33. hiernach wäre die frage, 
ob nicht die beiden kärzeren verse in einen langen von acht sylben zu ver- 
einigen sind, denn nur im inreim, nicht beim schloßreim, pflegt diese ver- 
schleifung stattzufinden, auffallend ist ferner, daß hier verse von vier sylben 
mit trochäischem rhythmus angewendet werden, neben den jambischen, diese 
eigeniümlicbkeit, die sich schon bei Guiraut von Cabreira findet, 91, 4. 5. 
begegnet bei Guiraut von Calanson öfter 95,3.13.16. 19.22.28. 96,7. 
97, 22. 98, 32. sie ist zu vergleichen mit jener von Malfre Ermengau, der 
den trochäischen vers von acht sylhcn mit dem jambischen gemischt in 
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seinem breTiari d'amor braucht, vgl. lesebuch, anmerk. z. 151,36. 

96, 2. ? cel de simier. 

97, 25. 26. „ist hier der gchnelle ^ssahel gemeint ?<* Holland. 

98, 14. ? dei Sarassi. 

100, 12—10], 2. hicEO ist das ganz ähnliche gedieht, ebenfalls von 
Guiraut von Calanson, zu vergleichen, lesebuch 75, 29. 13. lesebnch 75, 48 
e vola leu. 75, 38 e cor tan tost qiie res noi pot fu^ir. 14. lesebnch 
76, 21 e va nuda mos quan d'un pauc d^aurfres. 15. lesehuch 75, 46 e re 
no ve mas lai on vol ferir. 20. lesebnch 75, 40—43 ab dart d'acier fa 
dous colps de plazer . . e pueis tra demanes sagettr d'aur. JYorh eine dritte 
art von pfeilen, die von blei, werden erwähnt und den erzenen eine andere 
Wirkung beigelegt als hier. 28. lesebuch 75, 53 — 76, 7. 

101, 18. die Überschrift Ist dem registcr der handichrift entnommen. 
Tgl. lesebuch xvij. nr. 13. 

102, 14. man erwartet com nais. vgl. über den sinn das vorher er- 
wähnte lied im lesebuch 75, 49 ff., das Amanicu vielleicht gekannt hat. ^ 

103, 32. vey, die handschrift uey, vielleicht verschrieben für ney nnd 
dieses aufzulösen in n'ey. über ei für ai vgl. die anmerk. z. lesebuche 143, 72. 

105, 3. quieus] für quius. wie sonst später iu in ieu übergeht, so auch 
bei dem angelehnten pronomen der 2. person plural. daher schreibt die 
hier zu gründe liegende handschrift immer quieus, sieus und ähnh'ches. da 
die Schreibung ieu für iu Amanten gemäß ist (vgl. anmerk. z. lesebuche 
147, 14), 60 habe ich auch in diesem falle ieu beibehalten. Amanien 
dichtete um 1278, die von ihm erhaltene epistel (hs. la Vall. 14. bl. 146. 
lex. rom. 1, 499) führt diese Jahreszahl. 6. 7. die Irennung von adjectiv 
nnd Substantiv durch den reim ßndet sich im ganzen selten, vgl. Mahn 1, 
77 la bellazor Domna. Rayn. 4, 402 n'aurem major Patz. Mahn 1, 279 de 
coart Enemic. Mahn , gedrehte 8 quaranta Sirventes. Rayn. 3, 197 las 
gensors Donas. 3, 227 la plus valen Domna. 4, 240 an gran. Gor. vgl. 
bei uns 83, 28. 106, 8. die fehlende sylbe ist wol durch car zu ergänzen. 

111, 6. als] denjenigen, für a los. der artikel in dieser bedeutung 
findet sich nur bei späteren , einmal in dem zweiten ensenbamen von Ama- 
nien, lesebuch 147, 64. 

112, 12. e mandatz Tescudier] das wird zudem escudier selbst gesagt, 
daraus gebt hervor, daß unter dem hier erwähnten escudier der garso ge- 
meint ist, für den das nachfolgende gedieht eine Unterweisung enthält, der 
escudier, dem unsere nnterweisung gilt, den adeligen Junker bezeichnet, der 
„des Schildes amt'' bei einem ritter lernt. 36. fins , particip. praeter, von 
fenher. 

113, 32. sous faus] gibt nur einen sinn, wenn man fans gleichbedeutend 
mit oder verschrieben für fauc hält, „das sage ich, versichere ich euch.** 

114, 2. über den reimlosen vers am ende vgl. Herrigs archiv 1854. 
s. 138. prov. lesebuch anmerk. z. 140, 13. 13. venc en cami ist wol nicht 
richtig, ich vermute venc contra mi, oder noch lieber encontra mi, doch 
mflsste man dann etwa tot streichen. 33. nhot, nebenform für noit, nueg, nacht, 
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116, 13. 14. captendre : «e ließe sich leicht in capkendrai : mI indem, 
allein es scheint mundarth'chc form und daher betsubehaltcn. ebenso sostrs 
für sosirai 118, 32. poyre 121, 11. e für ai 118, 37. es sind spanische 
anklänge, die so wie das 119, 19 vorkommende y ffir e, et die heipit 
des dichlers beseichnen. 35. das doppelte r in rre, das bei dieseoi worte 
durchgSngig, mitnnter auch bei andern worlen wie 121,5 vnirrias, 125,3 
toirra angewendet ist, scheint nur die scharfe ausspräche des r nnsdrfickei 
zu sollen, wie andere hss.* (die pariser 7226 und die der leya d'amon) 
am Schluß doppeltes r brauchen, s. b. in torr. 

117, 1 lies guarda cuy für guard acuy. 

118, 32. softtre für soskrai, vgl. 116, 13. 

120, 21 ist wol zu dem vorhergegangenen zu beziehen „wenn do in 
hause bist, so laß es dir angelegen sein.** doch dann würde ich es ffär ieit 
vorziehen, „wenn er zu hause ist^, d. h. identisch mit a prezen. 

122, 22. einige buchstaben sind unleserlich, ebenso 124, 7. 
. 124, 25. für lan möchte ich Ion, für ge» ses lesen« 29. lo gtaU 
passatges] vielleicht lo santz? 

125, 34. vgl. lesebuch 83,9. donzels que sas cambas mira. 

126, 11. Bregnedan liest die handschrift, dagegen 127, 15 richtig Ber- 
guedan. der fehler erklärt sich durch mißverstehen der abkürzung von er» 
die auch für re gilt, übrigens wird der name des dicbters sehr verschiedeA 
geschrieben, vgl. lieder Guillems von Berguedan, herausg. von A. Keller. 
Mitau u Leipzig 1849. 8». s. 60. 53. 54. 23. coronat, mit bczug auf 
die lonsur. 

127, 24. s'anc fos gibt keinen sinn, man muß wol sancnos lesen; danim 
wäre ein rothes ross gemeint und des bischofs rothes gesiebt damit ver- 
glichen. 30. dieser brief weicht in der form von der gewöhnlichen form 
der liebesbriefe ab. man erwartet in der ersten zeile einen kürzern vers, 
wie sonst durch das ganze gedieht der erste der drei reimenden verse nur 
vier oder fünf syLben hat. allein auch bei paarweis rein^nden gedichlen 
wird das gedieht nicht gern' durch einen so kurzen vers eröffnet, vgl. 
75, 20. 114,4. 

128, 9. fehlt eine sylbe; lies que hom für c'om. 10. verdorben; e« 
ist zu lesen segurs es sei. 17. fehlt eine sylbe; lies aitan für tan. 

129j 38. fehlt eine sylbe, wahrscheinlich nach poira. 

130, 5. lies manda e für mande. 19, das letzte wort ist nnleserlicli. 
wahrscheinlich stand sil fni desdui, wenn es ihm vergnügen macht. 

131, 2« unleserlich. 11. wol pro d*esfor(z. 15. dieses gedieht ist» 
eine leere stelle der Pariser hs ta Vall. 14 nach den lebensbeschreibiiDgen 
von einer jungem bwod des 14. Jahrhunderts nachgetragen. 25 fehlt eise 
sylbe, vielleicht lo sicu sen. 

133, 10 lies esforiz. 

136, 14. in diesem sirvcntes sind alle reime entstellt, manche so, daßii« 
kaum zu enträtseln sind, die reime der ersten Strophe wären, in richtige 
worlfüriiien aufgelöst, sirventes, mortier, vergier, corsier, raubada, corlada, 
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angehört 32. lies ab sos bot mota. 37. reten lo lach e laiasal bei (: el). 

141, 3. «ui für au. 11. wol anara blasman an lesen, aoch diese 
Strophe ist schwerlich von Peire Cardinal, wie auch die dritte. 17. folla die 
Strophe echt ist , und Peire Cardinal gehört , muß man feni fnr faria 
lesen, denn faria zweisylhig kommt bei Peire Cardinal nicht vor. 18. 
das Versmaß ist einem liede Peire Yidals nachgebildet. Mahn 1, 224. die 
nanien sind allegorisch aufzufaßcn. die tagenden einer frau sind unter dem 
bilde einer reise von Yalence nach Provence dargestellt, das Wortspiel von 
Valensa und valensa (tQchtigkeit , bravheit) lag nahe, aoch Proensa wird 
wortspielend mit proeaa gebraucht, so in dem liede eines anonymos (pariser 
hs. 7226, hl. 386*) Qnan» Proensa ac perdoda proeaa . Aoch Gardon ist 
leicht au erkliren, es beaeichnet einen eingehagten ort and besieht sich 
darauf, daß die frau gewissermaßen die beobachtong passieren muß, mit 
beaug auf die merker, die die liebenden beobachten, nur Verden macht 
einige Schwierigkeit: ist es ein Wortspiel mit vertat? Verdon? weiter läßt 
der dichter sie die reise Qbcr das große meer, d. h. daa miltellindiscbe, 
fortsetarn ; sie muß einen guten steurer haben, der aie vor verinderiichkeit, 
vor schwanken (des Schiffes, varar == vairar) bewahrt, wenn aie maoi leucht- 
thurm, d. h. aum hafen kommen will. 

142, 1. wahrscheinlich ist dieses and das folgende lied von Bemart de 
Fradas, einem sonst anbekannten dichter, der aber im breviari d'amor citiert 
wird und awar mit einer nnaer« liede (142, 21) entnommenen atrophe, 
vgl. Mahn, gedichte d. tronb. a. 190. 21. in dieser atrophe ist die dnrch- 
fährung der fünf vocale nicht beibehalten. Akr prion : nK>n könnte ana 
freilich priun : mnn lesen, allein ten : repren (an alch arhon ein anffalleader 
reim, denn ten ist te, mit bngem vocal) lißt aich ackweriich indem, dea- 
noch iat die atrophe nicht an verwerfen, d^nn gewiss hatte das Ked, eat- 
aprechend den fünf vocalen, fitaf atrophen 

143, 9. 10. lies ordnl : orguL 

144, 18. oder iai patt Cogliure an schreiben? 

145, 23. fehlt eine aylhe; dem sinne nach wurde diiia for demaa sa 
achreihen aein, wodurch auch daa versmaß berichtigt wird. 37. lies ssjr 
fir nay. 

146, 8. , so daß ch wol an höfen eine statte indon aolhe.« 

149, 1. am aswla. eine weile (?). Ür bin iat wol Iniaaei an ksca. 
^darom iberiieß ich eine weile (ia einem Wechsel) den acfcnden frafi^ 
ß r end e , vergaß daa ask aageihnae leid iber der freade.* 

150, 2. peyta] pens? oder beßer Dir peyta ai an lesen peaaei. 27. f^Ul 
mmm aylbe oad aoch ein wort, am den ainn a« verrollslindigeB. fies ^ 
Bona aarin dtg d^an an (vgL 152, 17). 28. verdorben, ich lese a ^ 
Bieteis , ai tot srmlan es qa'ea n tot hon fag canair, non ea aital com aaP* 
dv, wobei freilich 150» 29 nur einen leidlich guten aiwi gibt, kahntr, «^ 
4eai ainne genögepder, wire die indemog «|ae sabeta bos fag cannr. ^ 
gedieht ist «herhaopt aehr verdorben. 

151, 35 gfUMJ ?gfaL 
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f 66, 19. Tieüeida lü et m Urfd n liMiL 33. «hM cvbM in H^pel 
TOS UaitL wenumiem^ der nil Petras II wm Anfn 1213 m 4er «ddacht 
M Msrei ieL 34. GaniM Ronie« kMum db bt^Wtar tw Aümh U n 
f tira Viileb McMf efcbjcbia tot. Tfl. lUhB 1, 21«. 

167, 33. 34. wahrM^ieiolicIi iit n bcAera fs*« ■*■ tarn Ms IrobeU 
•i iTM ftnt l«D Bon sercareti. 31. Mit «te ijfcn 

166, 31. wabridieialich TencMebea lllr f A ■! ■ r 

169, 17. Eecerronh«, oboe iweifel 4ietefti 4mw, 4w Araaal tm 
Motsm (TfL obco 168, 23) i» teMiem rairaiiBW 4e li iwnle riluit 
i. fliel« proir. leaebnch 139, 40. 26. eeb, Biiilicfc fie prictlcr. 33. Beyi 
ka ichwerlkh ricbtif, erftlicli wfiffte kk keu WMt, waratf akk 4ict feai- 
MHUB besMea kflnola, detfen fom allerdmfi i« laMaa Vidala leileB 
l|#)ri, Didit leif f elanteC hat. dann iat aber lieja : reja kek ricUger reifli. 
derafcb wire leya (lefes) la ^entebeB, wm aber aacb keiaea redoea 
ffM ffbt. 

171, 9. wol in §0 mi par tu beßera. 15. liea kaaa üeni. 23. li« 
j a; terats ateht fftr aeirati. «errat, eiayeicbloSf, ('■■PP« deber aach 
karf , Tgl. lex. rom. 5, 156^ und Peire Vidal im emtm lyidrarkte« liede 
(Tas Me plats) ric« bom jovea serrata val meiaa fee aailt aatuiala. 

172, 9. feblt eine aylbe, wahrscbeinlieb aahral ea ca e l k sa leaea. 
12^15. aos dem enaenhameD Arnaata t. Marnelb. Mab « 1, 179. ait fol- 
fesdes abweichoDfeii. 12. terra«. 13. e «oo. 15. ■•■ k; deck liest li 
Valt 14 k dieser seile ebeDfalls nol tra. 34^ das reiae fekH ene sylbe. 
aiteb ist presooats kaam richtig, ich möchte panc rasosatB ▼» ncb ls fc a. 

173, 1. tao für taJ? das gibt keinen sinn, am^ Ca« fike cker dea 
«Hgegeogesetsten ; Tielleicbt ist f&r e tan an lesen aita«. 4. ann erwartele 
al Inr moviate, doch scheint diese constraction RaiaM« Vidal e i g eai im l i ct, 
aneb 172, 32 steht qoels sapchats dir ffir qne Inr. 20. wol coatal an lesea. 

174, 24. lies ten so. 

175, 32 ff. mit folgenden rarianten von RaynoBarda teH od den hii. 
7696 (A) ond la Yall. 14 (B). 32. parer RB. al A. 33. ea tocs B. siati 
00 luee BA. 35. captener RA. 36. que toU cooo B. 37. Ina ab ka batie 
A. ab irals los lautres (autres) RB. 

176, 11. fehlt eine sylbe, die sich leicht ergtexoo lißl, womi mäa g« 
DOB schreibt. 16. ric kann bleiben, denn savis ist eiosjlbig aa lesen wie 
167, 16. Tgl. oben anm. z. 28, 8. 

177, 27. debriva, bescbleonigong, ein wort, das koi BajMMrd feUt. 
85 ff. vgl. Mahn 1, 177. 

178, 1. 2. pros : bos bei Rayn., doch Ja YalL 14 lieal wie Rmmon YidsL 
3. los m«ls eis bes la VmII. 14. aprenga : retenga Ray«. 5. geben iwei 
Terse vorher, die in la Vall. 14 und v(fo\ auch in R. Vidala eseaaplaro nack 
178, 6 folgen. 5. pueis poiras mieihs defendre Rayn. o. la VaR. 14. 6. koa] 
Duls Bsyn. quil uoira sobreprendre la Vall. 14. 

179, 4. mit einer abersihligen sylbe, anch ist daa bild anikHead, eu 
eher das gegentlieil ausdrackt. ich vermute s'espeys Rkr secal poyi. 9. hm 



sei«. 10, 11. la bemerken iil <!er reim proina : tbdb, denn leitlerei wärt 
hil lanfe« i. ebenio reiml Guilhetni Figiieirk bei Hahn, gedicfale 140 
(vgl, fiiyn. 4, 309) pltDs : IrafBai : man* (nianui) : de><:DrdHn> elc. Peire 
Bremon (bei R*yQ. 1, 7I> reiml Caitellan : Cnulaa ; preisn ; plan : veiran 



wenn die «(eile unverdorben ist, gewiss lehr nuF- 
vielleichl aber iit in volpilhes estar ta beßern 
weien, beDehmen." 2Q. a*inen>. man bitte eber 
erwarlct, vielleicht ht suunens „enlebrend" lu teaen. 



I panel KU letzen und vilan rar 
icb vprmDte „wenn die Jugend 



. 27 vorauigegflngen) , 



teO, 2. atreatar, eini 
fallende form für atreatat. 
feiges, niederlTJcbliges 

181, 4. dem vcrse fehlt eine lytbe. no los für nols iit freilich nur ein 
nolbehelf. 9. tO. der reim ist verdorben. 32. lies faomi. 

1^2, 13. lies aquela. 31. liea pro«. 

183, 36. c9 wie in der bi. steht, kann freilich aurh cnuia bedeuten. 
•Hein das gibt keinen ainn. ich weiß nicht anders als durch die von mir 
vorgeschlagene Xndenmg zu helfen. 

It^f, 15. vtelleicht i>t nach esgraxir 
viran zu legen. 19. c'am joveo parlil, 
geschieden, vorbei ist." 30. wol in E 
pungieren a.yati car (das object bomet l 

186, 1. lebU eine sylbe; vielleicht ist sotia zu lesen. 4. ? los. 5. ? car. 
8. lies als proe. 17. lies vetz. 20. febll eine sylbe, vielleicht i»t tu lesen 
Et a aos failz odsr ■ Iota sos faitz. 34. das kolon ist tu tilgen, denn 
nvador (uvaire, praler, hocbmOtiger raenacb, febll bei Rayaouard) ist subjecl 
an dem folgen den. 

187, 31. foD scheint dem sinne nach aberflQßig, vielleicht ist fort au 
eien und in dem sinne „zuf&llig, von ttngefahr" (forte) zu Tulpen, 38. ver- 
dorben, es ist cales fQr calgei xm lesen und darnach in der folgenden zeile 
aegon auzidals. , verschweigt nicht die heslen, je nachdem ihr von ihnen 
gebort babi " 

188, 2ä. „mit racksicbt darauf, je nachdem ihr sie schlecht oder gut 
findet. " 

190, 4. capleneni fUr capteoeti vos. beim angelehnten pronomen us 
wird die cooaonanliscbe endung regelmüßig abgeworfen. 18. tilge das senji- 
Colon. 27. amarvihnen (von amarvir, apprdter) fehlt im lezique roman. 

191, 2. mas preiatz; ich vermute meipreEali. 

192, 18. abweichend von dem im lilel der bs. gegebenen namen nennt 
sich das werk selbst am schlobe: lo savi 2tä, IG. aquifit libre n norn lo 
Mvi. damit stimmt auch der eingang, in welchem das wesen der Weisheit 
(saviza) bestimmt und alles folgende all ihre lehren (sos custicx 193, 9) 
bezeichnet wird, die leys d'amors geben, wie icb schon in meinem leae- 
bnche f. ivij bemerkt habe, ein tiemliches stock des gedichles. 18 — 20. 
ieys d'amors 3, 288. 19. Enayasi lavieza naysb LA, 22. In für loi; a für 
ni hat SenecB durchgängig, nur sehr Tereinaall ni, wie luy 193, ä. aulroi 
314, 16. u im reime antra : to 309, 25. 311, 4. lu Hehl aber hier für liets, 
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de« et betiete mtk nf «ma, «^mm 191, U. 193, 3. 4. 5. u. s. w. 
199, a. 

193, 13->15. LA. 3, 374. 13. 4e toi wa cf LA. 13. qa'junef diea 
•obre tola res LA. 14. diiptee . . tanm LA. 15. faer per faqr Tivef e morru 
LA. 16. doas ift oicbt riMylbif za lese« (Tgl MBcrk. g 4S, 1), sondeni 
boae u boa xa iiidera oder zn eüdiefe». Tgl. 300, 35. 30. 21. tobnU 
möftte hl adirer bedeataaf gelaß» werdea, weaa deai iiBBa genagt werdeo 
sollte, docb ist mir keia beitpiel bekanal (vgl jadeai coasiraU 206, 19). 
ich Teraiate es bieß e«tai tobraa (iberlegea) : a^el taTi eata certas (la- 
TeriiAig). 30. aa nebrerM tteHea de« Seaeca werdea diAselben iprucbe 
wiederholt, ich habe lie daher aa der eiaea darcb kkamem bezeicboet. 
dieser fpnicb findet sich wieder 206, 35. 

194, 33. ? coatas. 

195, 31. si bes ve. beifit das eWena ihn goles begegnet, zu theil 
wird" oder (Wenn er sich wol betrachtet?** ich Teraioie letzteres, dies« 
zweideotigkeit begegnet bei der großea aazahl tob homonymen im proven- 
zaKscben binfig. 30. wenn der vers richtiges maß hat, so muß der vocal 
TOB be mit dem anfangs-a Ton acostnraat vcrichleift werden, ein allerdings 
oagewöhnlicber lill, der aber durch 197, 1 cossi eras entro la fenida, 
310, 26 qni a, 215, 5 ni a, 205, 13 qni mostrara al paroc la via bestätigt 
za werden scheint, aa anserer stelle ließe sich leirbt hetfen, wenn man 
costomat schreibt. Tgl. anm. z. 28, 8. 

196, 6. acossela : Teoha. zwar begegnen im Seneca ungenaue reiaie, 
TgL Qsi : serTisi 1S7, 22. ansida : decasoda 198, 17. savi : gramasi 215, 16; 
doch kaan unsere stelle leicht Terderbt rein. Tielleicht ist za lesen: to lo 
coforta e rensenha : Tenba. 15. star. die abwerfuag des e Ton estar be- 
gegnet nnr an dieser stelle des Seneca , tob escazer kommt scat für escst 
Tor 206, 22. 19. pozestatz, in bezog auf die einschiebnng des z zur Ter- 
neidnng des hiatns Tgl. im gedieht auf könig Roberts tod die formen Pro- 
zenza 51, 6. 31. und Prczenzals 51, 4. 53, 24. 26. 27. LA. 3, 247. 27. et 
soen LA. 

197, 13. poiriar, Tielleicht ließe, sich der fehler beßer dnrcfi poirias 
ausgleichen. 197, 18. saTisa nehme icb nicht nut Raynoaard f&r das sub- 
stantiT , sondern lär femininum Ton savis (= saTia). ,da kannat mit weiser 
fireigebigkeit guten ruf gewinnen.* 27. enebriar, dreisilbig gebraucht wie 
castialz, 197, 34. sweisylbig, doch ist an letzterer stelle wol homiur home zo 
lesen, denn 204, 30 begegnet castiar dreisylbig. zweisylbig noch 208, 26 
Trie castlan 207, 15. wahrscheinlich auch castiaras dreisyibig 207, 21, wo 
die hs. castiras liest. 36. niz für ni zur Termeidnng des biatus, Trie quez 
f&r que, ez fär e, et. 

198, 7—12« LA. 3, 274-276. 7. femna malTada LA. & quar greus 
es s'amora et amara LA. 10. e faT tost home LA. hierauf folgen noch awei 
Terte, die unser text nicht bat: 

E las fazendas d'ome toi, 

Entrels hos los (liei lo) fay aemblar foL 
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1:2. noy queras LA. Tgl. flbrigens die merkwfirdige überaettang, die Gatien- 
Arnonlt von 198, 11 gibt. 

199, 3 ff. in meinem leaeboche 148, 23 ff. 3. 4. LA. 3, 276. 3. jatgei 
qoi tervesi LA. 4. • ist wol co streichen ,^ wie ich in meinem lesebuche 
148, 24 gethan. aach die LA. haben es nicht lial einsylbig gebraucht 
kommt nicht vor, sweiiylbig im Seneca, vgl 200, 5. 11. die plurale entien, 
autrus, los zeigen, daß malans su schreiben ist. was ist aber dann mit e no 
s'engan zu beginnen? vielleicht ist no's engans fragend: ist das nicht be- 
trug?, in lesen, no's wäre dann eine fihnliche verschleifnng, wie in den zn 
195, 30 bemerkten beispielen. 

200, 11. damit ist Bertran Carboneis sprnch zn vergleichen, s. oben 
5, 5. 23—26. LA. 3, 276. 23. fis amix degan temps LA. 24. panbretat 
LA. 26. qoes a LA. 31-32. LA. 3, 276. 31. donssa. amic LA. 32. 
blandis fort son enemic LA. 

201, 26-27. LA. 3, 276. 26. no. layshes amic esproat LA. 27. per 
aycel que LA. 32-35. LA. 3, 276. 33. qoar le plufe LA. 34. Dins en 
la boea portal mel LA. 36. compassa für compessa, ^le 205, 36. 

202, 5. dieseluen verse schon oben 200, 23-^26. 

203, 13. fast dieselben verse kommen vor 200, 29. 30. 

204, 28. lies de qoe, vgl. 213, 15. 37. wol zu beßem adonc as to^ en 
va vencut. 

205, 10. maritz steht für marritz. 13. mostrara, al, vgl. zu 195, 30. 
36. 27. LA. 3, 276. 27. razo no met en son LA. 36. 37. fast dieselben 
verse begegnen 201, 36. 37. 37. fehlt eine sylbe, nach der anatogie mit 
201, 37 wäre co eis en gasten te desfassan zu lesen. 

206, 7. 8. LA. 3, 278. 8. e s'en gau LA. 17. 18. dieselben verse mit 
der varichte car f&r lo stehen 199, 13. 14. 22. scat l&r esöat und dies für 
aacai, „wenn es ihm begegnet*, die beibehaltung des t fn der 3. person 
•g. praes., die durch den. reim hier gesichert ist, ist bei einem so spiten 
gedichte sehr merkwürdig, und zeigt, daß die im Seneca aufbewahrten 
Sprüche zum theil viel filter sind, auch 208, 10 findet sich sat fUr sap, 
wenn es dort nicht verschrieben ist. 29. 30. dieselben verse 197, 18. 19. 
mit der Variante dir für ditz in der zweiten zeile. 

207, 1. 2. dieselben verse 205, 22. 23. 8. vielleicht ist zu beßem qui 
non a sen : conten. es stand wol ursprünglich no ass8. 21. ist hiemach 
eine nebenform castir anzunehmen oder castiaras zu schreiben? wol letzleres, 
vgl. anmerk. z. 197, 27. 

208, 6. laysa ist in lausa, lanza zu beßera. 11. quel semblans? lÖ. 
fehlt eme sylbe, die durch das Sternchen angedeutet ist. vielleicht ist res 
zn ergänzen „weisst du nicht, daß gott sie (die mildthfitigkeit) ein ding 
nennt, das schöner ist als alles?* 27. fehlt eine sylbe; es ist wol celui zu 
lesen. 34. 35. dieselben verse 196, 32. 33. 37. verdorben, man erwartet 
fassas für fassa. 

209, 11. um eine sylbe zu kurz; lies metra für met 16. ist aiaso für 
80 zu lesen, um das metrum zn berichtigen. 26. ?den für deos; tu für te 
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koMBt öfter Tor, i. b. 311, 29. 29. last, »gi k w ii Jige fons, bei ip 
ihr Yu§ (d. h. lo ■•) nnd uimer §o %uMmmmieugt»chnthem , daher icl 
■icht treaaea aochle, tamal et oar eiae tylbe itl. 90. acheiat et¥ 
fehlra. ich Teraratc aaui aial auiis qae be. der gleiche laot der drei 
■a bmI Baas kaaa dea aosfall leichl bewirkt babea. daa bild Tom 
das aichu halt, wurde schoa obea (202, 3) febraacht 

210, 9. 10. dieselbea TerM obea 205, 30. 31. mil der'Tariaate 
Ar d ia der entea seile. 13—16. LA. 3, 278. 13. an ric not t 
coMpaabar LA. 14. beare soea LA. 15. ea] trop LA. 16. rira LA. 
fehlt eiae sylbe; lies paabriejra lo. 26. qai a, eiae sylbe. Tgl. so 19. 
31. das bild gebraocbt ia eiaeai Sprichworte, proverbi, LA. 3, 27' 
perexos a Ia fonniga qoe d'ajastar lo blat dos trigoa (LA. ao strigoa). 

211, 17. fehlt eine sylbe; lies lojoToas. ebeaso 211, 20, tto mai 
für es lesea könnte. 28—31. LA. 3, 276. 29. te LA. 30. doaar] 
LA. 31. serrir] dooar LA., för das falscbe readre richtig ref^rre LA. 

212, 1—4. LA. 3, 276. aber getrennt. 1. Ergnlbesir faa to s 
Sil teaes deircadamea LA. 3. lea casen] decasen LA. aüalhos, wrie Gl 
Araoalt lieft, f&r analhos, ist wol nur lescfehler. 4. soea LA. 11 — 14 
3,278. 11. riciboBisLA. 12. dira cascns LA. 13 paabrea LA. 33. 
chara TaeL, das ange senken, d. b. sterben. 

213, 14—17. dieselben Terse oben 204, 25—28, aber io aodrer 
204, 27 bat der eatsprecheode vers aias lag fSr lag, was dem vera ] 
passt, weil seria dreisilbig ist. die beiden folgenden ebeafalls eingd 
•ertea seilea 213, 18. 19. stehen srhon oben 202, 15 mit der Tariant 
Ar qai in erstea verM. 24. noalhos, beßer aoalhos, iweisylbig, wie 
doaS| Tgl. aaai. s. 48, 1. 

214, 1. et im nachsatz, s. anm. z. 33, 7. 1. 2. d. i. Telha : o^ 
12. ha Ar a, der Seneca liebt das h, so- gleich ia der erstea seile 
Ar eis, hajonga Ar alonga 198, 11 u. öfter, auch ia der Eoimia 31( 
247, 5 ha Ar a. 13. oresetat fehlt bei Raynouard. 17. dieaelbe seile 
203, 25. darnach wire die andere hier aasgefallene ans qae juggea e 
fort. 27. 28. ist Cato : Salamo so lesen. 

315, 3. die nichtwiederfaolung der pripositioo ist allerdiaga beded 
allein anders läßt sich dem rerse nicht aufhelfen. 13. fehlt eine sylhe 
cnelhas ne. 30. die leys d'amors citieren noch folgende sprikche (3, 
die in unserem texte nicht vorkommen: 

Mezura vuelhas en tot cas, 

£ de leu no vendras al bas. 

0*avolas gens sias privatz, 

Si no Tols esser diffamatz. 

Hajas honesta captenemens, 

Si no Tols quet bado las gens« 
auch die übrigen stehen in andrer reihenfolge, grade so wie es bei dei 
des Freidank ist. grade dieser omstand beweist fftr die popalarüi 
fprOche. 
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215, 34. nominada] da Enimia Tiertylbig gebraucht wird, so iat nomnada 
zn achreiben. 

216, 13. daraus, daß hier Ton dem romanlfchen bearbeiter, meiater 
Bertrau von Marseille, in der drillen person gesprochen, daneben aber die 
erste (say yeu) gebrnucht wird, scheint hervorzugehen, daß diese einleitungs- 
▼erse von dem abschreiber herrfihren^ der vielleicht ein mitbruder in demselben 
kloster war. 24. predicatios, viersylbig gebraucht, vielleicht beßer predi- 
caaos zu schreiben. 30. que cre, es scheint om ergSnzt werden zu müßen. 

217, 1. 2. primiers mit darauf folgendem que, weil es ein comparativischer 
begriff ist. 17. die fehlende zeile möchte ich ergänzen: 

Et el palaitz feiron sojorns. 
31. wol emperayrizes. 

218, 2t. lieths: delieths. eigentümlich ist der hs. th filr ch, ebenso 
quüthz nir qoecz, quechs 219, 12. daneben aber malavechs 218, 26. 

219, 17. gaire ohne vorausgegangene negation, vgl. lesebuch, glossar 
unter gaire. ebenso minga (s= miga) 236, 30. 18. wol e la mayre zu 
losen. 29. queus ist zu beßern in quens. 33. lies ric e honrat. der reim 
cavalier : molher hat nichts ungewöhnliches ; er und ier werden allerdings 
nicht gereimt (vgl. lesebuch, anm. z. 17,12. 132,9), allein molher steht 
f&r melier, molhier, wie 221, 12 wirklich liest. 

220, 15. don mieihs, vom Schreiber missverstanden und entstellt aus 
domens, wofür 223, 29 don menchi liest, domeyhns steht 243, 37. domenhs 
238, 26. domenz 246, 4. 

221, 15. tota fär touta. 

222, 14. 15. dias : afans] dem reime weiß ich nicht anders zu helfen, 
als durch d'ans fttr dias; vgl. 240, 16. 22. 23. lies fon: mon. 

223, 22. Ihi a in eine sylbe zu verschleifen, s. d. anm. z. 195, 30. 

224, 9. um eine sylbe zu kurz, vielleicht endreyssar sabria. falls 
saria gestanden, w4re der Wegfall bei zivei gleichen sylben endreyssar 
saria leicht erklärlich. 21. pel dieu voluntat. das genitivische de wird 
nicht nur bei eigennamen, sondern auch appellativen weggelaßen, sehr häufig 
ist l'amor dieu, allein von Zwischenschiebung des genitivs zwischen praepo- 
sition und subslantivum ist mir kein beispiel aus dem provenzalischen be- 
kannt, als das gleich darauf folgende pel dieu comandamen und 267, 31. 

226, 1. d'aquo que-ilh es en doptansa, eine auffallende construction, 
die nur ad sensum erklärt werden kann, grammalisch richtig wäre don für 
que. 36. für noi ist entweder no oder beßer non zu schreiben. 

227, 7. bar habe ich nicht mit Raynouard als eigennamen genoni'nen, 
es ist vielmehr appellativ wie e senher 231, 20. 246, 16. 257, 26 o. üfter. 
die benennung bar, die sich hirten gegenseitig beilegen, bezeichnet nur den 
freigebornen mann im gegensatze zum leibeigenen, der vers ist um eine 
sylbe zu kurz; vielleicht ist aurias zu lesen. 

228, 3. der reim würde eine form fontanhas erfordern, die mir aber 
nicht begegnet ist. da mehrere ungenaue reime in der Enimia vorkommen, 
vgl. comba : prionda 228, 29. monda : colomba 229, 27. miracle : mirnble 

BABTSCH. 22 
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230, 18. crida:ribt 24 t, 27. recomla : encontra 247, 10, mul •oßerdea 
in mtfcaliDUin tnh und an öfter gereimt werden, vgl.. 270, 22 ronuiDa : taabi. 
291, 35 plang : aitant, ao iat wol auch hier roontanhaa : ronftamw so reimea, 
ein beweit, daß daa mouillirte n Ton dem nicht moaillirten nicht aehr onter- 
aehieden wurde. 7. fehlt eine aylbe. yielleicht iat lonhadaa so acfareibea* 
ebeoao 228,15, wo durch gleichen anlant veranlaßt, nach aj die aylbe « 
anagefallen aein konnte, ao daß aitan lu achreiben wire. 33. liea monda; 
anaere ha. liebt u f&r o, vgl. volun 225, 9. 230, 15. mmidar 221, 9. nna- 
dada 232, 27. eacundudaa 227, 6. femn 232, 7. voHnnt 237, 17. volgnin 
237, 18. 20. erun 243, 1. 

229, 4. lur berichtigung dea metruma iat vor ay ein o oder ieu ein- 
inschieben. 6. eine Oberzlblige aylbe; f&r fluuia iat wol flomalBo schreiben, 
vgl. 227, 7. traves für travera. 28. andre beiapiele f&r die analaßang des 
.qne a. im gloßar cum leaebuche unter que. 

230, 10. lief foa : doa. die auawerfung dei n, die grade ebenso in 
dem namen Pos fOr Pons begegnet, findet sich nicht in der altem poesie. 

231, 1. 2. montBt:alta, verdorbener reim, auch wenn man montada 
achriebe, wire der reim kaum au dniden. ich mOchte vorschlagen: 

Non ero gea be aus montana 
La Costa que n'ea alt' e grans. 

232, 1. für vels, waa die hs. bietet, konnte man auch vel achreiben, 
wie pel aul, wire auch vel für ves lo denkbar. 

233, 16. istia für estia, wie 234, 4. 35. 239, 20. 18. por für poa. der 
Übergang von a in r, der in der Enimia sonst nicht begegnet, findet sich am 
hiufigsten in der kindheit Jesu. 34 retornar ist, wie aus dem hilfaverbnoi 
hervorgeht, transitiv zu faßen „surückkehren machen.** 

234, 5. aeo für sio, aber lusammensuschreiben , weil beide werte nur 
eine aylbe auamachen. 37. fehlt eine aylbe, wahracheinlich Ist lo aieu pa<^ 
lais au lesen. 

237, 6. für tarn (nebenform von tan, das vor labialen in apCteren hss. 
sein n in m verwandelt) ist, um den vers au berichtigen, aitan so achreiben, 
der gleiche klang fait aitan bewirkte den ausfall. 7. die ha. lieat euinna/ 
21. fehlt eine sylbe; mas gea d'aquels? 27. pregaret für pregaretz, wie 
auch 236, 22 avet für avetz; ebebso 253, 10. 15. 

238, 27. um eine sylbe zu kurz. 28. wol blacha au leaen. 31. ben 
aurat, auch ben ahurat geschrieben (vgl. lesebuch 167, 5. 37) iat immer vier- 
sylbig und bezeugt so noch bei spiten dichtem seinen Ursprung. 

239, 18. CRzela, ableitung von caza, fehlt bei Raynouard. 20. posc 
stfinde für pos, allein da der vers zu kurz ist, ist wol poissaa au achreiben. 

240, 14. li ist wol fehler der hs. für hi. 15. elaj ?il. 

241, 6. um eine sylbe zu kurz; vielleicht retorna. 

242, 7. miracla als femininum singularis gebraucht; ein ähnlicher durch 
die endung hervorgerufener geschlechtsübergang, wie bei mura 250, 35 und 
bei papa, das auch als femininum vorkommt. 11. remeatori fehlt ebenfalla 
bei Raynouaid. 13. ret für rent, ren, wie gleich nachher 242, 13 ateht; 
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Tgl. oben anmerk. z. 67, 9. 21. daf handfchriftlicbe femna i baissa ist 
wol am besten in femnas baissa aofoulOsen. 26. den vert zu berichtigen muß 
man lesen per las soas sanctas virtutz. 34. ? ressuscites. 

244, 30. por für per, nur an dieser stelle, ist wol verschrieben. 

245, 37. 38. verdorben, vielleicht stand ursprünglich: 

Mas una vetz esdevenc si 
Que sanz Yles fo vengutz hi. 

246, 36. fehlt es und ist daher zu schreiben? 

Et es vengutz central drago. 

247, 4. 5. encals für encaus, wie saliz für sautz, saus, ebenso 247, 26. 
altre : salte. dolsamen 253, t. 12. 13. lies fug : brug. 

248, 1. lies cros. 8. wenn man lo hi als eine sylbe nimmt, wie der 
regel nach (loi) geschieht, so ist querir in querer zu ändern und etwa 
dezir querer zu schreiben. 32 raus für rancs, wie 249, 16. 26 steht. 

249, 21. remestili fehlt bei KaynuuHrd. 24. man Achte auf die laut- 
malerei, die gewiss nicht unabsichtlich ist; vgl. auch 226, 34. 35. 

250,6. ? ves Tarn. 10. ? s'adubavunt. 17. samcimen ist schwerlich 
richtig; vielleicht aucimen. 

2.)1, 22. wol cant las ac zu lesen. 

253, 5. vyesca könnte verschrieben sein für viesla, von vestir; der un- 
genaue reim käme bei unserem gedichte nicht in anschlag. dann wäre etwa 
durable mon zu lesen, um die fehlende sylbe zu gewinnen. 15. nos für 
nous. 29. ? vosir' afaire. 35. des für dels, ebenso entres für entrels 264, 4. 

254, 16. al Tür all, au, wie 259, 30 plus alt := alsor, was 255, 29 steht. 

256, 15. escoltatz ho ses tenso, gewöhnliche formel, die der erzähler 
seinen zuhürern gegenüber braucht, vgl. 263, 6 escoltatz ho belamen, und 
271, 19 ff. 

257, 17. man könnte leicht fuy in suy ändern; allein mit bezug auf 
den verstorbenen ist fuy auch richtig, wenn nicht grammatisch, so doch 
logisch. 27. wol feram zu lesen wegen des folgenden era. die form -am 
im plural des fulurums hat unsere hs. öfter, 258, 13. 14 faram : laysarami 
wo man ebensogut -em schreiben darf, wie 257, 7. 8 farem : morrem. 

259, 17. ?reconoys. 22. lies escrit. 24. wol quel cors. 32. fehlen 
zwei sylben ; es ist wol zu schreiben el sieu vas mes hom sei nom jus, wo 
die beiden gleichlautenden sylben den wegfall erklären. 

261, 3. vielleicht tomem. der reim verlangt matieira für materia. 
26. vaur für van, va]. entweder bloß des reimes wegen gebildete forni 
oder mit ungenauemi reim thesaur : vau. 

262, 16. wol senes für ses zu lesen. 20. lies escritz : escarnitz. 

263, 11. auch wenn man jors schreibt, bleibt der reim immer ungenau. 
ei möchte nach dem reime zu vermuten sein, daß auch im provenzalischen 
das verstummen schließender consonanten ähnlich wie im nordfranzösischen 
um »ich griff. 20. ist bastit zu lesen.- 21. del ist zu streichen, vgl. 263, 4. 
26. eine ähnliche ergäozung wie die von mir in den teit aufgenommene 
erfordert sinn und metrum. 

22* 
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264, 11. fehlt eine fylbe; Tielleicht ist euprot id leteo. 17. perpetu 
flir perpesset, frantöfiiche form. 18. vielleicht en gnn petsameo; vgl 
265, 26 en grtn costirer. 

266, 21. 22. tenrieu : aniieu; so und nicht tenri 'eu : aiisi 'ea habe ich 
geschriehen, weil die hs. immer ieu, nie eu schreibt fraglich iat Dor die 
betommg. nach alter weise müßte tenrieu : aurieu gelesen werden , alleia 
da in der Eniroia ia hiufig al^ eine sylbe gebraucht wird, so ist vielleicht 
tenrieu : auricd zu betonen. 24. wpl monestier zu lesen. 

268, 14. fehlt eine sylbe. 34. velha offenbar yerschtieben lar venha. 

269, 15. um eine sylbe zu kurz. 32. ? resplandors. 

270, 24. yeih für yuelh. 26. unser gedieht hat zwar hSafig verse die 
zu lang oder zu kurz sind, darnach könnte auch dieser betrachtet werden, 
allein man kann si' ad als eine sylbe betrachten, weil ia in der kindheit Jesu 
häufig als eine sylbe gilt. 28. von sprachlichen eigentfimlichkeiten dieser 
legende ist namenlfich der Übergang von s in r zu nennen, vgl. lesebnch 
anm. z. 38, 49. besonders aufifallend ist re^po^t für respost im reime auf 
fort 273, 6. 

271, 6. plarens für plazens, das daneben wenige zeilen vorher steht 
14. conoissan für conois:ion? oder conoissian? auffallend bleibt immer die 
betonung. wahrscheinlich indeß ist eine zeile ausgefallen, die auf conoissian 
reimte. 

272, 8. vielleicht e razos, vgl. zu 215, 3. 16. ?e saup tant. doch 
muß man es aufgeben, alle fehler dieses gedichles gegen das metrum be- 
richtigen zu wollen, auch der reim lehrt, daß der verfaßer der legende die 
metrische form sehr ungeübt handhabte. 31. rendut habe ich wie hier öfter 
in respondut gebeßert, das daneben in der fast stehend wiederkehrenden 
formel auch gebraucht wird. 

273, 2. 3. terra : querre, vgl. lesebnch 135,43. 138,42. 16. vestra; 
so die hs. 2,4. lurj ? lo ? lui. 

274, 20. wie 273, 6 resport für respost steht, ist anch wol hier tort 
für tost zu schreiben, ebenso 275, 24.. 

275, 9. assems = esscms, wie anayssi für enayssi und ahnliches, vgl. 
auch par für per 275, 24. 34. 291, 24 u. öfter. 12—14. dreifacher reim, 
vgl. oben z. 271, 14 und 277, 1—3. 25. nom für non, d. h. nos en. 30. 
per Ia fe que non vos deg scheint parodierend, der seneschall hat die Juden 
zum besten. 35. um zwei sylben zu lang, ebenso 276, 27. 

276, 22. Davit: atressi kann ungenauer reim sein, aber die form Davi 
begegnet im reime, vgl. oben 90, 32 und Peire Vidals lied „Ajostar** e Davi: 
atressi. 26. 27. lies aurit : dit. 

277, 3. kann als dritter reim zu 277, 1. 2 gehören (vgU z. 275, 12), 
dann ist nach vengutz, wie im text angedeutet, eine zeile ausgefallen; viel- 
leicht aber ist zu lesen : Teffan : davant Jozep s'en es anan. 20. man offen- 
bar für mas oder mais vertcbrieben. 29. ist resport za beßern, vgl. 273, 6. 
ebenso 278, 4. 

278, 6. lesseron für laifseron; der Schreiber war ein nardfranzose. in 
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der untersrhrift der legende (305, 34) ist wol Tornaco für Tornaro tu lesen. 
13. toiar verschrieben für tocar. 32. mostre für moitra, ffillt wol dem ab- 
achreiber zur last, ebenso vide für vida 279, 19. obre für obra 282, 31. 
37. direj wol dir. 

279, 4. et et, ähnlich ist et eingeschoben 274, 7. 305, 7. 27. am d'autra 
companhia, vgl. 287, 25 und lescburh 136,79. 139,25. 144,8. 33. tont, 
nebenform für on , die bei Raynouard fehlt und mir bis jetzt nur in dieser 
legende vorgekommen ist. ebenso 281, 13. 284, 13. 291, 24. 292, 15. 298, 10. 
299,12. 37. unatos ist wol kaum richtig. 288, 18 steht inatos, offenbar 
in derselben bedeutung. ich weiß das wort nicht zu erklären, doch muß 
seine bedeutung „knabe*' sein, es ist wol hier zu lesen: e vengrola autres 
inatoa. 

280, 1. atal ist dem sinne udch wol beßer in atretal als in aital zu 
Andern. IJ. meneran, wol verschrieben für meneron. 12. lus für lurs, wie 
einigemal. 17. viront, ebenfalls einfluß nordfranzüsischer form, im proven- 
zalischen müsste fss heißen vezeron. 18. at für ac, nordfranz. ot. kommt 
mehreremal vor. 

281, 9. em verschrieben für on oder mit noch geringerer ab weichung 
vom buchstaben für om (on me). dires wie gewöhnlich für dises. vgl. 
289, 30. 

283, 24. lies queria, vgl. avi» 284, 13 und aje 285, 1. a. zu 278, 32. 

284, 8. ?respon. 25. vet für vait (vadit), wie 278, 6 lesseron für 
lalsseron. 

285, 7. Di] ? e. 

288, 1. wie heutzutage acheinen bei den Juden allegorische namen be- 
liebt gewesen zu sein, der art sind Astruguet, Bondia, Barbasanta, Beven- 
gut, Dieulosal, Cartengut. 15. wol malastrucs oder malastrus zu lesen. 18. 
ial wol los für lo zu beßem. 36. mor steht für mort. 

289, 14. vgl. 297, 22. für va, das in jedem falle zu streichen ist, lese 
man lor und für quereron beßer queron. 

290, 9. navaia für malvais, malvatz, ebenfalls nordfranzOsisch. ebenso 
mestresian fürmaistresian. 15. diron kann praeteritum sein, nordfranzösisch für 
prov. dizeroD^ wie 298, 17 meron für roezeron, aber ebensogut praesens für dizon. 

291, 25. mo für mot. 

292, 6. ferem, nordfranz. für farem. 14. ce ist wol In cels zu beßem 

293, 36. ferries steht für ferriera. 

294, 4. perol mit e neben dem gleich darauf folgenden pairol. ebenso 
294, 14 vessem für ve a'en (d. h. vai s'enj. 33. lo für loa wie 288, 18. 
vielleicht ttand, was dem versmaß auch aufhülfe, respondols massips. 

295, 1. vgl. 294, 8. daher et alun für ainn et zu lesen. . 

296, 12. mer für mor und dieses für mort wie 288, 36. 23. daß die 
fehlende zeile so zu ergSnzen ist, darüber läßt die formelhafte Wiederholung 
derselben keinen zweifei. 30. 31. dieselben verse ^en 285, 22. 23. 

297, 4. nom für non und dies lufammengezogen ans nos en. 26. et] 
?el. 31. vom nordfransdaifch für voi. 
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298, 20. 2\. eiD neuef beispiel su den, lefebach, tnmerk. s. 41, 9, ta- 
gefOhrten reimen von os : ors 

299, 20. cardairinas, wns Raynouard nuf grand dieser stelle fii du 
lexique ronuin aufgenommen , ist des reimes wegen wol in cardaoeiraa n 
Indern, was auch beßer zu der nordfranzösiseben form des wertes sliaiart; 
andern spielt ja bei nnserm gedichte viel nordfranzösisches hinein. 24. 28. 
lati, gewöhnlicher aasdruck für den gesang der Yögel, vgl. lesebnch 27, 34. 
47, 37. 29. lur sonet als auzels, Wiederholung nach art dea Spanischen. 

300, 1. ist wol ajustet für ajustar zu beßem. 10. pert ist in par n 
Indern. 18. fehlen zwei sylben, die ein eingeschobenes senhor ergfosen kaai. 

301, 32. fag, des reimes wegen liebtT in fat zu Indem. 

302, 4. fals, beßer falses, wie 303, 9. vgl. effantes 302, 6. 27. ver- 
dorben, wie schon der reim zeigt; vielleicht entre totz? 29. 30. scheint 
bis auf das erste wort ohne bestimmten sinn zu sein Ihqlich wie die werte, 
die Wilhelm v. I^itiers als stummer von sich gibt (lesebnch 105, 36^38). 
doch fiudet ein des hebräischen kundigerer vielleicht einen sinn darin. 35. 
Jus lus für los lurs. 

303, 1. majours, nordfranz. tonn für majors, es kann nach so vieles 
französischen anklängen nicht mehr zweifelhaft sein, daß entweder der 
Schreiber oder der bearbeiter selbst ein nordfranzose gewesen. 16. vor 
mester ist que zu ergänzen. 18. bes] ?pes. 22. alongar und alogar, beide 
Worte scheinen gemischt zu werden, letzteres (= pauzar) scheint »eist 
gemeint und die einschidbung des n ist Schreibfehler wie in benb (302, 
35j u. öfler. doch paßt alongar 304, 10. 28. 

304, 12. dis es die hs., lies dis el. 21. cant] ?car. 36. wol in fas to 
creire zu beßern. 

305, 3. aidier, nordfranzösisch für aidar. 5. 6. lies fo : companho. 

306, 22. von diesen rllselfragen gibt es, wie ich schon im lesebnche 
(s. XXI. nr. 10) angelührt, eine ausführlichere recension in der Pariser hs. 
7693. bl. 153. dieselbe wird In Sbniicher weise eingeleitet. Hteu era 
apellatz per nom petitz efans, fuy comandatz ad un arcivesque el arcivesque 
comandetz lo al patriarcha de Jherusalem, el patriarcha t^ames lo ad un duc 
que era homs de grans saviesa el maya entendutz home qua fos en total 
partidas d'orien. E quant aquell efan fo vengutz en la ciotati hon en 
aquell duc, no volc denant luy venir. e discendero s'en tras cavaliars qae 
eran denan lo duc. hierauf ungeführ wie bei uns. 

307, ]. aquell no nos conoys, anem lo vezer e saludar. 2. dones[ies] 
tu vengutz ? Tefan dis : ieu soy vengutz de mon payra a da ma mayre e 
soy engcnralz e creatz del comandamen de nostra aenhor dians. 5. Los 
cavaliers demanderon li, per que el era aqui vengutz) el efan raspondeti: 
ieu soy ayssi vengutz per endoctrinar e per castiar los homes negligens a 
no entendutz de savieza. 7. aquell es savis qua se meteys castia. 8. co 
es fagz lo cel? l'efan dis, que si fos fagz eil fora casutz grans tems a. Lo 
emperador dis: co fo nalz? Tefan dis, que si fos nats el fora mortz* 14. 
Lo emperador demaoda : que issi premieyramen de U boca da nostra lenliof 
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pieus? l'efan dis: fnn Jon el evangelifta o recomta en Tivangfeli qne dii: 
in. principio erat verbnm, en lo coniessamen era paraoia e H paraula era 
Taus dient. 15. lo emperador demanda: qoe dis dieus preroieyramena? 
Tefan dia: fiat lux e fncha es lus. 17. En cal hora roangetz Adam lo frugz 
qne nostre senhor avia vedatz que no manges? Tefan dis: ad hora de tersia, 
et a la bora nona fon gitatz de paradis. 

308, 4. Cäls es la pus laugieyra causa que sia en aquestz mon? I'efan 
dis: pessamen d'ome. 6. Cals es la cau^a que negun hume non la poti 
tocar e negnna nianieyra? Tefan dis: lo cel e Tarma d*ome tOber e steht 
ni, ober Tarma steht yezer). Lo emperador demanda: canha cauza es 
solhelb ? Tefan dis: lum e clardatz del dia. 12. von Que sosten öber- 
einstimmend. 13. peyrai 15. fuoc esperital lo cal es la ymage dels angels 
e dels archangels e la figura. 17. albres que fon plantatz en paradis, en 
aquell albre estan los patriHrchas eis prophetas e d'aquestz albre dis la sancta 
escriptura, qne soste la terra e la mar e totz lo mon. Lo emperador demanda: 
que sosto aquest albre? Tefan dis: am lo coniandamen de nostre senbof 
diens Jhesu Cristz et am la gracia del sant esperitz. 

309, 5. surrectio e mortuomm scheint kaum richtig, vielleicht mortz e 
furrectio mortnorum. 

310, 10. die folgende erklSrung zeigt, daß frug e avaricia zu jchreiben 
ist. 16. demandet =r demande te. 

311, 7. vielleicht lo quart es pudezt de hom. 
313, 28. alongatz] t alegrau. 

315, 22. elars] ?clanis. 



NACHTRAG. 

5. 137 fehlt f. 2 nach viut das wort tan. 
S. tS8 bei den lesarten steht I iweinal. 
S. 145 ist f. 37 tay ffir aiy tu lesen. 
S. 146 I. 20 Apenre. 
S. 212 ist I. 9 cara ffir bara tu lesen. 
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Astarac 168, 20. B. de, 113, 8. 
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Aftruguel 288, I. 
Ateon 87, 2. 
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Allgier 127, 8. henog'(Ogier) 90, 26. 
Augusti 61, 10. 
Aureill 99, 20. 
Auroton 93, 9. 
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Ayx 56, 30. 
Balaam 307, 31. 
Baraci 98, 14. 
Barbasanta 288, 3. 
Barsalona, graf von, 168, 10. 
Bniut 140, 36. 
Bauseiic, Waldenser 53, 32. 
BautE, Baus, Guillem del, 166, 1. 

Ugo del, 136, 3. 
Bazil 100, 6. 
Beun 63, 13. 
Beatritz, grfiGn, 4, 9. 
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Benjamin 318, 11. 
Berart (von Montdidier) 90, 34. 
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Bernadoa (von Cnmenje) 168, 24. 
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Bernart 91, 37. 
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Bernart d'Aatarac 113,8. 
Bernart de Saiuac 168, 30. 
Bernison 91, 12. 
Berra 127, 8. 
Bcrtran 136, 5. 
Bertran del Born 157, 13. 
Bertran de Masselba, meister, 216, 
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Bertran ]o Ros, troubadour 17, 14. 
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Beton 91,21. 
Bevengut 288, 8. 
Bexaudu 145, 8. 
Biblis 92, 27. 
Blacati 136,8. 165,37. 
Bolterra 127, 12. 
Bondia 288, 2. 
Bonet 287, 36. 
Bonität 287, 35. 289, 24. 
Bonison 288, 11. 
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Born, Bertran del, 157, 14. 
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Bovon 90, 34. 92, 1. 
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